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 Tefegraphißche Depefchen. 


Anland, 


Aus der Bundeshauptitadt. 
Dus Fanadifhe Handelsabtommen 

Annahme aud im Senat jicher, doc 

wird der Präfident es erit am Mittwoch 

erhalten. — Sciedsgerictsvertraa mit 

Deutfchland erwartet. 

Waſhington, 22. Juli. Mit 52 ges 
gen 23, 64 gegen 17 und 63 gegen 17 
Stimmen wurden heute im Senate alle 


der 


A 
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Dallas, Ter., 22. Juli. Jm Sübden 
des Staates, mo die Liberalen in qro= 
ber Mehrheit find, herricht heute, am 
Tage der Volf3abftimmung über einen 


fung, berrlihes MWetter, und Die 
Stimmgeber eilen maflenmweile nad 
den Stimmplägen, hingegen fällt im 
probibitionsfreundlichen Norden des 
Staates ftarfer Regen, der allerdings 
in den Städten und Meilern wenig 
Sinfluß auf die Wahlbetheiligung hat, 
vohl aber auf dem Lande. Die Auf- 
requng tft eine große. Die Liberalen 
rechnen auf 75,000 Stimmen Mehr: 


Anträge der Jnjurgenten, das Hans | peit hei 200,000 Gefammtitimmen. 


delsabtommen m’t Kanada zu perän- 

dern, berivorfen, das Haus ivartete 

jedoch die Endabftimmung über das 

Abtommen nicht ab, fondern bertagte 

fich heute Mittag bis Mittwoch, infolge 

deifen die Vorlage erft dann zur Rein- 
fchrift gelangen und vom Präſidenten 
unterzeichnet werben fann. 

Mit 53 aegen 27 Stimmen 
bat der Senat heute Nad- 
mittag das Abtommen mit 
Ranada gutgeheißen. 

Die Kraftwagenfahrt des Präfiden- 
ten Taft zur eier auf dem Schlacht— 
felde non Bull Run bei Manatlas,Ba., 
war abenteuerlih; von Gemitterfturm 
und Woltenbruch begleitet, aing rs 
durch hoch anaefchiwollene Bäche, meh- 
rere Kraftwagen mit Senatoren und 
anderen Bealeitern blieben am Wege 
oder im MWaffer steden. Die Rüdfahrt 
murde mit der Bahn aemadıt. 

Präfident Taft erwartet, wie er er- 
Härt, in den allernächften Tagen glei- 
che Schiedsgerichtöperträge, wie mit 
Großbritannien und Franfreih, mit 
drei anderen Ländern abichließen zu 
fünnen. Die Namen wollte er nod) 
nicht mittheilen, es follen aber Deutich- 
land, Stalien und die Niederlande fein. 

in zehn meiteren Pojtämtern erjter 

Klaffe hat der Generalpoftmeilter heute 

die Einrihtung von Boftiparfafien 

angeordnet; die Zahl der Einleger in 

400 folcher Kafjen war am 30. Juni 

$15,000; in Bedford, Ind. waren 

jämmtlihe Ginleger Ausländer, in 

Miami die Hälfte. 

Das Krieggamt madt auf die alıs, 
bislang nicht beachtete Regel aufmert- 
fam, mwonadh Soldatenihinder unter 
den Offizieren ala untaualich abaejett 
oder penitonirt werben follen, und hat 
ouf Befolgung der Vorfchrift gebrunz 
gen. Zu gr 

Der fiebente Rettungdmwagen für 
Berawerfsunfälle des Bundesbüros 
für Beramwerfe ijt heute in Dienft ge- 
ftellt und der Station in Pittsburg 
zugetheilt worden. 

Die Flottenmanöper vor dem New 
Morter Hafen waren namentlich be- 
merfensivertb, meil die Unterjeeboote 
und Torpedozerftörer ohne Licht in 
dem von vielen Handelafchiffen befah- 
renen Gewäller manöprirten und e3 
dabei ohne jeden Unfall abaing, was 
auf die große Gefchidlichkeit derMann- 
Ichaften ein aünjtiges Licht wirft. 

Präfident Taft überfandte heute die 
Ernennung von Charles ©. Find 
zum Poftmeijter von Lawrence, Kas., 
dem Senat und entipradh damit dem 
legten Wunjche des jeither verftorbe- 
nen Abgeordneten Mitchell von jenem 
Konarekbezirf. Mitchell war, obwohl 
Schwer frant und geaen den Rath der 
Aerzte nah Wafbinaton gefahren, um, 
iwie er verjprochen hatte, für das Han- 
delsabfommen mit Kanada zu ftim- 
men, 

Die Choleragefahr. 

Ein verdädtiger Kranfer im Bellenue: 
Bojpital in Ylew Dorf. —Konareg ver: 
ſchoben. 

New York, 22. Juli. Die Krank— 
heitsſymptome des ſpaniſchen Seeman— 
nes Bermudes, welcher auf einem 
Trampdampfer nach langer Fahrt von 
Südamerika über Liverpool am 1. Juli 
hier eintraf, die man anfänglich 
für die von Typhusfieber hielt, ſchei— 
nen die der Cholera zu ſein. Er war 
in einem Koſthauſe für Seeleute er— 
krankt und nach dem Bellevue-Hoſpital 
gebracht worden. Heute wurde er iſo— 
lirt, doch iſt, ſollte er an der Cholera 
leiden, die Gefahr groß, daß er die 
Krankheit ſchon verbreitet hat. Im 
Iſolirhoſpital auf Swinburne Island 
ſind ſoweit neun Perſonen an der Cho— 
lera geſtorben und elf andere liegen 
noch krank darnieder. Der Dampfer 
Roma, welcher geſtern von Marſeille 
und Barcehna hier eintraf iſt noch in 
der Quarantaine, dürfte aber heute 
noch freigegeben werden. Die Dam— 
pfergeſellſchaften, deren Schiffe aus 
dem Mittelmeer kommen, nehmen jetzt 
keine Paſſagiere mehr von Palermo 
und Neapel, wo die Cholera herrſcht, 
mit. 

Später: Heute Nachmittag wurde 
Bermudes' Krankheit als Cholera er— 
kannt und der Mann ſofort nach 
Swinburne Island gebracht. 

Heute Mittag iſt auf Swinburne 
Island der cholerakranke Anaguoſton, 
"in 17jähriger italtenifcher Einwande- 
rer, geitorben. 

Rom, 22. Juli. Der internationale 
Zubertulofe-Rongreß, welcher am 15. 
September jtattfinden follte, ift wegen 
der Choleragefahr bi3 zum April ver- 
ſchoben worden. 

Tampfernadhricdten. 


Anaelommen. 

Kem Vorf‘ Campania von Tiperbool: heute gr 
meidet ı erwartet: Ya Touraine pen Havre: 
Winnemaite non London und Aurneifia ven 
Cleiorw, Montag früb; Prejident Lincoln von 
Gemburg, morgen früb, 


| 
| 


‚sm County Harrifon wurden meh- 
rere Neger durchgepeiticht; in Lodhart 
der Neger Bragg hinterrücks niederge— 
ſchoſſen, in Paris ſtachen ſich zwei 
Widerſacher mit ihren Regenſchirmen 
Löcher in den Leib, in Fort Worth 
beten und faſten 2000 Frauen und 
Kinder „für die gute Sache“, und 
überall hielten geſtern Frauen und 
Kinder unter Führung angloamerika— 
niſcher Geiſtlicher Umzüge ab. 

Portorikos Wünſche. 

New Orleans, 22. Juli. Kriegs— 
ſekretär Stimſon wird bei ſeinem be— 
vorſtehenden Beſuch auf Portoriko, wie 
der Bananenimporteur Wenar ver= ı 
fichert, überall in dem Neben den | 
Wunfh nah Unabhängigkeit der Jnjel | 
und die Unzufriedenheit mit den bon | 
beiden Parteien als unfähig erklärten 
Regierunasbeamten hören. Auf der 
aanzen Inſel herrſcht hochgradige Un— 
zufriedenheit mit der amerikaniſchen 
Verwaltung. 

Blutiges Geheimniß. 

Gallipolis, Ohio. 22. Juli. In der 
Nähe des Regierungs-Leuchtthurmes 
am Fuß von Knob Shoals am großen 
Kanawha, zwanzig Meilen öſtlich von 
hier, wurde heute die 60jährige unver— 
heirathete Mary Priddy, welche ſeit 
einigen Jahren den Leuchtthurm be— 
dient, als Leiche aufgefunden. Sie war 
nackt und theilweiſe verbrannt. Ein 
ſchweres Verbrechen ſcheint vorzuliegen. 
Chicagoer Bahnen verſchmolzen. 

Springfield, Ill Dem 
Staatsſekretär wurde heute die Ver— 
ſchmelzung der Chicago and Eaſtern 
Illinois, Evansville and Terre Haute 
und der Evansviller Gürtelbahn unter 
dem Namen Chicago and Eaſtern Il— 
linois Bahn mit einer Kapitalerhöhung 
von 25 auf 30 Millionen Dollars ge— 
meldet. 

Neue große Flußſchleüſe. 

Cincinnati, O., Juli. Heute 
wurde die mit 831,300,000 Koſtenauf— 
wand gebaute, 900 Fuß lange und 
110 Fuß hohe Schleuſe bei Fernbank 
im Ohio, ſieben Meilen unterhalb 
Cincinnatis, eröffnet. Eine Gaſolin— 
jacht war das erſte Boot, welches hin— 
durchfuhr. 

Schweres Unwetter. 


Phoenix, Ar., 22. Juli. Furchtbare 
Gewitter und orkanartige Stürme ha— 
ben im nördlichen und mittleren Theile 
des Territoriums und in Südkalifor— 
nien gewüthet, viele Thäler ſind mit 
Waſſer gefüllt, der Bahn-, Telegra— 
phen- und Fernſprechverkehr ſind un— 
terbrochen. 

Bahnbau vergeben. 

Sault Ste. Marie, Mich., 22. Juli. 
Heute iſt der Ausbau der Algoma-Zen— 
tralbahn bis zur Grand Trunk-Pazifik— 
Bahn vergeben worden. Die Bau— 
koſten ſind 83,000, 000. 


— — — — 


Ausland, 


Prohibitionzzufag zur Staatäverfaf 
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PBarteiführer im Sterben. 
Liebermann von Soynenberg von den 

Aerzten aufgegeben. —Gleitflieger um: 

Freiit die Siegesfäulee — Eine merk: 

würdige Berichtigung. — Millionen: 

defizit in ſozialiſtiſcher Verbandskaſſe. 
(Zpezialfabeldepeidhe der „R.P. Staatszeitwig“.) 

Berlin, 22. Juli. Der Reichstags- 
AUdgeordnete für den dritten Kafjeler 
Wahltreis, Mar Hugo Liebermann 
pon Sonnenberg, Führer der Deutjch- 
jozialen Partei und Wirthichaftlichen 
»3ereinigung bat einen Schlaganfall 
erlitten und ringt mit dem Tode. Er 
ift 61 Jahre alt und feit 1890 Mit- 
glied des Reichstage2. 

Der Xoiatifer Rupp ftieg geftern 
auf einem „Albatroß“-3meideder vom 
Ylugfeld in Johannisthal auf, über- 
flog die Stadt Berlin und nahm jei- 
nen Kurs nad) der Siegesjäule. Yimei 
Mal umfreifte er die Germania,, mas 
den Taujenden, die von unten zujchaus 
ten, Anlaß zu braufenden Hurrahs 
gab. 

Die Meldung von der Verhaftung 
des japanifchen Majors Kofhida unter 
dem Verdacht der Spionage auf dem 
Uebunggplag zu Hammelburg mird 
jegt dahin „richtig geftelt“, daß der 
Mann fich die neuen Gefhüte mit Auf- 
merfjamteit betrachtete, die vielleicht et- 
mas lebhaft war, wie auch die zu der 
Betrachtung angeblich gemählteXbend- 
ftunde etwas auffällig erfchten, aber 
zum Spionageverdadt lag fein Grund 
por. 

Wien, 22. Juli. In Wltbunzlau 
bat fih anläßlich einer Kavallerie- 
Uebung ein fchweres Unalücd ereignet. 
Das 7. Böhmische Dragoner-Regiment 
ritt zur Nttade, als plöglih in der 
VBorderreine ein Pferd zu Fall kam. 
Die in voller Karriere befindlichen 
nahdrängenden Pferde wurden eben- 


1 


4 
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Chicago, Samſtag, den 22. Zuli 1911.—5 Uhr:Ausaabe. 


| Die Elemente und die Waflerfrage. | falls zu — geriffen und in dem ! 


irren Knäuel von Pferden und Rei- 
tern wurden theil3 durch den Sturz, 
tHeil3 durch die Hufe der wild um fi 
fchlagenden Pferde zwanzig Reiter 
ſchwer verletzt. 

Aus Teſchen wird gemeldet, daß ſich 
in der Bruderlade der aus 9000 Mit— 
gliedern beſtehenden Oeſterreichiſchen 
Montangeſellſchaft, einer ſozialiſtiſchen 
Organiſation, ein Defizit herausge— 
ſtellt hat, das nicht weniger als ſechs— 
einhalb Millionen Kronen beträgt. 


Der Löwe brüllt. 


London, Juli. Der 
liſche Schatzamts -Kanzler Lloyd— 
George erklärte in einer Tiſch— 
rede vor den Bänkern von Lon— 
don, Englands andauernder Wohl— 
ſtand könne nur durch einen Krieg ge— 
ſtört werden, er ſei daher, um den Frie— 
den zu erhalten, zu weitgehenden Op— 
fern bereit, doch werde das Land ſich 
nicht aus ſeiner Großmachtſtellung 
herausdrangen laffen. Die Rede, wel— 
che den Standpunkt der Regierung 
ausdrückt, iſt nach Berlin gerichtet und 
auf die Marokkofrage gemünzt. 

Das „Chronicle“ erklärt die Aeuße— 
rungen des Schatzamtskanzlers für das 
reiflich erwogene Urtheil des Kabinets. 
Regierungen gebrauchten eine ſolche 
Sprache, welche die Aufmerkſamkeit der 
ganzen Welt erregen müßten, nur aus 
ernſtem Anlaß. England wünſche kei— 
nen Streit mit irgend einer Macht, 
ſondern freundſchaftliche Beziehungen 
mit allen, nicht zum Wenigſten mit 
Deutſchland, wenn man aber irgendwo 
in Deutſchland den Gedanken hege, daß 
ein Keil in eine beſtehende Freund— 
ſchaft getrieben werden könne, ſo ſei es 
hohe Zeit, daß ſolch ein gefährlicher 
Irrthum beſeitigt werde. 

An den Börſen herrſcht wegen der 
Marokkofrage große Beſorgniß. In— 
Regierungskreiſen verhält man ſich 
ſehr zugeknöpft. 

In allen Kreiſen wird heute die Be— 
tonung des Bündniſſes mit Frankreich 
aufrichtig begrüßt, und man erwartet 
jetzt eine geſchäftsmäßige und allen 
Betheiligten gerecht werdende Bei— 
legung der Marokkofrage. 

Es iſt kein Geheimniß, 
daß die Regierung ernſt— 
Iih die Entfendung eine? 
Krieasjhiffes nah Agadir 
in Erwägung 350g, zur Zeit 
alö,das deutfhe Kanonen: 
boot „Banther“ Dort uns 
berhofft eintraf, verfhob 
es aber, voh mag die Ent- 
fendunga nod ftattfinden. 


Des Schahs Rückkehr. 


St. Petersburg, 22. Juli. Moham- 
med Alt Hirza, der zurüdgefehrte frü- 
here Schah von Perfien, ift unter den 
Hodrufen der Bevölkerung und Bol: 
lerfhüflfen heute in Aftrabad, Haupt- 
ftadt der gleichnamigen perfifchen Pro- 
binz, die jich bereit3 für ihn erklärt 
hat, eingezogen. Nah der Landes- 
bauptitadt Teheran führt von dort nur 
eine und jedenfall® jcharf bemadhte 
Straße. Man glaubt, daß der Schah 
über die jchmierigen Gebirgäpfade zu 
ziehen beabfichtigt. Diefe Reife würde 
etwa zehn Tage dauern. 

Teheran, 22. Juli. Die Bathten 
organifirten bier Kavallerie- und Ar- 
tiferie-Abtheilungen zur Bekämpfung 
des Schahs. Die Regierung beiknat 
fih, daß fie von Rußland und Eng- 
land im Stich gelaffen worden ift. 
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Die Lage in Hayuti. 


Bort-au:Prince, Hayti, 22. Juli. 
Die Aufftändifchen find im Anmarfch 
auf die Hauptftadt und Präfident Si- 
mon liegt an einemAnfall von Lungen— 
ertzündung völlig ntdergefchlagen über 
die Sachlage im Palaft. Das ameri= 
fanifche Kanonenboot „Petrel“ ift nach 
Gonaives abgefahren, am Montag 
mird aber der fehnlichft von allen Aus- 
ländern ermartete Kreuzer „Des 
Moines“ eintreffen. ‘Der deutfche Ge- 
fandte hat heute auch um Entfendung 
eines deutichen Kriegsfchiffes gefabelt, 
das nädite, der Kreuzer „Bremen“, 
if in Montreal und fann nicht rechtzei- 
tig eintreffen. Der haytifche Kreuzer 
„Antoine Simon“ hat da3 SKanonen- 
boot „Vertieves“ den Rebellen heute 
ohne Blutvergießen wieder abgejagt. 


Beinahe gelungen. 


Dover, England, 22. Juli. Jabey 
Wolffe ſchwamm geſtern von San— 
gatte an der franzöſiſchen Küſte über 
den Kanal, mußte aber nach fünfzehn— 
ſtündigem Kampfe mit der ſtarken 
Strömung eine Meile von St. Mar— 
garets Bai am engliſchen Ufer den 
Verfuch, feinen zehnten, aufgeben; im- 
mer fam er fajt an’3 Ziel. 


Dampfernachrichten. 
Abgegangen: 

New Port: New York nah Plymouth: Cedric nah 
Queenstown; Prejident Grant nah Hamburg; Li: 
tuania nah Tibau. _ 

— — Kaiſerin Auguſte Viktoria nach New 
ort. 


— — 


* Mit der Begründung, daß die 
Staatszeitungs-Aktien ihres verſtorbe— 
nen Sohnes Walter mit Geld gekauft 
worden ſind, das ihm ſein Vater ge— 
liehen hatte, iſt heute Frau Clara Mi— 
chaelis, Wittwe von Richard Michaelis, 
gegen Frau Mathilde Michaelis klag— 
bar geworden. Sie will dieſe verhin— 
dert wiſſen an der Einſtreichung der 
Dividenden auf die Aktien ihres ver— 
ftorbenen Gatten, 


Gerechtfertigt. 


| Bilfs-Diftriftsanmwälte nicht angeſchuldigt, 


| erklärt das JuftizeDepartement. 


| Generalanwalt Widerfham traf 
heute Morgen um 7:30 von KHancod, 
Mich., ein und wurde auf dem Bahn 
hof ton Hilfs-Diftrittsanmalt Wilter- 
fon und dem Voriteher des biefigen 
: Bundes-Unterfuhungsbüros, Charles 
| 3. De Woody, empfangen. Die drei 
Herren frühftüdten dann im Union 
League Club, mo "Dijtriktsanmalt 
Sims fih zu ihnen gejellte. Herr 
MWiderfhbam fprad auh mit ©. X. 
Lewinfohn, einem Bürafchaftsbonds- 
Makler. Um 10:30 reifte der General- 
anmalt, nachdem er noch eine furze Un- 
terredung mit feinen Untergebenen im 
Bundesgebäude gehabt hatte, nad 
MWafhington meiter. Nach feiner Ab- 
reife erklärten die anderen Herren, daß 
Herrn Widerfhbams Unterredung mit 
Herrn Zewinfohn, der ihm von Zerrn 
De Woody vorgeftellt morden mar, 
feine Bedeutung gehabt hätte. Lemin- 
fohn hätte dem Departement Dienfte 
bei gewilfen Unterfuchungen, nicht der 
Kunftbutter = Unterfuchung, geleiitet, 
und Herr Widerfham hätte die Gele: 
genheit benußt, ihm dafür zu danfen. 
Bezüglich der Meldung eines hieli- 
aen Blattes, daß Col. E. 9. \ngram, 
der Vorfteher des Chicagoer Binnen- 
fteueramtes, in einem vertraulichen Be- 
riht an den Binnenfteuer-Rommillär 
Gabel in Wafhington Anfhuldigun: 
gen gegen die Hilf3-Diftrittsanmälte 
Robert W. Childs und Ben Davis me- 
oen ihres angeblichen Verhaltens in 
der Kunftbutter-Unterfuchung erhoben 
hätte, gab Hilfs-Diftriftsanmalt Wil- 
ferfon heute folgende Erklärung ab: 
„Das Auftiz-Departement in Walh- 
ington bat nur mitgetheilt, daß der 
Binnenfteuer-KRommiffar erklärt, er 
habe feinen Bericht erhalten, in mels 
chem irgend etwas gegen irgend einen 
Hilfs-Diftrittsanmwalt in Chicago ge— 
jagt wird. Im Gegentheil, alle Be- 
richte, welche dem Kommifjär zuge- 
gangen find, gereichten den bei den 
Unterfuhungen befchäftigten Diftritts- 
anmalts-Gehilfen zum Xobe. Ich 
hoffe, daß damit diefe Sadıe ein= für 
allemal abgethan tft.“ 
ei ee 


Shih ih hinaus. 


Trat aus Iuftiger Gefellfhaft in den Stall 
und erhängte fich. 

Robert Yule, der Sprößling einer 
in Kenofjhba County altangejefjenen 
Familie, hat fi) Donnerftag Abend in 
der zur Wohnung feines Neffen in So— 
mer3, nahe Kenofha, gehörenden Stal- 
fung erhängt. Er war 64 Jahre alt, 
ein Sohn des verftorbenen Alerander 
Nule und ein Bruder der verjtorbenen 
MWittme des George (Chicago) Smith. 
Früher hatte er in Chicago gewohnt. 
Seit der vor Jahren erwirkten Schet- 
dung von feiner Gattin mar er in 
Schmwermuth verfallen. Vor etwa 
Sahresfrift zog er zu feinem Neffen 
B. F. Yule. Diefer hatte Donnerjtag 
Abend Gäfte. Während die Gefellichaft 
heiter und guter Dinge war, jchlich der 
alte Herr fich unbemerkt hinaus und 
erhängte ſich. 

Er hinterläßt drei Kinder: Herbert 
Yule, Kenoſha; Profeſſor Martin 
Yule, Oſhkoſh, Wis. und Frank Yule, 
Chicago. 

Im Irrfinn? 

Frau Fortus Corneli, Nr. 3550 
Evergreen Ane., beförderte fich gejtern 
mittel3 Karbolfäure in’3 Jenſeits. Die 
Polizei ift der Anjicht, daf die 38jäh- 
rige Yrau in einem Anfalle von Gei- 
jteszerrüttung ihrem Dafein ein Ende 
gemacht habe. 


.—:9 ——— 


Bartzen's Geſchoß. 


Durch ſeinen Privatſekretär ließ 
heute Countyrathspräſident Peter 
Bartzen Staatsanwalt Wayman eine 
Reihe von eidlich erhärteten Ausſagen 
unterbreiten, 
Bernſtein beſchuldigt wird, ſich in ſei— 
ner Praxis Handlungen habe zu Schul—⸗ 
den kommen zu laſſen, die gegen den 
Sittenkodex des Aerzteſtandes verſto— 
Ben hätten. 

Belanntlih mar Dr. Bernitein bis 
bor einigen Tagen Chefarzt des Ar- 
merbaufes in Dunning, legte aber, 
nachdem er fih mit Bargen geprügelt 
hatte, feine Stellung nieder. 


—— — 
Gegen die Gasgeſellſchaft. 


Auf ein heute vom Hilf-Korpora— 
tionsanwalt M. Hoyne abgegebenes 
Rechtsgutachten hin wird ein von der 
Gasgeſellſchaft eingelaufenes Geſuch 
um Erlaubniß zur Anlegung eines 
Flußtunnels in der Gegend der North 
Abe. vorläufig nicht berüdfichtigt wer- 
den. Herr Hoyne jagt, in dem Ge- 
fuch fei nicht angegeben, auf welche Or- 
dinanz die Geſellſchaft ſich mit ihrem 
Geſuch ſtütze. Solange man hierüber 
nicht Klarheit habe, werde es beſſer 
ſein, das Geſuch unerledigt zu laſſen. 


Die „Abendpopf« 

veröffentlicht Heute 

133 

Aleiue Auzeigen 
Wer Arbeitskräfte verlangt, wer 
Arbeit ſucht, wer etwas zu verkaufen, 
zu vertauſchen oder zu vermiethen hat, 
erreicht ſeinen Zweck durch die „Kleinen 
Anzeigen“ der „Abendpoſt“ 


in denen Dr. W. A.— 


Lorimer-Unterſuchung. 


Senats⸗Ausſchuß ſtellt noch einige 
Fragen an Hines. 


Die Abſtimmung im Februar. 


Hat Bines in unlauterer Weiſe verſucht, 
ſie zu beeinfluſſen? — Bines' Aufent— 
haltsort im Februar 1910. — Die Aus— 
ſagen des Senators Penroſe. 


Der Bundes-Senatsausſchuß, wel— 


cher in Waſhington die Umſtände der 


Erwählung des Herrn Lorimer zum 
Bundesſenator zu ergründen ſucht, hat 
ſich heute Mittag nach einer kurzen 
Sitzung bis Montag vertagt. Als Zeu— 
ge wurde heute nochmals unſer Mit— 
bürger Edward Hines vernommen. Er 
wurde in Bezug auf die rege Ihätig- 
feit, welche er im vergangenen Winter 
im Sinterefje Zorimers entfaltet hat, 
befragt. Er gab zu, ich unmittelbar 
ehe der Senat zur Abftimmung dar 
über fchritt, ob Lorimer feines Sites 
im Senat für verluftig erklärt werben 
follte, einen ganzen Monat lang in 
Mafhington aufgehalten zu haben. Er 
habe an zahlreiche Freunde in verjchie- 
denen Theilen des Landes gejchrieben, 
fie möchten „ihre Senatoren” erfuchen, 
zugunften Zorimers zu jtimmen. Wi— 
deritrebend geftand er zu, um jene Zeit 
auh den Präfidenten W. E. Brown 
bon der New Nork Central-Bahn und 
den VBorfiter Gary pom Direktorium 
des ‚Stahltruft3 aufgefuht zu haben. 
Er jtellte aber in Abrede, diefe Herren 
um ihre Vermittlung bei irgend einem 
Senator erfucht zu haben. 

In Bezug auf den Holzhändler 
Wirth H. Coof von Duluth, der ausge- 
fügt hat, Hines habe in einer Tele- 
phon-Unterredung, welche er am 25. 
Mai 1909 von feinem, Coofs, Zim— 
mer im Grand Pacific Hotel aus mit 
Xemandem in Spingfield gehabt, un: 
ter anderem gejagt, er werde „alles 
erforderliche Geld” nad) Springfield 
mitbringen“, fagte” Hines, der Mann 
jei ihm auffälfia, meil er e& abgelehnt 
hätte, ihm feine Antheilfcheine in der 
„Birginia und Rainy Late Yumber 
0." abzufaufen, Sicherheiten, deren 
Nennwerth gegen $300,000 beträgt, 
und für die Eovf auch den vollen 
Nennmerth verlangte. 

Herrn Hines’ Privatfefretär, Carl 
Neljon, gab zu Protokoll, daß im Fe: 
bruar vorigen Kahres Herr Hines fidh 
dauernd in Wafhinaton aufgehalten 
habe, daß er fomit nicht wohl in Chi: 
cago gemejen jein fünne um die Zeit, 
zu weldher er nad) der Ungabe des 
Herrn Funf von der nternational 
Harvefter Co. zu Diefem gefommen 
fein foll, um es ihm womöglich auszu: 
reden, daß er von ihm je einen Beitrag 
zum 2orimerfonds verlangt habe. 

Bezüglich jeiner Reife nach New 
York im Februar diefes Jahies gay 
Herr Hines zu, daß er fie im Änterefje 
Lorimers gemacht, aber er Itellte in 
Ubrede, daß bei feinem Bejuche bei 
dem vorgenannten Eifenbahn = Prä- 
Jidenten Bromn er. die Rede auf Lori- 
mer gebracht habe. Das fei von Gei- 
ten Bromns gejchehen. Der habe ge- 
fagt, daß er Herrn Lorimer feit 20 
Sahren fenne und die arößte Hodhadh- 
tung von ihm habe. Dazu habe Zeuge 
dann bemerkt, e8 imiürde nur im ber 
Drdnung fein, das zur Kenntnif der 
maßgebenden- Kreife zu bringen. Den 
Namen des Senators Depetw oder des 
Senators Root habe er nicht erwähnt. 
Anmalt Hanech warf hier ein, daf 
Senator Depem ja bereits im Dezem- 
ber porigen ahres einen Lorimer 
günftigen Ausfhußbericht unterzeich- 
net hatte. 


Senator Penrofe als Zeuge. 


Senator Boies Penrofe von Penn- 
Iplvanien, Vorfigender des Finanz— 
ausfchuffes des Senats und einer der 
Yührer des reaftionären fflügels in 
biefer Körperfchaft, war der einzige 


neue Zeuge, ber in der geftrigen Sib- | 


ung vernommen mwurbe. Er fehilderte 
feine Beziehungen zu Edward Hines 
und ihre Verhandlungen über die Lage 
in linois. Dabei machte Senator 
Penroſe die überrajchende Angabe, 
daß Willtam Lorimer bereits im April 
des Jahres 1909 ala Kandidat in Ber 
tracht gefommen und betrachtet worden 
fei, während ber „blonde Boß“ ftet3 
behauptet hat, er fei als Kandidat für 
den Sit im QBundesfenat erft wenige 
Zage vor der Wahl herborgetreten. 
Benrofe jhilderte, daß Hines im März 
1909 mit Empfehlungsfchreiben zu 
ihm gefommen fei, daß fie zuerft über 
Solzzöle gefprochen hätten, daß aber 
aud) die Lage in Yllinois erwähnt mor- 
den ſei. Als Jich zeigte, daß Hopfing, 
deſſen Wahl Pentofe urfprünglich be- 
günftigte, nicht ermählt werben fünne, 
fein Frant D. Lomden und Henry 
©. Boutel als Kandidaten genannt 
morden. Später jei Lorimer er- 
mwähnt morden. Penrofe gab an, 
daß er Hines aufgemuntert habe, 
den Verfuh zu maden, bie 
Sperre in ber'Zegislatur zu been- 
den, jtellte aber entjchieden in Abrede, 
bal; er Zorimer als Kandidaten vorge- 
jchlagen habe. Er erflärte fernerhin, es 
fei möglich, daß er Hines zu Senator 
Aldrich gebracht habe, um die Haltung 


... bes Präfidenten in Erfahrung zu brin- 


‘ 
— 
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„ Die „Abendpost” 


veröffentlit Heute 
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Kleine Anzeigen. 
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gen, dagegen ftellte er nachbriidlich in 
Abrede, daß er je im Namen des Prä- 
fidenten gefprochen habe. Zum Schluß 
erklärte er, daß Hines fomohl ald Ge- 
Ihaftsmann wie auch ald Bürger von 
SEinois an der Beendigung der Eperre 
in der Legislatur und der Ermählung 
eines Bunbdesfenators ein Sntereffe ge- 
habt habe. 

Der einzige andere Zeuge, der qe= 
jtern vernommen ivurde, war ©. %. 
MWiehe, der Schwager Edward Hines”, 
deffen Kreugverhör zu Ende geführt 
wurde. Mehrere feiner Angaben jtan= 

| den in direftem Widerſpruch zu denen 

; feineg Schwager und der Telepho= 

; niftin Frl. Carroll und zu feinen eige- 
nen früheren Ausjagen. 

Der Ausihuß beihloß, Robert J. 
Shields von Superior, Wig., porzula- 
den, der bei ver Sammlung des Be— 
mweismaterial® für die Vertheidigung 
eine jo bedeutende Rolle geipielt hat. 

‘m Lauf de3 Kreugperhörs gab 
Wiehe zu, daß er fich in feinen Anga-= 
ben, die er vor dem Ausfhuß des 

| Staatsfenats von Alinois über bie 
Theilnehmer an der Fahrt von Duluth 
nah Pirginia, Minn., gemacht habe, 
geirrt habe. Er erklärte, er habe Pa- 
mals Charles Weyershaeufer als einen 
ber Anmefenden genannt. MWehers- 
haeufer aber fei damals in einem an= 
deren Theil des Landes gemefen. Cuf- 
fen, der Generalleiter der Pirginia 
und Nainey Late Zumber Eo., habe 
ihn nad) feiner Vernehmung auf feinen 
Serthum aufmerffam gemadt. Der 
Zeuge ftellte entjchieden in Ubrede, daß 
die von VBurgeß berichtete Unterredung 
fiattgefunden habe. 

— —— 


Noch glimpflih verlaufen. 


Haben angeblich ſelbſt die Zuſammenſtöße 
verurſacht. 


Mußte ſterben. 


Der Kaufmann M. E. Kraft aus 
Detroit, Mich. unternahm hier geſtern 
mit ſeiner aus Frau und zwei Söh— 
nen beſtehenden Familie, denen ſich 
noch eine Freundin, Frau Lucy Ste— 
vens, Nr. 2021 Weit Monroe Straße, 
angeſchloſſen hatte, eine Ausfahrt in 
ſeinem eigenen Kraftwagen. An S. 
Paulina und Weſt Monroe Straße 
prallte das Schnauferl mit einer Elek— 
triſchen zuſammen. Frau Kraft und 
Frau Sievens erlitten bei dieſer Ge— 
ſegenheit Brauſchen und Schrammen. 
Die übrigen Inſaſſen des Wagens 
kamen mit dem bloßen Schreck davon. 
Die Verunglückten befinden ſich in ärzt— 
licher Behandlung. 

Kraft, der mit ſeiner Familie der— 
zeitig beſuchsweiſe im Hauſe Nr. 428 
Chicago Ave., Oak Park, weilt, hatte 
angeblich verſucht, dicht vor der heran— 
braufenden Elektrifchen über die Ge— 
leife zu fahren, und demnach felbjt den 
Unfall verfchuldet. 

Ein von Kohn Kesner, Nr. 1532 
W. 18. Straße, benugtes Zweirad, 
prallte geftern Abend an W. 18. und 
S. Afhland Aoe. gegen eine Eleftri- 
fche an. Kesner faufte auf das Pfla- 
iter und erlitt Verlegungen, die feine 
Veberführung nad) dem County: 
ipital nothiwendig machten. Auch er 
joll dur Fahrläffigteit den Unfall 
verfchuldet haben. 

Der Schädel zerfdimettert. 

Während feiner Arbeit auf dem 
Bauplap Nr. 211 W. Wafhington Str. 
fiel heute früh um halb drei Uhr dem 
38jährigen Arbeiter Michael Mc®o- 
ern, Nr. 950 W. 61. Straße, eine mit 
Lehm gefüllte Dampffchaufel auf den 
Kopf und zerfchmetterte ihm den Schä- 
del. Der VBerunglüdte wurde in einer 
Polizetambulanz nad) dem Practitio= 
nerö-Hofpital geihafft. Dort jtarb er 
zwei Stunden nad) feiner Einliefe- 
rung. 

Trat in den Tod. 

Beim Verfuche, dicht hinter einer 
nördlich fahrenden Elektriſchen Die 
Straße zu freuzen, murde geftern 
Frank Kovajasz, Nr. 5127 State Str., 
bon einer füdmwärt3 fahrenden Elettri- 
fchen erfaßt und auf derStelle getödtet. 
Der Unfall ereignete fih an 52, und 
State Str. 

An Ihroop und W. 12. Str. wurde 
geitern Abend der fünfjährige Lorenz 
Weiß, Nr. 1315 Edgemont Ave., von 
einem von ©. W. Brooks, Nr. 3020 
W. 12. Str., benugten SKraftmagen 
über den Haufen gefahren. Er erlitt 
Thmere Braufchen. Broof3 wurde ver: 
haftet, aber gegen Bürgfchaft auf freien 
Fuß geſetzt. 

Entſeelt aufgefunden. 

Im Erdgeſchoß der Anlage der Chi⸗— 
cago Armature K Motor Company, 
Nr. 552 W. Harriſon Straße, wurde 
geſtern Alfred Voelkner, Nr. 5627 Ju— 
ſtine Straße, entſeelt aufgefunden. Er 
hatte unabſichtlich einen „geladenen“ 
Leitungsdraht berührt und war durch 
den elektriſchen Strom getödtet wor— 


den. 
—ñ —ñn — 


DaB Wetter. 


Ehicago und Umgegend: Heiter heute Abenpd, 
——— —— Begenigauer ant 
admittag oder nd; leichter beränderlicher. 
fpäter Enboftwind. * 
Illinois: Heiter heute Abend, wärmer im 
Norden, morgen unſicher und Regenfchauer am 
»cadhmittag © 4 —— — 

Heiter heute Abend und morgen, 
wenig Wechſel in der Luftwärme. 
Nieder-Michigan: Heiter heute Abend, morgsi 
zunehmende en ung. 
MWisfonfin: Heiter beute Abend, im Norden 
und‘. Weiten etwa3 wärmer; morgen unficher, 
wabrfheinlih Regenihaner am Nachmittag oder’ 


Abend. 

Ir Shjcage ſtellte ſich der Temperaturſtand 
von gran Abend bis heute Mittag wie folat: 
Abends 6 Uhr 68 Grab: Nachts 12 Mine 69 
Grab; Morgens 6 ihr 63 Grad: Mittags 12 
Uhr T4 Grab ; 


Fones nimmt an. 


Will fi um die rep. Nomination 
fürs Gonvernenrsamt bewerben. 


Kandidat der Kortihrittlidhen. 


Eröffnung jeiner Kampagne ijt auf den 
Samftag verfhoben worden. —Ausfen- 
dung der Stenerliten an die Steuer 
zahler ift nody nicht beendet. 


—— 


Die fortfchrittliche republifantyege 
Liga von Coot County, die Anhänger 
Charles E. Merriams, erfuchten heute 
Nachmittag Staatsjfenator Walter 
Elyde Jones, fich al Kandidaten der 
fortfchrittlichen Elemente um die repu— 
blifanifche Nomination für daß Gou= 
berneursamt zu bewerben. Senator 
Kones nahm das Angebot an. Ein 
Fünferausfhuß unter dem VBorfig 
Ad. Charles M. Thomfons von der 
25. Ward übermittelte ihm den Be— 
Ihluß, den der Direftorenrath der 
Liga vor einigen Tagen angenommen 
hat, und in dem er al3 der paffenpdite 
Kandidat der fortfchrittlihen Repu: 
blifaner bezeichnet wurde. Dem Aus 
Ihuß gehörten außerdem noch Charles 
E. Merriam von der 7. Ward, E. R. 
Bechtel von der 27. Ward, Charles 
Ringer bon der 8. Ward und Paul 
Steinbreder von der 23. Ward an. 
Außer Ald. Thomfon hielt nody Pro- 
feflor Merriam eine furze Unfprade. 
Senator ‘ones ermwiderte mit einer 
längeren Unfprade, in der er feine 
Grundſätze entwickelte. 

Die Eröffnung der Kampagne Se— 
nator Jones', die auf nächſten Freitag 
feſtgeſetzt worden war, iſt nach einer 
Ankündigung im Hauptquartier im 
Grand Pazifik-Hotel auf Samſtag 
verſchoben worden. Sie wird in Eaſt 
St. Louis ſtattfinden unter Leitung 
der fortſchrittlichen republikaniſchen 
Liga von St. Clair County. Sowohl 
Senator Jones als Charles E. Mer— 
riam werden Anſprachen halten. Daß 
die fortſchrittliche republikaniſche Liga 
eine ausgedehnte Kampagne zu führen 
beabſichtigt, wurde heute klar, als be— 
kannt gemacht wurde, daß Senatot 
Jones überall Anſprachen halten wird, 
wo ſich ihm eine Gelegenheit bietet, bei 
Chautauqua-Verſammlungen, Pikniks 
von Farmervereinigungen, Vereini— 
gungen alter Anſiedler uſw. Die erſte 
Anſprache dieſer Art wird er am 5. 
Auguſt bei dem Chautauqua in Gene— 
fee, Henry County, halten. 

Der Eiebenerausfchuß, den die fort- 
Ichrittlihen Mitglieder der Legislatur 
in. ihrer jünaft abgehaltenen Konfes 
renz in Springfield ernannt haben, 
um eine Platform zu entwerfen, und 
der heute hier zufammentreten follte, 
ließ feine Stgung ausfallen. hm ge= 
bören die Senatoren E. %. Hurburgh, 
9. ©. Magill jr. und ©. X. Ettelfon 
und die Abgeordneten G. 9. Hamil- 
ton, 9. Y. Tice, W. M. Propine und 
N. ©. Flagg an. Sie find fämmtlid 
Anhänger des Gouverneurs. 


Ausfendung der Stenerliften. 


Die Ausfendung der Steuerliften an 
die Steuerzahler ift nad) den Angaben 
der Steuerbehörden immer noch nicht 
vollendet. Die Liften hätten fich fol- 
len am 1. Juli in den Händen ber 
Steuerzahler befinden, murben aber 
verzögert, da der Countyrath den 
Kontraft für den Drud und die Aus 
fendung der Lijten erft am 6. Juli ab- 
geichloffen hat. Die Folge ift, daf die 
Revifionsbehörde mit ihren Arbeiten 
ins Hintertreffen gerathen ift und fie 
nicht rechtzeitig fertig ftellen fann. 
Vollftändig liegen die Liften fomeit 
nur für 16 Wards vor, nämlich Die 
2., 3, 4, 5, 6., 8, 18, 0, BEE 
25., 28., 30., 33., 34. und 35. Ward. 
Unoollftändig find die Liften für mei- 
tere fünfzehn Ward3. Yn diefen Wards 
fehlt meiftens nod) ein Steuerbezirf. 
Noch gar nicht begonnen ijt mit der 
Ausfendung der Lijten in vier Warbs, 
der 11., 12., 15., und 16. Ward. Die 
giften für die dreißig Landgemeinden 
find ebenfall3 noch nicht fertig geitellt. 
Sie liegen vpollftändig erft für 14 Ge 
meinden por. Der SKanzleivorftand 
der Affefforenbehörde erklärte heute, 
daß er erwarte, die Firma, welche den 
Drud und die Ausfendung der Liften 
beforgt, werde die Arbeit in den nädh« 
ften Tagen vollenden. 

— — — 


Die Wahlkommiſſion. 


Sn der heutigen Situng der Wahl- 
fommiffion erhob Kommiffär Czar— 
nedi vergeblich Einfpradhe gegen bie 
Beltätigung des Protofoll3 der geftri- 
gen Sitzung, in welcher bedingungs— 
weiſe beſchloſſen worden iſt, bei der 
Empire Voting Machine Co. 1000 
Stimmaſchinen zu beſtellen. Hert 
Czarnecki behauptete, er habe die Spe— 
zifikationen in Bezug auf die Stimm— 
maſchinen nie gutgeheißen, ſondern ſie 
nur unter Proteft unterzeichnet. Gei- 
nem Antrage, die Speifilationen: 
nochmals durchzufehen, murbe nicht 
ftattgegeben. 


Dampfernachrichten. 
Angekommen: 

Quebef: Tentonie und Gorfican bon Linerboef, 
Genua: America dom New Yort. 
Hamburg: Penminlpania von Rem York, 
Bremen: George Waihington von Nem Verf. 
Piperpool: Carmania don Wem Vork. 
Rotterram: Potsdam How Nem York. 
Southampton: Adriatic von Neiw dety 
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Nur für Mon: 


Spezielle Bargains 


Sud-Handtühher— Grtra große Sorte, 
fanch rothe Borders, menigitens 7 
12%6c mwertb, jehr jpez., Stüd c 
Gebleichter Muslin — Volle 36 Zoll 
et weich appretirt, jollte für Siac 
ie Hard vertauft iverden, — 6’ 
febr jpeziell, in dieiem®ertauf a 
Betttüher — Bon weidem Muslin 
gemacht, breiter Saum, Größe 72 bei 


90 — mut 59c mwertd — jehr 39€ 


fpeziell, in diefem Verkauf, ©t. 


Sttumpfbänder für Mädchen u. Kin— 
der, in vielen verichiedenen Farben— 
4 


I 


Kalikoes — In hell- und dunkelfarbig, 
in all den neueſten Muſtern zur Aus— 
| 


alle Gröken, gut 15c das 


wohl — regulär 7c; fpeziell, mw 

Pard 52€ 
Männer-Hemden — pleated oder ein- 
fache Fronts, in den neueiten Etreifen 
und Figuren; Größen 14 bis 161 — 
gut 1.25 werth, ſpeziell, 


89e 


Strümpfe für Damen — echtſchwarz, 
nahtlos, weiße Füße, Größen 814 bis 
10, mwenigitens 15c mwerth, 

fpeziell, das Paar 

Deal Stem — 

da3 Pfund 

Benl Chops — 

das Pfund 

Bea! Stenf, — 

das Pfund 


u. ©. Mail oder Liahthoufe- 
Seife, 5 für 


19e 


Die aroße Liebe. 
Roman von Koniie Schulze-Brüd. 
(5. Dortjegung.) 

Als er die Treppe mit rafchen Schrit- 
ten binauflief, aing anna befriedigt 
in die Küche. Der neue Hausgenojfe 
fchien nett zu fein. Das bedeutete für | 
fie jehr viel. ES war gar nicht zu ber= | 
meiden, daß die Geiden Familien in 
näbere Berührung 'famen, dag Haus 
war auf Miether jo gar nicht eingerich- 
tet, auf dem großen Flur, der zur 
Treppe führte, jpielte jich jo viel vom 
Familienleben ab, dah uniympathifche 
Miether jehr unangenehm gemejen | 
wären. 

Dieſer ſah ſo aus, als ob man ſich 
gut mit ihm vertragen würde. 

Minnie kam eben ſchleunigſt und ein 
wenig roth die Treppe herab. 

„Wie ärgerlich! Da iſt nun der 
Sohn gerade gekommen! Aber Du 
hätteſt die Begrüßung ſehen ſollen! 
Ich habe mich nur ſchleunigſt gedrückt. 
Die alte Dame iſt rührend, ſein Zim— 
mer iſt fix und fertig, er braucht ſich 
nur hineinzuſetzen. Uebrigens iſt er 
recht nett. Freilich, Paul würde ſich 
mal wieder ärgern müſſen. Er heißt 
Niko. Wahrſcheinlich haben ſie ihn 
nach irgend einem altenOnkel Nikolaus 
taufen müſſen. Manchmal haben doch 
noch Kürzungen ihr recht Gutes. Ich 
fönnte mir aar nicht vorftellen, daß 
irgend ‘emand heute noch Nikolaus 
genannt würde. Und anna, 


wollen e3 Paul noch gar nicht jagen, | 
Grit will ich mit | 


was ich vorhabe. 
Onkel Apotheker ſprechen. 
geſtrenge Vormund es erlaubt, dann 


hat Paul nachher nichts mehr drein- 


aureden.“ 


Dreinzureden?“ fragte Janna ver- 


wundert. „Was ſollte er wohl drein— 
reben?“ 


„Hm“, machte Minnie zweifelhaft. 


„Wer weih? Neulich faate er einmal, | 


die Frau gehöre in’3 Haus, und das 
Hinaudtreten aus 
Trieb zum Selbftändigwerden fei un= 


weiblich und ein ungelunder Trieb am | 
Grinnerft | 
Er mwäre im: | 


Stamme unferer Kultur. 
Du Die nicht mehr? 
ftande, Ontel Apothefer zu beeinfluf- 
fen; nein, exit muß ich feine Einmilli- 
gung haben.“ 


V. Kapitel. 

„Rechtsanwalt Doktor Yahrenholz” 
— da3 Schild prangte feit ein paar 
Tagen an der Thür des Gebhardt’jchen 
Haufes. Bis jest freilich, ohne nod) 
einen Klienten angelodt zu haben. In 
ben Zleinen Städten und auf dem 
Sande ift man nicht fehr für Veränbe- 
rung. 

Doktor Nito Fahrenholz Hatte aljo 
Zeit, fich behaglih einzurichten, und 
das that er au. Er ftöberte in feinem 
Zimmer umber, rüdte hier und da einen 
Gegenitand anders, nahm einBuch her- 
aus, befah den Titel, jtedte es mieder 
ein. Dann irat er an’3 Tyeniter und 
fah binau2. 

Das Frühjahr fam nun mit Macht. 
Ueber den Sträuchern de3 Blumen> 
gartens lag ein feiner, grüner Hauch, 
eine Birke am Hügel ftand mie in ihren 
mwebenden, grünen Brautjchleier ge: 
pült. Der Duft der aufgegrabenen 
Erde quoll bi? zu dem jungen Mann 
hinauf. 

Drunten auf dem Kiedmege ging 
Hanna Gebhardt mit Doktor Köfter 
langfam auf und ab. 

Der junge Rechtsanwalt fah ihnen 
Intereffirt nah. Ein feltfames Braut- 
paar war das do. Wie fie fo fühl 
neben einander hergingen. Sie hatten 
ne 


Männer-Krankheiten 
Roniuftatisn u. Eraminat, 


frei, 
Dr. MEYER 


39 W. Adams Str. 
Bimmer 58 u. 54. 

Zasis von 84. M 

Mittwoch u. Sams 

Ubenbd,. Sonntags 1 it; 


Fenſter zurück. 


wir 


Wenn der 


dem Hauſe, der 


tag, 24. Juli. 


Van Camps Milch — große 
Büchſen 

Fanch Illinois Corn — per 
Patent Mehl — 

das Pfund für 
Ancle Sam Maccaroni— 10c- 
Packete, 2 für 

Feiner alter e isfey,— 

— Flaſche ee; ; . : * x 49c 
Galifornifcher Portwein — 

große Duart-Flafche 


Mothers Oats — PRadet für... .6lec 
5 Pd. Sad Roggenmehl für 
Struves Beſt ANXXX Patent-Mehl — 
5 Pfund Sack 
FR 651 
u Roh BRll....5...1288 


eg 39€ 
tie 


Waifergläfer—flares gepreh- 
Deeiling- 


tes Glas — 6 für 
25 


5 aroße Rollen von Toilet- 
Papier, für 
N: aa eu. 
Reibe-Oberfläche — 40c— 
Werth, für a. 50 
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ſich nicht eingehängt, die Arme des 
jungen Mädchens hingen ſchlaff herab, 
ihr Kopf war geſenkt und ihr Geſicht 
blaß. « Doktor Köſter ſprach allein. 
Manchmal hob er die Hand auf und 
machte eine langſame, feſte Bewegung. 


Dann ſchien er auf ihre Antwort zu 


warten. Sie ſprach dann zögernd ein 
paar Worte. 
Der Stimmenklang 
hier oben vernehmbar. 
Einmal flog ein kurzer, gleichgiltiger 
Blick des jungen Mädchens am Hauſe 
hinauf und blieb auf dem jungen An— 


war deutlich 


walt haften, dem es ſchien, als ob ſie 


erröthe. 

Ein wenig beſchämt zog er ſich vom 
Er hatte nicht in— 
diskret ſein wollen, obgleich ſeine 
jugendlichen Hauswirthe ihn lebhaft 
beſchäftigten. 

Bei dem förmlichen Antrittsbeſuch, 
den er mit ſeiner Mutter geſtern ge— 
macht hatte, hatte er die beiden jungen 
Mädchen näher kennen gelernt. Sie 
gefielen ihm beide ganz gut. Doch die 
Aeltere entſchieden bei weitem beſſer. 
Sie hatte ein eigenthümlich anziehen— 
des Geſicht, dieſe Marianne Gebhardt, 
über dem es freilich wie ein leiſer 
Schleier lag. Die Trauer um ihre 


Mutter war wohl ſehr tief bei ihr. 


„Seine Mutter hatte fi) in Minnie 
förmlich verliebt. Das war ein Mäd- 
hen, die einem gefallen konnte, lebhaft, 
thätia, heiter, entfchloffen. Er hatte 


lachend abgewehrt. 


Site hatte immer Heirathspläne für 
ihn, die freilich wunderlich in ihr ſtrit— 
ten mit dem Wunſche, ihren Einzigen 
möglichſt lange noch für ſich behalten zu 
dürfen. So verſchwanden ſie gewöhn⸗ 
lich ſo ſchnell, wie ſie aufgetaucht 
waren. 

Frau Fahrenholz entdeckte dann an 
den erſt ſo geprieſenen Heirathskandi— 
datinnen nachträglich doch allerhand 
nicht ſo ganz glänzende Eigenſchaften, 
und gewöhnlich war nach einiger Zeit 

die Sache abgethan. 

Doktor Fahrenholz wußte, daß es 
auch diesmal ſo kommen würde. 

Heirathen wollte er noch nicht. 
Wozu denn auch? So umhätſchelt 
und verſorgt, wie er es jettt war, 
| würde er's niemals ſpäter werden, das 
war ihm ganz klar, und er plätſcherte 
| ſehr behaglich im Strom dieſer mütter— 
lichen Zärtlichkeit. Und da Frau Fah— 
renholz eine kluge Frau war, nicht nur 
eine zärtliche Mutter, wurde ſie ihm 
damit auch niemals läſtig. 
|, Nein, Minnie Gebhardt mar wohl 
doch nicht die Richtige für ihn. Warum 
denn auch ſo bald geheirathet werden 


| mußte! 


| Ex jah nachdenklich auf daS Braut- 
paar da unten im Garten. Ob dieje 
| beiben mohl glüdlich waren? So reiht 
| bon Herzen glüdlih? 3 jah nicht fo 
| aus. Schon bei ihrem Befuch unten 
| hatte er fi) gewundert über die fühle 
ı Begrüßung des gerade eintretenden 
ı Bräutigams, über die Wortlargheit 
| der Braut. 
Auch jetzt ſchwieg ſie wieder beharr> 
ih, während Doktor Köfter da unten 
| eifrig meiter redete. Sie kamen ein 
| paarmal biß dicht unter fein Fenfter, 
Dem er glaubte, Minnie nennen zu 
hörten. Er fah auch, wie Doktor Köfter 
jet erregter geftifulirte, und nun 
Iprach Fräulein Gebhardt länger, hefti- 
ger. Und dann lief Doktor Köfter 
augenjcheinlich zornig in den Garten- 
meg boraus, während Fräulein Geb- 
hardt anjcheinend gleihmüthig allein 
hinten nacdhfam. 

Das Brautpaar zankte fich mohl. 
Recht erbaulich und eine Hübfche Aus- 
ficht für die fpätere Ehe. 

Uber er mollte nun wirklich auch 
nit den Schein eines Horchers auf 
Ti laden. Er ſchloß das Yenfter und 
fegte ich zu feinen Büchern. Akten 

| hatte er ja noch feine zu bearbeiten. 
Wenn er erft etwas länger hier mar, 
mürben fich ja bie Kleinftäbter an ihn 
gewöhnen. Das mar einfah eine 
Nothwendiakeit. limm war es ia 
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Abendpoft, Chicago, Samftag, den 22. JIuli 1911. 


für ihn, daß der verftorbene Recht?» 


antalt, fein Vorgänger, fo länge 
krank geweſen war, da hatten fich bie 
Kleinbürger an einen Winteltonfulen- 
ten gewöhnt, der fich eingeniftet hatte, 
und nun mürde es eine Zeit dauern, 
bis fie fich zu ihm fanden. 

Na, Gott jet Dant, er fonnte e3 ja 
abwarten. 

Am Städtchen gefiels ihm ganz gut. 
Das Lleine Nejt lag fürmlich roman= 
tifh. Ueber den grünenden Früh— 
lingsgarten ging fein Blid hinaus auf 
eine dunfelbemaldete Berglinie, die jich 
in anmuthigen Linien vom Horizont 
abhob. Bei feinen Spaziergängen 
hatte er Schon ein paar hübſche Punkte 
entdedt. Am legten Sonntag mar er 
in einer wahren Bölterwanderung 
mitgetrieben nach einem gemüthlichen 
Wirthshbau: am Waldrand, mo es 
einen jehr annehmbaren Kaffee gab, 
und wo nachher die junge Welt zum 
Klang eines verftimmten Stlapiers 
Iuftig tanzte. Er hatte ſich als Frem— 
der noch entfernt gehalten, aber ein 
paar hübſche Mädchen hatte er doch 
entdeckt. Die Kollegen waren nett, das 
Leben ſchien behaglich und gemächlich. 
Nach ſeinen nicht gar zu ſoliden Stu— 
dentenjahren war dies einmal ein 
Idyll, das ihn anheimelte. 

Als geborener Großſtädter hatte er 
genug von der Großſtadt, es zog ihn 
im Augenblick nicht mehr dahin. Und 
ſeiner Mutter Ideal war es von jeher, 
wieder in einer kleinen Stadt zu woh— 
nen, weil ſie aus einer ſolchen ſtammte 
und ihre erſten alüdlihen Ehejahre 
dort verbracht hatke. 

Ein ganz molliges Gefühl überkam 
ihn, während er das Alles überdachte 
Nebenan wirthſchaftete ſeine Mutter, 
aber draußen lockte die Sonne und der 
Frühlingswind. Er beſchloß, einen 
weiten Spaziergang zu machen. 

Als er in den Hausflur trat, kam 
ihm Minnie Gebhardt, . gerade zum 
Ausgehen geriiftet, entgegen. Sie trug 
einen Moostranz mit Schneealödchen 
beitedtt, jie wollte wohl zum Grabe 
ihrer Mutter gehen. Sie hatte rothe 
Wangen und fah erregt aus. 

Zufammen traten fie auf ven Marft- 
plaß hinaus. So machte e3 ih, daß 
er ein Stüdchen Weges mit ihr ging. 
Sie fohritten indeh fehmeigend neben 
einander her, das junge Mädchen fphien 
ganz bon irgend einem Gedanfen eins 
genommen. 

Vielleicht war heute ein bejonderer 
Gedenktag. Aber plöglic jagte fie 
ganz unbermittelt mit einem tiefen 
Aufathmen: 

„Wie finden Sie ed, wenn ein jun- 
ges Mädchen etwas arbeitet oder etwas 
werden will?” 

Er fah fie ein menig erftaunt an. 
Sie erröthete noch tiefer. 

„Ach, ich muß Jemanden fragen, der 
unparteiifch ift. ie mijfen doch, wie 
es in-der Welt zugeht, anders als hier 
in unferem tleinen Neft. Ich möchte 
etwas lernen, etwas, mozu ich Be- 
gabung habe, möchte auf eigenen Füßen 
jtehen, felber etwas verdienen, un: 
abhängig fein. Finden Sie das un- 
recht oder unmeiblich?” 

Er jehüttelte erftaunt den Kopf. 

„Da8 fomint auf den einzelnen Fall 
an. ch fann freilich denen nicht bei- 
Stimmen, die die Frau unter allen IIm- 
tänden in ein Arbeitsfeld hineindrän- 
gen wollen. && wäre doch auch denf- 
bar, daß e& auch Pflichten für ein jun- 
ges Mädchen gäbe, die Allem anderen 
borgingen, Pflichten gegen ihre Eltern, 
gegen ihre Gejchmifter.“ 

„Aber wenn man nun gar feine 
Pflichten hat!” rief Minnie eifrig auß. 
„sch habe feine, gar feine. Hermann 
fommt zum Ontel Apothefer in die 
Lehre und muß bei ihm wohnen, und 
ich, ich müßte bei Jana wohnen. Und 
da3 mil ich nicht. Aber er jagt, eg fei 
unpaffend, mas ich thun wolle und 
überfpannt, und ich meiß nicht mas 
Alles.“ 

Sie deutete nach dem Haufe zurüd. 
„Er! Aha, das war ja mohl Doktor 
Köfter, der zukünftige Schwager?“ 

„sa. Er fagt, die Frau gehöre in’3 
Haug, und e& fei Höchft unmeiblich von 
mir, nad) Berlin aehen zu wollen und 
telbftändig zu fein. Und das redet er 
Janna jetzt auch ein, oder berfucht’s 
menigiten®, und quält fie damit!“ 

Sie hatte das Lebte herausgeftoßen 
und hielt nun ein wenig verirrt inne, 
und fah mit einem rafchen Blick in dag 
Geficht ihres neuen Miethers. 

Uber er verzog feine Miene! „Ach, 
ich jollte ja wohl gar nicht mit Ihnen 
darüber fprechen,“ fagte fie naiv, „aber 
mit wem foll man denn reden? Und 
menn ich ben anderen fage, was ich 
merde, dann machen fie ja alle ganz 
entjegte Augen und thun, als ob ich 
eine verlorene Tochter wäre.“ 

Dr. Yahrenholz Tächelte beluftigt. 
„Darf man vielleicht wiffen, mas Sie 
—— wollen?“ fragte er erwartungs⸗ 
voll. 

„Natürlich darf man es wiſſen,“ rief 
——— „Schneiberin mill ich mer- 

en.” 

„Schneiderin?“ 

„Sehen Sie, nun ſind Sie auch ſchon 
ſo,“ ſagte ſie ärgerlich. „Natürlich 
nicht eine Schneiderin, die ins Haus 
geht zu zwei Mark den Tag, gutes 
Eſſen und gute Behandlung ausbebun- 
gen; ich will eine der neuen Schneide⸗ 
rinnen werden, wiſſen Sie, für fünft- 
leriſche Frauenkleidung.“ 

Sie zeichnete mit der Hand die Um— 
riſſe eines fließenden Gewandes in die 
Luft. -„Ac fo,“ fagte Doktor Fahren- 
holz aufmerffam. „Wiffen Sie, Fräu- 
EEE 0 


Leidet Ihr an den Augen? 
An Kopfſchmerzen, ſchwimmenden, thränenden 
und fdielenden Augen, dann bommt dem 
moblbefa: nten beutf Spezialiiten Dr. Ram⸗ 
fer, Arzt und Wundarzt. Er wird Euren Augen 
Gläjer anbaffen oder fie behandeln zu ben nied» 
rigiten en. Obren-, Nafen- und NKebl-Leis 
den mitielft der neueften Methode alle Furirt 
Unter ſuchnu ei 


ng frei, 
Dr. RAMSER, 786-788 Milwaukee Ave. 
3 Rad und die Licht ih dreien, 
Byeb BED ae A tan 
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bi! 8 Uhr Sonniags 9 bis 3. 
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. 
Wer iſt es? 

Es iſt der einzige chineſiſche Arzt 
Namens G. W. Chan, man achte auf 
die Vornamen, und ſeine Office be— 
findet ſich, wie ſeit vielen Jahren, 
einzig und allein in 427 Wabaſh Abe., 
neue Nummer 726, 214, Blod füdlich 
vom Auditorium, Er hat feine Zweig— 
Dffice, und jever Patient wird von ihm 
perfönlicy behandelt. 

Nachdem Dr. ©. W. Chan in China 
die höchfte Sproffe der medizinischen 
Miffenfchaft erflommen, erwarb er fi 
auch auf englifchen Univerfitäten ben 
Doktorgrad mit Auszeihnung, und 
allein feit er in Chicago meilt, haben 
feine an’s Wunderbare grenzenden 
Heilungen ihm mehr al@ taufend An— 
erfennungs- und Dankfchreiben von 
geheilten Patienten gebradt. Dieje 
gefammelten ‚Briefe liegen wohlver— 
wahrt in feiner Office, 427 Wabaſh 
Ünenne, neue Nummer 726, dem 
Publitum zur Einfiht offen. Dr. ©. 
MW. Chan erzielt feine arokartigen 
Heilungen nach wilfenschaftlicher Diag- 
nofe ohne peinliche ‚Unterfuchungen, 
einzig durch feine von ihm felbit aus 
importirten chinefifchen Kräutern her: 
geitellten Urzneien, deren Wirkung bei 


| 


DBlut-, Nierene, Nerven- und Blaſen- 


leiden das Erſtaunen der Fachleute 
erregt und dem Doktor unzählige 
Dankſchreiben von glücklich Geheilten 
eingebracht haben. Konſultation iſt 
frei. Man gehe ſofort zu ihm. Aus— 
wärtige werden brieflich behandelt. 
Man ſchreibe engliſch. 

Sprechſtunden täglich von 10 Vorm. 
bis 8 Uhr Abends, außer Freitag und 
Sonntag. Freitag 10 Vorm. bis 6 Uhr 
Abends. Sonntags 10 Uhr. Vorm. 
bis 1 Uhr Nachmittags. 

fat 
lein Gebhardt, fprechen Sie einmal mit 
meiner Mutter barüf:r, die mird 
Ihnen da guten Rath geben fünnen. 
Sch beäreife nicht, warum Ahr Herr 
Schwager dagegen fein follte. Viele 
junge Damen, die ich fenne, find felbit- 
ftändig, haben einen Beruf, und wenn 
fie bei ihren Eltern nicht wohnen fün- 
ren, wohnen fie in einer Familie oder 
in einer Penfion für junge Damen. 
Darin findet gewiß fein Menfch 
etwas.” 

„Bott jei Dant!* riefMinnie trium= 
phirend. „ch wußte es ja. Ontel 
Apotheker ift mein Vormund, und ich 
habe ihm die Einwilligung dazu abge= 
fchmeichelt.. Aber nun fommt Paul 
und redet dagegen. Und ich thue e8 
doch!“ fette fie leifer hinzu. 

Eine bejondere Vorliebe für ihren 
zufünftigen Schwager hat fie nicht, 
fonftatirte Dottor YFahrenholz bei fich. 

„Er mei alles am beiten,“ murrte 
Minnie ärgerlih, „und Yanna gibt 
ihm auch noch in allen Stüden nad.“ 

Sie jchwieg wieder erfchroden, dann 
lachte fie ein wenig verlegen. „Und ich 
rede und rede lauter Dinge, die Sie 
gar nicht intereffiren. Hier ift übrigens 
der Kirchhofsmeg.” 

Sie reichte ihm flüchtig die Hand 
und ging, nachdem fie verjprochen 
hatte, zu feiner Mutter heraufzufom= 
men. 

Er dachte über fie nach, mährend er 
den Weg hinanfchlenderte. 

Das mar ja ein ganz tapferc3 Mäbd- 
chen. ES gefiel ihm, daß fie nicht un 
thätig bei ihren Verwandten fiten 
mo!te, oogleich fie e3 ja im&runde nicht 
nöthig hatte, wie man das zu nennen 


pflegt. Und der Herr Schwager jchien | 


ja nod rüdftandige Jpeen zu haben. 
Doktor Fahrenholz fonjtatirte, daß er 
übrigens auch fo ausfah, befferiwifferig 
und eigenfinnig. Dabei hatte der 
Mann Glüd, wahrhaftig Glüd! Ein 
fo eigenthümlich ausfehendes Mädchen 
mie diefe Marianne Gebhardt gab ihm 
aljo in Allem nach, da3 hatte die Kleine 
ja eben ausgeplaubert. 

Er mar an einem Eleinen Auzficht3- 
tempel angelangt und fah nun auf das 
Städtchen nieder, das bicht zu feinen 
Tüßen lag. Gerade unter ihm dehnte 
fi der Gebharbt’fhe Garten. Er 
fonnte fehr deutlich die beiden Geftal- 
ten erfennen, die da noch immer auf 
und ab wanbdelten. 

&3 mar ein Scheinbar fehr friedliches 
Bild, mie die beiden zmwifchen ben Ra= 
batten langfam hin und ber gingen. 
Und doc) wurde da unten jet mohl ein 
Kampf ausgefochten, wenn er auch mit 
Nachgeben endete. Ein fleineg Roman 
fapitelchen fpielte fih da ab. 

Doktor Fahrenholz jah über die Dä- 
cher des freundlich baliegenden, Kleinen 
Neftes hinweg. „Blauer Rauch Fräu- 
felte fih aus den Schornfteinen. Da 
wurde jet der Nachmittagstaffee auf 
allen Herden gelocht. Und doch mie 
viele verſchiedene Romankapitel moch⸗ 
ten ſich wohl unter den blauen und 
grauen Dächern abſpielen! 

Er mußte über ſich ſelber lächeln, 
als er ſeiner Gedanken inne wurde. 
Solche Spintiſierereien waren ſonſt 
gar nicht ſeine Art. Die kleine Stadt 
wirkte wohl ſchon auf ihn, das Früh— 
jahr und die Unterhaltung mit dem 
jungen Mädchen, alles zufammen. Aber 
da3 fah er nun jchon, auch hier flog 
das Leben nicht fo friedlich und ein- 
tönig, mie e& von außen den Anfchein 
hatte. Nur die Ummelt war friedlich. 
Er büdte fih und pflüdte Hinter den 
Schneebornheden einen StraugSchnee- 
glödchen, die in Maffen aus der Laub: 
bede herborfproßten. Und gebanfen- 
boll trat er feinen Weg nach Haufe an. 


(Fortfegung folgt.) 


"50. Str. nad) Brighton Part; Li.Iiho- 


a EI 


Ein guter Behner. 


Herrn Bemis’ Arbeit in Bezug auf 
die Gasraten. 


— 


Die verſetzten Polizeibeamten. 


In der Abwaſſerbe hörde herrſcht zeitwei— 
lig Waffenruhe. — Reinigung des 
„Bubbly Creek““ kann endlich begon— 
nen werden. 


Ueber die Befähigung des Profeſſors 
E. W. Bemis als Sachverſtändiger 
mögen Zweifel obwalten. Dafür, vaß 
er ſich auf das Rechnen verſteht, ſo— 
weit ſeine Sporteln in Betracht kom— 
men, hat er unwiderlegliche Beweiſe 
geliefert. Als der zuſtandige Stadt— 
rathsausſchuß ſich mit Herrn Bemis 
wegen der Nachprüfung des Hagenah'⸗- 
ſchen Gasberichts in Verbindung 
ſetzte, erbot Herr Bemis ſich, dieſe Ar— 
beit „für $65 den Tag und Vergütung 
der Uuslagen“ zu bejorgen, fall fie 
ihn nur zehn Tage in Anfprudh neh: 
men follte, „für $40 den Tag und Ber: 
gütung der Auslagen“, falld die Ar» 
beit länger als zehn Tage bauern follte, 
Geftern erfuär man, daß eine bon 
Herrn Bemis eingereichte vorläufige 
Rechnung, für die Zeit vom 29. Mai 
bt3 zum 30. Juni, von Ald. Twigg, 
dem Vorfiter des Ausfchuffes, gutge— 
heißen und von der ämmereibermal: 
tung einwandslos zur Zahlung ange= 
miefen worden ift. Die Rechnung be- 
trug $2559. Sie enthielt Ausgabepo- 
ften im Gefammtbetrage von $414 
und einen Hauptpofien von $2145 für 
33 Tage Arbeitszeit, zu $65 den Tag. 
Diele Arbeitstage Tchließen vier Sonn- 
tage und den Gräberfhmüdungstag 
ein, ebenfo fünf Tage, melche Herr 
Bemis auf Reifen zugebradht hat. Da 
Herr Bemis feinen Bericht erit am 10. 
Juli eingereicht und nachher daran 
noch einige Uenderungen vorgenommen 
hat, fo wird er muthmaßlich noch mit 
einigen Nachtragsforderungen kom— 
men. Herr Hagenah hatte der Stadt 
für feine und feiner Gehilfen Arbeit an 
dem Gasbericht H450 den Monat ge: 
rechnet. 

Weitere Derfchiebungen. 

Polizeichef MeWeeny hat 
Abend im Polizeidienft meitere 174 
Verfchiebungen vorgenommen. Durd) 
die angeordneten Verfegungen werden 
3 Bolizeihauptleute, 4 Leutnants, 34 
Sergeanten und 133- Schußleute be— 
troffen. Zum Dienft bei der Geheim: 
polizei find 10 Gergeanten und 24 
Schutzleute aus der „Linie“ abkom— 
mandirt worden, zumeiſt Leute, welche 
ſchon früher bei der Geheimpolizei ge— 
dient haben. Drei Sergeanten und drei 
Schutzleute ſind von der Geheimpolizei 
zurück in den regulären Dienſt ge— 
ſchickt worden. Nachſtehend folgt die 
Liſte der verſetzten Offiziere: 

Hauptmann Morgan Collins, von 
Englewood nach South Chicago; 
Hauptmann Jas. Madden, von South 
Chicago nach der 50. Str.; Haupt— 
mann Max Notbaar, von der 50. Str. 
nach Englewood; Leutnant HenryGor— 
man, von Brighton Park nach der 50. 
Str.; Lt. Thomas Monahan, von der 


geſtern 


mas Coſtello, von der Harriſon Str. 
nach Englewood; Lt. John Martin, 
vom Hauptquartier nach der Harriſon 
Str. 

Waffenſtillſtand. 


In der Abwaſſerbehörde ſind die 
feindlichen Parteien übereingekommen, 
Frieden mit einander zu halten, bis 
die vorliegende Streitfrage, die Macht— 
befugniſſe des Präſidenten betreffend, 
gerichtlich entſchieden ſein wird. Mit 
Ausnahme des auf einer Europareiſe 
begriffenen KommiſſärsPaullin wohn— 
ten alle Mitglieder der Behörde der 
auf geſtern Nachmittag einberufenen 
Sitzung bei. Es wurde beſchloſſen, die 
längſt nothwendige Reinigung des 
„Bubbly Creek“ nun endlich vorneh— 
men zu laſſen. Die erwachſenden Ko— 
ſten, 828,000, werden gemeinſchaftlich 
von den großen Schlachthausfirmen 
beſtritten werden. Der Kontrakt für 
die Lieferung von 40008Lampen für die 
ſtädtiſche Straßenbeleuchtung wurde 
abgejchloffen mit dem Vorbehalt, daß 
die betreffende Firma vorerjt nur 500 
Lampen liefern jolle, und zwar zur 
Probe auf die Dauer von 60 Tagen. 
Nur wenn die 500’ Lampen in biefer 
Probezeit fich bewähren, jollen fie feit 
angenommen und jollen die übrigen 
3500 nachgeliefert werben. einem 
Streit zwifchen Vorfiter Healy vom 
Finanzausfhuß und dem „unabhängi- 
gen Republitaner” Hazard, der es mit 
der bemofratifhen Minderheit hält, 
fam e3 bei der Ermäaung der bom 
Finanzausſchuß einberichtetenGehalts⸗ 
liſte. Hazard, und mit ihm die drei de— 
mokratiſchen Mitglieder, verweigerten 


Die zartefte Haut wird verſchöner⸗ 


HAND 


SAPOLIO 


Kür Toilette und Bab. 


Es fühlt 1is weich und fammtartig an 
und enthält gerade *ie Elemente, melche 
nötig find, um bie Haut grümblich zu 
geiniger, zu ftärten, erweidhen und 
gu verfchönern. 


Ulle Groceries und Apotheken. 
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N, damit Giefe 
” Bedenten Sie, 
nd wenn Sie willen? find 
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enden @ie nme Doreen un 
e 2. 
ag, pofiwenden 
Buch: „Der Yauen Heratliher® Palben mi 
&ie lefbend And, und wie Sie fi gang leich 
haben und —— felber darüber 
operirt werben”, felbſt die ng 
nierh Haus- Heilmittel geheilt. 8 hilft allen, 
Yin Huettor von Toeehtern. AG wit Eu ein el 
kBeibnup, Bleihfucht und Ihmerzhafte oder turnvegelmähtge 
oe nach dem Gebrauch 


leidenden 
Beäfttg und tWohlgeltattet ma 
‚aehlst Ionen, ebenjo das 


ihre Zuftimmung zur Bezahlung des 
Monatsgehalts von $40 an den Urbei- 
ter C. P. Quinlan, 
Smyth entlaſſen, der Finanzausſchuß 
aber wieder angeſtellt hat. Die Abſtim— 
mung über dieſen Poſten ſtand 4 zu 
4, Quinlan ging ſomit vorderhand 
leer aus. Auf Empfehlung desFinanz— 
ausſchuſſes wurde beſchloſſen, den Bü— 
roangeſtellten der Behörde die üblichen 
Ferien zu gewähren und zur Aus— 
hilfe einige Stellvertreter anzuſtellen. 
Gar zu hilfsbereit. 

Herr George&rutchfield, welcher hier 
bei der Prüfung von Bürgerfandida= 
ten al Regierungskommiſſär mit— 
wirkt, hat die überrafchende Ent: 
dedung gemacht, daß im Laufe des 
legtvergangenen Jahres . ein Gounty- 
angeftellter Namens M. Y. Braunftein 
und ein gemiffer ©. Ruffo nicht ment: 
ger ald neunzig Gefuchitellern als 
Nothhelfer und SKarakterzeugen zur 
Seite gejtanden haben. Als folche find 
die beiden auch in zwanzig noch ſchwe— 
benden Geſuchen namhaft gemacht. 
Herr Grutchfield, dem diefer lm: 
Itand verdächtig erfcheint, hat 
veranlagt, daß Braunftein und Auffo 
in jolcher Zeugeneigenfchaft nicht mehr 
angenommen werben follen. Auch will 
er, falls er dazu eine Handhabe findet, 
die Einleitung eines Strafverfahrens 
gegen jie veranlaffen. 

Sur Banarbeit nicht verwendbar. 
Die Auffichtsbehörde für ftaatliche 
Wohlthätigkeitsanſtalten hat befchlo]- 
fen, den probemweife gemachten Verfuch, 
Snfaffen von Srrenanftalten bei Baus 
arbeiten zu befchäftigen, die in folchen 
Anftalten vorzunehmen find, wieder 
aufzugeben. 


zn dieſer He 


Son — font meine Hand 
BVehandinng 9 vollen Wemwelluusen jed 
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rung wiſſen. wiſſen wir beſſerals ein Arzt. 
Oak meine Selbft « Behandlung eine 
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ige, nicht au ude 

Ken ns fe ech Eterstöüden ober ben 
sEchmerzen 
Lim at, Melenholle,fliegende Si h 

Til Bädrct Melandaile MigerneSige grübt 

nen einebollitändige Behandlung ä 

a: ten tönuen, baß Sie fich jelbft 

8 Lojtet Ihnen narnichtd, um bie 

, tele Jjostauie f io foitet 
Weniger ald 2 Cent# ben zes: w 3 € 


Ferfläcenden Yluftrationen 


na en. 

etdung treffen. Laufende von Frauen haben 
u f 1öe8 fi u 

Be Me rm anga Dan aan nen Mi 


e auch taohnen mögen, th Tanndte an Damen in Ihrer eigenen Nachbarſchaft hinweiſen, welche es kennen und froh irgend einer 
u erzäblen, baß diefe Belbsibehandlumg wirkli alle Frauenkrankheiten heilt und bie Frau gefünb, ert, 
t. Benden Sie mir nar Ihre Adresse und die freie Behandlung 

Buch. Goreiben Bie noch heute, ba Ele biefe Offerte nidht twieberfehen mögen, Mörelfre: 


Wirs. M. Summers, Box G I 


den BPräfident | 


| 
| 
| 


vorerſt 


‚Frei für Dich, meine Schweſter 
ee | efter, Die am 


p 


— — aneı 
teren 


nieverziehended @etüuh 


für 10 zuge Yollftänd 
gu auie leicht, a 
ehandlung boll 

nen da3 nur 12 Cents 


i ber 
Ihrer Arbeit oder Beichäftigun ide hören. 


i 
—— ſchreiben Eit,woranGiele ben, wenn Sie 
8 


techende Behandlung jenden, vollftändig frei, 
twerbe Ihnen —— voůandig frei men 
enden, bie zeig.n, warum 

u Haufe Heilen können. Jede Fruu folte es 
ann kann fie, wenn der ni Er : „Sie müflen 
elöft mit mei» 


fuer 10 
Notre Dame, iInd., U.8. A 
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— Gine angenehme Weberraihung wurde 
geftern Abend Frau Paul Wenzel, 1323 
Neorge Str., zutheil. Der Damtenderein 
Harmonie von Kate View, deren Mitglied 
Frau Wenzel ift, jtellte jich vollzählig in ih: 
rer Wohnung ein, um ihr Glücdtwänfche zu 
ihrem Geburtstage darzubringen. Die Da- 
men verlebten in dem gaftlichen Haufe einige 
recht vergnügte Stunden. Die Präjidentin 
des Wereins überreichte dem Geburtstags: 
find ein prachtvolles Plumenftüd, wofür 
Frau Menzel in einer Anjprache herzlich 
dankte. 

— Frederid X. Threedy, ehemals Gene— 
ralleiter der North Chicago Street Railtwan, 
ift nach zweijähriger Krankheit in jeiner 
Wohnung, 1841 Hammond Str., geftorben. 
Sein erwähntes Amt befleidete Here Threedy 
in der Seit der Pferdebahn; als das Kabel 
die Pferde verdrängte und die North Ghis- 
ago Company mit der Chicago Union 
Traetion Company verſchmolzen wurde, gab 
er ſeinen Poſten auf. Er war im Jahre 
1841 in Deutſchland geboren, kam aber ſchon 
als fünfjähriger Knabe nach Amerika, zu— 
nächſt nach Milwaukee. Im Alter von 18 
Jahren trat er als Schaffner in die Dienſte 
der genannten Geſellſchaft. Seine Gattin 
wurde ihm vor einem Jahre durch den Tod 
entriſſen, ihr Elternhaus hatte auf der 
Stelle geſtanden, wo jetzt die öffentliche 
Bibliothet ſteht. Am Montag Morgen fin— 
det im Threedyſchen Hauſe die Todtenfeier 
ſtatt. 

— Sali Sondheimer, eine langfährige 
Bewohnerin von Chicago, iſt im Alter von 


71 Jahren in Rom. Italien, geſtorben. Sie 


— 3 
Sondheimer. 


war die Wittwe des Holzhändlers Emanuel 
Die nun Verftorbene war im 
Mai nach Kuropa geretft und in Nom bon 
der Lungenentzündung befallen torden. 
Frau Sondheimer mar Mitglied des Debo- 
rah: Vereins und der Nohanna=Xoge. Sie 
hinterläßt fieben Kinder; ihre Leiche wird 
zur Beerdigung nach Chicago gebracht vers 


, den. 


Es hat fich aezeigt, dafı | 


auf Geiftesfrante bei derartigen Arbei- | 


ten fein Verla ift, und daß im gün- 


; Infanterie 


ftigiten Falle die mit folder Hilfe aus: | 


geführten Arbeiten theuerer 
als wenn man fie von gejchulten Hand 
merfern ausführen läßt. 
—___ 


Bom Grundeigenthbumsmarft. 


Ein weiterer Anfiedler für die erzbijchöf: 
lihe Kolonie. 


Eine weitere, und zwar die vorleßte, 
Bauftelle in dem Traft Land, bejien 
Mittelpunkt der Palaft des Erzbifchofs 
bildet, ift von der Verwaltung der 
Erzdidze geftern verfauft worden, und 
zwar an Thomas C. Dennehy. Das 
bon biefem erworbene Grundftüc liegt 
an ber Dftfeite der Aftor Str., 60 
Fuß füblich von der North Ave., und 
ift 45 Fuß breit. Der Kaufpreis foll 
$27,000 betragen haben. Herr Den- 
nehh wird darauf ein jtattliches Wohn- 
haus errichten laffen. 

Die Maffahufetts Mutual LKife 
Inſurance Co. hat Heren Chas. 3. 
Ounther zwei große Darlehen gemährt. 
Eines bon biefen beträgt $195,000 und 
wird von Herrn Gunther für Bau- 
ämede benöthigt. Er läßt 
Norbmeftedke von Wabafh Ave. und 
Harmon Court einen zehnftödigen 
Neubau aufführen. Yür das zmeite 
Darlehen dient das 


fommen, ' 


Die erften Antömmlinge: 


und Kavallerie von Fort 
Sheridan in Grant Parf eingetroffen. 
Zwei Schwahronen des 15. Kaval» 

lerieregiments trafen geftern als erfte 


| bon den Theilnehmern an dem militä= 
ı rifehen Turnier, das nächite Woche im 
' Grant Park ftattfinden wird, hier ein 


an der | 


Gunther'ſche 


Grundftücd an des State Str, 247%, 


Fuß füblih von Ban Buren Str., als 
Sicherheit. 


meitede von Mabdifon und Dearborn 
Str., daß fie auf 99 Jahre an die 
Hartford Safe Depofit Co. verpadhten, 
haben die Gillette’fchen Erben von der 
Northmweitern Mutual Infurance Co. 
auf fünf Jahre $90,000 geliehen. 

Die Uno Mfg. Co. läßt an der De: 
bon Xbe., nahe den Geleijen der North— 
mweitern Bahn, jechs Betonbauten für 
Fabrikzwecke aufführen, 
wird nach den Voranfchlägen etwa 
$15,000 often. 

Die Interloding Steel Form Co. 
bat ihr 36,800 Quadratfuß großes 
Orundftüd an Elfton und WebfterAve. 
für $40,000 an Wmm. E. Palmer ver- 
fauft, ber darauf Zinshäufer errichten 
zu lafjen beabfichtigt. 

C. 3. 3. Yobanfon hat für $22,000 
fein Zinshaug Nr. 3931 Wilton pe, 
an Albert Y. Wagner verfauft und 
zum Betrage von $18,000 das Grund 
ftüd 3622 Perry Str. nebft dem da- 
rauf befindlichen‘ acht Zimmer enthal- 
tenden Wohnhaus in Zahlung genom= 


en. 

Für $16,500 haben Samuel Rofen 
u. a. an Kleeman Hirfch das Zinshaus 
2153 Evergreen be. verfauft und in 
Theilzahlung ein Grundftüf an der 
Hohnfon Str. in Taufch genommen. 


— Zubiel. — Herr: Sagen Sie, 
Herr Doktor, ich erhalte da von Ah: 


Auf das Grundftüd an der Süd- 


Jeder davon 


' 


tändig f 
| Nervoiität, 


nen eine Rechnung über 20 Mark für | 
eine Operation. Jch bin mir wirklich 


nicht bemußt, von Xhnen.... —Xrzt: 
Nun, habe ich Jhmen nicht beim Diner 
bei Lehmanng, ald Sie eine Gräte 
verfchludten, den Rüden geflopft? 


‚ E&tunden 
Vorm. 


und ſchlugen ihr Lager am Seeufer 
auf. Sie waren am Donnerſtag von 
Fort Sheridan, wo ſie in Garniſon 
liegen, aufgebrochen. Die beiden 
Schwadronen, Schmwadron % und 
Schwadron L, erfreuen ich wegen ih- 
rer Reitfunft eines großen Anſehens 
im Heer. Sie zählen 120 Mann und 
jtehen unter dem Befehl des Rittmeis- 
jterg M. M. MeNamee. Kurz nach der 
Kavallerie traf das erjte Bataillon 
bes 27. Infanterieregiments von ort 
Sheridan ein und fchlug fein Lager am 
Seeufer auf. Im Laufe des Tages fam 
auch Leutnant G. H. Milton mit einer 
Abtheilung des 1. Regiments der Na= 
tionalgarde von Ohio an und traf 
Vorbereitungen für die Unterbringung 
des Regiments, da8 heute eintreffen 
wird, 
— — —— 

* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Breming Eo., in Flafchen und 
Fäffern. Zel.: Calumet 730 und 869. 


— 
Detettive verflagt. 


Detektive Patrid Martin von ber 
Summerdale Bezirfämache ijt im Na= 
men bes 17Tjährigen Arel Zinbman, 
1504 Edgemater Place, den er durd) 
einen Schuß ſchwer verwundete, auf 
810,000 Schadenerſatz verklagt wor—⸗ 
den. Der junge Menſch hat neun 
Wochen im Hoſpital zugebracht. Er 
hielt angeblich den Detektive für einen 
Räuber und lief davon, als Martin 
ihn anrief. 


Ein Berg von Käſe. 


Auf der nationalen „Molterei-Außs 
ftellung, die vom 26. Dftober bi3 zum 
4. November im Amphitheater der 
Viehhöfe ftattfindet, wird ein Riefen- 
fäfe von mehr alö 10,000 Pfund Ges 
wicht zu fehen fein. Zu feiner Hers 
ftellung, an welcher 18 Käfemader und 
25 Gehilfen arbeiten werden, find 65 
Tonnen Mil und Rahm von 6500 
Kühen, gemolten von 1350 Leuten, ers 
forderlih. N. Simon von Wisfonfin 
iſt der Ausſteller. 
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Mir geben Euch ohne Zweifel beſſere I 
läſer ſür 81.00 als Ihr anderswo erhall 
Panne. Euren Rue angepaßt mit unferen des 
rühmten Duplex Linfen in garantirter goldge- 
liter Einfaffung, Klemmer oder Brillen voll 


ür #1.00, 

&läfer heilen immer Kopfichmerzen und 
berurfaht durch Sugenanftzengung, 

Spezielle Aufmerffamleit wird Schullindern ge 

widmet. Ale Wugenfehler berbeffert und alle 


Urbeit garantirt. 
t Unterfuhung burh u 
ee ee lern rei! 0, une 


Dr, BERGSON & G0,, Esesintinen. 


Zwei Dificed: 602 North _Uve., Ede Larrabee 
@tr., über PBanl; oder S. Halfted Bir,» 


Unfere 


nahe 63. ©tr., Üpiengo Gity Van Gebäube. 
9 Vorm, bis — 10 
bis 12:30 Rad, ame 
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Eine Bartie von Fabritreftern 
Zcide appretirten Bongees, 32 
breit, in allen Karben, 20c wertb; 
zieller „Red Tag“ 
faufspreis, die Nard 
40 Boll breite doppelt bedriudte — 
nen Scrims; neue Beh er 
aetwöhnlich zu 30c verkauft; 21 

„Med Tag“-Verkauf, Yard. c 
Madras- und Nottingham-Spitengar- 
dinen — volle 3 Mards lang; in jehr 
hübſchen Muſtern uͤnd Entwürfen; itet3 
fiir $2.00 —— 


von 
Zoll 
ſpe⸗ 


Rertauf, da3 Baar 

Hängematten — von itartem — 
gemacht; in fanch farbig; 1.25 mth.; 
ipezieller „Ned Tag“ -Rer- 79 
fanfäpreis....... 

Gartenbänfe — nt gemadt; hübich 
angeitrichen und ladirt; die Banf wird 
überall für $1.00 verfauft; unier 
„Red Tag“ -Verfaufspreis, 79 

DE Eee ‘ c 
Fancy wemmiterter und geblümter 
Yaton und Batiit, 30 Boll breit; 
dieje Waaren foiten in der „ganzen 
Stadt 15c; fpezieller „Red 


1a 


Tag“ -Xertaufspreis, die Nard, 





ce 

3 Pfund Seifen - Chips — 
a a 10c 
1, Gall. Krug don doppelt 


ftarfer Ammonta 
1 Kind 20 Mule Team 
Borar 
7 Stüde von Chicagoyamilien- 


Seife, für 


B3OO- 23508 NORTH AVENUE 


Spezialitäten für Montag! für Montag! 


| 25e Schadtel < 





Gine Partie von leicht —— — 
Spitzen - Gardinen — in Mrabian und 
weißem Neß; jo lange fie vor= 
Balten, da3 Raar e 
30 Zoll breite Rercales — in Hell- 
und dunfelfarbig und Andigo blau; re= 
guläre 1212c-MWertbe; „Ned 6 
Tag“ -Berkauf, die NYard........ c 
Golden Rod und Red Seal Ginghams 
eine große Varietät von Muſitern 
und Streifen zur Auswahlz; ſtets für 
12%c verfauft; jpezieller „Red 9 
Tag“ -Xerfauf, Yard c 
32 Zoll breiter franzöfiicher Madras— 
in bübfchen, Heinen Streifen; Dieje 
Stoffe werden gewöhnlich für 95 dc ber= 


fauft. „Med Tag“ -Xer- 12%c 


faufspreis, Die Nard 
Nachtkleider für Damen — mit Sticke 
rei- oder Spitzen-Yokes; entweder mit 
langen oder kurzen Aermeln; in allen 
Größen; regulär $1.89 ımd $1.50 mtb. 


Speziell für diefen Verfauf, 89c 
Muslin - Beinfleider für Tamen — 
unſere regulären 596 bis T75c Wertbe; 


mit Spitzen und Stickerei gar— 
nirt, — — nur 


3 Stücke Lennor oder Santa 

Clau3-Seife, für.....-.....- a —— 
2 Radete Gelluloid- — 
für ec 
25 Schadtel Sanitol Sie. 
pulver J 0c 


Puder, für 
2de Krug Sanitol Gefichts 
Gream 








Teſegraphiſche Depeſchen. 
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@eltefert don der 
Inland. 


Neue New Yorfer Tiefbahnen. 


Chicago erlangen 
— Stenerjabler 


te Armours 
werthvolle 


tragen zwei Drittel der Kojten. 


New Yort, 22. Juli. Irog Bürger: 
meister Gaynors Proteft haben geftern 
Abend in aller Eile wegen eines ihnen 
vom Bürgermeifter angedrohten Ein- 
haltöverfahrens die Stadtlommilfion 
für den öffentlichen Dienft, Stabtfäm- 
merer Prendergajt und die Bradley 
Contracting Co. die Verträge zum 
Bau von vier Abtheilen der Tiefbahn 
an der Lerington Wpe. unterzeichnet, 
der Hauptlinie des neuen Tiefbahniy- 
jtemg. Cinige Stunden vorher hatte 
der Abichägunasrath das Spitem der 
Brooklyn TIcanfit Co. zugeiproden; 
diefe wird $71,400,000 und die Stadt 
New Morf $163,000,000 der Baufoften 
tragen. Ein Unerbieten der nter- 
borouah Rapid Iranfit Co. war ab- 
gelehnt worden. Die Brooklyn Tran 
fit Co, befitt 41.3 Meilen Hoch- und 
Straßenbahn, fie wird durch die Neu- 
anlage 37.3 Meilen Tiefbahn und 50.6 
Meilen — im Bronx, Queens 
und Brooklyn gewinnen. In „Wall 
Street“ heißt es, daß die Chicagoer 
Großkapitaliſten Armour, durch die 
von ihnen beherrſchte hieſige National 
City Bank, an dem Unternehmen ſehr 
ſtark betheiligt ſind. 

Waldbrände in Alasta. 


Waſhington, 22. Juli. Waldbrände 
wüthen ſeit drei Tagen in der Um— 
gegend von Haines, 35 Meilen nord— 
weſtlich von Juneau, und ſind bis auf 
eine halbe Meile an den ganz aus Holz— 
baraden bejtehenden Weiler vorgerüdt. 


von 
Dorredhte. 





Ausland, 





Premier und König. 


London, 22. Juli. Premier Asquith 
unterbreitete ‘ heute dem König bie 
Pläne des Kabinets zur Nieber- 
brehung des Widerftandes der Unioni- 
iten im Serrenhaufe aegen die Veto- 
porlaae; der Monarch hat den Plänen, 
darunter al& 
nung bon genügend zuverläfjigen Her: 
renhausmitgliedern, um die Vorlage 
zur Annahme zu bringen, zugeitimmt. 

Die Unioniften beider Jäufer des 
Parlaments wollen am Mittwoch den 
Grafen Halsbury durch ein FFefteffen 
ehren, in Anerkennung feiner Dienite 
für das Vaterland in der gqegenmwärti- 
gen Krife, und aleichzeitig fich für 
Lord Lansdormnes Zufäße zu der Veto- 
vorlage als einzig verbleibendes Boll- 
werk in der Verfaffung erflären, ein 
Bollmert zum Schuße *er Nation in 
den allerwichtigften Fragen. 


Die Deutihen in Merifo. 


Berlin Suli. Der deutfche Ge- 
fandte in Merito hat bislang nicht um 
Entjendung eines Kriegsfchiffes zum 
Schutz der deutſchen Reichsangehörigen 
erſucht. Nur von ſolchen in Orizaba 
iſt ein Hilfegeſuch eingelaufen. 

Mafhington, 22. Juli. Ein gebilde- 
ter Meritaner erflärt, daß die vielen 
„Aufitände“ in feinem Waterlande rein 
örtlicher Natur feien und jich gegen die 
von der Zentralregierung eingefegten 
Bürgermeifter richteten, melche ſehr 
häufig ihre Macht abjcheulih mik- 
braucht hätten und von der neuen Re- 
oierung noch nicht abgelegt morden 
feien. 
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zeß in Viter— 
bo, Italien, tit- heute auf Antrag der 
betbeiligten Anmwälte bis Mittwoch ver- 
Ichoben worden, und der Vertheidiger 
Lion, melcher offen der Verleitung 
zum Meineid bezichtigt wurde, mird 
beranlaßt werden, fich zurüdzuziehen. 
Die Anwälte verlangten vom Richter 
Shut. Die Angeklagten jammerten, 
daß fie infolge der Prozeßperfchlep- 
pung jhon fünf Jahre Zuchthaus ver- 
büßt hätten, und ihr priefterlicher Ge= 
noffe Vitozzi Hagte, dab die Ver— 
fanaerung der Qual ihn töbte 
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legtes Mittel die Ernen= | 


Telegtaphiſche Kolizen. 


Inland. 





239 Zahlungseinftellungen dieje 
Woche, 215 in der gleichen Woche des 
Vorjahres. 

— Fort Madifon, Joma, bat mit 
720 gegen 254 Stimmen den Plan 
de: Stadtverwaltung durch eine Kom= 
miffion verworfen. 

— Dr. H. €. Vetter, früher Arzt in 
Chicago und fpäter Naturgas- Unter- 
nehmer in \ndiana, ift in Neenah, 
Wis., an Gehirnfieber geftorben. 

— Direftor Broofs von der Stern- 
warte des Hobart College, Geneva, N. 
9., hat einen neuen Kometen entdedt, 
der fih lanafam in norbiwejtlicher 
Richtung bemeat. 


— Meyer Xonaffon, iiber 40 Jahre 
einer der erſten Mäntelfabrikanten im 
Lande, hat ſich wegen Kränklichkeit 
und ſchwerer Geſchäfts ſorgen geſtern 
in ſeiner Wohnung in New Morf er- 
Ihofien. Er war 77 Xahre alt. 

— Der Rabbi Abraham Blum in 
New Vorf ift heute Kaplan in der 
dortigen Polizei geworben; es ijt das 
erjte Mal, daß ein Rabbi ein folcyes 
Amt erhält. Bon den 10,000 Poli: 
zilten in New ort find 550 Juden. 
Eduard Reichel und Gpmin 
Hamfins find heute auf Motorrädern 
bon Cleveland in New Vort eingetrof- 
fen; jie legten die 650 Meilen meite 
Strede in der unerhört furzen Zeit 
bon 36 Stunden zurüd, 18 Meilen 
durhichnittlich in der Stunde, 

— Yn MEloud, Kal., war das 
Bahngeleife heute derart mit Käfern 
bededt, daß ein Zug, aus Rofomotive 
und einem Wagen beftehend, nur da= 
durch vorwärts fam, daß der Lofomo- 
tipführer beftändig Sand auf das Ge- 
leife jtreute, 

— Rund fünf Millionen Bufhels 
Aufternichalen werden in den nächiten 
Wochen von den „Aufternzüchtern“ im 
Long Nsland Sund, in der Großen 
Siüdbat und an der Küfte von Rhode 
Yaland verfentt werden, um den Boden 
für neue Aufterntolonien zu bilden. 

— ‘m ter von 82 Jahren ftarb 
heute in Danpville, XU., ala reicher 
Mann Guitapus Pearfon, Mitglied 
einer Goldfucherfchaar, welche von den 
Mormonen vor fechzig Nahren aus 
Utah vertrieben wurde und auf ihrer 
Flucht das Yoſemite-Thal entdeckte. 


— George B. Holmans ſechsſtöcki— 
ges und vollſtändig gefülltes Möbel— 
lagerhaus in Rutherford, N. M., 
brannte heute früh infolge Blitzſtrahls 
ab. Der Berluft ift $250,000, die 
Verlicherung $100,000. Die Möhbel- 
befiger jind zumeift in der Sommer: 
frifche befindliche Familien. 

— Jugendrichter de Lacy in Wafh- 
inaton, D. K. ſchickte den 14jährigen 
Harriſon Ward wegen Diebſtahls von 
vier Zeitungen von einem Hausein— 
gang auf ſieben Jahre in die Beſſe— 
rungsanſtalt, nachdem er ihn unlängſt 
nach einem Kohlendiebſtahl gegen das 
BE der Beiferung freigelaffen 

atte 

— Heute murbe in Epanäpille, Ind., 
der im Alter von 67 Jahren geſtorbene 
Sohn Steller begraben. Seine Frau 
hatte ihn in Louisville, Ky. verlaſſen, 
nahdem er ihr fein halbes Vermögen 
übermadt hatte. Er wurde ein Wei- 
berfeind, und feinem legten Wunfjche 
gemäß folgten nur Männer feinem 
Sarge. Seinem Freunde, Joe Haas, 
einem Krämer , bat er feine große 
Farm und beträchtliche Banteinlagen 
hinterlaffen. 

— DOberft Roofevelt Hat heute im 
„Dutloot“ erklärt, Mlastas Entwide- 
lung werde durch die Habgier. des 
Großkapitals und durch die Unver: 
nunft von Kongreßmitgliedern, melde 
einen vernünftig geregelten Abbau ber 
Kohlenlager befämpften, verhindert. 
Die inzwifchen aufgehobene Belehnung 
de8 Controler Bay Geftades an Gug- 
genheim, Morgan und Konforten fei 
ein fchmwerer ehler, menn nichts 
Schlimmeres, denn dadurch märe der 
Zugang zu den wichtigen Minenlagern 
monopolifirt morden. 











IT 


— om Blif erfchlagen wurden in 
Greenäburg, Pa., heute früh Xofeph 
Levitzky und Peter Fafcht in einem 
Arbeiterkofthaufe, welches zertriimmert 
wurde, und der Knabe David Mathias 
anderswo. : 

— james Cab, der Millionär- 
Freund der Arbeitslofen in St. Louis, 
agitirt für eine Abftimmung zur Mif- 
fourier Staatöverfaffung, monad Ar— 
beitälofe vom Staate beijchäftigt mer- 
ben müffen. 

— Frau Addie Caldwell in Sham= 
nee, Dfla., bat von dem Gejekpoll- 
fredungsbeamten MeLamore auf ihren 
Wunfh VBollmadt zur Vornahme von 
Verhaftungen von „VBootleggers“ und 
Ylüfterfneipenmwirthen erhalten. hr 
deal ift die verftorbene Carrie Nation. 


— Der zehnfahe Millionär Natha= 
niel Thayer in Lancajter, Maff., hat 
dem Kunjtmufeum in Bofton $250,= 
000 und je $50,000 der dortigen tech- 
nifchen Hohfchule und einem Hofpital 
bermadt, den Reit der Tyamilie, zu der 
die Gattin des dänischen Gefandten in 
Wafbington, Graf Moltke, gehört. 


— Bor dem Bundesgebäude in 
Cleveland, D., zwang ein Frehdadhs 
heute früh mit dem Revolver Polizei- 
jergeant Farr und Polizift Bletcher, 
einen Radaubruder freizulaffen, dann 
verfchwand er um die Ede, der Kra— 
fehler blieb aber ftehen und wurde ab- 
geführt. 

— m Countyarmenhaufe in Peru, 
Snd., ift heute der 91 Jahre alte Wil: 
liam Godfrey geitorden, der legte Nadh- 
fomme des Kriegshäuptling der Mia 
mi-‘ndianer; er war neunmal verhei= 
rathet und wird neben feinem Vater 
auf dem alten ndianerfriedhofe in 
Beru begraben merben. 


— Im Hofemite - Nationalpark im 
Kalifornien wurden gejtern ne. n Bfer- 
de von einem Blikfchlag getödte: und 
ihre Neiter, Tourijten, auf den Boden 
gemworfex, aber nicht jchmwer verlegt. 
Die Leute waren auf dem Ritt von 
Glacier Point den fteilen Pfad ab- 
märts und gerade unter einem Riejen- 
baume, als der Blif zwifchen fie fuhr. 


— Nie zuvor war in der Mojave- 
Wülte in Südfalifornien die Hige jo 
groß wie in diefer Woche; im Galz: 
beden im Iovesthal jtieg der Wärme: 
mejjer auf 140 Grad, niemals war er, 
auh Nachts nicht, unter 100 Grad, 
in einer Naht 112. Alle Bewohner 
mußten flüchten. 
. — Auf das Beiprengen der Wege 
mit Del wird in Siüd-Norwalt, Konn., 
eine Mugenfrantheit zurüdgeführt, die 
namentlich Stroßenbahner befält, und 
ji in gelbliyer Färbung der Augen: 
(ider und Ausfallen der Haare äußert. 
Die Krankheit tritt in diefem Som- 
mer überall in Qandbahnerfreifen Kon= 
nettifut3 auf. 

— Etma 100 Kraftwagen - Renn- 
fahrer bejchloffen in ihrer National- 
berbandsjigung in Nem Mort heute, 
auf ganz fichere Anlage der Rennbah: 
nen zu bejtehen, auf Einhaltung ver 
Verträge Seitens der GSchnellfahrt- 
Beranftalter und auf abfolutes Verbot 
des Genufjes beraufchender Getränfe 
auf Rennbahnen, 

— Die Bahntaiferwittwe Harriman 
hat im leßten Jahre über 5000 Bet- 
telbriefe erhalten, in denen insge- 
fammt rund 110 Millionen Dollars 
gefordert wurde. lm den Werth oder 
Unmerth der Bittgefuche feitzuftellen, 
hatte fie diefe lange felbft unterfucht, 
der Andrang war jchließlich zu aroß; 
und heute hat fie die Briefe dem Büro 
für wiſſenſchaftliche Nachforſchungen 
der Stadt New NYork zu volkswirth— 
ſchaftlichen Studien überſandt. 


— Frau Ogden Mills meint, daß 
nur hundert Auserwählte die „Geſell— 
ſchaft“ in Newport, R. J., bilden, 
Frau John R. Drexel will die Grenze 
erweitern, und jetzt kämpfen beide 
Frauen um die Führerolle durch Ver— 
anſtaltung einander übertreffender 
Feſtlichkeiten. Die Handelstreibenden 
lachen, denn jeder ſolcher Streit bringt 
ihnen viel ein. Frau Drexel ſol von 
ihrem Gatten einen „Kriegsfonds“ 
ton $200,000 erhalten haben. 


— Wm. Jerman von Grie, Pa., 
trat auf der Tagung der Gifenbahn- 
zualeute in Harrisburg unlängft für 
U. U. Rome von Wichita, Kas., ein, 
biefer wurde ausgeftoßen, und der in 
ternationale Werbandspräfident ver- 
langte, daß die Ortägruppe Erie auch 
Serman außsftoße, fie weigerte fich, er 
that e8 felbit, und Xerman ermirfte 
tann heute einen Einhaltsbefehl, der 
die ihm freundlich aefinnte Ortsgruppe 





an ber Bollftrefung jenes Ausſto— 
bunasbefehls abhält. 
— Hentn ©. Moore, Sohn eines 


berjtorbenen Brauers in Philadelphia, 
mwurbe heute au dem SHofpital in 
Hadenfad, N. %., befreit, wo er feit 
dem 25. März gefangen gehalten mur= 
dc, mweil er feiner Frau $40,000 Nähr- 
geldrüdftände nicht bezahlt hatte. Die 
Frau erflärt, daß Moore monatlich 
53500 bezieht, fein Vermögen aber 
nicht anrühren fann. Er hat $30,000 
Bürgfchaft geftellt. 


— Frau Hamel in Laurelville, Ba., 
fand im Berglande in der Nähe ihres 
Keims in einer Winternaht vor 83 
Jahren einen ausgejegten Säugling 
und erzog das Kind; heute ift der 
Yindling im Armenhaufe, mo er ver- 
mwittmet und vereinfamt feit 19 Yah- 
ren Hilflos lag, geftorben. Seine lebten 
Worte waren: „Seht werde ich endlich 
meine Eltern finden.“ Jahrelang hatte 
er danad) gefudht. 


— Heute bat Die Amerikaniſche 
Kommiſſion für Heidenmiſſion von ei— 
ner New Yorker Familie, die unbe— 
fannt bleiben will, $1,000,000 für 
die Miffionar - Altersfürforge erhal- 
ten. Es iſt die erſte große Stiftung 
für Miſſionszwecke ſeit 1903, als 
John D. Rockefeller $1,000,000 für 
bie Miſſionsſchulen im fernen Oſten 
ſchenkte und ein großer Streit ent— 
brannte, ob das Geld als unrein an— 
genommen werden dürfe. Es wurde 
angenomm- 


— 
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— James MeCahill war in | Dur 
Iuth’8 erften Xahren dort Schreiner 
und Bauunternehmer, hatte ein Grund- 
jtüd, das damals auf $1500 abgefchäßt 
murde, und vertaufchte biefes für 160 
Urres Land im Mefaba-Gebirgazug. 
Dort wurden fpäter 40,000,000 Ton: 
nen Eifenerz gefunden, für deren För- 
derung feit Jahren McCahill 25 Cents 
die Tonne erhält. Heute ift er, 58 Jahre 
alt, al3 Millionär in Late Eity, fei- 


nem Minnefotaer Sommerheim, ge- 
ftorben. 
— Charles B3. Filher, ein rei- 


der Srundbefiter aus Springfield, 
D., ftarb furz nad) feiner Verurthei- 
lung wegen Vergehen: an einer Min- 
derjährigen als 70jähriger Greis am 
Mittwoch) im Arbeitshaufe in Xenia. 
Heute wurde fein Teftament eröffnet. 
Danach find feine beiden Söhne ent- 
erbt. Die Stadtbibliothef, das Wit- 
tenbergjeminar und der Snyder-Part 
erhalten zujfammen $20,000, für 
Sonntagsfonzerte in einem Parf und 
für Irinfbrunnen für Pferde und 
Hunde hat er ebenfall3 gejorgt. Das 
uͤebrige, $50,000, erhalten Freunde. 





Ausland, 


— Auf dem Wrad der „Maine“ im 
Hafen von Havana wurden unter Ge: 
bälf die Leichen von bier Geeleuten 
aefunden. 

— Der venezolanifche Konjul in 
Willemſtad, Kuraffao, ift amtlich be- 
nachrichtigt worden, daß Kajtro nicht 
in Venezuela gelandet Sei. 

— Die dänische Geographiiche Ge- 
fellfihaft hat die Verleihung der gol— 
denen Medaille an den Nordpol „Ent: 
deder” Dr. Eoofe widerrufen. 

— Leutnant Phiriet, Drillmeijter 
der maurifchen Truppen, ein Franzofe, 
ift bei Altazar ebenfalls von einer ſpa— 
niſchen Patrouille angehalten und 
jchwer beleidiat worden. 


— Geologifche Vermeffungen haben 
ergeben, daß im Big Horn-Kohlen- 
beden in Alberta, Kanada, einem Ge— 
biet von 187 Geviertmeilen, rund 6600 
Millionen Tonnen Kohle liegen. 

— Die Univerfität von Coimbra, 
Portugal, ijt von republifanijchen 
Garden bejegt und gejchloffen worden. 
Sn der Stadt fanden unlängjt blutige 
Straßenfämpfe jtatt. 

— Bei einem Stierfampf in Bo 
gota, Kolumbia, verfuchte die Menge 
geitern, das Gebäude zu zeritören; 
fünf Menfchen wurden von der ein 
Tchreitenden Polizei erjchofien. 


— Ein Wiener Blatt berichtet Heute, 
daf der Mitado von Japan im Spät— 
berbft den ch’nefifchen Hof bejuchen 
werde, um die Regierung zu beiegen, 
die Negierungsreformen in China zu 
beichleunigen. 

— Aus 150 Fuß Höhe ftürzte, ald 
ein Windftoß ihre Gleitmafchine um- 
warf, auf dem Flugfelde in Etampes, 
Frankreich, Frau Denife Moore, nach- 
dem fie mehrere zlüge erfolgreich ge- 
macht hatte, geitern Nachmittag herab 
und mwurde unter der Mafchine zer: 
malmt. Gie ift das erfte meibliche 
Opfer der Aviatik. 

— Ferdinand Pinny Earle, der 
reiche Künſtler, welcher das Wort 
„Affinity“ auf ſeine Familienverhält— 
niſſe anwandte, hat ſich zum dritten 
Male verheirathet und meilt auf einer 
Reife um die Welt am NAhein. Geine 
erite Frau, eine Franzöfin, jchidte er 
nah Paris zurüd, ald er in einer 
Deutjch-Amerifanerin aus Philadel— 
pbia, Frl.Ruttner, feine „Seelenfreun- 
din“ gefunden hatte; diefe erwirkte un— 
längft die Scheidung. Die  neılelte 
„Seelenfreundin” ift die 21jährige 
Zochter eines Architekten in Woting- 
ham, England. 


— —ñ— — — — 


Börfen-Rotirungen, 


Nachitehend dic heutigen Preis» 
ihmwanfungen an der. PBrobuftenbörfe 
bis zur Mittagsftunde und die Schluß: 
preife von geitern für Getreide und 
Provifionen auf fünftige Lieferung: 








Gröffnung Hoch Niedrig 12 Uhr 21. Audi, 

Weisen— 

Juli 8 6 840 866 864 

Sept . BU 8874-20 SR—1g 

Ts 0.01%} 915 .92 .144 

Mai 96 7 9 072 
Mais- 

Juli 633% 9% 58 6356 14 

Er HAAR .645% 65 ⸗ 

De .02 — 25% 6134 2 ‚61% 

Mai 644— 045% 63% HR 0% 
Hafer — 

a ee — — —— 4034 

Sept 4113 46 4186 . M Ile AN 

ze . Kir 14 ‚4378 ‚4914 1355 ‚331, 

Mar 5% 5 6i⸗ N A 
Gepöt. Schweinefleiſch— 

ul. , 56. Kane era areas DENE 

Sept 16. o 16.00 16.60 16.00 16.50 

BO 246 — — Re —— 
Schmalze 

Juli 8.17% 8. 8.17% 8.17) 8.1714 

Sept R.27le 8. 1 8.2712 8.27% 8214 

J Mana ER Aare AR 
tippen 

Suli 8, Ye ana 8.3712 8.71% 8.40 

Sepyt 850 8.4 8 8.50 8. 

Jan 8. 8.00 8. 83.00 1.07% 


Die geitrige 
Markt ftellte fich auf 603,800, von Mais auf 87,750 
bon Safer auf 25,000 Bufbels. Verfchit don bier 
wurden 28,500 Buibels Weizen, 233,450 Buihel 
Mais und 323,00 Auihels Hafer. 


Unfuhr von Weizen für den biejigen 





Es gi gibt 4 Rrankheiten, 
die id) heile. 


2, 
pfung 
Naie 
Kopfichmerzen. 

.  Hnften 
und Schmer- 
zen -n der 
Bruft. 

3. Magen: 
katarrh mit 
Schmerzen 
und Unver- 
daulichkeit. 

4. Nervoſi⸗ 


Während meiner 12fährigen & abrun 
meiner je gen Office abet Abe Ge % Bar 
tienten gedeilt, die an diefen Krankheiten litten. 
Denn Eie fi bor der Ehwindfuht, Krebs oder 
ee DR, —— ſprechen Sie fofor: 

ne € 
A n genau, was für &ie 


Dr. T. W. Deachman 


140 N. Dearborn Strasse. 
Südweſt · Eke Randolph Straße. 
16jäbrige Erfahrung. 
Sprech Tägl 
A ri ee; Senne: — 


4 Biete Anzeige mit für Zoftenfreie 
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Verſto⸗ 
der 
und 








Abendpoft, Eytcago, Samftag, den 22. Zuli 1911. 


Schmachvolle Zuflände. 








Hier jheint Niemand jeines Yebens 
mehr jicher zu jein. 





Gelebt, geliebt, gelitten. 





Srau Kate Porter hatte ein bemweagtes 
geben hinter fih. — Wollten Purzen 
Prozeß mit einem Unhold machen. 
Das grünäugige Ungeheuer. 





Der Farbige Ernft Walla, ein in 
Dienften der Ira J. Mir Dairy Com— 
pany jtehender Arbeiter, hatte in legter 
Zeit von Erpreffern mehrere Briefe 
des Inhalts erhalten, daß er und feine 
Familie abgemurkft merden würden, 
fallg er nicht vorziehe, durch Zahlung 
von Tribut fein und feiner Yieben Le- 
ken zu erfaufen. Der arme Teufel 
hatte die Drohung nicht ernjt genom= 
men und daher auch nicht die Polizei 
benachrichtigt, 

Heute früh aber, furz nach Mitter- 
nacht, wurde vor feiner Wohnung Nr. 
6718 Rhodes Avenue eine Bombe zur 
Entladung gebradt. Die Erplofion 
richtete beträchtlichen Schaden an und 
hatte Feuer im Gefolge, das aber im 
Keime erjtidt merden fonnte.: Die 
Ferfterfcheiben und ein großer Spiegel 
in der quten Stube waren in Scherben 
gegangen, die Dielen zerfplittert mor- 
den. Wala mar zur Zeit nicht zu 
Haufe. Sein bejahrter Vater behaup- 
tet, daß er fchon Dienjtag eine Bombe 
unter dem Thormeg gefunden, Die 
Zündfehnur aber rechtzeitig zum Erlö- 
Then gebracht habe. 

Die Polizei mäfcht ihre Hände in 
Unfhuld. Sie behauptet, von der beu- 
tigen Vombenerplofion überhaupt 
nichts gehört zu haben. hr jet nur 
gemeldet worden, daß es in Wallas 
Wohnung gebrannt habe, jedoch fein 
nennensmwerther Schaden angerichtet 
worden fei. 

Don Stufe zu Stufe. 

Frau Kate Porter, die Donnerftag 
Abend, mie berichtet, an Sheridan 
Road und Leland Une. von einem 
Kraftwagen überfahren und ge tödtet 
wurde, hatte ein bewegtes Leben hinter 
ſich. m ahre 1872 hatte fie, gegen 
den Willen ihres Vaters, einen Yömwen 
der Gefellichaft, Selmyn E. Edgar, 
den jehigen Präfidenten der Edgar 
Zine Company, St. Louis, geheira⸗ 
thet. Der Ehe entſproß ein Knabe, 
un auf den Namen des DBaters 
getauft wurde und jebt ein mwohl- 
habender Gejchäftsmann in Nem 
Hort if. Bald nah feiner Ge- 
burt, nach zmeijähriger Ehe, verließ 
die junge Frau bei Nacht und Nebel 
Gatten und Kind und blieb jahrelang 
verfchollen.. Edgar ließ fich von ihr 
fcheiden. Der Vater hatte fie verito- 
Ben und enterbt. Hier in Chicago ging 
fie eine zweite Ehe mit Thomas Por- 
ter ein. Als PBorter fchon nach mweni- 
gen Monaten jtarb, jah die mittellofe 
Wittme Jich geziwungen, in Dienft zu 
gehen. „zn den legten Sahren war fie 
im Haudhalte von W. 7: Hobbs, Nr. 
936 Kaftlemood Ierrace, befchäftigt 
gewefen. Auf Veranlaffung ihres Ar- 
beitgeber3 fol! der Sohn fie heimlich 
unterftüßt haben. 

Als ihr gefchtedener Gatte von ihrem 
Iode in Kenntniß aejegt wurde, er- 
Härte er, dat er fie feit Jahren aus 
feinem Gefichtöfreife verloren babe 
und bon ihrem Schidjal nicht mehr 
wiffe, wie der erjtbefte Mann auf ber 
Straße. 

Charles Chapman, Nr. 3301 ®. 
Sadfon Boulevard, der das Mißge- 
Ichiek hatte, fie zu überfahren, murbe 
bon der Koronerzjurn, die gejtern den 
üblichen Inqueft abhielt, von jeglicher 
Verantmwortlichkeit entlaftet. 

Don der Dolfswuth bedroht. 

‘rn Somers bei Kenojha wäre ge- 
ftern früh der ruffifche Teldarbeiter 
Frank Mean gelyncht worden, wenn 
nicht rechtzeitig der Sheriff Andrew 
Stahl aus Kenoſha zur Stelle geweſen 
wäre und ihn vor der Volkswuth ge— 
ſchützt hätte. 

Der Kerl wird bezichtigt, Doris, die 
fünfjährige Tochter ſeines Arbeitge— 
bers, des angeſehenen Landwirths 
Harry Dixon, auf dem Felde miß— 
braucht zu haben. 

Das Kind war ohnmächtig, als 
man es fand. Der Unhold war ge— 
flüchtet, wurde aber von dem Vater 
des Opfers und einem Aufgebot in 
einer Wirthſchaft in Somers aufgeſtö— 
bert. Dort wurde er von Dixon halb 
todtgeſchlagen. Die Menge traf ſchon 
Anſtalten, den Mißhandelten zu lyn— 
chen, als ein Sheriffsgehilfe eintraf, 
ſie mit gezogenem Revolver in Schach 
hielt und den Sheriff benachrichtigte. 
Dieſer veranlaßte die aufgeregte 
Menge, auseinanderzugehen, und be— 
förderte den Angeklagten nach Keno— 
ſha, wo er jetzt ſeiner Prozeſſirung 
harrt. 

Aus Eiferſucht. 

In einem durch Eiferſucht verurſach— 
ten Wuthanfalle brachte geſtern an 48. 
Ave. und 31. Str. James Blake, Nr. 
3220 49. Avenue, einem gewiſſen Wm. 
Schwartz Meſſerſtiche in den Kopf und 
Rücken bei. Der Verwundete befindet 
fich in feiner Wohrung in ärztlicherBe- 
handlung. Der "häter befindet fich in 
Haft. Er behauptet, daß feine vor zmei 
Monaten von ihm gefchiedene Frau 
mit Schwart angebändelt habe. 

Angeblih ein Schwindelhuber. 

Der frühere Sheriffsgehilfe F. W. 
Bergmann wurde geftern Abend unter 
der Anklage verhaftet, der Frau Mary 
Efis, Nr 716 Michigan Ape., gegen- 
über fich als Privatdeteftive aufge- 
fpielt und ton ihr unter dem Vorge— 
ben, Nachforfehungen nach dem Ber: 
bleib ihres feit vorigen Samftaa ver- 
mißten Gatten. anftellen zu -mwollen, 
538 erlangt und fich, aleichfalls unter 
falfchen Vorfpiegelungen, in den Befit 
eined Kraftwagens im Werthe von 
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in den zachſoigenden Stellen werden tletne 
ee für die „Mbendpoft“ und „Sonntage | 
au —— — en eninsgsugene Emmen | 
wie in as Hau ed Blattes: Wenn vier 
elben RR en f eben mn 
en R ie no am nä age, 
ben ee ie Sie „Sonntagpoft“ bis um 10 abe 
— Ubend Unzeigen entgegengenommen 
er 


eritinge aufgegebe 


Nordieite 
Sue Bharmacy, 635 R. Aſhland zuve, Ede 


iettoyotltan Yarmacı, 957 N. Afhland Abe, 
v J € eulnhhe eh: 934 Genter Str, Ede Bifte | 

e. Diartens, 958 Center Str, Ede Eheffieid 
5. N. Hersbern, 1000 %. Elart Etr,, Ede Dat 
e. 5 „zante, 1400 N. Glart Str., na’: Ediller 
8. g em rg 2450 N. Clark Str.. Ede Arling- 
W. War en 69. 2800 N. Elart Str., Ede 


Diverfen BlIbd 
Ehriftmann & Dienstes, 3126 N. Clart Str.. 
Ede 


de Halited Etr., 
— —— 3805 N. Clart tr. 


®. 

8. gu von Bauten 6401 N. Clark Str. Ede 
Devon U 

F. — et, 306 Elybourn Ave., nahe Halitex 
=. gen, , 1659 Einbourn Tiace, de 


Eeerin — 1617 Sullerton Ude, de 
Einbourn Mbe, 
®. A ris. 1733 N. Salſted Str., Ecke Wil⸗ 
8. * Banlteil, 2000 R. Halfted EStr.. Ede Ten 
er * Sailer, 2201 N. Halited Etr.. Ede Weis 
8. Di: Binbe, 1348 Larrabee Et Ede Ei 
Mi. 1654 karrabee Etr., Ede Eugente 
Sacub Topf, 1959 Larrabe⸗ Str., Eae Center 
Bohn S, „Bottinger, 2201 Lincoln be, Ede 
r nn 2303 Lincoln Ave, Ede 
. um Pad 401 W, North Abe, Ede Geda 
Sonn 3. ızreingofer, 458 W. North Ave, Ede 
Umeitecie & Amann, 601 W. North Abe., 
Brass: Sara, 749 W. Nortb ve,. Ede Hals 
— — 1320 Gedawid Ste, Ecke 
Miaz_Weorges, 1330 Gebatiid Str.. Ede Steaei 
8. ” dinns, 1801 GSedgwid Etr., Ede Menomts 
Em; Kuchn, 2059 Geminarh Mve., Ede Garfield 
Tr. wi. Scdupmenn, 1765 Cheffield Ave, Ede 
Elhbourn Abe 
— ‚Nennen, 1108 Wetter Ave, Ede Se 
&ron I 1358 Webfter Ave, Ede Eouth- 
Ber el, Fharmach, 509 Wers Etr.. nahe 
Eier DS Eindfrom & Go., 521 Wells Etr.,. Ede 
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dinanz thun wird, ſowie in Bezug auf 


tet, daß er ihr über den Derbleib des | das Verbot der Rollhandtücher in öf— 


Chnauferls jede Auskunft verweigert 


babe. 
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Werden von felbit rehtsträftig. 


Mayor Harrifon hat, ehe er fich vor 
einigen Tagen in die Sommerfrifche 
begab, von den zahlreichen Verordnun- 
gen, welche der Stadtratd am Montag 
angenommen, nur die beiden Gasor- 
dinanzen unterzeichnet. Er mill am 
Dienftag miederfehren und mag dann | 
auch die anderen unterzeichnen. Man 
iſt befonders gefpannt darauf, was er ; 
in Bezug auf den Harris’fschen Zufat 
zur Harkin'ſchen Schanklizens ⸗Or— 











fentlichen Lokalen. Falls der Mayor 
| Diefe Mabnahme nicht unterzeichnet, 
| aber auch nicht vetirt, werden fie vom 
felbft . rechtskräftig, aber erſt am 
Tage der nächſten Stadtrathsſitzung, 
alſo am 25. September. 





— Der als Jude angefeindete Bühe 
— Henri Bernſtein in 
| Paris hat in den legten beiden Tagen 
| zwei Duelle beitanden; das legte, ges 
Stern, mit-Redafteur Daudet von L’U 
; tion ‚Frangais, wurde zuerft mit Pis 
ftolen und dann mit Degen ausgefoche 
ten; beide wurden leicht verleßt. 





| Abendpoft. 


Erſcheint taglich, ausgenommen Sonntags. 
Derausgeber: TE ABENDPOST C. MP-NV. 


‚Ubenbpoft":Gebäude, 101-103 S. Fifth Ave. 
Ede Monrer Straße. 
SHICAGO - Be ILLINOIS, 
Telephone: Private Erhenge 1498 Main. 


eiß jeder Nummer, frei ins Haus geliefert, 1 Gent 
ei der Sonntagpoft 2 Gents 
Yapelih, im Voraus bezahlt, in den Der. 
Staaten, portofrei 
Mit Sonntagpoft 


Entered as Second-Class Matter September Sch, 
1689, at the Post Office at Chicago. Illinois, under 
Act of March 3d. 1819, 


— — — — — — —— 


Algeciras — Agadir. 


Die Entſendung, erſt des Kanonen⸗ 
bootes „Panther“ und dann De& Kreus 
ger „Serlin” nad Agadir iſt ſeitens 
der deutſchen Reichsregierung zweifel— 
los mit tuhigem Bedacht geſchehen. Sie 
erfolgte auf odie Bitte „deutſcher Bür— 
ger und Schutgenoſſen“, ihnen „Hilfe 
und Schutz zu gewahren.“ „Sovald 
Ruhe und Ordnung in Marotto wie— 
dergekehrt ſein werden, ſoll das mit 
dieſer Aufgabe des Schutzes betraute 
Schiff den Hafen von Agadir verlaſ— 
ſen.“ So heißt es in der amtlichen 
Note der deutſchen Regierung. 

Daß die “deutſchen Bürger und 
Schutzgenoſſen“ in Marokko Grund 
hatten, beſorgt zu ſein, und ihre Bitte 
um Schutz berechtigt war, kann kaum 
beſtritten werden, und daß das deutſche 
Reich das Recht hatte, daraufhin in der 
Weiſe, wie es geſchah, vorzugehen, iſt 
unbeſtreitbar. Von deutſcher 
Seite wurde kein Vertrag oder inter— 
nationales Geſetz verletzt. Frank— 
reich ſchuf die Lage, die zur Entſen— 
dung des deutſchen Kriegsſchiffes nach 
Agadir führte. Frankreich hat einen 
Feldzug in und gegen Marokto unter— 
nommen, der — was ein großer Theil 
der franzöſiſchen Preſſe zugeſteht — 
über das Bedürfniß der Abwehr weit 
hinausgeht. 


rankreichs ſchaffen zu müſſen. Die 
ſo mühſam zuſtande gekommene „Ge— 
neralakte der Internationalen Konfe— 
renz von Algeciras“, die für Marokko 
eine neue Rechtsordnung ſchuf und in 
Deutſchland durch Geſetz vom 21. De— 
zember 1806 genehmigt wurde, hat zu 
ſolchem Einſchreiten (ſeitens Frank— 
reichs) keinerlei Ermächtigung ertheilt. 
Sie enthält nicht weniger als 123 Ar— 
tikel, über die Organiſation der Po— 
lizei, die Ueberwachung und Unter— 
drückung des Waffenſchmuggels, über 
die Staatsbank, die Erhöhung der 
Steuererträge und die Schaffung neuer 
Eiſenbahnen, über die Zollämter und 
den Schleichhandel, den öffentlichen 
Dierfft und die öffentlichen Arbeiten. 
Aber nirgends tft von der Zuläfligteit 
Kolcher militärifcher Züge Die Rede, wie 
jie Frankreich neuerdings unternom= 
men bat. 

Neben der Algeciras-Afte, Die von 
14 Mächten unterzeichnet wurde, be= 
ſteht ein deutſch-franzöſiſches Abkom— 
men über Marofio vom 9. Februar 
1909. Diejer Vertrag, der felbitver- 
ftändlih dem völferrechtlichen Vertrag 
bon Mlaeciras nicht miderjprechen 
durfte, geht davon aus, daß Ordnung, 
Griede und Wohlitand in Maroffo nur 
„dBurh Einführung von Reformen auf 
dem dreifachen Grundjage der Sous 
veränetät und Unabhängigkeit des 
Sultans, der Integrität feiner Stua= 
ten und der mwirthichaftlichen Trreiheit 
ohne Ungleichheit“ zu erreichen jeien. 
Er jollte Misverftändniffen in der 
Ausführung der Algecirag-Atte vor=- 
beugen. Frankreich erklärt darin jei- 
nen Entihluß, die mirthichaftliche 
Sleichberehtigung aufrecht zu erhalten 
und dem Handel und den gewerblichen 
Sintereffen Deutichlands nicht entge= 
genzumirfen. Deutichland erklärt, in 
Marokko ausfhlieglich wirthichaftliche 
Sntereflen zu verfolgen und die befon= 
deren politifchen ntereffen Frank— 
teichs, die mit der Sicherung von Orb: 
nung und Frieden dajelbit verfnüpft 
feien, anzuerfennen und diefen Snterej- 
fen nicht entgegenmwirfen zu wollen. Al- 
fein diefen Berficherunaen voran 
geht die Zufage Frankreichs, daß e3 
„ander Wahrung der Integrität und 
Unabhängigkeit des fcherifiichen Nei- 
ches unbedinat feithält“. 

Heute hat diefe Unabhängigkeit und 
Integrität völlig aufgehört und Frank: 
reich jelbit, das fie hochguhalten ber- 
fprab, hat ihnen das Ende be 
reitet. E3 hat den Anfang gemacht 
end Spanien folgte nach, jo mweit ihm 
das möglich ſchien. Deutjchland zog 
ſeine Schlüſſe daraus und brachte 
durch die Entſendung eines Kriegs— 
ſchiffes zum „Schutze ſeiner Bürger 
und Schutzgenoſſen“ in Erinnerung, 
daß es nicht geſonnen iſt, ſich überſehen 
zu laſſen. Wenn Frankreich den 
Kriegszug in Marokko geboten hielt 
zum Schutze ſeiner Intereſſen und be— 
hauptet, angeſichts der Zuſtände, die 
in Marokto herrſchten, dazu berechtigt 
geweſen zu ſein, ſo hat gewiß auch das 
Deutſche Reich das Recht, die ihm zur 
Wahrung ſeiner (wirthſchaftlichen) 
Intereſſen nöthig ſcheinenden Schritte 
zu thun. Wenn man in Frankreich 
Über die Ausübung dieſes Rechts, 

"peztv. die Ankündigung, dak Deutfch- 
in der Zufunftsgeftaltung Maroftog 
mitzureden beabjichtiat, in Zorn ge- 
räth, To zeigt das, dak Frankreichs 
wirkliche Pläne viel meitgehender und 
ganz anderer Art find, als die ange- 
gebenen und von der Algeciras-Atte 
erlaubten. 

* * * 

Daß Frankreich fich argert, fcheint 
erflärlich genug. Frankreich fieht fich 
erfannt, jozufagen, und durch das Da= 
ziwifchentommen Deutfchlands in fei- 
nen geheimen Plänen aeftört. Daß 
Sranfreih noch den Gefräntten zu 
ſpielen, Deutſchland als Friedensſtörer 
hinzuſtellen verſucht und dabei dem 
Reiche gegenüber den Mund recht voll 
nimmt, mühte angefichts der Lane — 


Spanien hat geglaubt, | 
durch militärifche Unternehmungen im | 
Marotfo wenigitens theilmetie ein Ge= | 
rein aegen die Machivermehrung | 


———— 


Pe im Unredit, Deutichland | genoffenihaft, die zmil 


im Recht und ftärter — einiger- 
maßen jeltfam und gewagt erfcheinen, 
wüßte man nicht, daß Frankreich dabei, 
wie in ollem, was fich gegen Deutich- 
land richtet, auf Beifall und Rüden 
ſtützung ſeitens Gnglands rechnen 
durfte. Denn wenn die Liebe blind 
mat, To tbun das Eiferfudht und 
Angft erft recht, und bei dem fattfam 
befannten Gemüthazuftande Sohn 
Bulls war es das „Natürliche, daf 
zunädjt die englijche Preije der fran= 
zöfifchen jefundirte und dann die eng» 
lifigen StaatSmänner mehr oder we— 
niger deutlich Deutfchlands durchaus 
berechtigtes Vorgehen mißbilligten, für 
Frankreich, das doeh „anfing“, ſozu— 
jagen, aber fein Wort des Tadels hat— 
ı ten. 
' Nachdem Premier Asquith dieſer 
| Tage ion im Haufe der Gemeinen 
| auf den Ernfjt der dur Agadir ge- 
| fchaffenen Xage hHingedeutet hatte, 
| folgte geftern der Schagtanzler Lloyd 
| George mit einer langen Rede, bie 
| offenjichtlih cn Deutfchlands Adreſſe 
| gerichtet mar und in der er erflärte, 
| England jei zwar begierig, alles Mög- 
| liche zu thun zur Wahrung des Frie- 
|'dens, aber auch entjchlojfen, Jich unter 
| allen Umftänden feinen Pla und jein 
Preitige unter den Mächten zu bemah- 
Iıme. 63 habe fchon des Defteren 
| europätfche Feitlandnationen vor dem 
| Iintergang bewahrt, wenn diefe ji 
| jet auc; geneiat zeigten, das zu ber= 
| geilen. Grofbritannien iwerde fi) in 
einer Frage, an der es lebhaft in- 
| tereffirt ijt, nicht jo behandeln lajlen, 
| als babe es nicht mitzureden im Rathe 
der Nationen. Wenn man ihm das 
| zumuthen wolle und nur dadurch der 
Friede gewahrt bleiben könne, dann 
| jaqe er, ein Friede zu folchem ‘Preife 
| würde eine nicht zu duldende Demüthi- 
| aung fein für ein großes Land wie 
| England. 
| Die Spite gegen Deutichland iſt 
| unverfennbar, und es mag gut fo fein, 
daß Herr Lloyd George im Sinne und 
aewiljermaßen im Uuftrage des gan= 
zen Minifteriums jo fprad. Es mag 
fein, daß die Rede wirklich als War: 
nung an Deutichland gedacht war, wie 
| das Kabel fie bezeichnet. Aber das 
| dur braucht ich Niemand die Ge- 
mütheruhe jtören zu laffen. Wenn 
Sohn Bull auch einmal die Maste der 
girrenden Friedenstaube ablegt, um im 
Vertrauen auf die aejunde deutiche 
Vernunft, die fih durch jo was nicht 
aufregen läßt, jein Lömwengebrüll [os- 
zulafjen, — Deutichland mird Tich 
nicht einfchüchtern laffen, und der 
Yriede wird Doch gewahrt bleiben. Der 
britiiche Löwe mag brüllen, beißen 
wird er nicht. Das wei man in Berlin, 
und darnadh wird man fich richten. 
Hätte England „jeine Stellung“ mwah- 
ten wollen, dann hätte e& gegen Franf: 
reich Ueberariffe protejtiren müfjen. 
Wer im Rathe gehört fein will, muß 
ih Icharffichtig, unparteiifch und ge- 
recht zeigen. 


Bon der Lorimer = Unterfudhung. 


Man mag noch fo feit überzeugt 


imie durch Die vorhergegangene Na 
die Ergebniffe diefer zweiten Unterjus 
hung, fo meit fie bis jeßt gebiehen, 
find Herrn Lorimer thatſächlich gün— 
ſtiger als die früheren. Das Schluß— 
urtheil der erſten Unterſuchung ließ 
ſich in die Worte „Nicht bewieſen“ zu— 
ſammenfaſſen. Man fand, daß, ſo 
weit die Beweisaufnahme überhaupt 
irgendwie greifbare Anhaltspunkte er— 
geben, die Stimmen der angeblich 
Beſtochenen nicht hinreichten, Herrn 
Lorimers Erwählung für ungiltig zu 
erklären. Brachte man alle dieſe 
Stimmen von ſeinem Geſammtvotum 
in Abzug, ſo blieb ihm immer noch die 
geſetzlich erforderliche Mehrheit der 
Stimmen. Man konnte demnach, ge: 
mäß den Grundſätzen früherer Ent— 
ſcheidungen, die Erwählung Lorimers 
nur dann für nichtig erklären, wenn 
ein Beweis vorgelegen hätte, daß er ſel— 
ber mit den angeblichen Beſtechungen 
etwas zu thun gehabt hatte. Weil da— 
für all' und jeder Beweis fehlte, ent— 
ſchied der Senat zu Gunſten Lorimers. 
Offen blieb die Frage: Wie kam Lori— 
mer, der erſt in den letzten Tagen als 
Kandidat auftrat und in der eigenen 
Partei joviel Gegner hat, zu al’ den 
Stimmen, die er erhalten? Und e3 
blieb der Verdacht, daß feine Ermäh- 
luna, von langer Hand abgefartet, nur 
durch Beitechung zuftande gefommen 
fein fonntee Namentlich die ver=- 
| päctige Ihätigfeit des Holzhänd— 
lers oder „Holztruſtlers“ Hines, 
den man bezichtigt, daß er die 
angeblich verausgabten 5100,000 Be— 
ſtechungsgelder aufgebracht habe, war 
nach allen Angaben von lange her aus— 
ſchließlich im Intereſſe Lorimers er— 
folgt. 

Nun liegen jedoch Ausſagen vor, 
unverdächtige und nicht abzuſtreitende 
Ausſagen, die es wenigſtens möglich 
machen, das ſchließliche Ergebniß auch 
anders zu erklären. Zunächſt das 
Zeugniß von Gouverneur Deneen, 
einem bitteren Feinde Lorimers, der 
da zugibt, daß Lorimer der thatſäch— 
lich unumſchränkte politiſche Gebieter 
der demokratiſch-republikaniſchen Le— 
gislaturmehrheit war, die bereits bei 
der Organiſation der Legislatur durch 
Erwählung von Sprecher Shurtleff 
ihre Macht bewieſen hatte. Wie der 
Gouverneur angibt, hätte es Lorimer 
nur ein Wort gekoſtet, ihn (Deneen) 
aus dem Amte zu treiben. Seine Er—⸗ 
wählung war von demokratiſcher Seite 
angefochten worden, und wenn Lori—⸗ 
mer das Wort geſprochen hätte, wäre 
die Entſcheidung der Legislaturmehr⸗ 
heit gegen ihn (Deneen) ergangen. 
Und der Gouverneur behauptet nicht, 
deutet nicht einmal an, daß Lorimer 

dieſe Macht ficdy erfauft hätte, jondern 
erflärt fie aus der volitiichen Bundes: 


’ 


fein, daß es bei der Ermählung Xori- 
mers nicht mit rechten Dingen zuge— 
gangen iſt, ſchlußgiltig bemiejen ijt es 
durch die nun vor fich aehende zmeite 
Unterfuhung bis jett ebenjo wenig, 
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chen Lorimer⸗ 
Republitanern und den Anhängern 
Sullivan und anderer demofratifcher 
Führer feit langen Jahren bejtand und 
in dem leßtvorhergenangenen Wahl: 
fampfe auf’3 Neue bethätigt mar. Die 
Frage drängt ji auf, od Lorimer, 
wenn er folche Gemalt befaß, fich nicht 
auch felber zum Senator maden lafjen 
fonnte, ohne daß er dazu Beitechung 
nöthiq hätte? 

Desgleichen tommen Herrn Xorimer 
die Ausfagen des geweſenen republika— 
nifhen Führers im Bundesſenate, 
Exſenator Aldrich zugute. Die Wis 
derfprüche zmifchen den Angaben von 
Aldrich und denen des Herrn Hined 
jind nicht mwefentlich genug, um dabon 
viel Aufhebens zu machen. Herr 
Hines hat angegeben, Aldrich habe ihm 
geſagt, nicht bloß er (Aldrich) ſondern 
auch der Präſident wünſche die Er— 
wählung von Lorimer und habe ihn 
beauftragt, davon in Springfield Ge— 
brauch zu machen und ſich nöthigen— 
falls auf ihn zu berufen. Wie Herr 
Aldrich die Sache richtig ſtellt, hat es 
ſich für ihn ſowie für den Präſidenten 
nicht ſowohl um Lorimer gehandelt, 
als darum, daß ſich die Legislatur 
nicht vertagte, ohne überhaupt eine 
Wahl vollzogen zu haben. Man 
wünſchte, daß zur Beſetzung der beſte— 
henden Vakanz ein Republikaner in 
den Senat kam, ein „guter Republika— 
ner“, der die republikaniſche Politik 
und Adminiſtration unterſtützen 
würde. Man war nicht für eine be— 
ſtimmte Perſon, ſondern man war für 
den Mann, der erwählt werden konnte. 
War Lorimer dieſer Mann — wohl 
und gut, der Präſident war's zufrie— 
den, er hatte nichts einzuwenden gegen 
Lorimer. 

* * * 

Wenn daraufhin Hines nach Spring— 
field telegraphirte oder telephonirte, 
Aldrich und die Adminiſtration „wol— 
len“ Lorimers Erwählung, und daß er 
(Hines) deren beauftragter Botſchaf— 
ter ſei, ſo iſt das am Ende nicht mehr 
als die begreifliche Uebertreibung eines 
zur Großſprecherei neigenden Mannes, 
der einem Freunde einen Dienſt erwei— 
ſen und zugleich ſich ſelber wichtig 
machen wollte. Es war ſchließlich 
keine Lüge; denn war Lorimer, wie 
ſich herausſtellte, der einzige, der er— 
wählt werden konnte, dann war er 
auch Der, deſſen Erwählung gewollt 
wurde in Waſhington. Wichtiger als 
die Widerſprüche in den Ausfagen von 
Aldrich und Hines ſind deren Ueber— 
einſtimmungen. Beſonders wichtig 
die eine, daß Hines, wie Aldrich beſtä— 
tigt, urfprünglich ni ht für Lorimers 
Senatormahl war, daß er Boutell und 
andere Republifaner al3 Kandidaten 
in Vorfchlag brachte, und erft in den 
allerlegten Iagen, als alle anderen 
Einigungsverfuche fehlgefchlagen, die 
Kandidatur Lorimers auf’3 Tapet ge: 
bracht murbe. 

Dazu nun noch das geftrige Zeugnif; 
des jetigen republifanifchen Senats- 
füßrers, Senator Pentofe, der ganz 
offen befennt, daß er es mar, der 
Herrn Hinez erft dazu gebracht hat, 
als Botjchafter zmifchen Wafhington 
und Springfield dazu zu helfen, daf 
das in der Kegislatur beftehende 
„deadlock“ gebrochen werde. Und auch 
bejtätigt, daß die bezüglichen Bemü- 
dungen, nadhdem Hopkins al aus 
fihtslos aufgegeben merden mußte, 
zunäcft auf die Ermählung von Lom- 
den oder Boutell fich richteten, bis zu= 
legt, meil fein anderer jich ala mähl- 
bar erwies, er gtabezu für Lorimer 
eintrat und für diefen, durch Hines’ 
Vermittelung, die Unterftükung De- 
neen® und anderer republifanifcher 
Yührer in Springfield zu gewinnen 
juchte, dabei Hines bevollmächtigend, 
fich auf ihn (Penrofe) zu berufen, wenn 
„Jemand zmweifelte, daß die Erwählung 
Lorimers gewünfcht würde in Wafh- 
ington. 

‚Und wenn mit dem Allen nicht be- 
miejen ift, daß Beftechung nicht geiibt 
worden; wenn damit nicht erflärt ift, 
tie Bedemeyer, Lint und Holftlam 
(nit zu reden bon dem Schubiaf 
White) zu ihren — allerdings nicht 
ganz freiwilligen — „Gejtänpniffen“ 
gefommen find, fo bleibt auf alle Fälle 
Ihatjache, daß man einem mirflichen 
Bemweife hinfichtlih des angeblichen 
Budelfonds und feiner Aufbringung 
und Verwendung bisher nicht näher 
gelommen ift. 


Die ungarifdhe Varzellirungsbank. 


Das ungariſche Abgeordnetenhaus 
verhandelt gegenwärtig einen Geſetz⸗ 
entwurf, der die Unterſtützung der in⸗ 
neren Koloniſation und Parzellirung 
durch Schaffung eines ſtaatlich geför— 
derten Bobenfrebitinftituts bezmedt. 
Dieie3 foll mit einem Grundkapital 
bon mindeitens 15 Millionen Kronen 
auägeftattet fein, von denen ber Staat 
8 Millionen, die mitgründenden Ban- 
fen 7 Millionen aufbringen erben. 
Diefe Altion lenkt wieder einmal die 
Aufmerkſamkeit auf das Streben der 
ungariſchen Regierung, eine großzügige 
Bobenpolitif au betreiben. Ein Haupt- 
motiv für diefes Beftreben ift, tie 
offen zugegeben wird, in dem Wunſch 
zu ſuchen, die ungeheuere Auswande 
rung einzudämmen und durch die 
Möglichkeit günſtigen Bodenerwerbes 
einen Theil der Auswanderer zur 
Rückkehr zu bewegen. Die Zahl der 
ausgewanderten Perſonen betrug in 
den letzten Jahren: 


‚Die meiften biefer Auswanderer 
gingen nad Amerika, doch auch nad 
Rumänien ift die Auswanderung be- 
trächtlich dorthin zogen in den ange- 
gebenen fünf Jahren 34,625 Perfonen. 

Diefe gewaltige Auswanderung 
wird in Ungarn mit Recht als ein 
[chmwere® nationales Uebel angefehen. 
Selbft die großen Geldfendungen ber 
Auswanderer und bie Rüdtehr eines 
nicht umbeträchtlihen heile von 


ihnen kann diefe Beforgniffe nicht zer- 


jtreuen. Die Rüdmwanderer weiſen 
einen auferorbentlichen Bodenhunger 
auf, fie faufen die Güter der ungari- 
fchen Gentry zu hohen ‘PBreifen in Klei- 
nen Barzellen auf und untergraben auf 
diefe Weife eine der wichtiaften Grunb- 
lagen des ungarifchen Nationalftaates. 
Die ausgelauften Gutäbefiber werben 
ihr Geld bald mieder los und fallen 
dann dem Staate zur Laft, der fie 
durch fortmährende Neufchaffung von 
Beamtenftellen verforgen muß. Der 
Bauer, der in Amerika demofratifchen 
Geift eingefogen hat, ift aber nicht 
mehr der unterwürfige Unterthan, fon- 
dern ein jelbjtberußter, von politi- 
Them Radikalismus durchdrungener 
Staatsbürger. Die Rückwanderungs— 
bewegung verurſacht daher den Stützen 
der ungariſchen Geſellſchaft oft nicht 
weniger Unbehagen als die Auswan— 
derung. Manche erblicken in ihr ſogar 
eine ernſtliche Gefährdung der Funda— 
mente des ungariſchen Staates. 

Auch Oeſterreich hat Anlaß, dieſen 
Vorgängen Aufmerkſamkeit zu ſchen— 
ten. Die enorme Auswanderung 
ſchwächt die Kaufkraft des wichtigſten 
Marktes ſeiner Induſtrie in ſehr 
fühlbarer Weiſe. Eine wirklich er— 
folgreiche Beſiedlungspolitik würde na— 
türlich in entgegengeſetzter Richtung 
wirken. 

Die ungariſche Regierung macht nun 
thatſächlich ſchon ſeit längerer Zeit 
große Anſtrengungen, um die Erwer— 
bung von Boden durch Kleinbauern 
und Landarbeiter zu erleichtern. Schon 
im Jahre 1894 wurde ein Geſetz über 
die innere Koloniſation geſchaffen, das 
im Weſentlichen der preußiſchen Geſetz— 
gebung nachgebildet iſt. 

Preußen hat bekanntlich theils aus 
nationalpolitiſchen, theils aus agrar— 
politiſchen Motiven eine großartige 
Koloniſationsthätigkeit entfaltet. Die 
ſeit 1886 thätige königliche Anſied— 
lungskommiſſion hat bis 1910 insge— 
ſammt 18,507 Siedlungen geſchaffen, 
mit einer Geſammtfläche von 265,249 
Hektar. Die königlichen Generalkom— 
miffionen haben bis Ende 1909 15,: 
272 Rentengüter ins Leben gerufen. 
Hierzu fommen ferner noch die Land: 
banf, die mehr ala 2000 Bauern an 
gejiedelt hat, ferner andere private Un- 
ſiedlungs-Geſellſchaften uſp. Insge— 
ſammt dürften wohl zirka 38,000 
Bauerngüter geſchaffen worden ſein, 
was einer Geſammtbevölkerung von 
etwa 190,000 Menſchen entſprechen 
dürfte. Dieſe Reſultate ſind trotz man— 
cher Einwendungen, die bezüglich der 
preußiſchen Landpolitik zu machen 
wären, gewiß großartig zu nennen. 
Allerdings wurden auch enorme Sum— 
men aufgewendet. Insgeſammt ſind 
zur Erweiterung und Feſtigung des 
deutſchen Grundbeſitzes in den ge— 
miſchtſprachigen Landestheilen 725 
Millionen Mark aus Siaatsmitteln 
ausgeworfen worden. 

Das Ergebniß der ungariſchen Ko— 
loniſation iſt viel weniger bedeutend, 
doch immerhin beachtenswerth. Auf 
Grund des Geſetzes von 1894 wurden 
bis Ende des vorigen Jahres insge— 
ſammt 31 Anſiedlungen mit 1898 
Bauernwirthſchaften und 277 Arbei— 
tergrundſtücken gegründet; von dieſen 
Stellen ſind aber nur 1684, reſpektive 
141 thatſächlich beſetzt. Somit hat die 
private Landbank in Berlin in einem 
viel kürzeren Zeitraum weit mehr 
Bauern angeſiedelt als der ungariſche 
Staat. Der Grund dieſes geringen 
Erfolges liegt wohl einestheils in den 
vollſtändig unzureichenden Mitteln, mit 
denen die Aktion begonnen wurde, an— 
dererſeits aber in der bureaukratiſchen 
Schwerfälligkeit jeder Staatsthätigkeit 
und wohl auch in gemiffen Widerftän- 
den einflußreicher Kreiſe. Auch in 
Preußen ſieht der Großgrundbeſitz 
trotz der hohen Bodenpreiſe, die er bei 
Parzellirungen erhält, in der ſtarken 
Zunahme bäuerlicherWirthſchaften eine 
Bedrohung feiner politifchen Macht: 
ftellung. Er hat daher durchgefekt, 
daß fünftige Parzellirungen bon der 
Zuftimmung ber Streistage, auf denen 
er die Majorität hat, abhängig fein 
Tolfen. 

Sn Ungarn hat der Landes-Agri- 
fulturverein im Winter 1908 eine En- 
quete bveranftaltet, die zu Nefultaten 
gelangte, die der Parzellirungsaftion 
nicht gerade günftig lauteten. Anäbe- 
fonbere wies ber Ngrifulturverein auf 
die „allzu raſche Mobilifirung des 
Grundbefiges“, auf die Untergrabung 
bes Großbefites, auf die Verringerung 
der Zahl der Iandmwirthfchaftlichen Ar- 
beiter durch die Gelbftändigmanyung 
uf. hin und verlangte, daß jede Par- 
zelirung an eine Konzeffion und bie 
Kontrolle des Staates gefnüpft werben 
ſolle. Im Jahre 1909 wurde auch 
thatſächlich ein umfangreicher Geſetz⸗ 
entwurf des Ackerbauminiſteriums ver— 
öffentlicht, der die innere Koloniſation 
ſowie auch das ganze übrige Gebiet der 
Beſitzpolitik in ſehr intereſſanter Weiſe 
zu regeln verſuchte. Bemerkenswerih 
iſt, daß der Geſetzentwurf vorſchrieb, 
daß bei Koloniſationen ſteits auch min— 
deſtens ein Großbeſitz geſchaffen wer— 
den folle, der im ntereffe bes Iand- 
mirthichaftlichen Fortfchrittes, der An- 
leitung der Bauernbepölferuna, ber 
Erfüllung öffentlicher Dienfte ufm. 
unentbehrlich fei. Für die Durchfüh- 
rung der Aktion murbe ein Kapital 
bon 120 Millionen Kronen bean- 
ſprucht. 

Dieſer Entwurf iſt bisher nicht Ge— 
ſetz geworden. Die jüngſte Aktion der 
ungariſchen Regierung zeigt aber, daß 
der Gedanke keineswegs in den Hin— 
tergrund getreten iſt. Iharfächlich 
muß auch in einer zielbewußten Boden⸗ 
vertheilungspolitik eine der wichtigſten 
Maßnahmen agrarpolitiſcher Fürforge 
und der Volkswirthſchaftspflege über⸗ 
haupt erblickt werden. 


Zerſetzungszeichen in Frankreich. 


2611 Fälle von Zerſtörungen am 
Eiſenbahnmaterial, hauptſächlich an 


den Telegraphen⸗ und —— 


wobei auch die ſtaatlichen Schreib⸗ 


— — — 


Sprechdrähte nicht geſchont werden, 
das iſt bis jetzt die Bilanz der „Sa— 
botage“, die mit dem Ausſtand der 
Eiſenbahner eingeſetzt hat und wegen 
der dauernden Entlaffung der Rä— 
velsführer noch nicht aufhört, vielmehr 
immer beunruhigender wird. Dazu 
wird der Rölnijchen Zeitung aus Pa- 
ris gefchrieben: 

Die Bolitit aeht über diefer endlo— 
fen Frage der Wiedereinftellung ber 
Entlaffenen aus den Fugen. Wähler: 
fang oder Rührſeligkeit, was auch der 
treibende Grund fein mag, der Uebel- 
thäter ift ftets ficher, eine politifche 
Gruppe zu finden, die fich dafür ein- 
jet, daß feine Ihat ftraffrei bleibt. 
Vorausgeſetzt, daß es ſich um ein 
Maſſenbergehen handelt, denn der ein— 
zelne bleibt der Rache der „verruchten 
Geſellſchaft von heute“ ohne Gnade 
preisgegeben, auf ſeine Stimme kommi 
es bei den Wahlen nicht an. Es gibt 
aber auch andere Wählergruppen, die 
in dem langen Hader wegen der 
Eiſenbahner mit ihren Intereſſen auf 
ſeiten der Geſellſchaften ſtehen. Die 
Kammer hat nun im April, als der 
bärbeißige Charles Dumont Miniſter 
der öffentlichen Arbeiten war und die 
Geſellſchaften von oben herab behan— 
delte, einmal gegen dieſe Partei ge— 
nommen. Im Juli iſt ein ruhigerer 
Mann an die Spitze dieſes Miniſte— 
riums getreten, der leitende Miniſter 
ſelbſt redet vernünftig mit den Geſell— 
ſchaften und erkennt ihr Recht an, ihre 
Angeſtellten anzunehmen und zu ent— 
laſſen, und die Kammer ſchlägt einen 
entſprechenden Ton an. So haben 
die Weiſen der Nation zweimal ge— 
ſprochen, einmal für jede der ſtreiten— 
den Parteien. Gegen wen es gerade 
geht, der wehrt ſich, und dazu ſind jetzt 
die Beſchützer der Eiſenbahner, die 
Sozialiſten, an der Reihe. 

Sie haben auch ſonſt viel zu thun. 
Die Regierung macht Miene, gegen die 
Veranſtalter der planmäßigen Zer— 
ſtörungen vorzugehen, ſelbſtverſtänd— 
lich finden ſie ſofort Schutz bei den 
„geeinigten“ Sozialiſten. Wie es 
ſcheint, geſchieht die rohe Arbeit ge— 
mäß den Anordnungen einer wohlbe— 
tannten Zentralleitung durch 300 bis 
400 über das Land vertheilte üble Ge— 
ſellen, die über Fahrräder und Kraft— 
wagen verfügen und nach militäriſchem 
Vorbild geſchult ſind. Von dem ge— 
fegmäßigen nationalen Heeresdienſt 
will man dagegen 
Lager nichts wiſſen. Von dort aus, 
neuerdings vornehmlich durch den Ge— 
werkverband der Bauarbeiter, wird 
die militärfeindliche Stimmung her— 
vorgerufen, welche die Heerespflichti— 
gen umgibt, bevor ſie eingezogen wer— 
den und ſie auch in ihrem Bann zu 
halten weiß, während ſie unter der 
Fahne dienen. Das iſt eine Folge der 
Maſſenbegnadigungen, welche die öf— 
fentlichen Gewalten ſeit Jahren ge— 
genüber dieſen zerſetzenden Einflüſſen 
beliebt haben. Die Wirkung der letz⸗ 
teren iſt derart, daß kürzlich bei der 
Berathung des Kriegsbudgets laute 
Klagen über die wachſende Zahl der— 
jenigen vorgebracht wurden, die ſich 
der Wehrpflicht entziehen: mit ihnen 
könnte man, ſo meint der Temps, ein 
ganzes Armeekorps zuſammenſtellen. 
Ein Beiſpiel dafür, welche Stimmung 
dieſe Leute im Lande verbreiten, gab 
in dieſen Tagen folgender Vorfall: 
In Roane ſollte eine ſozialiſtiſche 
Kundgebung ſtattfinden. Die Regie— 
rung erachtete dies für gefährlich und 
ſandte Truppen. Darauf beſchloß der 
Gemeinderath, dem Militär für die 
Parade, die am 14. Juli zum Na— 
tionalfeft ‚angeregt war, die Benußung 
des Katkhausplahes zu unterfagen 
und fi am Nationalfejt nicht zu be= 
theiligen, 

Uber auch außerhalb des fozialde- 
mofratifchen Lager tobt der In— 
tereffententoller. Die Schülerinnen 
ber Spieloper find ihm ebenfo verfal- 
len wie die handfeften Maurer, Bei 
der Preisvertheilung des Parifer Kon- 
ſervatoriums wmurden für bie höchite 
Auszeihnung im Fach der Spieloper 
zwei Mädchen aufgerufen. Mit ihnen 
erfchien eine Dritte, jehr Hübfch, mie 
es heißt, und verlanate denfelben Preis 
tie jene, womit die Preisrichter fich 
fofort einverftanden erklärten. Man 
muß alfo nur wagen, dann gelingt’3. 
Das hat diejes fede Fräulein offenbar 
bei den Winzern gelernt. Die haben 
alle furz und klein gejchlagen, meil 
ihnen die in Paris fejtgefehte Ums 
grenzung ihres Meinbezirkes nicht zus 
fagte, und fie haben ihren Wilken 
durchgefeßt. Wehnlich verfuhren dann 
auch die Bewohner einer fleinen Ort- 
Tchaft, der der Steuereinnehmer meg- 
genommen merben follte; fie verram:» 
melten fich trogig im Gemeindehaus 
und ſchickten dem Präfekten eine 
Kriegserklärung zu. Man muß nur 
wagen und nöthigenfalls dreinſchla— 
gen; das iſt das Rezept, das heute in 
Frankreich den größten Erfolg ver—⸗ 
ſpricht. 


Lotkalbericht. 


Ausfſlug der Sheriffsbeamten. 

Am kommenden Mittwoch unterneh⸗ 
men die Angeftellten des Sheriffs- 
Departement® auf dem Dampfer 
„United States” einen Ausflug nad) 
Michigan City. Um 4:15 Uhr Nadhe 
mittagg wird bon der Clark Str.» 
Brücde abgefahren, Mufit, Tanz und 
Erfrifehungen auf dem Dampfer find 
in den Preis der Tyahrlarte, $2, ein- 
gefhloffen. Die Rüdfahrt von Michi- 
gan City wird um 8:15 Uhr Abends 
angetreten. 


Berahit fi nicht. 

Um -Einleitung de3 Banterottvers 
fahreng gegen die Willfred Coal Eo,, 
bezw. um Auflöfung diefer angeblich 
ſtark verſchuldeten Geſellſchaft, ſind 
heute vier in Jowa anſäſſige Aktionäre 
des Unternehmens eingekommen. Die 
Geſellſchaft iſt mit 325,000 kapitali⸗ 
ſirt und beſitzt eine Kohlengrube in der 
Nähe von Seneca, Ill., deren Betrieb 
vor kurzem aber hat eingeſtellt werden 
müſſen, weil er ſich durchaus nicht hes 


gehlen wollte, 


im foztaliftifchen 


Marfhali Fields Grabmal, 


Ylähert fi auf dem Kriedhofe Graceland 
feiner Dollendung. : 

Für Mittwoch wird von dem Bilb- 
hauer Daniel €. rend, einem Bru⸗ 
der des Diretlors Wim. M. R. French 
vom Kunſtinſtitut, die Vollendung des 
Grabmals für Marfhall Field in 
Aussicht geitelt, mit deſſen Ausfüh- 
rung er von den Nachlaſſenſchafts⸗ 
verwaltern des Handelsfürſten be⸗ 
traut worden iſt. Die Hauptfigur des 
Dentmalg ift eine ideale Zrauengeftalt, 
die Erinnerung Tymbolifirend, melche 
an einem großen Granitbeden fit, 
deſſen Waſſer fie widerfpiegelt. lan: 
firt wird die Figur von zei Fleineren 
Geftalten, von denen Die eime bie 
Rechtlichteit, die andere die Billigteii 
darjtellen fol. Das Dentmal fteht auf 
dem Begräbnikplaß der Familie Field, 
etiva zwanzig Fuß von dem an diefem 
vorüberführenden Fahrmege. Ein Fub- 
weg führt zmwifchen den Gräbern ber 
perjchiedenen Familienangehörigen hin: 
durch bis zu dem Beden hin, und zu 
beiden Seiten des Bedens find Gra: 
nitbänfe angebraht. Hinter diejen 
Bänken und an der Rücfeite des Dent- 
mal2 wird eine vier Fuß hohe Hede 
angelegt werden. 

— — — 


Boden eingeftärzt. 


Ein Arbeiter erfchlagen nnd zwei feiner 
Senofien verlegt. 

In Chicago Heights ftürzte heute ein 
Theil des Fußbodens des 1. Stod# der 
Anlage der Sheldon Folter Glaß Eo., 
11. und Arnold Str., ein. Die Trüm- 
mer fielen in den Keller auf drei dort 
befchäftigte Arbeiter. Einer der Leute 
wurde erfchlagen. Seine Genoffen er- 
litten mehr oder minder ſchwere Ber- 
legungen. 

Getöbtet wurden: 

Giufeppe Licato, 35 Jahre alt, Nr. 
299 D. 17. Str., Chicago Height3. 

Die Verlegten find: 

Nicolai Chiffi, 45 Jahre alt, Nr. 
207 D. 22. Straße; ringt im Wesley- 
Hofpital mit dem Tode, 

Ein Genofje, deffen Name bisher 
nicht feitgeftelt werden fonnte, befindet 
fih in feiner Wohnung in ärztlicher 
Behandlung. 

Die Leute waren, als der Unfall fi 
ereignete, mit Auäbeflerungsarbeiten 
beichäftigt gemwefen. 

me 


Was war jeine Abfiht? 


Adam Lewici des Kuppeleiverfuhs fchul: 
dig befunden. 

Nach 3-ftündiger hikiger Erörterung 
haben Gefchmorene im Stabtgericht 
von Richter Turnbaugh heute Adam 
Lemwidi, 9040 The Strand, South 
Chicago, der verfuchten Kuppelei ſchul⸗ 
dig erklärt. Lemidi Iud am 28. Mat 
Stella O’Connors zu einer Kraftwa⸗ 
genfahrt nach der Südfeite ein, Tpeifte 
mit ihr und gab ihr Geld. Dann mollte 
das Mädchen nicht Yänger in feiner Ge- 
fellfhaft bleiben, worauf er fie unter 
Diebitahlsanklage verhaften ließ. Als 
Nichter Stewart, dem fie vorgeführt 
wurde, den Thatbeftand vernahm, ließ 
er Lewicki des Kuppelverſuchs ankla— 
gen. Der Prozeß fand vor Richter 
Blake ſtatt und endete damit, daß Le— 
wicki ſchuldig geſprochen wurde, aber 
ſein Anwalt, W. L. Martin, erwirkte 
ihm einen neuen Prozeß. Nach Verle— 
fung des heutigen Wahrfpruch& bean= 
tragte Anwalt Martin abermals einen 
neuen Prozeb, am Mittwoch foll über 
den Antrag verhandelt werben. 


— — 


Freudige Auflflärung. 


Das Mißperftehen eines Tele- 
gramm3 veranlaßte geitern brei 
Schmweftern, Frau Fannie Rogers, 
Frau Hannah Hunner und Frau Mary 
Willis, von Plano, Y., nad Sub: 
bette zu reifen, um ihren vermeintlich 
geftorbenen Vater zu beerdigen. Gie 
fanden ihn mohl und munter, obmohl 
etwas betrübt über feinen „Zod." Er 
heißt John Barton. Ein Dienftmäb- 
hen hatte Frau Willis ein telephoniich 
übermittelte Telegramm mitgetheilt, 
und fie hatte verftanden, daß ihr Vater 
geſtorben ſei. 


Todes-Anzeige. 


T und Belannten die traurige Rach ⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Friedericke Siegerdt 
im Alter bon 84 Jahren am 19. Juli fell ta 
Herrn entichlafen ift, gebiamg, Tune ftatt am 
Sonntag, den 23, Auli, um 1 Uhr 30 Nachm. 
dom Trauerhaufe, 2215 Southhort Ape., nad, 
der Bethlehemfirche, Diverfey Court und Pi: 
verfey_Blpd,, nad dem Me Tao um 
le Iheilnahme bitten die trauernden Hinter. 
bliebenen: h 
arl und Onftan BSiegerbt, Söhne, 
da Beer, Tochter. 
arolina Siegerbt u, Marin Stegerbt, 
® Sasıe —— fop u € 
enrh Beder, Schtwviegerfohn, ne n« 
teln und Urenleln, tfa 


Tobdes-Auseige. 
Verwandten und Freunden die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Iſaac Albert Miller 
am Donnerstag, den 20. Juli, geſtorben iſt, im 


Alter von 58 Jahren, 4 Monalen und 18 7Ta⸗— 


en. Das Begrabniß findet ſtatt am Sonnigag, 
En 23. Juli, vom Xrauerbaufe, 1821 Subfon 
Abe., um 10 Uhr Morgens, nah dem Chicage, 
Välmautee und St. Paul Babnhof und mit dem 
12:40 Dittogsan nad Wheeling, IU. Die trau: 
ernden Sinterbliebenen: 

nna Miller gebor. Witte, Sattin. 

bert, Yohn, Laura und Boniß 

er. 


er, nt 
Konrad Miller, Bater. tefa 


Todes-Anseige 
eunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Albert Voelkner 
(Sohn des verſtorbenen Albert Voeller) 
im Alter von 20 Jahren und 11 Monaten ge— 
torben iſt. Beerdigung' vom Trauerhaufe, 5627 
arfhtield Ave, Montag, den 24. Juli, um 
9:30 Vorm., mit Kutfden nah dem Waldheim- 
Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Auguſta Boellner, Deutter. a 
George, Henry unb Gharlie Woeltner, 
ge — ofier, Frau Aus. 
—— Ron, Shwager 
Fran Unng Boeltner, 


ee — 


Valdheim. 


ee nern, 
ic 

L ii b find 
bietem onen ——— — W —A 
en ä 
fü, — 
ME 


— 
Bixeb 3; Buttermeiiter, Behl. Ber “er, 


"Schwägerin. 


Todes - Anzeige 


Greunden und Pelannten bie traurige 
Nachricht, dak meine geliebte Gattin : 
Eifie Shitf geb. Junger 
am 22 den 20. Juli, ſanft im 
Seren entichlafen ilt, im Alter von 21 
Nabren, 8 Monaten und 27 Ingen. Die 
Beerdigung findet itatt am Eonntag, den 
23. Nuli, Nam, um balb ein Ubr, dom 
Zrauerhbaufe, 2700 ®W. 23. Str.. nad) der 
St. Marluslirhe, von da nah dem Eotts 
cordia GSottesacter. Um ſtilſe Weilnahme 

ditten die betrübten Hinterbliebenen: 
VBaul Schilf. Gatte. 
Fred Schilf, Sohn. 
eb Juenger, Panline Iuenger, 
Eltern. 
Rube fanft! 


Toded - Anzeige. 


Breunden und Belannten die tmumrige 
Nachricht, daB umnier geliebter Gatte, 
Vater and Schwiegerbater 
Henry Hoefling 

am 20. Juli 1911 im Alter bon 79 sap 
ven Jelig im Seren entichlafen ilt. Die 
— findet ſtan © 

n 23 i 


um Sonnta 
23. Juli, B 


um 1 Uhr Naben 
bom Zrauerhaufe, 1251 Sedgwid Etr., 
nach Waldheim. Um ftille Sheilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Albert Hoeiling, Sohn. 
rau A. 2. Gofbah, Tochter 


.. 60 i 
A. L. Golbach, Schwiegerfohn. 


Todes -Anzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Ne 
richt, daß innere Mutter ” 
Friederila Reimer Haerttelt 
om „teitag, den 21. Nuli, im Alter don 74 
Jahren jelig entichlafen ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am Sonntag, den 23. Nuli, um 2 
Uhr Nadhme, dom Irauerbaufe, 3334 Afhlarn 
Ave, nah Wunders Friedhof. Die trauerndei 

Sinterbliebenen: 


Edunrd Neimer, Ludwig Reimer, 
Söb 


ne. 
Lina Netmer, — Reimer, 
⸗ Schwiegertöchter, nebſt Enkeln. 
frier 
13 


Tobe3- Anzeige 


Freunden und Belannten die traurige Nas 
richt, daß unſere geliebte Tochter und Schmeftere 
Anna Wollt 
geitorben ift. Beerdigung CSonntan, den 28, 
Suli 1911, um 1 Uhr Nadım,, vom Irauerbaufe, 
1532 R. Central Vark Aven nach der St. Si— 
mons Evangel.Luth. Kirche, Spauldinä und 
Pierce Ave. nach dem Elmwood-Friedhoöf. Die 

trauernden Hinterbliebenen: 


Guns und Anna Wohlt geb. Billwor, 


ern. 
feſ Artie und Guſtav Wohlt, Geſchwiſter. 
rſa 


Todes-Anseige. 
Meunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Katherine Zum Mallen 
(Gattin des verſtorbenen Dietrich Zum Mallen 
am 21. Juli im Alter don 78 Nabren geftorben 
ift. Beerbigung am Dienstag Nahm. m 1:3, 
in" Mattifon, ZU. Die trauernden Hinterblice 


benen: 
Frau Margaret Homan, Henry, Her« 
mann, Dietrih, Phllipp, Neilie ı, 
Bifiam, Kinder. 


TodesAnzelge. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere vielgeliebte Mutter 
Suſanna Voegtle 
im Alter von 51 Jahren ſelig, im Herrn ent⸗ 
ſchlafen iſt. Die exdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 23. Juli, um 1:30 Nachm, von 
HOreins Kapelle, 1723 Larrabee Str., nad der 
Elemendfirhe und bon da | dem St. Bon'» 
fagiu&-Gottesader. Um ftilles Beileid bitten die 
trauernben Hinterbliebenen: 
Dofeph und John Roe 


e, Margareta 
riner u. Zueille 


vegtle, Kinder. 


Zobes-Anzelige. 


In feiner Wohnung, 215 Bairb Abe, Muftin, 

ftarb unfer Gatte und Vater 
Sohann %. Scheel 

im Alter von 72 Jahren. Beerbigungsfeier ar 
Montag, den 24. Auli 1911, um 1 übt Nachm., 
vom Sauſe und und 2 Ubr 30 in ber Kirche 
der Erſten Deutſchen Baptiſtengemeinde, Ecke 
Suvperior und Paulina Str. Beitattung ir? 
Graceland. 


TodesAnzeige. 


eunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 

richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
Veter Schmitz 

geſtorben iſt. Beerdigung vom Trauerhauſe, 

5118 Carpenter Str, am Montaa, den 24. 

uli 1011, um 9 Ubr Vorm, nach der St. Augu⸗ 

inakirche, von dort nach der Station an 35 

Str., und mit der Bahn nad) dem St. Marh's 


Sriedhof. 
Elizabeth Schmitz, Gattin. 
Sophie Schmig, Tochter. 


Todes - Anzeige 


reunden und Belannten die traurige Nad« 
t, daß unfere liebe Mutter 
Bauline KRauder 

im Alter bon 53 zusenn nad langem Reiden 
eitorben ift. Beerdigung findet Ntatt am Sons 
ag, den 23, Juli, präzis 11 Uhr, bom Xrauer: 
aufe, 5653 Hermitage Abe., nach dem B’nat 
braham riebhof, Waldheim. Um ftille Theil: 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
William, Rudy und Dtte, Söhne, 
Frau F. ©. Weiner, Tochter. 


ri 


Todes-Anzeige. 
Damen-Berein Ebdelmeih. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schmwefter 
Friederide Herteif 
eitorben til. Die Beerdigung findet fat am 
onntaa, den 23. Juli, Nachm., bom Trauer: 
baufe, 3384 N. Afhland Ave. Die Beamten find 
erfucdht, punkt 3 Ubr in der Halle zur fein. Um 
ftille8 Beileid bitten: . 
Ghriitine Schwabe, Bräfibentin. 
Garoline Lang, prot. Gefr., 
2255 N. Weltern Abe, 


Sur Erinnerung 


Met tieefbetrübtem Herzen gebenlen wir Beute 
des —— unferer vlelgellebten Gattin 


und Mutter 
Sohanna Thulfe 
die am 22. Juli 1910 geitorben HM. 


in Sabr tft nun berfloffen 
n Jammer und in mera: 
ir fünnen y nicht vergeſſen, 
&3 bridt uns falt das Herz. 
Der heutige Tag ruft alle Echmerzen, 
Nuft alle Thränen wieder mad, 
Die Yoir geweint aus tiefftem Hersen 
Dir allerliedfte Mutter, nad. 
Rudbe ſanft! 


Gewidmet von deinem trauernden 
Gatten unb ſtindern. 


Danlisgung. 
Men unferen Verwandten, Freunden unb 2. 
anntert ——— wir hiermit unſeren berzli 
ten D aus für die zahlreiche Betheiligung 
Begräbniß unſeres geliebten Gatten un 


Charles Buertle. 


Veſonders danlen wir für das tiefe Mitgeftbl. 
has uns entgegengebracht wurde, au für bi2 
&Gönen Blumenipenden, foinie für die troftee:- 
chen Worte ded Heren Baltor Koblmann., Herner 
danfen wir dem Züdſeite Schwäbiſchen 
Unteritügungsderein, dem Cüpbdfeite 

Badifhen Frauenberein, dem Teutonia Zurt« 
berein und den Mitgliedern der Smilt’$ Eni« 
ployees Benefit Affoctation. Nohmals unferer 
berzliden Dant. 


zeberida Buerkle, Gattin, nebft 
vr Mutter und in De 
| fe Yrmeerg 
an ber Beerdigung unferes Lieben en unb 

Baters 
George Wardenhut ' 

betheiligt haben, fomie für die fönen MI 
—8*8 uch en Dant den Mittel a 
des Schwabenvereins, welche ſich ſo — be- 
theiltgt_baben, und befonberö beralidhen ne 


Herrn Paftor Rothmann für die troftreiden 
rie am Sarge und am Grabe. Nochmals 


dankend: —— —— 
Gertrude Wadenhut, Tochter. 


Dantfagung. 


Unferen beralihen Dank allen 
Freunden und Belannten, bie 


= 


Dantfagung. 


t 

für bi Be 35 und ſchonen 

Dlumenſpenden bei dem Begräbniß mel 

ben Gaitin und unſerer lieben Daten — 
Franuz Lauer, Gatte, nebſt Famille. 


mit ũber 100 — ee at 50c portofrei 
. nur 
BI Neues —2 von —— * 





RIVERVIER 


Dlicagss nenelle Senfalion! 


Motorcycle 
«dc AGBS 


fahrer der 


Heute Abend 
Morgen Abend 


Der aufregendite Sport, der jemals in der Welt 
in Annenihein genommen Wurde. 


Etnpium - Motorprome Rennbahn 
Fakt 30,000 Perſonen. 


Raddock 1503 Stadinm⸗Sitze dc; 
Neiervirte Sise im Stadium HUF, 


Pellman Tag Feier heute! 
Rurimens Girtcle Picnic morgen 


Karl Tuma’s Kapelle Ans" 


FOREST PARK 


Wie imdu dit Doh das Karuiicl, und wenn 
e& ftatt immer ringeum hie nub da grabaus 
laufen würde, wäre cs noch idhöner — na, 
da achen wir chen aradaus in’s Gajino und 
eiien dort was Feines — und das ilt doch 
auc aanz ihön! — Alio Ios! 





Kradtvoller Hohiommer: 


ARNEVAL! 


mo—ia 


AMERICAN BAND 


9 NS von Brovidence, M. 3. 

Freie Konzerte! Aocives 

Der fühliic Bas in der Stadt. 
Morgen irei. 

„AU Star” Baupdeville. 

N “ d 3 & bie volliommene 





2:30 


® —E— 


Bismarck⸗ Garden 


Evan ton Mpe., Grace und Halflted Str. 

Ballmanns Kapelle 
siener Große Oper Unartett. 

"Abend Montag; "Naaner-Idend 


—— 


Wunſch“ 
laa: Maurer-⸗Abend Donnerstag; 
vopulãre Muſil 

und Sonntag 


Yincoln, 
Varolles 


iend» 
ehe u. 
Samstag, Sonntag Nadın.tta; 
Abend. 

in22, dofafonmo—27ag 

Lamrence und Weitern Plde, 

Orceiter und die beiten Eänger. 

30n a @terling, Q große Bı Brimadonna. SR... 20 


2037 N. CLARK STR. 
Generüber Lincoln Bart. 
Kohn Weis, Eigenthimer. 
jeden Abend un 


K oO N Z E RT Sonntag Nahmittag 


Otto Seifert's Orchester. 
Bibofo* 


JOHN NAILEC 


Baldidlöhchen. Sommergarten. Regulattun 
yoppeite Kegelbahn, wir zeugen nnd Bereine. 


3656 Nord Francisco Ave. 


Ecke Wawelend Ave. Phoue Sumboldt 2589. 


Tyroler Heimath 
729 North Avenue. 


Sartenfonzert jeden Abend und Sonntag 


— „Zyroler ylpenjänger“. 
faiun 


Nachmittag. 


VOLKS - GARTEN, 


715717 North Ave, SHenrb silber, J— 


Altdeutſcher Familien-Reſort. 
Konzert jeden Abend, Sonntag Matinee 2:30. 
Auftreten einer eriten stlaffe Künftlertruppe, uns 
itwirfung des MWfrobaten Seren Later, 
Schluß jeder Boritelluna lommt die luſtige 
Holz und Blech“. Ein— 


ier 
zum 
Roffe zur Aufführung: 
tritt frei. 


Prospect Bluff R Resort, 


— LAKE. ILL. 

und Jagen. 80 Acker 

Wald und Stunde Fahrt bon Chicago, 

mit der EC. M Raul oder Wisconfin en. 

tral, Schreibt wege n PRüchlein. GChas. Berg, Miar. 

Rhone Gravs Late 174, Grays ‚gate, Ru 
22in,bofafon, tm u 


Bootfahren 
Ser. 1 


et. 


Fiſchen, 


WM. RADTKE 


Echt deutſches Reſtaurant 
Wein- und Bier-Ausſchank 
Importirtes Bier ſtets an Zapf 


810--818 DE PLAINES AVE. 


he Part, I. 10in,ia* 


Lott-Hannah 


Am boden Uier ded 7 Meilen langen 
&pring Lalc, in der Nähe von Graud 
Haven, Diid., gelegen. 


Mädtige Ehsttenbäume — Walbdfpa- 
stergänge. — Grte dentihe Reit. — Helle 
Bimmer niit Gad.— Gutes Baden, Fiſchen 
und Rudern. — Badezimmer und ale Bo 
auemlichleiten im Haufe. 

Preis von 89 bie $10 yer Wache. — 
Kinder unter 10 Jahren bie Hälfte. 
Größere Geiellirmhaften Spezial - Breife, 

Man laffe fih ein illuftrirtes PRüchiein 
fommen und fchreibe an: 


LOTT-HANNAH 


2. ©. Spring Late, sen. 


Xelepbonte 224 3 Ninge. 


30. Zahres:Bifnif 


verbunden mit Preistegeln und jonftigen Wolfe. 
beinftigungen, veranstaltet von 


Deutfchen Jleischer: Heſellen⸗ nt. beein 


am Sonntag, den 23. Juli, in Wolfs Grove, 
Evergreen Part, IU. Der Zug verläßt Deat⸗ 
born Station Srand Trunf R. R., um 9:30 
Sorm, und 12 Mittaas und bält an 47. Str. ır, 
Stewart Mpe., Salfted umd 49,, Alhland und 
Weſtern Abe. und 40. Tickets 50 Gt}. 
Dr. Das AKomite. 
nila 


49, Str, 


Ninder⸗ Tickets 


Große öffentliche Inſtallirung 


mit Fanch Drikk und Ball, von der 


Treue Schwestern Loge No. 6, 


Orden ber Hermannd-Schweitern 
Sonnabend, den 29. Juli 1911, Abends 8 Uhr 
in Yondorfs Halle, Nortb Ave, und Salited tr. 
Tıdets im Qorverfauf 10c, an ber falle — 

i115 


Sechſtes jährliches Basſsket⸗Pitnit 
veranſtaltet vom 
Elſaß-Lothringen Fortſchritt — 
von North America 
23. Juli 1911, in Schulz's Grove, 
desplaines River. Tidet3 $1.00 per 
Garfield PH. Br’ der 
Foreſt 
dfa 


Verein 


Sonntag. 
12. Er. u. 
samilie. Getränfe frei. 
Met. Hochbahn Bis Desplaines MWpe:, 
Sa: f. Freie Bufles bon dort zum Grobe. 


Ereue Scymweftern - Loge Ar. 6, 
Orden ber Hermann-Saweitern 
beraniialtet Mittwoch, den 2. Augnft 1911, eine 
Bailerfahrt nah Widhigen Gity_mit dem Dam- 
fer Rosſevelt. Alle Ordensſchweſtern Tin) 
reunbligit eingeladen. Tidets3_ im Borberfauf 
bei Almine Spalving, Präl., 2951 N. Oalleh 
Adt.: Anna Anders, 3510 Soutbport Ave.; Adgl- 
bine ®eter, 1752 Barrh Ade.: Emma Danv- 
obn, 1946 Sheffield Ave. Zideie Ioften, 50£ die 
serfon, Kinder db. 6—12 Nabren 25. Mi u 


die Perſon. 


Lokalbericht. 


Der erfte Schlag. 


Die Dereinigten Baugemwerfichaften füts 
ren ihn gegen den Baugewerfihaftsrath. 


Die neu gegründeten Vereinigten 
Saugewertichaften führten gejtern den 
eriten Schlag gegen den Baugewerk— 
—— deſſen Präſident Simon 
O'Donnell iſt. Sie veranlaßten 200 
Arbeiter, die an dem Neubau des 
Chriſtlichen Jünglingsvereins an 
Monroe Straße und Nihland Une. be: 
ichäfttat waren, zur Einitellung der 
Ürbeit. E3 wird behauptet, daß DO’: 
Donnell und feine Anhänger verlucht 
hätten, einen neuen Verband der Hebe- 
trahnmafginiften zu gründen, und zu 
dieſem Zweck arg aus Gary, 
Hammond und anderen Drten nad 
Chicago gebracht Hätten, Der alte 
Verband der Hebefrahnmafginiiten iit 
anaebli aus dem Baugewerkſchafts— 
tath auögetreten und hat ſich den Ver— 
einigten Baugewerkſchaften angeſchloſ⸗ 
en. 

Marmorarbeiter ſiegen. 

Der Streik der Marmorarbeiter en— 
dete geſtern mit einem Sieg der Strei— 
ker, die ihre Forderungen dem frühe— 
ren Richter A. C. Barnes als Schieds— 
richter unterbreitet hatten. Er entſchied 
zugunſten der Streiker. Sie hatten 
eine Erhöhung ihrer Löhne von 82.50 
der Iaa auf $2.75 verlangt und mwa= 
ren an den Streik gegangen, als die 
Yorberung abgelehnt wurde, 

ei 
Getäufdhte Erwartung. 


Edward W. Groß, der Geſchäfts⸗ 
führer der Groß Star Gas Iton Co., 
336 W. Van Buren Str. iſt im Su— 
periorgericht von Frau Julia LaFon— 
taine, einer Wittwe, auf 850,000 

Schadenerſatz vertlagt worden, weil er 
ein ihr angeblich gegebenes Eheverſpre— 
chen nicht eingelöſt hat. Die beiden ha— 
ben ſich, wie der Anwalt der Frau 
ſagt, vor fünf Jahren auf einem Ex— 
turſionsdampfer kennen gelernt. 


Chicago Turn - Gemeinde 


37. Piknik 


— der — 


Alten Anſitedler 


Montag, 7. Auguſt, 


— in — 


BRAND’S PARK, 


Belmont und Eliton Avbenue. 


Eintritt 25 Gents, 
__ 22,28 2299 ꝰ.agh 


Nationales Militär-Trinter. 


Grant Part 
Tom 24. bis 30. Juli 
Unter den Nufpizien der Chicago Uffociatton 
of Commerce 
10,000 Soldaten 
In großartigem militärtiihem Schauspiel 
Nationnaigarbe von Nllinoig 
und anderen Staaten. 
Illinois Naval Referve 
Ber. Staaten Militär 
Ber. Staaten Marinelorpy 
Und biele andere Darbietungen. 
Vorführungen täglich 2:30 Nm, und 3:15 Nbd2. 
Reſervirte zige »0 Cents und $1. Rogenjipe 
$2. Sept zum Verlauf bei 
John R. Poung, Iournament Manager, 
immer 1410 Great Northern Building, 
umd in allen Downtown Hotels. 
Keine refervirten Tige im Grant Bart — 


17—29 


Großes Basket⸗ Bifnif 


nebit Rreisfegeln, beranitaltet bon der 


Trene Schwellern:Loge Jir. 79 


im Gxcelfior Barf, Jrbing Rarf Blvd. u. Eliton 
!Ibe., am Bienstag, den 1. Auguit 1911. An 
fang Vormittags 11 Uhr. Eintritt 100 die Ber!. 


Großes Biknik und Sommernachtfeit 
berbunden mit Preisfegcin und fonitigen Roifd- 
beiuftigungen, beramit. von den beiden Vereiner 
Scleswig-Holiteiner Sängerbind 
und 
Schleswig-Holſteiner Gegenſeitiger Un— 
terſtützungs-Verein 
im Elm Tree Grove, Endſtat. d. Arving Park 
Boulevard Car, Sonntag, den 28. Juli 1911. 
—— — 1 Uhbr Nachmittags. Tickets ARée @ Per: 
ſon n der Kaſſe 506c. 


veranſtaltet vom 


Seine Deulfher Sranenverein 


Donnerdtag, den 27. Juli 1911, im Loniienhatn 
(Altenbeim). Anfang 10 Ubr Morgens. Tidet3 
25€ ° bie Berfon Berion. 


Be 


Großes rohes Piknik und Preiskegeln 


veranftaltet vom 


Humbold Deutscher 


Frauen - Verein 
am Donnerstag, den 2 


Bart. Irving Bart Flop) und Elfton pe. Ati: 
fang 12 Uhr Mittags. Tickets 10€ (a Berfon. 


7. großes Bilnit n. Sommernadhtfeit | 
ı im 2. Stod ftanden, in den Flammen 


mit — RWettlaufen etc,, pom 


Deutscher Verein Prinz Hzinrich Nr. 1 


Sonntag. den 23, Juli 1911, im Alhland Grove, 
Ede Albland Ape. umd Addifon Sir. Anfang 
1 Uhr Mittags. Eiintritt 25c die Perion. Noriy 
Afbland ve. Car fährt Bis zum Grobe. 


& Großes Pitt 
veranftaltet bon der 


Deutſchen Krieger— 
Kameradſchaft 


von Chicago 
Sonntag, den 30. Juli 1911, in Scharts Grove, 
5130 Lincoln Abe. Vreislegeln u. —— — 
für Jung u. Alt. Eintr. 25c Beri. Auf. 1 Nat. 
Endflation der Lincoln Ave. Car, 3122,20 


Bandwurm mit Kopf 


vertrieben! 

Srefls Bandwurm-Mittel ift ein ficheres 
Mittel für Kinder und Erwachſene. 
Kein Falten — Keine Schmerzen, 
Leicht einzunehmen. 
Garantirt Preis 52.00. 


L. J. GEISPITZ, Apotheker. 
1733 N. Halfteb Str. Ede Willen m 


| Die Bemohner 


Juſi 1911, im Erzelfinr | 


vVerdãchliger Brand. 


Schs Gebände in Yate View 
theilweile zeritört. 


Schaden: 850,000. 


” 


Der Brandinfpeftor wird eine Unterſu— 
dung einleiten. — Haare auf dem 
Kopfe verbrannt. — Kämpfte mit einem 
Einbrecher. 


Feuer, das allem Anfchein nad) von 
ruchlofer Hand angelegt murde, zerjtörte 
heute früh theilweiſe ſechs zweiſtöck. Ge⸗ 
bäude in Lake View und richtete etwa 
350,000 Schaden an. Ein junges 
Mädchen erlitt fchrmere Brandwunden, 
Die übrigen Bewohner enttamen mit 
heiler Haut. 

Beichädiat wurden folgende Häuſer: 

Nr. 3418 Lincoln Ave.; im erſten 
Stock befindet ſich Otto Carlſons 
Kolonialwaarenhandlung, im zweiten 


wohnt Fred Feldmann und Familie. 


Nr. 3420 Lincoln Ave.; im erſten 
Stock befindet ſich eine von Fred Dietz 
betriebene Zuckerwaarenhandlung, im 
zweiten 
Familie. 

Nr. 3422 Lincoln Avbe.; 
von rn Bloomer und Familie. 

Nr. 3422 Lincoln Ave., Hinterhaus, 
Fabrik der 
Eo.“; Eigenthümer Bloomer; in diefem 
Haufe bradh das 
aus. 

Nr. 
Stod befindet fi 
baums Eilenwaarenhandlung, 
zweiten wohnen Sohn Himes 
Hermann Mofhier und Familien. 

Nr. 3424 Lincoln Wve.; 


und 


wohnt Fred Baumann und | 


bewohnt 


„Diamantine Medicine | 
verheerende Tyeuer | 
3430 Lincoln Abe; im erjten | 


Yatob Mandel: | 
im: 


bemohnt | 


pon Auauft Samid und Wm. Noll und | 


ihren Familien. 
Die Wohnhäufer waren aus Holz 


errichtet, die Fabrik war ein Baditein= | 


bau. 
Aufregende Epiioden. 


Katherine, Wm. Nolls 19jährige 
Zochter, fonnte erft pon der Feuerwehr 
gerettet werden, nach 
auf dem Kopfe verbrannt mar, 
bat ſchwere Brandwunden 
Ihre heiden Schweſtern ergingen nur 
mit knapper Noth einem ähnlichen 
Schickſal. 

Samick wurde, zehn Minuten vor 
Ausbruch des Feuers, 
men unter ſeinem Fenſter 
Schlafe geſchreckt. Er ſprang auf, 
trat ins Freie, ſah zwei verdächtige Ge— 
ſellen, die unter ſeinem Fenſter ge— 


durch Stim⸗ 
aus dem 


em das Haar ihr | 
Sie 
erlitten. | 


tanden hatten, ich aber jeßt verfrü= 


melten, und bemerkte, wie Flammen an 


den Wänden der Medizin- Fabrik em⸗ 


porzüngelten. Als er wieder ſein 
Schlafzimmer betrat, überrumpelte er 


die Kehle und rang mit ihm. Dem 


ungebetenen Gaſt gelang es, nach kur⸗ Peer 
zem Sampfe fich feinen Käuften zu erit feit furzem in Chicago anjäjlig. 


entwinden. Er erreichte die Straße 
und entfam. rgend welche Beute hat 
er nicht ergattert. 


cusbrah und Miene machte, in das 

brennende Haus zurüczueilen, um ihre 
gefährdete Brautausftattung zu retten, 
Man hielt fie gewaltfam zurüd, Ahr 
Ontel rettete die Ausftattung. 


Wiederträchtig. 


Daniel Sullivan, Motorführer ei- | 


ner Lincoln Xoe.- -Elettrifchen, 
den Brand entdedt, 
alarmirt und die gefährdeten Bemoh- 
ner gemedt. 

Als Mitglieder des Sprigenzuges 
Nr. 55 die Brandftätte erreichten, ja- 
ben fie auf ver den brennenden Häus 
fern gegenüberliegenden Seite vier 
junge Burfchen ftehen und fchadenfroh 
laden. Die Strolche hatten feinen 
ner gemacht, die aefährbeten Be- 
moßher zu warnen. 

Die Dächer der jehs Häufer flan- 
ben in ylammen. Ein 2-11 Alarm 
brachte Verjtärfunga und auch den 
eueriwehrchef Senferlih zur Stelle. 
Diefem fiel befonders auf, dak die 
durch zei leeren Bauftellen getrennten 
Häufer Nr. 3424 und 3430 gleichzei- 
tig in Brand gerathen waren. Der 
Brandinfpektor ift benachrichtigt mor- 
den. Er wird die Sache unterfuchen. 

Dur Seuer vertrieben. 

Im eriten Stod des zmeiftödigen, 
bon Paul Miller und Familie bemohn- 
ten Gebäudes Nr. 2013 EHyftal Str. 


hatte 


brach heute früh um halb fünf Uhr auf | 


bisher unaufgeflärte Weife Feuer aus. 
ermachten rechtzeitig 
und brachten fich in Sicherheit. 


Dferde verbrannt. 


In der Stallung des „Hub”, an 19. 
und Dearborn Straße, brach geitern 
Abend Teuer aus, das erft gelöfcht 
werben fonnte, nachdem 28 Pferde, die 


umgelommen waren. Der Schaden be- 
trägt etwa $25,000 und ift durch Ver- 
fiherung gebedt. 

Nur ein einziaer Anaeftellter, der 
dort Nachts befchäftigte Wagenmwafcher 
Sames leaves, befand fie zur Zeit 
im Stall. Er hatte eben die Tekten 
Pferde nach dem 2. Stod geführt, als 


; Härung des That wird angegeben, daß 
der Mann Seit Jahren franflih und 


dort einen Einbrechet, ſprang ihm an beſtändig von großen Schmerzen ge— 


trieben hat und zu Wohlſtand gelangt 


Minnie Metz, die bei ihrem Ontel | war. 


Mandelbaum wohnt, hatte ſchon die 
Straße erreicht, als ſie in Wehtlagen 


theil. 


die Feuerwehr 


Das | 
ı euer wurde aelöfcht, nachdem e3 etwa 
' $1000 Schaden angerichtet hatte. 


unter dem fchrägen 'Aufftiea, mo Del | 


lagerte, Feuer ausbrach. Diefes griff 
unheimlich ſchnell um ſich. Gleaves er- 
reichte mit knapper Noth die Straße 
und alarmirte die Feuerwehr. Als die 
eriten Spriben eintrafen, ftanb der 


ganze Stall in hellen Flammen. Kei⸗ 


ned der Pferbe fonnte gerettet werben. 
Unter ihnen befand fich ein merthpoller, 
dem Thierarzt und Stallauffeher Dr. 
Henry Keiſer gehörender Paßgänger. 
Keiſer, der im Stall wohnte, war zur 
Zeit ausgegangen. 

Henry C. Lytton, der Präſident des 
„Hub“, wohnie dem Feuer bei. Er war 
fur; zubor von Lake Geneva in der 
Stadt eingetroffen. 


der am 7. Juli den zweijährigen Santo 


= 

| 

DT | 

ı Ehemaliger Apothefer bringt fich durdh | 
| 

| 

| 


ı $600 das Jahr mährend ihrer Stu- 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 


Montag, 24. Juni 1911 


Unfer großer Inli-Räummnasverfauf ift ein Geld - Sparer — Leder Käufer 
macht ſich denſelben zu Rute, 


Extra Montag-Bargains — Main Floor. 
— ——A volle Yard breit, 
und ſe d O ä w 
= dr u valität, 540 
Hellfarbig. Kaliko, in ſehr hüb— 
ſchen Muſtern, die Vd 
Große Huck-Handtücher, 
15e; in dieſem Verkauf 
Große fertige Bettlaken,— reg. 3 
werth 59e; das Stück e c 
Schweres Leinen-Craſh Hand— 


tuchzeug, reg. 12!rc; die VD. Ye 


Herren-Ansftattungsd- Dept. — 2. 
Männer: Arbeitshojen, werth 
$1.25 und 81.50; das Paar... 

Negligee-Hemden, gute wajchbare 
— Soat Style — regulär 
werth 69, zu 

Männer-Sommer-Unterzeug —— gerippt 
oder einfach, in allen Größen; 
twerth 25c: das Stüd zu 

Gifenwnaren: Dept. —4. 

Grau emaillirter Durcichlag, 12 
teg. 18c; in diejem Berfauf.... c 

Nr. 24 grau emaillirte Saucen- 12e 
pfannen, reg. 200; zu Aw 

Blau emaillirte 3:Quart Kefjel, dr 
mit Dedel, wih. 351, JU...... 25 

Farben =» Dept. — B. Floor. 

Firniß für alle Ziwede, — 1 50 

. . Loe 


die Gallone 


Fertig gemiſchte Farbe, — die 

Gallone 

Grocery = Dept. — 4. Floor. 

Pillsbury oder Gerefota Mehl — 1% Faß 

für 70e; — 4, ah für 

81.40; 1, Fak für 
3 Pfund Seifen Chips 

Pfd. Stärke 
SA PR: 20c 
20€ Püchie Salmon 
Grtra Santos Kaffee 

3 Bid 
15 Pint Eniders Catjup 
3 Badete Erispo Eraders......... lle 
Fancy Brofen Neis, 3 Pfp 


Kiför - Dept. — 4. Floor 
Monogram Whiskey oder Kalifornia 
Srape Brandy, regulär 
33.00 die Gallone 
Kentucky Glaub Whistey; 
Quart Flaſche 
Feiner Doppelkümmel, 
Flaſche 
California Port- oder Sweet | 
Catawba Wein, per Gallone.. 59e 
Drogen-Dept. — Main Sloor. 
25 Caſtoria für die Babies zu. . 1I10 
Floor. 1,00 Flache Kobolo Tonie ju....49e 
ı 250 Ihee oder Pillen für Verſtopfung 
1 


zu 
89 50 Caldwells Syrup of Pepſin.. 


Stoffe 50e Suake Liniment, zu 
2 250 * — ———— u 
Steingit- Dept. 
3. nor. 
Porzellan Tafien u. 
Untertajien —das 
Naar 


Ve 
‚32 


Floor! 


Ertra große blaue 
Salz-Behälter 
das ) 
Stück ER 
Maſon Fruchtglä— 
ſer-Deckel, mit 
Porzellan gefüt— 
tert, 
Stüd 
Fleiſch-Markt — 4. 
Norderviertel Kalbfleiih od. 
Deal Stew 
Magere friihe Rorf Butts..... 10%,e 
Prima Chuck Roaſt 3 
Friſch gehacktes Rindfleiſch 
Mageres Ripben Suppenfleiſch.. 
Mageres Sugar Cured ———* 
Corned Beef 
Mageres Sugar Curde 
Romp Corn Beef 
Magerer Sugar Cured 
Breatfaſt Bacon 
Do ere Sugar Eured Heine 
Schinten 


ge 





Berzweifelte am Leben. Europäifhe Wenfelraten. 
Laut Bericht der Merchants’ Loan 
& ZIruft Eo. ftellten fich heute die 
europäifchen Wechjelraten mie folg:: 
Deutihland: 100 Mark. .323.90 
8 efterreid: n — . 20.30 
Schweiz: 100 . 19.30 
9olland: ß 40.35 


änemarf: 26.35 
100 Rubel. 51.75 


Einathmen von Keucdhtgas um. 


Im Badezimmer feiner Wohnung, 
Nr. 4723 Magnolia pe, murde 
heute früh um halb vier Uhr der Rent— 
ner und frühere Apotheker Ferdinand 
Thiemann von feiner Frau und jeinen 
Kindern todt aufgefunden. Er hatte 
feinem Leben dur Einathmen von 
Reuchtgas ein Ende gemadt. Zur Er- 


100: SEMMER. u. 
Rußland: — 


“ —— 


Der Knopf im Klingelbeutel, 


Ein Iuftiger Vorfall, der fich kürze 
lich in einer englifchen Landgemeinde 
ereignet haben joll, wird in einem 


plagt war. Die Zamilie Ihiemann ijt 
= Blatte erzählt. Am Ende 
| 
| 
| 
| 


Sie mohnte früher in Sheboygan, 


MWid., mo Ihiemann eine Apothefe be= des Gottesbjenftes trat Der biedere alte 


Geiftliche noch einmal an den Rand 
der Stanzel und fagte: „Am legten 
Sonntag hat jemand einen Knopf in 
den Klingelbeutel gelegt. Es > nur 
einen in unferer Gemeinde, der das 
gethan haben kann, ich möchte eS ver- 
meiden, Namen zu nennen. ch er» 
warte nur, daß der Betreffende nad 
dem Gottesdienst den Knopf dur 
das Almofen erjegt, Das zu geben jeine 
Verhältniffe ihm erlauben.“ Nach 
dem Gottesdienft bittet ein durch jei- 

nen Geiz und feine Schlauheit wenig 
beliebter Bürger den greifen Pfarr» 
berrn um eine Unterrebung. „Ich 
muß mich entſchuldigen,“ ſagte er zö— 
gernd und ſtotternd, „aber das mit 
dem Knopf, das war wirklich nur ein 
Zufall, ich hatte in meiner Weftentafche 
ein Scillingltüd, und dabei lag zu=- 
fallig der Knopf, ich ermijchte ihn 
wirklich nur durch eineVerwechſelung. 

„Ich danke ſchön,“ ſagte der Pfarrer 
würdig, nahm den Schilling und gab 
dem Beſucher den Knopf wieder. „Aber 
ſagen Sie mir, Herr Paſtor,“ fragte 
der Beſucher noch ſchon an der Thür 
ſtehend, „woher wußten Sie, daß ge: 
trade ich e8 mar, der den Knopf in den 
Klingelbeutel geworfen hat?“ „Ach 
mußte e8 gar nicht,“ erklärte der Got- 
tesmann gelaſſen. „Sie wußten es 
nicht? Aber Sie ſagten doch, nur einer 
in der Gemeinde kann das gethan ha— 
ben, und Sie wollten keinen Namen 
nennen.“ „Aber gewiß,“ erwiderte der 
Paſtor lächelnd, „Sie müſſen doch 
ſelbſt einſehen, daß nicht gut zwei einen 
einzigen Knopf in den Beutel gewor— 
fen haben fünnen, es mußte nothge- 
drungen einer geweſen ſein.“ 


Kleine Anzeigen. 


— — 
Die Sieger. 


An dem geſtern Abend im „Chicago 
Aſchenbrödelverein“ om „Chicago | 
Skatklub“ veranſtalteten Skatturnier 
nahmen über hundert Wenzelritter 
Als Sieger gingen aus dem 
Turnier hervor: 

1. A. E. Meyer— 20 gewonnene Spiele. 

2. H. Mollard — 761 Punkte. 
M. Wortsmann Editein = © 
gegen 11 Matadore. 
M. M. Jonas — 
Spiele. 
5. 2. A. Kaufmann — 

J. W. Bialk, 

> Matadore. 
a. Gauff — 20 gewonnene Spiele. 
. W. C. Korit — 741 Bunfte. 

. F. W. Steinhaus — Hohes Spiel— 

140 Bıunfte,. 

I, WB. Nauen — Schüppen-Turne gegen 

8 Matadore. 

— — — — 


Yale:Stipendien, 


Das Chicagoer Yale-Stipendium ift 
geitern Rudolf E. Seiler von Wood» 
ftod, Harmon %. Nemell, 614 Weit 61. 
Str., und Howard W. Hurley, 5309 
Monroe Upe., zuerkannt worden, Der 
„Yale Scholarfhip Truft“, deffen Se- 
fretär €. W. Leland, 108 ©. La Salle 
Str., ift, wird im September jechs 
junge Leute nad) der Univerfität in 
Nem Haven fehiden. Der Fonds ift 
bon ehemaligen Yale-Studenten zu 
dem Zweck geſtiftet worden, jungen 
Leuten aus Illinois von gutem Karak— 
ter und guter Fähigkeit Geld bis zu 


olo | 


2 
©. 


4. 20  getvonnene 
ın — 742 Runfte. 
Schüppen=Solo gegen 


dienzeit vorzuftreden. Das Geld muß 
jpäter zurücdgezahlt werden, aber erjt 
fünf Sabre nad) Beendigung bes Stu⸗ 
diums werden Zinfen auf das Dars 
lehen berechnet. 


Freigeſprochen. 


Von der Anklage, ſeine Frau ermor— 
det zu haben, freigeſprochen wurde 
Bernhard Opielinskti im Geſchwore— 
nengericht von Richter Fitch. Dpielins- 
fı bezeugte, fein Sohn habe ihn ange- 
oriffen, und um ihn einzufchüchtern, 
habe er ihm einen Revolver entgegen- 
gehalten. Die Waffe habe fich unverfe- 
hens entladen, und die Kugel habe fei- 
ne Frau getroffen. Der Vorfall fpielte 
fih am’ 19. März in SOpielinstis 
Wohnung, 1848 W. 18. Str., ab. 


Verlangt: Männer und Knaben. 


(Ungeigen unter biefer Rubrit 1 Eent das Dort.) 
unger DMonn als Vorter, einer der 
artenden berftcht. 170) Gieweland 
Ed: Eugene Str. trfa 


Verlangt: 
etwas vom 
Ave., 


— — — — — 


Gin guter Wagenmacher. 1038 Milwau⸗ 

frfa 
ur der 
ed In 


Perlangt: 
fee UÜpvenue. 
Verlangt: Grfabrener Mann 
Wire Work Maſchinerie in Epging 
Adr.: O. 688 Abendpoft. wi 


yur 


Sinaben, über 16 So alt, 


Berlangt: 
um ba8 Schneidergeihäft zu erlernen; 
Lohn während des Lernens; gute Bezah— 
320 
Sp. Sranklin Straße. 17jl1w 

Verlangt: Jungen mit, Talent zum Zeichnen, um 
das lithographiſche Geſchäft zu erlernen; Bringt 
Muſter der Zeichnungen. 
1050 Fullerton 


Garquebilfe Litho. Co., 


18jl1m& 
Verlangt: Blackſmith-Helfer an 


Wagenarbeit. 
Coot & Chid, 17 Eaft-Mihigan Str. mi—fa 


— —— — 


ve. 


Ohne Schuld. 


— 


Charles Smith, 2513 Archer Ane., 
ein 22 Yahre alter Fuhrmann der We- 
ftern Pading & Provifion Company, 


Derlangt: Gabinetmalers und Trimmerb, nur er: 
fter Klaffe Männer wollen vorfpreden, für ausiwärs 
tige Arbeit. Gijenbahnfabrt bezahlt; 
das ganze Fahr bei „gutem Lohn. 
Floor. 


ſtetige Arbeit 
638 


Unzufragen: 
17jl1mX 


Eid State Straße, 2. 


Merlangt: Operators, Preffers und € par an 
Damenmäntel und »Gnits. Verrival B, Balmer & 
6o., 367 Welt Adams Sir. 1114-22 


Verlangt: Warihan, ruffifche, deutiche 
Farmer. Nahzufragen 
Hume Land ———— Marihfield, ww 


Loverbe, 868 Milton Upe., vor defjen 
Elternhaufe überfuhr und töbtete, 

wurde bon Koronersgefchtworenen von 
aller Schuld an dem Unfall entlaftet. 
Der Kleine mar plöhlich hinter einem 
anderen Wagen herborgelaufen, vireft 
por Smith’8 Wagen, der zwar lang- 
fam. fuhr, aber nicht rechtzeitig ange= 
halten werden konnte, 


Berlangt: SolzarbeitsWafhinengebilfen, mar erfter 
Rlafie Männer wollen voriprehen, für ausmärti & 
Arbeit. Eifenbabnfahrt wird bezahlt. Stetige Arbeit 
das ganze Jahr bei un Lohn. Unzufragen: 686 
Eüb State Straße, 2 Floor. 177102 


1 
| 
| 
| lung nad) einwöchentliher Lefrzeit. 
| 


und 


Verlangt: Männer und Frauen. 
Anzeigen unge diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


"Berlangt: Arlterer Mann als Wathman. Wege: 
ner's Niaht Watch, 4011 Lincoln Ave. 

Verlangt: Junger Mann, 
gutes Spin, 1964 Berwyn Ave. 
Car. 


ledig, für Hausarbeit, 
Nehmt Roſehill— 


Aelterer. lediger Monn für Pferd umd 


Verlangt: 


Bugey zu beſorgen und ſich ſonſt nuglich zu ma 


Board und Waäſche und Lohn. 
Aſhland Aven, nahe Lincoln 
Office. 

Verlangt: (sche brener Farmarbeiter; gnter Mei 
fer, üver 2 Nahre alt, Angabe von Lohn umd Sn: 
pfehlungen. N. I. Balkın, Por 107, Roienpale, 
Wisconſin. 


chen, qutes Heim, 
Nobn Sim, 3148 
Ave, Neal Eftate 


Pladjmithhelfer ı au Wi nenarbeit a 6. 
Er. und Emerald Ave. 


Verlangt: 


Daniſen. 


Verlangt: 
wolle fich melden. 

Lerlangt: Fin Starker Junge in Büderei; 
Lohn. ai Orchard Strabe. 


12. 


Aobügler an Sojen; nur _ erfübrener 
03 Webſtet Ave. 


— — — 4 


guter 


Wäder, eriter Kaffe, yuverfäffig, an 
360 E. 51. Str, nabe Brand 


Berlangt: 
Rouls und Gates, 
Blod. 


Verlangt: Weber. 319 & 
Verlangt: Sofort, 
fertig zum Wrbeiten. 
Robey Straße. 


» Halſted on. 


Vorter, det Bartend: n tann, 
1957 Belmont Upe., Wide 


Verlangt: Fin Junge mit etwas Frjabrung in 
Pöderei zu arbeiten. 59 3. Noben Sir. ſamo 
Verlangt: Porter, der Lunch kochen lann. 3435 
Southport Ave. 


Mann flir Portertarbeit. 


Verlangt: 
W. Madiſon 


Junger 
Str. 


guter junger Mann 


Verlangt: Fin an Gates. 


868 Wells Str. 
Ein Dann ald Kob und für allgemeine 
Wor.: 8. 408, 


Verlangt: 
Hausarbeit für zwei Junggeſellen. 
Abendvpoſt. 

Verlangt: Bäcker, dritte Hand an Brot und Rolls, 
ſofort. Levitt Home Bakery, 2149 Weſt Madiſon 
Strabe. 

Verlangt: Ein guter Sundmann, der am Tiſch 
aufwarten kann. Lohn $13 bis 0. 3848 Cottage 
Grode Ave. 

Verlangt: Mehrere erſter Kiaiie MWuritigacer: 
guter Yohn für die rechten Xeute. Gbenfalls ein 
Superintendent fir ein Heine® Wading Houie. 
Nahzufragen Allinois Gafing Co., 10 MW. Michi: 
gan Straße, 

Verlangt: Xüchtiaer deuticher Florift (Arbeit mur 
unter Glas); ftetig umd miichtern, nicht fiber 3) 
Sabre alt. Kalvert Floral Eo., Yate Frorelt, Al. 

fajon 


Verlangt: Tüchtige Agenten für guten, gangba. 
ten &Sausarbtifel. Gute Kommilfion. Erfahrung 
nicht nöthig. Spredt vor: 837 MW. Noble Upe. 

Merlangt: Helfer an Gates. Nachzufragen nah 4 
Uhr. 180 W. Majbington Str., 2. floor, ſamo 


1552 ®. Taylor Str. 
Pauſe & Co., 


Berlangt: Porter, fofort. 


Verlangt: Steindruder. Erie und 


Sedgmwi Str. 


erlangt: 2 Männer für Hactorbarbeit, guter fte= 
tiger Merpienft. Sngliih nicht nothimendig. Schreibt 


unter Udr.: V. 583, Abendpoft. 


Berlangt: Deuticher, erfahrener Hufichniedb und 
Neparaturarbeiter, Man adrejiire oder fpreche vor 
bei Mar Schabbel, Yroadway Str., South Haven, 
Mich. 

Nerlangt: Mäı mer, 18- 35 Jahre, als: Heizer. 
$100 monatlich; Bremier $80, auf —— 
= der Nähe, Erfahrung unnötbig. stein Etreif. 

BRüffen Engliih veritehen. Stellungen aarantirt 
für fäbige Männer. Beförderung. Haupt-Blaz'- 
runagsbüro fie Eifenbabnen, 4,866 Münner -ın 
Fahre 1910 untergebradit. Gebt Aiter an; Ichic't 
%oitmarfe. Adr. E. 235 Abendpoft. 

jlt7 722,29 

Berlangt: Mann von qutem Auftreten mit gteßer 
Retanntichaft, um ausgemählte Vorftabdt- Bots au 
verkaufen: fann ganz oder theilweije feine yeit da 
zu widnten: gute Gelegenheit für den rechten Mann; 
muß engliſch ſprechen können und von nettem Aus— 
ſehen jein. Adr.: €, al, Abendpoft. mija 


Verlangt: Guter, thätiger Mann, um Scitler fir 
erſter Klaſſe Buſineß Kollege anyumwerben; guter 
Lohn dem Manne, der erfolgreich darin ift. Modr.: 
D. 658 Abendpoſt. frſaſo 





Berlangt: Männer und Sranen. 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 1 Gent da3 Wort.) 
Stalls 


8 per Tag), Yarınz u, 
21184 Wajhington. 


"Berlangt: Gbepaare, 10 UnionGarpenters, 
leute, Rorters, (Taglöbner, 
Dairy:Xeute Gent. Emplon, 

Berlangt: Chepaar, Frau einige Stunden am 
Tage Beiten machen, Mann kann auswärts Mrbeit 
nehmen; gebe freie Wohnung und Lohn. 1550 W. 
Divifion Etr, und Milwaufee Ave. Gtomn Hotel. 

frja 


Stellungen fuhen: Männer und Anaben. 
(Anzeigen unter Diejer Rubrit —1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Janiterpoften. 2. 

Sefucht: Wweſchickier Mann wimnſch irgend welche 
Vejhäftigung. C. Haben, 836 Palmer ve, 
Sei ucht: Jung. verbeiratheter Mann fucht Stelle 
als Wartender, ift guter YWaiter, beite Kmpfekluns 
sen. Telephon: Kincoln 5056. M. Kolo, 1810 Lar⸗ 
vabee Straße 

Geſucht: in junger deutſcher Mann, 
gewandert, gut gzuten Platz auf einer Farm. 
Nord Weſtern Ave. 

Geſucht: 
Weſt Indiana Str, nahe Clart. 

Geſucht: 
tern, ein 
tender, mit Morterarbeit. 


North 


8 


752 Avenue. 


iriſch eins 
2248 
Aunger Maichinist Sucht Stellung, 110 
Garı Schubert. 


Junger deuſcher Mann, ſtetig und nlche 
Jahr im. Nande, jucht Stelle alö War= 
Zutz, 2427 Clara Place. 


Gin zuverläffiger anftändiger. Holländer 
u. 3., 2348 W. 


Geſucht: 
ſucht Stell ung als Saloon-Porter. 
&rie Straße. 

Geſucht: Junger intelligenter winjet Beichäftte 
gung im yreien, an liebiten außerhaib der Stapt; 
iheut feine WUrbeit; befte Empfehlungen. Adreſſe: 
8. 419, Abendpoft. 

Gejuht: Erſter Klaſſe — und Wipe Fitter 
ſucht Arbeit. Majarevic, 1661 S. Throop Str. 


ſaſon 
Geſucht: Lizenſtrter Engineer 
Verlehung wegen leichte Stelle 
Lohn. Adr.: H. 346, Abendpoſt. 


Geſucht: Mann, in mittleren 
Damptbeizung, Wipefitting, 
auch mit Carpenter-Werkzeug 
gendwo Beſchäftigung. A. 
Avenue. 

Geſucht: Deutfcher, 265 Jahre alt, befannt mit 
Ehicaro Keitaurant und Saloon: Verbältnijien, jucht 
Stellung als Vertreter oder Geſchäftsführer. Fach— 
mann und ſprachkundig. H. H., 2122-24 Lincoln 
Ane., lat 8. 

Geſucht: Saloon:Porter, 
Arbert, war lange Zeit in 
Ernft, 2119 Le Moyne Str. 


Geſucht: Fine zweite oder dritte Hand Bäder fuch 
dauernde Stelle. 4944 Juſtine Str. ſamo 
Geſucht: Ein deutſcher, verheiratheter Handwerker, 
nüchtern und ehrlich, ſucht Vertrauensſtellung oder 
ähnliche Veſchäftigung. P. G. Fraſe, 5320 Emerald 
Ave. ſaſomo 


Gejucht: 
ter und 15jähriger Erfahrung in allen 
Dampf und Elektrizität, wünſcht Vertrauensſtelle; 
38 Jahre alt, verheirathet, deutſch und englifch 
ipredien, Adr.: ". 412 Abenppoft. 


Befußt: Miller, mit Gewürz—⸗ Bulverifir-Majdt- 
nen vertraut, „verfte bt Garpenter= Arbeit, fucht Stelle. 
5188 : Datin Str. ſaſon 

— Guter Sheet Metal Arbeiter und eriter 
Klafje Steamfitter jucht ftetige Er Geht auch 
als Helfer. Hof. Majarerih, 16651 &. Throop Str. 

janıo 


ſucht törperlicher 
bei beſcheidenem 
ſaſon 


Jahren, verſteht 
Schloͤſſerarbeit, kann 
umgehen, ſucht ir— 
Schubert, 735 Hillod 


verheiratbet, fi fucht ſtetige 
befierem Saloon. 


Kizenfirter Engineer mit gutem Tharat⸗ 
Maſchinen, 


Geſucht: Herrſchaftsdiener von draußen ſucht eine 
Hotelſtelle oder als Hausknecht, ſpricht deutſch und 
froatiſch. Stephan Miljak, 17 S S. Genter XApe. 

frjaion 
Yejuät: Guter Baufhreiner mit e 
——— fähig zu jeder Arbeit, ſucht Beſchäfti— 
dung irgendwelcher Art in einem Geſchaft ſieht 
nicht auf hohen Lohn. Nachzufragen: 1640 Grace 
Eir. } frja 


—— 


Erſter Klaſſe Vormann an Brot und 
2220 Eaſtwood Ave. 
frijamodimi 


Geſucht 
Cates ſucht Stelle. 


2 Jahre alt, der gut 
ſucht ——— als Porter, y> 
Adr.: 8. 402 Ubenppoft. frfa 


Beiuht: Norddeutſcher, 
eng liſch ſpricht, 
ſteht bartenden. 

Geſucht: Junger Bartender ſucht Platz, kann am 
Tiſch aufwarten, 6449 N. Clark Ste. Bruno Teuker. 


frja 

Friſch eingetwanderter deutfcher Eäub: 
fuht Stelle. 4336 —— 

rſa 


macher, guter Arbeit, 
Avenue. Hudel. Bas. 

J Junger Mann ſucht ſtetigen Platz als 
Waiter und Lunchman, eder Bartender und YWaiter 
Empfehlungen Hch. Hey, 1134 S. Weſtern Ave., 
oberer Floor. frjaio 


“ Geiudt: Sattler, junger Mann, fucht irgend eine 
Arbeit. Abe.: DO. 686 Abendpoft. fejafon 


Gejuht: Yunger Mann fu 
fonft irgendmelde ftetige Stellung. 
Wells Strake. 

Geſucht: 2. 
fucht Arbeit, 


oder 
x 
tie 


Borte:arbeit 
—— 


Hau» Gatesdäder. aus ern 


laha, 3842 W, Huron 


— —— 


56 


— 


Stellungen ſuchen: Männer und — 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Mork) 


— — — — en nee ee 


Geſucht Deutiher Mann, guter Melter und es 
fahren in allen Farımarbeiten juht Stelle, 
Elybourn Wpe., Rafı ment, 


Zerlangt: Frauen unb Mädchen. 
(Anzeigen unter biejer Nubrit 1 Cent das Merk) 


m tn — — 


Läden und Kabriten. 


Perlanat: Gin janberet Mädchen für Bäckerladen 


1028 Seramid Sir. 


Verlangt: Bute Maſchinen manden an guten Be 
in. 25 ® 21. Str. 


— — — —— 
Verlangt: Gui⸗ Verfäuferin im Store, über 18. 
Ruoop's, Nı orth pe, und Bine Str, 

VBerlangt: Vertänfertn in 
Straße. 


Päderei. 819 Welt 84. 


Verlangt: Stenograpber und Tppeivriter, Die fi 
nebenbei im einem dentihen Mujitgefchäft niglic 
machen faın. Dfferten erbeten unter Mdr.: %, 584, 
Abendpoſt. 

zerlangt Demche Stenogranbifte n. Allen Filter 
5 Weit Yate Str. Phone Graceland 4111. 


Co., 


Cloaks 
Ave. 


und Suite. 
fefafo 
um das Klerderma: 
Stirtmafrs. Lust 
S. Michigan Une. 
doftſa 


Verlanot: Operators an 
x. Kaplan, 1733 Milwaukee 
—* Mädchen, 
und ertabrene 
11, 024 


Verlanat: 
den zu erlernen, 
& Gorrpeny, Zimmer 


— -Rabertunen an 

eivatl B. Palmer 
dofria 

Damenskoati; 

Division Ste. 
ı7jlio 

Damenmäntel und 

Go., 367 Welt 
ill 


Verlangt: Finiſhers und 
Danıen:Möntel und :& ne 
& Go, #7 W. Adams 
Verlangt: 
ferner erfahrene 


Hand = 
Lafter $, 


Näherinnen, an 
1098 W. 


Verlangt: gin iühers 
3. Percival ®, 
3 Etraße. 
Hausarbeit. 
Ein Küchenmädchen, das auch das Ko⸗ 
ben verftebt, in einem Heinen Sommerrefort, 40 
Meilen von bier; KR-$10 die Woche und alles 
Nachzufragen bei ©. Dietrihd, SH W. North Upe, 
Berlangt: Für Hausarbeit in Bor Nadi, Frau, 
mit oder ohne Kind, (Fhepaar mit zwei jungen Kin— 
dern. Nachzufragen am Montag. 3434 N. Halßed 
Straße. Zelepbon Graceland 5039, ſa ſon 
— — 
Haus bälterin, autes es 


an 
Palme & 
4-2 


Verlangt: 


Fine Frau oder älteres Mäpden als 
Heim. 5015 So. Ada Str. 
Verf angt: Mänden für allgemeine Haus arbelt, 
m die Wuche. —X Elſton Ave., Ede Fullerton. 
Verlangt: Cefterreiche ungar. gochin —J Rats 
dolpyh Str., 2. Floor. Tel.: Gentrat 20, Weib. 


— — — — — — 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit — 
4619 Prairie Ave. 

in ungariichen Reftaurant. 
Etr., 2. vor fafon 


Verlangt: 
auter Yobn. 
Verlangt: Köchin 
98 Gaft Nandolph 
‚ Verlangt: Mädden für allgemeine Hausarbeit; 8 
in Familie: $6 die Mode. 3714 Indiana Upe,, 1. 
Flat. Telephon &99 Alpine. abi 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausarbeit — 
Heine Yantilie, guter Lohn. 5175 Michigan Ane,, 
3. Flat. iafon 
Verfangt: Eriter 
8 per Mode. Phone 
fton Hochbahn, iteigt ab 
Upe., Evaniton, SI. 


Rtafle Köchin, 
Svanfton 2054. 
Main Str. 


feine Laundey, 

Nehmt Ev 
930 Maple 
fafo 


Verlangt: Scheuerfrau für ESchneiveribop, Tagar: 
beit. Hart, Schaffner & Marr, 327 Ban WBuren 
Str., Fde Marter Str. 
Verlaugt: 
pfehlungen. 
Verfangt: 
8812 Gran Blod., 


mit 
Sraceland 


Erfahrenes Rind ermäbdhen 
49 Barry Ave., Phone 


ms 
1. 


"Mäpsen für ‚glgemeine Hausarbeit, — 
lat 8 


Tüchtiges Mädchen für 
450 


Kochen, 
PBarıy 


Sans: 
Ave., 


Verlangt: 
arbeit. Empfehlungen verlangt. 
Phone Graceland 371. 

Nerlangt: 
Hausarbeit. 
Verlangt: Deutiches Mädchen oder Frau für alle ' 
emeine Hausarbeit. Stodman, 3356 Carpenter 
Straße. 


Startes Mädchen für allgememe 
519 Indiana Ave. Flat 8. 


Mädchen für 
Kleine Familie. 


Verlangt: Gutes 
arbeit. Guter Lohn. 
Ave. 
Verlangt: ‚nd t 
Kinder. Guter Lohn an richtige Perſon. 
ton Str. Butcherſhop. 

Verlangt: Ein Mädchen bei ſacher Hausarbeit 
mitzuhelſfen, 16 Jahre alt, muß zu Hauſe ſchlafen. 
3416 Southport Abe., Store. 

Verlangt: Eine Haushälterin, 
wünſcht, wenn auch mit einem Kind. 
mund, 1642 N. 45. Gourt, nabe Nortp 
Erfahrene Haushälterin für 
muß Englifch jprehen: Sitddentjche 

gebe Wlter und Erfahrung an. 
Abendpoit. 


allgemeine Haus» 
5154 Indiana 
fajomo 

Ein Mädchen nder ältere Frau fir 9 
188 Ful⸗ 
ſaſon 


ein, 
ro⸗ 


die ein gutes 
Gert 
Üpe, 
Verlangt: Priefteı 
auf dem Lande; 
bevorzugt. Man 
Adr.: 2. IM, 
Maihfran fir Montag. RI Grescent 
öftlih, oder telephonirt Late View 


Verlangt: 
Pace, 3. Flat, 
2091. 

Verlangt: näddhen für allgemeine Hausarbeit — 
fein Kochen, gutes Hein, Foergreen Abe, 
Flat 2, nah? Kalifornia. . 

Verlangt: Junges —DE bei 
helfen und Kind hu beaufſichtigen. 
fen. 02 Maguoll a Abe. 


Verlangt: Madchen zum Geſchirrwaſchen und beim 
Kochen zu belfen. 3859 Ogden Ave. frſamo 


— mn nn — 


3 236 


— Hausarbeit gm 
Zu Haufe fchlas 


für leichte Hausarbeit. 
feia 


Ein Mädden für allgemeine Hausars 
Robey Str., 3. dt. "Ara 


Weltere Frau 


Verlangt: 
Sofort. 2446 Elpbourn Wide, 


Gutes Heim. 


Berlangt: 
beit. 4815 M. 
Verlangt: Fin deutſches Madchen für Hausarbeit 
und im DelifatefjensStore beifen; guter Lohn. 
Nachzufragen im Store, 2101 Lincoln Ave. frie 
Verlangt: 
givei in der familie. 
Slarendon Une. Tel.: 
Derlangt: Mädchen für allgemeine 
Suter Lohn. 3436 Douglas Pipo. 
Verlangt: Nette, ebrliches, 
Kausarbeit in beiierer Familie, 
fönnen; feine Wäre: guter Lohn. 
lina Str., nabe Harrifon. 


allgemeine Hausarbeit, 
Unzufragen Morgens 4344 
Late View 15. bofeie 
Hausarbeit. 

dofefe 


Mäpdsen für 


tüchtiges Mädchen file 
muß gut Toden 
81 S. Pau: 
dofria 

Verlangt: Madchen für Hausarbeit. 931 Gaftwon» 
Ane., nahe Sheridan Road, 2. Upt. 201m 
erlangt: Mädchen oder Frau für Sausarbeit.— 
4147 Armitage Ave. dofrjafon 
E Fin al un _Mädtpen oder Frau für 
215 W. Str., nahe Mentivortb Abde. 
dofr ie 


Verlangt: 
Hausarbeit. 


Madden für allgemeine Hausarbeit. — 
midofrfz 


Perlangt: 
5838 Kenmore Ave. 3. Flat. 

ſa zngt: Mädbchen für allgemeine Hausarbeit. 
Mrs. U. A. Meinten, 109 Ebicago Ave., Epanfton. 
Phone: Gvanfton 1256. di—fon 
_- — tn 
Verlangt: Mädchen für allgemeine 
außarbeit, 4 GErwachfene, auter Lohn, Telephone 
Gvdanfton 2827. 90 Judſon Wpve., nahe ain 
Str., South Gpanfton, 183 Minuten nah Down 
town. dimidofria 


—— — — — — — —— — 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen. unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Erfahrenes 


Ein deutſches Mädchen fügt allgemeine 
Res Str., Flat 2. Bitte felber 


Seiuct: 
Hausarbeit. 
vorzuſprechen. 


729 


Geiuct: Deutiches Mädchen, Ja re alt, 
leihte Hausarbeit und auf 5 aufzupafjen. 
1635 Nord Park Ave. 

Gefuht: Eine afleinftehen - Freu wünscht einen 
Haushalt für Erwahiene zu führen; gute Empfehe 
ungen. 1625 Toapton Etr., 3. flat. 

Beiucht: Deutihes Mädchen fucht 
Dausarbeit. —V Nee: Str., nahe Halſted. 

Deu tſche Frau 
billig angefertigt. 

Geſucht: Deutſche Frau 
Southport Ave., Baſement, 

Gefucht: 
milie oder 
Ave. 


— 


allgemeine 


ſnch Näherbeit, Kleider werden 
1519 Nelfon Str. 


juht Wafhpläke. 318 


hinten. 


Eine ältere Frau fuht Stellun 


l in Fas 
als Hauspälterin. Lohie, 8 


Unton 
famon 
Seiuht: yunge rau fucht Stelle zu baden und 
lochen. 1948 Addiſon Sir., Flat H. ſaſon 
Geſagt Arlteve Frau ſucht Stelle als Hauspäle 
terin. Adr.: KR. 426, Abendpoft. 
Geſucht: 


Aeltere, 


außerordentlich tüchtige Frau, 
(auter Ruf), ſucht Stelle als Haushälterin bei Als 
—* Herrn, gute Köchin. Adr.: K. 414, Abend⸗ 
poft. 

Waſchfrau jucht Wläke beim Tag, oder 
Mary Roc, 


Geſucht: 
wünſcht Plätze ins Haus zu nehmen. 
19554 W. Ferdinand Str. 

— 


Geſucht: Junger Deutſcher, A Jahre alt, ſucht 
Stellung für Hausarbeit oder ſonftige ſtetige Be— 
ſchäftigung. Herdina, 62 Avers Ave. fafon 

Gejucht* Aleinftehende Witte wolnicht — 
nen aufzumarten, Bitte fommt gleich oder — 
Empfeblungen, etwas an eit  bejorgt. 313 
Sedawid Etr,, bei Frau Kiimpe zu erfragen. 

" Gefußt: 


Fran wunſcht Wäſche ins Haus zu neh⸗ 
men. 1834 Burling fefe 


tr, 


Geſucht: Oelterreid- ungariiche 


Bias witfht 
Dinner:Blag. Elite Pattermonn, 1546 W 


.23 ek: 
freie 


(Bortfegung auf ber & Belt) 


‘ 





Bergnüägungd - Wegweilen 


ri. — Sowe's illuftrirte Reifeidilderungen. 
nceb. — „Ihe Hraribreaters*. 

tney. — „Dear Cl Billy.“ 

m — BGet⸗Rich⸗ OQuid Wallingford.” 
„Little Mi 


—24 


050 
une 


Opera Houje — 


a 


— Ülllerlei Attraktionen. 
et — Allerlei Attraltionen. 
.— Altertet Attraktionen. 
-Bart. Allerlei Attraltionen, 
ie — Konzert jeden Abend und 
adhmittag. 
ongert jeden Abend und Gonntag 


— Ballmann's Orcheſter. 


ww nom 


' Garten. 


(Sortiegung von der 5. Seite.) 
En 
Stellungen juchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Zunge Frau juht Stellung als Stuben: 


x aud Kleider und Wäicde nähen. 1721 
jafomo 


Sefuht: 
mäpdden, fan 
Gleveland wer. 


Geiucht: Eriter Klajie 
dilegerin mit beiten Guupf 
Miß Wagner, al Bis 


Sejudht: Frau jı 
Hausarbeit. 1313 ! 
Gejußt:, 
Bäcerei d 
Vrivatfan nilie e. 
Geſucht: Deutſche Frau ſucht Waſch⸗, Bügel- und 
Remmtachpläge. Zımmermann, O8 N. Halited Str., 

Flat 2, bint 


deutiche geprüfte RKranfen- 
gen juht Stellung. 


zum Nunchlochen ober 
binten, oben. 

Griabrung in 
oder 


mit 
Reftaurant 
Arc. 


IHR Fift b 


Seine Yu * Hausarbeit oder 
bei Kindern je ichlafen. 251 21. Place. 


juht einige Elunden bes 
Sachs, 1361 Cleveland 





Geſucht: 

es Saufo 
Avenue. 
Seſuot· pe wüun — —— che ias Haus. 1817 
Tleveland Avenue. —4J onn 


Stelle zum wa— 
auch RR in 


unter 


Geſucht Deuts ice Frau 
ſchen und rei Per übernimı 
Reftaurant. 143) veland Ave., 

Geiuht: Frau Rafhpläge für Montag oder 
für alle zwei Wochen auh Dienftag. 1614 Mobamt 


Str., binich, obe nF 


Geiucht: 
Hausarbeit 


Geſucht: Den — — E — ſucht Stelle für Haus— 
arbeit. 1816 Hudſon Ave., vorne, unten. 


Mädchen 


Aung un 


Stelle für leichte 
zu he “ 


Str., Flat 2 


Stellungen juchen: Eheleute. 
(Bnzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Geſucht: Deutſches (Fhepaar jucht Aanitoritelle ge: 
gen freie Wohnung. Apr.: K. 423, Ubendp oft . 

ajen 

ee 


Heirathsgeſuche. 


(Amzeigen unter dieſet Rubrik 8 Cents das Wort, 
abet deine Anzeige unter einem Dollar.) 


auter Handwerter 
deutſchen Mädchen 
achen. Nut ernite 

Mn reiie > D. wi), 


Heirathsgeſuch! Alleinſtehender 
ſucht die Bekannt ſca 
oder Wittwe zweck⸗ Heicath zu m 
gemeinte Offerten be Aman t 
Aben dpoſt. 

Heiraths geſ 

Dame, habe 
auch ein 
ingaben an 

Seiraihs sgeiuch: 
mit gutem € 
wunſcht die B 


ſchaft einet 
Einkommen 
Näher 


der uberen 


Heirathẽ 
rafter mitı * t 
Iutberiiche 
melde: auf 
—— r 


ländyen: 


eines 


yokt, 
Heiraths geſt ud: anpiwerfer, 42 
gere Zeit im Yaı Erſparniſſen. 
ſucht die Belanntſchaft ines älteren, 
Madchens oder Wittwe zwe —* 
tem. Mor.: Y 5, ab ft 


Nabre alt, län: 
nüchtern, 
häuslichen 

Keine Agen 


“in Serr mittleren Alters, Ton 
wünſcht die Belanntichaft einer 
Bildung zwecks Heirath. 


Heiratbs zus: 
rift (Dollander), 
alleinftebenden Inte bon 
Berſchwiegenheit zugeſi hert und verlangt. Briefe 
mit Photographie, die jpäter zuriidgegeben teird, 
abreifire man: 8 — Abendpoſt. 

Alleinſtehende Wittwe, aut, mwirths 
Sim und KW Baarver⸗ 
Wege die Pelanntichaft 
zweck Heir rath. Schwind 

Adr.: A. 408 Abend⸗ 


na 


Heiraths geſuch 
ſchaftlich mit ſchönem 
mögen, sucht auf 
eines anftändigen Ma : 
fer brauchen nicht zur jchreiben 
poft. 


em 


Heiraths geſuch. Alleinftebender mittleren 
tere, mit BO Baar vermögen, tiinfcht die Be: 
tanntfchaft eines älteren Mädchens oder jungen 
Mittime zmed® ba iger Heirath, eine die Luft bat, 
auf’8 Land zu qeber Priefe mit periönlicher Wes 
ihreibung uud Altersang ıbe unter WAdr.: 8. 416 
Abendpoft erbeten. 


Mann 


Finanzielles. 
(Umgeigen unter die ſet Rubrik 2 Cents das Dort.) 


Bu verleihen: E00 bis $30W, privat. DO. K., 732 
Abendpoft. 


Sud 50 zu feiben | von ı Petbatmann, gegen Si: 
werbeit und Zinſen. Adre: K. 411, Abendpoſt. 
jafon 
Wir Taufen, verlaufen und vertaufchen Grunds 
eigenthum. DBerleiben Geld. Verkaufen fidhere erfte 
ünpothefen, Heuer-Verjiherung. ©. fyreudenberg 
& Go., 1561 Milwaufee Xoe., Es North Ave. und 
Robey Etrabe. 4apdidoja® 


Geld zu 
Grundeigentbum 
1615 Velmont 


verleihen auf verbeſſertes 

Auch Geld sum Bauen. 

Ave. Steinbed & Meyer. 
2ljajafonmi* 


Woo — 841000 — 8120 
Obige Summen auf bebautes Grundeigenthum zu 
niedrigen. Raten zu verborgen. 
Bm. U. Narten #03 Lowe Une. 
12j12* 
@rerenebaum Sons Pant Treuf 
Gompany 
verleiht Geld auf Grundeige ntbum und zum Bauen, 
Niedrigiier Bin sfuß. 

Sichere Erite Snpotbelen in beliebigen Suxımen, 
auf bebautes Ehtcagoer Grundeigenthbum zu verfau: 
fen. NRordoftede Elart u. Ran olph © Str, gil*x 

Grite Sppotheten-— 
Auf bebautes Chicago Grundeigentbum— 

Geld y verleihen zu ben beiten _Pedingungen. 
Riderd U. Koh, 5 Nord Dearborn Str., 7, Flur. 
Übend&: 555 North Ave., Ede Larrabee. 14b*2x 


Geld zum Bebauen: keine Kommiſſion; keine Ad- 
vofatengebühren; feine Derzögerung. Anleihen auf 
Seundeigentbum in Chicago und Vorftädten; ver» 
befjert und angebaut. X Telephone, Randolph 300 


&. DO. Stone & Eo., 76 W. Monroe Str. 2fb*2 


Zweite Hppotbeten auf Grundeigenthum prompt 
beiorgt, halbe reguläre Raten. * Bedingungen. 
Real Efhtate Mlortgage Co., ZN. Clarf Str, 3. 594. 

140f*X 


Norbjeite 


Anleihen auf EHicago Grundeigentbum gemacht 
u Den niebrigfien, vorberrihenden Raten. feine 
ergögerung. BausDarieben erwünfdt. Bringt Gute 

Bläne mit. "Phone: Central 17%. 
Sohn. Soerfter& Co, 15 S. Mache Str 
25ja*t 


rungen 
Geld auf zweite Oppotbet au leiten Bedinguns 
en. E. Oswald, 115 Dearborn Sitr., Zimmer 710; 
bends 555 Morid Ave, Ede Larrabee © Str. — 


G. G. Baulina, 13 La Salle Etr. Grfre Fr 
potbelen zu verfaufen. Geld zu verleihen zum nies 
Brigften Zinsfuß. Telephon: Main 250. lmai** 
_— — = 


Seld zu verleihen ohne Kommiijion von Privat: 
manı auf Grundeigent bum auf der Rordiveftfeite. 
Riedt. Sinjen. 9. Bid, H23 Hayes Str., Logan Sau. 

BupX* 


nenn 

Wir verleiben Geld auf Grundeigentbum und zum 
Pauen zu nichrigften Zinien. Offen Montag und 
Gamftıg Abend bis 9 Uhr. Krause Savıngs Bant, 
1341 Milmaufee Ave.. nabe Baulina Etr. 


— — — — — — — 
Geld auf Möbel * ſ. w. 
( Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Geld au erleiben 
auf Möbel, wiano, ern und Wagen, Lagrrhauss 
Befeinigungen etc. Ihr könnt Zleine wöchentliche 
oder monatliche Abzahlungen je nad Belteben, ma« 
den. Wir bezablen Eure Schulden. 

Fragt nah Mr. Spißer, 
Standard Credit Gompany, 
Früher A. French & Es. 

artford Bidg., 8 &. Dearborn Str, 
Madijon, Phone Randopp 375 
Irmaize 


mer 702, 
ee weh-Gde 


—————— er 

edrige Raten auf Möbel⸗ und „Biano- Darichen. 

7 Ye — id; 0 für 3150 monatlih; $75 

t #2.00 monatlih; $100 für $2.25 monatlih. Geld 

in "ein paar —— Wir geben alle Vortheile, die 
Underte de tiren. Zelephon: 5493 Gentral, 

utual Securitp 6Eo, 

18 ®. a Er, Ede Randolph Str., 


. 44. 
Fred. Keller. Mer. 8 


fber 


Batent-Anmwälte 
(Ungeigen unter diefer Rubrif 2 Cents bas ort.) 


Mobt Kiosk & Co., eribeilt freie Austunft 
in. PRotentangelegenheiten, Natente fir ale Länder 


— m { 
grompt und mäßig. Nr. 64 W. Munde 14 


Schaulelſtuhl, 


gel, Sideboard, 
making, 
Belden Ave., 


wu Ein vollitändiges 


! In 
| ebenfalls 
| krifaten 


ı Zuih & Gert: 
| Er. 


I Loftete 4m, 
| Un uuft agen: 


ı Kärig, billig. 
| nabe 


| Narrabee 


I$15, 4 


| 1200 


| ein einfacher 


denpudeln 
| billig. 2523 N. Francisco Ave.. Borzu- 
| ipredien S 


| Etuten 


I allen 
| ®. Greensfelder, 


| Preije von 0 aufmärts 


| gegenüber Wieboldt’3 und Moeller’s 


| gemeine 
| Stuten, pajiend für Farmgebraud. 
| ben und wenn nicht wie angegeben, 


| Euren StorssiFirtur es 


| Apftrafte egaminirt. 


10j0*% | 





Möbel, Hausgeräthe u. f. w. 
(Anzeigen unter dieier Aubrit 2 Cents bas Bart.) 


Zu derfaufen: Möbel von 4 Zimmern und Ri: 
bengeräthe, inegen Eurepareife. S., 1609 Yullerton 
übe., Flat 3, fajo 


Zu verkaufen: Rüchenofn mit Wafferfront. — 
1612 Eleveland Abe. 


Guter Parlorofen und Garland 


Zu verbaufen: 
— von beute 


ſtochofen mit ee 
bis Dienftag, Sal North U 


Möbel für zwei Zimmer, 
Thüre, binten, 


gu verfaufen: Mehr als billige, einfahe und faus 
bere Haushaltungsmöbel, ivegen Abdreife nah New 
Dort. 315 W. Superior Str., nahe Weitern Une., 
3. Flat. 


billta. 


unten. 


Zu verfaufen: 
1585 Eipbourn Ave, 2. 


Sanitaryg Family 
Flat. 


frjafon 


Zu verfaufen: 
Goud, billig. 


Volftündige 
3121 Sheffield Ave, 1. 


Zu verfaufen: Saushaltmöbel für 2 immer, 
billig wegen @uropareiie. 56% Green Etr. frfa 
Varlor Get, Leber: 
Leder⸗Couch, Rug, Teppich, Meſſing— 
Gardinen, Dreſſer, Chiffonier, Bilder, Spie⸗ 
Ausziehtiſch, Stühle, Singer Nah⸗ 
etc., ſpottbiſſig. —— 537 
nahe R, Glarf Str., 1. Floor. 19j11mX 


nn nn —— — — —— 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


5,0 Buſh & Gert Pianos im Gebraud. Das 
einzige Viano mit einem nion-Label, Veiter Werth 
ın hochfeinen Pianos, der den Käufern je geboten 
Lager non diefen bübjchen 
erten Heis auf unjerem Wacrenlagersiyioot, 

vollftä 
in neuen Uprigbts, variirend von 250 bis 
EN. Bedingungen: $0 — 5 — 5 Anzahlung 

und dann von $5 dei Monat aufwärtd. Pianos vers 
miethe et und 1 abe Mietbe erlaubt, wenn gekauft. 
Piano Eo., Bud ZTemple, Clark 
und Chicago Üpe., Ebicago. Yajajo Dibe* 


Verihleudere fofort: Leber 
ber ar 


Sien 





EM kaufen 30 Upright Pians, mit Garantie, 
1956 Larrabee Str. 22j11m& 





$100 faufen reiches Medagori Kinder Piano, 
mus zum 2. Suli verfauft erden. 
3 Milmaufee — 3. Fl. doft ſa 
Verſchleudere prachtvolles neues Mebagoni Concert 

Grand Upright Pians, Spottbillige Gelegenheit. 
537 Belden %ive,, nahe N. Clark Str., 1. Floor. 
19j11mX 


— — N —— — — — — 


Pferde, Wagen, — Bögel u. f. w. 


(Unzeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


— 


Geſchirr, 
Late Str,, 


Zu vertaufen: Pferde, 
Meperd Transfer, &6 
23 Ranarienvögel, 
1742 Sermitage Xpe,, 
North WUpe, 
a 
Zu vedtaufen: 

field Ave. 


Truck, Buggy. — 
nahe Halſted. 


W Rollers mit 
oben hinten, 


3u de ttaufen: 


Gin Top: Magen. UBER. Marfhs 





u verfaufen: Gutes ik 64 


Stra Be 
verlaufen: 
Yabıe alt. 


Ablieferungspferd. 


ne ober St. Bernbardinerbund, 
1515 Mobamf Str. 


verfaufen: Billig, beite friihmelfende 
Kalb, Borgain. 18 Sıuron Str, 
oder Ablieferungspferh, 
18 Huron Str. 
Pierd und Geichirt 
nahe Mobev 


Bute Stute, 351 


I 
Yu 





Kuh 


$25 kaufen gutes Arbeits 
af». schwer, Bargain. 


raufen Magen, — 


AB Superior. Str., 


Yu verfaufen: 


Soutbport une. 


zu verfaufen: Hühner und 17 Qurtevs 
SV Dafin Sır, 

rfaujfen 2 Starte — — so das 
Trud, FR; aub fhlwarze Stute, 
Str. 2. Flat 


Junge 


zu de Stück, 


*5. 
8WBRMuſh 


Zu verkaufen: 3 junge ee franz. Sei- 
(Bolgoneie); 3 Moden alt; 


Sonntags. 


Schön 
Douglas 


Papagei 1920 
Yawndale Eta 


Zu verlaufen 
Yawı dale Ave., 
tion. 


aeficderter 
Part „L”, 


a 


mittlere Gröhe Pferd. 
nabe Lincoln Abe. 

Zu verkaufen: Gute — 10 — ält, 2 
Nurggied und Trap, billig, Vorzufprechen Sonntag 
Morgen 5504 Ypdia Place, nabe Folter und Mile 
waufee Übe., Jeffer ſon Park. 


2 Milchwagen, 


— 0 faufen gutes 
ia Bart Pipp., 


2146 Jr: 


Zu berfaufen: billig. 
bawf Str. 


nenn 


3u verkaufen: 25 Pferde, von $25 aufivärts, Auf 
Probe gegeben. War agon ladung Pferde trifft jeden 
Eonntag ein, 1M4 Augufta Str., nabe Roben. 
2ojl X 
Mus verkaufen: 0 Pferde und Stuten, 
trächtig, 900 bis 1700 Pfund jchiwer; 
Ciferte abgemwieien; Pferde foftenfrei derjandt 
Gijenbahnen; doppelte Gejchirre $6 das 
1310 Cornelia Etr., 


1916 Mo: 


manche 
feine 
auf 
Set. 
Verfäufer. 
1fb* 


109 Bierde, 
wiegen von 110 


Zu verfaufen: 
Land⸗Arbeit, 


ut für Stadt- und 
bis 100 Pfund; 
30 Tage auf Probe gege: 
Paulina Str., nabe Milwautee Ave., 
Dept. Etores, 
Ain’z 
Ammer an Sand, 50 Zug: und all: 
ferde, City Sumber Pferde und 
Auf Probe geges 
wird daS Geld 
aurüderftattet. Jojepb Strauß, 1559 Milmaufee Ape, 
Smaidın? 


ben. 128 N. 


Mer Tauber. 
Bu verfaufen: 
Arbeits: 


— — — — — — — — 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 


! (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Sattler Ir und 
Nehme gebrauchte Ma: 
Reparaturen aller Art erden 
Herm. Roemer, 138 Sedgwid 


Zu verfaufen: Neue und gebrauchte 
Schuhmacher⸗Nähma ſchinen. 
ſchinen in Tauſch. 
vünktlich ausgeführt. 
Straße. 


ul — von Drop Head Nähmaſchinen, $5 
and aufwärt. Sultan, 3249 Yincein pe. 401°% 
— — — — —ñ— — —— —— 
— se. a in ET TEE TEEN ET ee 
Kaufs- und Berfaufs-Angebote, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Billig, 
Adr.: U. 601, 


Zu faufen — 
Zeitichriften 


deutſche Romane 
Abendpoft. 


und 


Rauft Eure Laden: Ginrigtungen bei 
Julius nder, 
Madifon und — Straße, 
Hier önnt Yhr etwa 4 am Dollar an allen 
eriparen. 
Neue undgebraudte. 
Vreife die abjolut niedrigften in Chieago,. 
Zufriedenheit garantirt. 
201 bis 911 Weit Madiion Straße. 


Telepbon: Monroe 1712. 11% 


— — — — — — —— — — 
— — — —— —e — — 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik Cents das Wort.) 


Richard A. Koch, 
Deuticher Advofat und Notar, 

25 Nord Dearborn Str., 7. Floor. 
Alle Rechtsſachen N das Beſte beſorgt. 
Nordfeite-Ofice: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee. 

Abends 7 bis 9. Sonntagss 10 bis 12. 

10ap*% 


% red Plhotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti— 
zirt an ollen Gerichten. Rath frei. 79 
Dearborn Str., Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterjweet BI. nehe Clarendon — 

Tfeb*£ 


eht2-Anwalt, 


Albert 2. Rraft, R 


| Prozeiie in allen Gerihtähöfen geführt. Alle Rechts: 


eihäfte beftens bejorgt. Erbichaften eingezogen. Eins 
Perle überall durdgefegt. Löhne fchnell folleftirt. 
Peite Empfehlungen. 


8 Sild 
tr., Zimmer 1312. 


Im;* 


Jo bn Wagner, deuticher Advofat. 
Praftizirt in allen Gerichten. Alle Rechts- 
fachen prompt beforgt. Gründlicher Rath. 
105 Monroe Str., Ede Clarf, Zim. 1307. 

Bag*z 
Wenn Ihr mittellos feid und tüchtigen Rehtsbet« 


Hand gebraucht, jeht Brandes, 1313 Fort Dearborn 
Gebäude, Eüdiveltete Clarf und Monroe. 1ip°2 


Dearborn 


Unterricht. 
(Anzeigen unter biejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Alle eingewanderten Damen u. Serren, welde 
wünfden an den jest beginnenden Zirteln im En g= 
Lijchen theilzunehmen, follten ji jofort anmel- 
den; Spreden, Schreiben, Seien, Schnellitens, Be: 
ftens, bilfigft. Kauf. 3* ẽngineer⸗Lizens etc. 
Stellungen frei dur‘ G.-1.=®.-Union, 715 North 
WUve., nabe Halited Str.; ftet3 geöffnet, auh Sonnt. 

fafon 


Sllinois Sebemmen= Schule 
Das 17. Ecmeiter beginnt am 1]. Auguft. Unter⸗ 
tibt in Deutih oder Engliih. — Schule ft in Ber» 
bindung mit Entbindungsan alt. Unmeldungen jest. 
3155 South Salfte Str. 
15]1, fabidolm 
Grün dlicher Violin- und Piano⸗Unterricht ertheilt 
zu mäßigen Preifen Mr. und Mrs. Arthur Hiric. 
Anfänger umd Vorgeihrittene. 637 Morth Avenue, 
nahe Xarrabee Etr. "Phone: 5147 Lincoln, 


ndige Muswchl von mohlfeileren as | 


Abendpoit, Chicano, Samitan, den 22. BEER ERBEN. nn nn Sn sn De) ne nn 1911. 


Geichäftsgelegenbeiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gent das Bert.) 


Zu verfaufen: Achtung, Bäder! Büädereti, feiner 
Ehop und Store, gute Nahbarichaft, zum halben 
Preis, Nahzufragen 238 Lincoln Wpe., 2. lat, 
nahe Halſted Str. afon 


Zu verfaufen: Büderet, gebe ehrlichen Seuten auf 
Abzahlung. Adr.: ©. 368, Abenppoit. fajon 
Zu kaufen geiuht: Bäderei, mit oder ohne Kaus. 
D. R., 788, Mbendpoft. 

gu verkaufen: Roominghaus, 24 Zimmer, ul: 
beizung. Ade.: T. U. Abendpoſt. all 
Zu verlaufen: Grocerp:, Delitateffens, Bilder ei, 
Eonfectionery:, Eisrahm⸗ und Gundries-, Zigar⸗ 
ren und Tabatse tore; guter Verkaufsgrund. 1843 
Howe Str, nabe Willow. fafon - 


gutes Reftaurant, aub 
billige Mietbe; 3 Jahre 


Zu verfaufen: Kleines, 
mit 4 möblirten Simmern; 
Seaie. 1153 Wells Str., 3. Flat. 

Zu verfaufen: Billig, ihön eingerichtetes 10 Zim- 
mer Roominghaus, Miethe billig; Furnaceheizung; 
Alles bejegt. 2217 Cleveland Ave. 

Et 


Zu verfaufen: EhubsEbop. 8 2 Tenter Str., 
Halſted Str. 


Verlangt: Sauber ausſehende Dame um Ice 
Cream Parlor zu miethen oder die Aufſicht dar⸗ 
uber zu führen. Sicherheit verlangt. 1633 W. 
Straße. 

Yeafe umd Möble gu verlaufen von 14 Zimmer 
Rooming Haus, ebenfe 10 Zimmer Haus. 21 Welt 
Buron Str. fafomo 
Ealoon in einer belebten &e«- 
Lizens, Adr.: S. 349, Abends 

ſaſon 


Zu kaufen geſucht: 
gend, mit oder ohne 
poit, 


Zu verlaufen: Wegen Krankheit der frau, Ss 
loon im Arbeits-Diftrikt; Mittagejien jervirt. 210 
S. Halfte Str. 

Zu verfaufen: Gine Grocery und Delitateffen, 18 
Jahre im Gejchäft, will billig vertanfen, deutjche 
Nachbarichaft, billige Miethe. 10 Dayton Si 

afon 


3u  vertaufen: 
und Notion: Store, 
Yaundey Office, 


Bigarren-, Candy⸗, Stationery: 

au Zeitungs Niederlage und 
ſeit laugem etablirt und beſtbe— 
kannter ap an Nordjeite muB wegen Todesfall 
des Gigenthümers verkauft werden; lieferte immer 
Br sintommen und Profit für Familie von 5, 
das dem Käufer bewiejen werden kann; Miethe für 
el: — Store mit hübſchen hellen Wohnzimmern 
nur $O per Monat. Voller Wertb von Stod und 
Firtures $500, verfchleudere aber für $350 oder beite 
Lfferte, wenn jofort genommen; nur Xeute, Die eS 
Ernit meinen brauchen wegen dieſer ſeltenen Gele⸗ 
genheit vodzuſprechen und zwar Sonntag Morgen 
von 9 bis 12 Uhr. 


—23 Larrabee Str., nahe Garfield Ave.— 


Zu derfaufen: Gutgehendes erſttlaſſiges Herren⸗ 
und Damenſchneider-Geſchäft, Süüdſeite, gute Gele— 
genheit für einen Mann, der gute Arbeit ma— 
chen tann. Eigenthümer will aus der Stadt gehen. 
Agenten verbeten. Adr.: DO. 656, Abendpoft. 

DO faufen Gandy, ce Cream, Gonfectionerpe 
Store, gegenüber Barf. Miethe u. 4 Wohnzint: 
mer. X. 301, Millard Ar. 

Su ‚verfaufen: Grocery & Martet, aute Lage, seit 
langer Zeit etoblirt, upsto-date Firtures. O. Per⸗ 
nette, Wall und Warneit Str., Blue Xsland, Al. 

jajomo 


3u verfaufen: Bäderei. 

Wegen Todesfalles meiner Frau und Mangels an 
zunerläffiger Hilfe bin ich gezwungen, meine Bädes 
rei zu verlaufen; möchentlihde Ginnahmen $300; 
tein Magengeichäft; außerordentlih gute Belegen: 
beit für guten Bäder; 20 Meilen von Chicago; 
Breis 1500. Nicht Alles Baar nötbig. Bin mil: 
ens file den Käufer zu arbeiten, wenn geiwilnfcht. 
9 u: m Abendpoft. 


Krantbeits balber, 


3u we — n: 
Cream, Candy, 


Ge ſchaft, 


1. Str. 


Confeetionery⸗ 
vaundry. 215 Weſt 
ſamo 


Jere 


Ju ver taufen: Gute Bäderei, 
8275 per Woche. Yeaje für 5 
Baar. Adr.: 3443 W. Chicago 


Einfommen 450 bis 
Jahre. Preis 31500 
Une. ſa ſon 


Ice Greom Barlor und Fractory, 
autes Geichäft, quite de für Fruchtſtand, auter 
Grund zum Vertaufen. 1269 Nan Buren Str. 

gu verfaufen: Gutge bende Bäckerei, Südſeite, 
Store-Geſchäft, gute Nachbarſchaft. hres *400 
wenn gleich genommen. Nacaufragen 2027 Indiana 
Ave 

3u verfaufen: Gin gutgehender Candy: und No= 
tion-Store nebft Haus umd Lot, wegen Todesfalles. 
239 MWinnemac, Ede Glaremont Ane., 2 Blods öft- 
liih von Yincoln Wpe. ſa ſon 

gu vermiethen: 
Yogenballen, , gute 
Steiner, 123 Nilwanfee 


3u verlaufen: 


Reftaurant, verbunden mit Hotel, 
Nahbaricaft. Nahzufragen bei 
Ave. ſaſon 


Saloon, beite Trans ierede, mit 99 CEts. und), 
und nit oder ohne jech& möblirte Zimmer und Bad, 
umstandsbalber jehr billig zu verfaufen. Zu erfra⸗ 
gen: Paul Chriſtenſen (Pabſt Brewing Co.),8 
N. Des plaines Str. didoſa ſon 

Zu verlaufen: Einer der älteften Saloon: in dem 
Soop: Diitrift, wegen Strankheit. Guter Play für 
den richtigen Mann, Adr.: K. 406 Abendpoft. 

jl21,2,23 235,27,30 
wegen Krankheit. 
fria 


Zu verkaufen: Guter Saloon, 
17355 W. Dipifion Straße. 


Gutgebendes it: und Koblengefhäft an der 
Weitjeite billig zu verlaufen; gute Gelegenheit tür 
pafienden Mann, in fünf, bis Iche Jahren ein Has 
pital zu erwerben WW. iiber, 34 ©. Mozart Str. 
frfa 
Wegen Abreije 
Hlirter, gut 
tion⸗Laden. 
Zu ver taufen: 
Tage die Woche, 
In Upenue. 


Alt etae 
und No: 
frjafo 


muß jofort verfaufen: 
zablender Zigarrene, Cundys 

8 N. 40. Ave. 

Kaffees, Butter:, EiersMoute, 
Profit 5 garantirt. 4874 


vier 
Lin 
fefe 

3u terfaufen: Otocerbe, 
Zigarrenladen, Stod und 
einnahme garantirt. 13 €. 


Delitatefjenz, ‚Kandp: und 
irtures, 825 0 Wochen: 
Ravenswood Part. 
Lailfrſaſonꝰw 
2eStühle Barbiers 
5 Abendpoft. 
Dill 


Bu verlaufen: 
Soͤbp wegen 


Erſter Klaſſe 
Abreiſe. Adr.: E. 


African Dip, gutes Geidäft, für #150 nn ver⸗ 
faufen. Adr.: DO. 697 


Abendpoſt. dofr ſa 

Verkaufe 18 Zimmer Roominghaus; Einkommen 

0 monatlih; Heizung, heißes Waffer_ geliefert; 

gut möblirt, beite 3350, mwerth $1IM0; Bar: 
gain. 


Lage, 
Hälfte Anzahlung. Lange, 704 Dearborn Ave. 
dofrfa 


gu ‚berlaufen: 
H5 > Well Str., 


12 Zimmer Roominghaus, 
Gde Divtiion. 


billig, 
11m 


Hu verlaufen: Ein feiner Bigarren- und Con» 
fectionerhftore, beite Zage in der Stadt. Wegen 
Abreiie. Deutiher vorgezogen. Adr. 44 
Abendpoit. 17jl1io 


ge 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents bas Wort.) 


—— Heilbaljam! — 

In keiner Familie sollte Nohafchel’s Univerſal 
Balſai fehlen. Es iſt das beſte deutſche Haus mittel 
und ſchützt gegen alle anſtedenden Krankheiten, wie 
Cholera u. j. w., gegen Magen-, Leber- und Nie— 
renleiden ſtets unit den beiten Refultaten angewandt; 
ferner ift e& ein vorgügliches Biutreinigungsmittel, 
dag den —— Organismus neu belebt. Allein 
unperfälj und echt zu baben in Originalver: 
packung ehrt Gebrauche anwei ſung in deutſch und 
engliſch, die Flaſche zu 51.2, bei 

Guftap Kloitermann, 
2453 Lincoln Ape., 
Vertreter der Firma Nobajced, Mains, a. Rbetn. 


Painter und * rhanger macht gute und billige 
Arbeit. Brunn, 1943 Buͤrling Eu ie 

Plumbing Supplies direft an das Publikum vers 
tauft au einer Griparniß don 40 bis 50%. X. Le: 
bin & Go., 713 Well! Str., das Haus das zufries 
denftelft. Aluw 
Zement⸗ Seiteninege, Bafements, Bement: Wale, 
twerden billigit verfertigt, unter Garantie. Kriſt. 
Steedfuk, 285 Herndon Str. 


Saämmtliche Painter-, Decorator- und — 
ger-Arbeiten werden gut und billig ausgeführt. Ko— 
tenanfcläge frei. Paint Store, Showrooms und 
Offrie 1862 N. Halfted Str., Whone Lincoln 4941. 

fofomo 


1818 


Fredoy Vorgard, bitte ſprechen Sie vor. 
Wells Str, hinten oben. 


Alle fen» und Furnace:Arbeiten gut und billig. 
Sred. Hammann, Eifenwaarenhandlung, 2752 Pins 
con re, nahe Diverfey Partmay, Phone Sin: 
coln 1181. l4junmija* 

Garpenterarbeiten, Reparaturen und Painting gu 
mäßigen Preifen. 902 Wolfram Str. ’Phone: Gracee 
land 238. frfafo 

Zement; eitenmwege, Zement-Bafementt, Zement: 
walls fertigt billigt unter Garantie,, Krimmel, 832 
Diverſey Blop. fria 

Beglaubigungen, Vollmachten, Teſtamente, Ueber⸗ 
ſetzungen, Briefſchreiben und ſonftige fhrtftliche und 
notarielle Arbeiten prompt und zuperläjfig bejorgt. 
Sartorius, 101 ©. Fifth Ave. Abends u. Sonntags 
1938 Mobamt Str., nabe Eenter Str. “7 


—— —— — — — — — — — — 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Bart.) 


Dr. Weiß und Frau, Defterreih-lingarn, beban- 
dein alle Frauenfrantheiten, unterrichten Hebammen 
und nehmen Gntbindungen an in und außer dem 
Haufe. 1756 Welt Divijion Str., Ede Wood Str. 
ZTelephon Monroe 9. — 


Dr. Kern’s Rheumatic Remedy ——— fofort 
Rheumatismus, Gicht, Qumbago; die Blade: 
Cha. D. Lindftrom & Co., other. 96 Wells 

Ede Indiana Str. Yaja* 


Etr., 

Prauen-Krankpeiten, galeichviel welcher Art, obne 
Obeetion unter Garantie geheilt. 1442 Milwaufee 
Ape., Spdropathic Anftitute, über dem Wider Part 


Grocry Store, — 


a u 
— 


Zu vermiethen. 
(Angeigen unter dieſer Rubtit 2 Cents das Dort.) 


Zu vermiethen: 8119-3135 Irving Park Blod., 
Sirdoftede Troy, neues Gebäude; vier elegante mo: 
derne Stores und Baſements; Gingang zum Baje: 
ment ım Store; Wlate- Glas Beniter, 12% Fuß 
bob; zwei Fenfter zu jedem Store, Hartholz- Wloors, 
Stahl:Geilings; Combination Gas und elettrijches 
Licht Firtures und alles modern. Stores 70 Fuß 
lang; in jebr guter Nahbarjchaft, wo Yeute Home: 
Trade bevorzugen; günftige Xage für Schub:Store, 
Dry Goone, Möbel, tdivare, Saloon, Grocern 
und Vartet, Schneider- oder irgend ein anderes 
Geſchäft. Mäpige Miethe. Naczufragen beim Agen— 
ten Scharf & Hapdod, 3555 Irving Part Bipn., 
oder beim Gigenthiimer, Sojepb Salomon, bei 
Xongley, Low & Alexander, 210 Weft Adams Str., 
nahe Fifth Ave. ſaſon 


Zu vermiethen: 4 Zimmer Wohnung, 810. 313 0 
Southport Ave. fajon 


Zu vermietben: 4 große Zimmer. 1704 Relfon 


Str., nahe Paulina. 


Zu vermiethen: 2 
Einrichtung. 1514 


Zu vermiethen: 


2 Zimmer Flats, mit Bade— 
Victoria Str., nahe Clart. 

2 Zimmer mit Waſſer und Lad. 
1839 Süd Fairfield Ave. 

Zu vermiethen: 2 
hinten. 


Zimmer. 1820 W. Erie Str., 


gu vermiethen: 4 Bimmer und Bad, helles Vor— 
dersfylat, nur an ruhige Leute, $15 den Monat. — 
1363 Cleveland Abe. ſaſon 


Bu vermiethen: Store. 1816 7 N. Hall) Str che. 
518 George Str., 8 Sinmer 


it in beitein Zuftand, modern, Bad und Zoilet 
10 Schlüſſel ob— oben. Eigentbiimer 269 Cortland Str. 


Modernes 6 Zimmer Flat. 


— 


Zu vermiethen: 


Bu verimietben: 1833 
Bımont Streche. 

Vermietbe Küche mit Rantıy 
für leichten Haushalt, billig. 


Hinterhaus, Kingang an Allen. 


und Schlafzimmer 
1713 Sarrabee Str., 
fa, ion 


4 immer ( Eottage, Gas. 


Zu vermietben: 
Haddon Üpenue, 


2505 


6 Bimmer und Badezimmer, beis 
Gas, "zsilet, Vorh und Garten, EX. 
1319 Sepgwid Eiraie. 


Su vermiethen: 
Bes Wajier, 


Zu vermiethen: 4 belle, freundliche Zimmer, Toi- 
ei. — nahe Hochbahn, preiswerth. 1815 Biſſell 
traße, 


Bu vermtethen: 


Kleiner Store, paffend für tr= 
gend ein Gejchäft. 


8801 Sp. Honore Str. famo 


Gas, 
famo 


Qu vermiethen: 4 belle Zimmer, 
Screens, $10. 4214 Fifthb pe. 


Zu vermietben: 4. helle Zimmer. 4232 N. Hamlin 
Ave., nahe Milmautee Ave. 


born, 


Zu vermiethen: 


7 Bimmer lat, mit Bad 
nabe N. W. 


Hohbahnftation. 


Zu vermietben: Vier helle fonnige Zimmer, 
2246 Lincoln ne. 


*18, 
953 Center Str. 


Bad. 


‚su vermiethen: Moderne 6 Zimmer —— 
$18. 20% Sheffield Ave. amodi 


Zu vermietben: 

hamf Str., Gde 2. 
Hintergebäubde, J 
— Milli! & 


1500 Clybourn Ave., Ede Blad: 

Floor, Zimmer. 

"Floor, 4 Zimmer, $. 

& Branteuftein, 25%. Dearborn Str,— 

Bu vermietbhen: 25 Lins 

Mäpkige 
ſa ſo 


Doppener Brick⸗Store, 
coln Ave, nahe Wrightwood „vL“ Station. 
Miethe. Dirts, 1166 Diverſey Parkway. 


Zu vermiethen: Saloon in Chicago German Hod 
Carriers Union Hall, Nordoſtecke Harriſon und 
Green Str. Adr.: Chicago German Hod Carriers 
Union & Benevolent Society, Nordoſtecke Harriſon 
und Green Str., Zimmer a. 23,26, 29 


Su bermiethen: 
Ehepaar, 
Herrn, 
Are. 


1 Frontzimmer an junges 
mit Kücenbenugung, audh einzeln an 
Dame oder auch Fyreunde, 2057 Sheffield 


5 Simmer Wohnung, | 
615 Wabaih pe, 


gu vermiethen: 


816. 


Steinfro nt. 


Yu vermiethar: Großer Store und Zimmer. 847 


North Ave. 
Zu vermiethen: 
Southport Avenue. 


Funf Zimmer Wodnung, 


Zu vermiethen: 
Butler Str. 


$10, Wohnung. 


doͤft jafon 


4 Zimmer 


Großes 8 Zinimer Haus, 
Roardinghaus. 0. 7546 Parnell Ave. 


Zu vermiethen: 6 Zimmer Flat, Gas, eteftriiches 
Licht; Miethe $18. 626 Grove Place, — Gars 
field und ebfter Ave., nahe Lincoln Part, 


"Zu vermietben: gut fitr 


dofrjafo 


Bat, 
Ave., 
mi-—-ja 


Zu vermietben: Modernes 4 Zimmer Flat, 
etettriſches Licht, 515. 3048 N. Spaulding 
nahe Belmont Ave. 


Store und 4 Zimmer 


Flat, Conzeſſionen für die 
rechten Leute. 26IE N. 


Halftev Str. mi--ja 


Torlet, 810. Nachzu⸗ 
Ecke Weſtern Ave 
mi-—ja 


— 


Vier Zimmer Flats, Gas, 
fragen 2360 Bloomingdale Ape., 


Drei 
88: 4 Zimmer Flat, MR. 
wood ne, 


Zu vermiethen: Zimmer hintere Cottage, 
Nachzufragen 806 Wright: 

mi-—ja 
2148 Belmont Ape., areher Store 


Zu vermiethen: 
und Flat, Miethbe 830, feine Lage für Grocery. 
doſaſon 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu vermiethen: Schönes Srontzimmer mit Bad, 
$1.50 die Woche. 1131 Wells Etr., 3. Etage. 


Bu vermiethen: Großes Frontzimmer, paſſend filc 
zwei fyreunde. 837 Wells Str., oben, 

Yu vermietben: Frontzimmer mit Bad für eine 
ober sivei Perjonen. 660 Wells Str. 

Schönes helles Schlafzimmer. — 
Flat 3. 3141 Paulina Str., nahe Belmont Ave. 


Zu vermiethen: 


Zu vermiethen: Schönes Zimmer, init oder ohne 
Voard, ruhiges Heim. Gute Garverbindung. 956 
Garfie!d Une. 

u vermiethen: — moblirtes Zimmer. — 
1945 Sheffield Ave., Flat 2 


nit allen Per 
1716 Mella 


Bu vermiethen: Möblirtes — 
quemlichkeiten, nahe Lincoln Bart. 
Str., Flat 2, eine Treppe, lints. 


Anſtandige Boarders verlangt. 310 Starr Str., 
nahe North Ave. und Sedgwid Str, 


Bu zen: Reines, fuftiges Frontzimmer. — 
1600 N. Halſted Str., Ede North Ave. 


Deutſche Eheleute ohne Kinder, ſuchen Boarders 
oder Roomers. 1846 N. Halſted ‚Str, uuten. 

Zu vermietben: Schönes Frontzimmer an zwei 
teunde, mit oder obne Board. 1378 Milmairfee 


Ivenue, 


gu vermieten: Großes, fühles, 

Zimmer, nah Süden gelegen, Dad, 
ruhig, Feine Rinder, an ein oder zivei Yeute, 
8 Eenter Str., 3. Flat. 


Bu vermietben: Großes ——— immer füroomers. 
1261 Seda wick Str, oben, linfs 


gut möblirtes 
heißes Waifer, 
$1.50. 


Ein Roomer verlangt, $1.0 die Mode. 454 
Straße. 


Vermiethe feparateıı Frontparlor, 
1446 Sedgmid Str., 3. Floor. 
Bu vermietben: Schönes, helles Schlafzimmer, Bad 
bei derreichiiher Familie, ein Biod, von Fullerton 
Expreßſta tion. 1014 Montana Str., Floot. 


Sigel 


pafiend fir 
zwei. 


Roomers oder Voarders finden gutes Keim. — 
1342 Wolfram Str., nahe Southpott Ape., oben. 


Roomer verlangt. — 


Eingang. — 
iafon 


319 Herndon Str. 
Möhlirts Echlafzimmer, jeparater 
1210 Wriahtwood Abe. Ede Racine, 
Familie fucht Roomers 
156 Elpbourn Ape., 1. Floor. 


Deutie: ungariiche 


und 
Boarders. 


Zu vermieten: Bimmer, paffend für Wwei Man⸗ 
5 Weed Str, Ede Halited und Elybourn 
eine Treppe. 


ner. 

Ave., 

Zu vermiethen; Helle und faubere Bimmer für 

Kaushaltung, mit Gas, Bad, Porh. Nähres 3. 

Eis 570 Weit Madifon Str., Ede Jefferfon 
taße. 


Zu dvermietben: Schönes rontzimmer an 1 oder 
Lasse Separater Gingang. 643 W. Dipifion 
tabe 


Zimmer. 
nabe Chicago pe. 


Zu_vermiethen: 
19 N. Monticello Ape., 


Schönes helles reines 


Zu vermiethen: Schönes reines Front-Schlafzim- 
mer an Herrn. 157 NR. Clark Str., Top Flat. 
Zu vermietben: Billig, aiwei oder brei möblirte 
Zimmer für Haushaltung. 1745 Sedgnfd Str. 


Bu bermiethen: Prachtvolles, großes Zimmer, ge: 
genüber Lincoln Bart, eletrifches Licht, .50. ar 
1914 N. Clark Str. ſaſon 


Zu vermiethen: Schön möblirtes bei 
alleinftehender junger Witte. bes 
borzugt. 912 Sgden Ave., 


ment, 


Fim mer 
Aelterer Hert 
Treppen. 


Alleinftegerde Witwe wünjcht aniiindinen Men 
als — Boarder oder Rocmer. I40L Wels 
Str., 1 Treppe rechts. Zimmer-Rerim,-Pureau. 


———— MR. Halften 
Str. 


Zu vermiethen: Solider Matn findet fchönes 


Heim an aaa, rau. 1421 Hudſon Ave., 
Sp ie F Hudf 


Roomer oder Boarder. 


Zu vermiethen: Schönes neues Frontzimmer für 
ein oder zwei Herren, Frübftüd und Sountag:Dıin- 
ner, Ivenn gewinjht. RU Southport Ave., nahe 
Sincoln, 


Zu vermiethen Helles Frontzimmer für 1 oder 2 
zu Sr Ehepaar. 1145 Adams Stri, nabe 
Center U ſaſo 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


„gu bermietben: Gut möblictes Zimmer für 1 oder 
Leute pafjend, billig, alle Bequemlichkeiten. 2241 
— Str,, nächſt Belden und Lincoln — 
ajo 


Bu bermietben: 
Zimmer, billig. a 


Zu vermietben: 
Lincoln Bart. 


Frau wünſcht Noomers, reines 
ON. SHalited Str., vorne, oben, 


Billig, faubere Zimmer, 
22 Wisconfin Straße. 


er 
10118 


Zu vermiethen: 4 belle möblirte Zimmer, extra 


Eingang. 913 Franflin Str. 

Bu deemiethen: Zimmer mit Frühftiid bei tuhi⸗ 
ger Familie; wenn gewünſcht Benutzung des Kla⸗— 
bierss — Herr oder Dame; preiswerth. Zu er— 
fragen 3356 N. Halfted Str, Top Wlat. 


Möblirtes Sinmmer für 1 oder 2 
1493 Clybourn Ave. jrſaſ⸗ 
Zu vermiethen: Schönes Zimmer, alle Bequemlich: 
feiten, auf MWunjh Woard. 1612 Cleveland a 
19 


Zu bermietben: 
Herren, jeparat. 


Zu vermietben: 
ftebender Gran. 


Schöne belle Zinmer bei alleine 
1015 BWafbington Bio. fefa 


Fin oder zivei Männer finden freundliche Zimmer 
und gute Koit bei alleinftebender Frau. 901 ons 
ticello Ane., nabe e Chicago U Une. friaio 


- 





Helles Zimmer mit Bad für 1-2 Herten, nr 
Lincoln Bart, 1331 LaSalle Une. frja 

Schönes, großes reines Frontzimmer an 
fsreunde, $1.25, mit Wäſche 81.50, ſeparater Eins 
geng. 321 Webfter Ave, am Lincoln Bart. frfa 


Ju vermietben: Möblirte Zimmer, mit oder ohne 
Rot. 658 Wels Etr., Cde Erie. X 1ioX 


mei anftändige Männer finden ein gutes Heim 
bei ze Familie, ohne Kinder. 2 W. 2. 
Straße 


und 


doftſa 
Zimmer und borzgliche Koft für Rasen. 1s12 
Nord Clark Str., Lincoln Park. 171m 


Zu miethen gefudht. 
Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Dort.) 


Geiuht: Boardinghaus für Mädchen von 8 Xabren 
und 6° Wioncten, in guter fatholifcher Familie; fine 
derlsjes Ehepaar bevorzugt, auf der Nordfeite, Adr.: 
x T. 49 Abendpoft. —F 

Zu miethen geiucht: Gine ältere Dame juht ein 
oder zivei Tcere Zimmer mit Board, Luft und Licht, 
beim Bart borgezogen, zum 1. Auguft. Zu erfras 
gen: 2546 Armitage Ave. 

Suche Haus mit 10—212 Zimmern in auter Lage 
mit Heizung, paſſend für Roominghaus; alle® muß 
fauber fein. Adr.: 9. 351, Abendpoft. 

Zu miethen gefuht: Junger Mann mwünfcht fleis 
nes, tubiges Zimmer mit jeparatem Gingang. Adr.: 
W, Steinert, 1401 Wells Str. 

Mann fucht Koft 
ſcher Familie, 
Straße. 


und Bimmer in Bfterr. undari⸗ 
Suüdſeite. Adr.: J. S., 4 W. 55. 
—laſodi 


Anftändiger — Mann fügt cin ein 
nabe 89. Str. un ents 
mit Preisangabe. Adr.: 9. 


Zu miethen geſucht: 
Zimmer (ohne — 
worth Ave. Offerten 
88 Abendpoft. 

Yu miethen etden gefuct: 
Bimmer, nahe andoips und fyiftb Une, 
O8, Abendpoft. 


Junger Dann fucht Feines 
Adr.: 8. 


Mädchen fucht Zimmer und Moard bei guten Al- 
teren Keuten. Wpr.: Y. 586, Abendpoſt. 


Zu miethen geſucht: Deutſch Ungarn, drei in der 
Familie, ſuchen kleine RMordſeite-Wohnung. Muß 
ſauber ſein; von 57 bis *810. Weber, Phone Weſt 
2685. fria 


Geſchä iftötheilhaber. 
(Ungeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Dort.) 
Verlangt: „Zwei junge Männer um Giettrizirät 
schnell und praftifch in 5 Monaten zu erlernen, 5500 


erfordrrlid, Sonntag dvorzufprehen. RO Lincoln 
Ave. ſaſon 


Tel. 


Verfaufg oder Partner, 
Sraceland TOR. 


5 Gents-Theater, 


Partuerin mit #150, muB Köchin jein, für Res 


ftaurant. 1627 Grand ve. 

Partner verlangt mit $1500 in altetablirtem pa= 
tentirtem Fabritgejhäft mit guter KRundfchaft und 
Profit. Apr.: 2. 580 Abendpoſt. ſa ſon 


Eine ausnahmsweie Gelegenheit wird Perion mit 
fleinem Kapital geboten; gute gelderwerbende Ans 
lage. Adr.: D. 108 Abendpoft. fr—ıno 


Tüchtiger, zuverläſſiger und erfahrener Mann 
wünſcht ſich mir 8400 und Arbeit in Saloon⸗ oder 
Hotel-Geſchäft zu betheiligen. Adr.: L. 577 Ubend— 
poft. dofrfa 


für Hardware und Gro 
di-—fon 


Theilhaberin. geivlinicht 
cery. 2312 Roscoe Plod, 


Grundeigenthum und Häuſer. 
(Anzeigen unter diejer Rubrif 2 Cents des Dort.) 


Norpfeite. 
S180 für ein » Zimmer Haus, gute Nadıs 
und Garverbindnng. 2136 Belmont We,, 


Nur 
barſchaft 
Nordſeite. 

Billig, Haus und Lot, alles modern, 
10 N. 


großer Stall. 
Fairfield Ave. 
Su „perfaufen: 2:ftödiges Framehaus, 
108 School Sitr., "oben. 
—— — no 
Verfanfe 9 Zimmer Haus, Mietbe $21 monatlich, 
für 81900. 3ET N. Seelen Ave, nahe Roscve Vibd. 


gu verkaufen: 3 Flat Cd: Gebäude, nabe Hoch: 
babn und veutjhetatholifcher Kirche und Schule. — 
IT N. Weitern pe, Siüpoft:&de Argyle Str., 
Geo. C. Knight. 

84500, Werth 86000, 
ſchäftsgebäude, 4128 N. Leavitt Str. 
80 North Ave. 


Hiftig. — 


taufen guteß Butcher-Ge⸗ 

Auguft Torpe, 

fafomo 

200, Werth 80, taufen 3-6 Zimmer Brid u. 

Frame Gebäude, große Yot, 83 Genter Str. Aug, 
Torpe, &W North Ape,, alleiniger Agent. 

illwx 


Wrigdtwood, nahe Lincoln Une, modernes 2—6 
Zimmer jFlatgebäude, 4000, gute Gelegenheit Geld 
zu machen. Aug. Torpe, &20 North Ave. 22111m& 


Bırling, nahe North Upe., gutes 2-6 Bimmer 
frlatgebäude, nebft Kottage, Un. Auguft Torpe, 
820 North Ave. modo 

Nohe Burling und Genter Str., modernes — 
Steinfrontgebäude, nebft a Gebäude, 5. — 
Auguft Torpe, 820 Rosth | fafonft 
"213,500, Werth 816,000, —* gZ⸗ſtock. doppeltes 
Bridgebäude, mit 6 Wlats, nebit Eottage, nahe Yin: 
coln Ave. und Genter Str. Auguft Sorpe. 820 
North Ave. ſamomi 

N. Seeley Ave., nahe Grace Str., 2sitöd. mo: 
pernes Steinflatgebäude, —— «heizung, Lot 
32 bei 1%, Breis $7200. Auguft Torpe, 820 North 
Ant, jajonmo 

Teues moderne? 26 Zimmer PBridgebiude, Mon: 
ticello, nahe Fullerton Abe. 85200, werth 8090. - 
Auguſt Torpe, A) North Ave, ſaſon 


"Weihäftsgebäude, 3:jtöd. Brid, 2 N. Halited 
Str., zır dertanjchen für Gottage oder 2:ftöd. Ge: 
bäude. Aug. Torpe, 820 Nortb Une. 2a11mX& 
gu berfaufen: Krantgeitshalber, 2 Flathaus mit 
zwei feinen 4 Zimmer Wohnungen, Cottage hinten. 
1518 School Str. 


— - 


6 Zimmer Cottage, FurnacesKei: 
125; Bargatn. 2146 —— 
aſon 


Zu verfaufen: 
zung, Lot 33 bei 
Avenue. 
gefuht: Fin gutes 2:ftöd. Haus auf 
Eigenthümer werden gebeten Offer: 
Adr.: R. 421, Ubendpoft. 

famomi 


Zu faufen 
der Morpfeite. 
ten einzufenden unter 


Dscard Bargain! 
$6200-—3  6-Zimmer-Bridhans; 
fein gelegen. 
Beadhtet: — Oscar Joſetti, 
alfeinige Office: 2411 Lincoln Ave, nahe 


Halited. — Stets perjönlich anmwejend! 
fafon 


Nur 


Bu verfaufen: Am bübihen Briar Place, ein 
J9+ZimmereHaus, Brid:Bafement, Furnace⸗Heizung, 
3712 bei 125 Fuk Lot; drei Blod3 dom Mihtganfee, 
zwei Blods bis zur Belmont Ave, KHohbahnftation, 
einen Xlof bis zur Glart, Halfted Str.:, Evanfton 
Ape.: und Belmont Ape.- -Strakenbahnlinie; Alles 
in gutem Zuftande; Preis 4300, KHypotbet 42500, 
5 RBıoy. Lot allein ift $3500 mwerth; $1800 Baar: 
anzablung fauft dajjelbe. Nahzufragen Sonntag 
ton 10 Uhr Vorm. bi3 7 Uhr Abends. 654 Briar 
Place. Age nten mögen nicht borjprechen. 

Zu verfaufen: Zweiſtöck. Bridhaug, 6= 
Ztnmer Wlats, modern, Kombination 
Furnace: Heizung, Yot 7% bei 185. 18 
Str, 1. Flat. Keine Agenten. 

Zu verfaufen: Großer Pargain, North Ehgemater, 
prachtvolles 2 Flat Bridgebäude, Steinfront, 5 und 
’ — Oat Trim, Furnaceheizung; nur 8000, 

Maanolia Ape. 
FrantBeck, AMI4 Irving Park Blod. 
jamomi 


und 7⸗ 
irtureß, 
Grace 


Bu verfaufen: Bargain, $6100 faufen neues mto= 
dernes 2 Flat Brickgebäude, Colonial Brick Porch, 
5 und & Zimmer, Dat Trim, Gombination Fir: 
tured, Furnace-Heizung; Miethe 50 den Monat; 
3% Fub Lot, an Berteau Wve., bequem zur Koch: 
bahn und Straßenbahn. 

Frant Bed, 2014 Irving Part Bipp. 
fadibofr 
gu Taufen gefucht: Preiswertbe Frame: und 
Brifhänjer in 2—3 modernen Wohnungen für fo: 
fortige Käufer. Manche mwitrden auch taufchen. Geo. 
J. Schmidt & Son, 2175 Lincoln Ave. fabidoja 


Bu — oder zu vertauſchen: Moderne Cot⸗ 
tage, Zimmer; nehme 2 Flat Haus oder Lot, 
nördlich von Montraie Minh. 37% E. Ravensmood 


Lars laſon 


Grundeigenthum und Häuſer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2-Gents das Wort.) 


Norbieite. 


Weshalb Miethe bezahlen, wenn Euer Miethss 
geld filr ein Heim in meiner neuen Addijon 
Str. Subdipiiton bezahlen wird? 


Buß LCots, Sewer, Waifer, Gas, eleftrifches 
eilt, ment-Seitenwege, gepflafterte Straßen, 
Bäume und Sträucher; bequeim- zur Addijon Str. 
Station der Navensmood KHochbahn und Lincoln 
Ave. Strabenbahn; $ROO und aufwärts; $50 Baar 
und $10 monatlich. 


2 Vlode zu Oeffentlihen Schulen ind von ein 
bis drei Blod8 zu den folgenden Pirhen und Schu⸗ 
len: St. Benedicts Tatholifhe Kirche und Schule, 
Joyce M. €. Kirche, deutfche Iutheriiche Kırhe und 
Säule, Gongregationaliften- Kirche. 


Baulinie und Veichränfungen gejeklich vorge: 


ihrieben, welde den Charakter der Rachbarſchaft bes 
gründen, 


Neue Ziweicglat Brid = Gebäude, fertig zum 
Einziehen zu irgend einer Keit, fünf oder 
ſechs an Flats, Oak-Trim und Fußboden, 
offene Plumbino elekiriſches Acht, Moſait Fußböden 
in Badezimmern und Hallen, Furnaceheizung,n 
Fuß dot, depflaſterte Sirahe, 85950; $500 oder 
— $35 monatlid). 

2eiylet Pridgebäude, 5 und 6 Zimmer, 
Gas, heißes und faltes Waiier in jedem 
EYEIIE *8700 Paare, $I7 monatlich. 


6 Zimmer Cottage, moderne Plumbing, 32500; 
8500 Taar, $15 monstlic. 


immer Haus, Wafferheizung, 4009; 
— Reſt nach Belieben. 


Suddiviſion-Offices. Addiſon, Ecde Leavitt, 
Byron, Ede Leavint, offen jeden Tag und Sountay. 
Nehmt Ravensmwood Hohbuhnlinie oder Zincoln Xve, 
Straßenbahn zur Addifon oder Pyron, gebt mweitlich 
zur Subdidifion, Irving Part Vlod. Car bis Yeas 
vitt, geht 1 Blod fitdlich. Riverpiem Park Car bis 
Veavitt, seht 2 Blod> nördlich. 


Belosty, 1905 3 Belmont Abe. 


ad, 
Flat, 


E10 


Bu verkaufen: Seltene Gelegenheit, 3eftöd. Prids 
gebäude, jchr aute Geſchäfts lage an Roscoe Blod. 
und Robey — l⸗ ⸗ſtöck. — mit 4 Zimmer, 2. und 
3. Stod, je —* und 14 Zimmer-⸗Wohnungo, Ge— 
bäude neu, Bargain für 810,000. 
2⸗ſtöck. Frame, 2—4 Zimmer, N. 

Belmont 
Vom alleinigen Wgenten, 

Ave. nahe Lincoln Ave., 

2 Fuß 
Ed:Lot an Secley Ave. 
2⸗Flats Bridhaus, 6 und Tegimmer, 

obey Etr. ... rare ee 
2: Flats Brickhaus, "6 und 7: TeBimmer, R! 
Seien Ave, D Zub Lot, Heibwafier- 
Heizung, J us 
9: {Flat PBridhaus, ein 5 umd zwei 6 Zimmex, 
an Watterfon, nahe Hohbahn und Xincoln 

Ave. Gars ... * 

2⸗Flat Frame mit vria⸗ Bajement, 5 ud 6 
immer, an Apdifon Str, 8 Wlod3 von 
gimmer, und Lincoln Ave. Cars (880 haar) MO 
2:lat Frame zwei 6 Bimmer, großer Stell, 

für MilheGchhäft, an Hoyne nabe Bei mont 83000 

Auguft Peters, 1844 .. Str. 
il1,8, 15,2,29 


Oakley, nahe 
FI 


Lotten an — 
%- Fuß 


und Eornelia Str.. 


Zweiſtöckig es —S an M. 
Rente 8720 jährlid. Nreis 8500. 


Ede Otto und Lincoln Straße, 
ftöiges FramesHaus und Stall auf 
Yot. Preis 85000. 


N. Hamilton 
7:BimmersHaus, 


Brid-Edhaus, 72 bei 25, 
Brauerei vermietbet, ua per 


Zweiſtöck. 
mont, Rente MX. 


50 bei 12, zwei⸗ 
der zweiten 


nahe Noscoe, 50 bei 125, 
Garten. Preis $4000. 


31 bei 15, an 
Preis Un. 


Avenue, 
prachtvollen 


xot 
Jahr. 


Frame-Haus an Fletcher, nahe Bel: 
Preis *4000. 


Wir haben auch einige Zargains in 
ichenswerthen leeren Banitellen. 


ſehr wün— 


Chriſt nann & Lu, 
ſaſo 112 N. La Straße. 


Salle 


gu verfaufen: Seltene Gelegenpeit, 6 Zimmer 
Frame Gottage und Dffice, eingerichtet für Koblen- 
geihäft, Stall für 6 Pferde, auf 50 Fuß Lot, an 
MRodey Str., nabe Lincoln Ave; Gigenthlimer im 
anderen, Seihäft und deshalb fann er e$ nicht bes 
dienen. Nur FR. 
lloftödiae Frame Kottage an Wolfram 
Wohnungen, Miethe 80. Nur $2400. 
2ftödiges Brirgebäude, Steinfront, zwei 6 Zim— 
mer Wohnungen, on Brom Mamwe Une, nabe fa= 
tholifcher Kirhe und Schule. Nur 8500. 
Steinbed & Mepver, 
1615 Belmont Une. 


Str., 3 


mifajon 


Zu verlaufen: Aubergewöhnlidder Bargain, feines 
modernes, neues 2 lat Baditeingebäude, alles 
Hartholz: Trim und Fußböden, große Front- und 
hintere Porch für jedes Flat, elettriſcheẽ Licht und 
Gas Combination Fixtures, Furnace, 28 Fuß Lot, 
Miethe 850; ein Jahr alt; Belle Plaine Abe., zwi—⸗ 
chen Lincoln Ave. und Hermiatage; vortreffliche 
erbindung, 1 Plod zur Jrding Part Straßenbahn, 
NRavenswood Hochbahn: und E. & RN. W. Guyler 
Ane. Station; Preis $6250; nur $1500 Anzahlung, 
Reit auf Mortgage. Eigenthitmer, 2454 Winslee 
Str., nahe Lincoln Ave. 2liun® 

Zu dverfaufen: Bequem gur Wetter Ave. Hoc: 
babn:Station, Wridgebäude, -5 Zimmer belle 
Wohnungen, mit ausgebauten ——— Brick⸗ 
Cottage mit 7 hellen Zimmern hinten. Preis von 
87500 auf 86600 herabgeſetzt. Geo. J. Schmidt & 
Son, 2175 Lincoln Ave. 

Zu verfaufen: Schönes 2:itödiges Vriefhaus, hobes 
Steinbajement, an George Str., HR. dofa 
& F. Anton, 2021 Roscoe Str. 

Zu verfaufen: 3-ftödiges 
UURTERnS Miethe 860; 


Anton, 


gu verfaufen: An Seminary nahe Lincoln 
2eſtöckiges Gebäude, ein 5 u. ein 6 Zimmer Flat, 
aufs modernſte eingerichtet; ſchöner Garten; Haus 
in beſtem Zuſtand; Miethe $468:; fpottbilfig für 230, 
Arthur Hofetti Real Gitate — 657 Noriß Ave. 
21jl1m& 


Brid: und 
nur $500, 
2021 Roscoe Str. 


Frame: Ge 
dofa 


Ave., 


2 laufen gefucht: Suche modernes 2: oder 3: 
fi Gebäude, Nordjeite, breite Lot, bis zu 810,00. 
5 und 6 Bimmer fFlats, Dfen= oder Furnacebeizung. 
Abr.: R. 404 Abendpoft. >1jllo& 
—Bartaiı 
u verfaufen: Nordivefteke Warmid und 58. Upe., 
114x125, mit neuer 4 Zimmer Cottage, nabe 2 
— und Irving Park Car. Die fchöufte Gegend 
Chicago für Euer Heim. Preis nur 82650. 
Arthur gofetti Neal Eftate Eo., 657 — Ave. 
liluwx 


Sechs Zimmer Cottage, 200, auf Abʒahlung zu 
vertaufen. 1843 Wellington Ave., nahe Lincoln Str. 
ni—ia 


Zu verfaufen: $AN Baar, Reit $R monatlich umd 
Zinfen, ‚ faufen moderne, „up.to.date”, große, neue 
Cottage, Bad, Gas, Yaundey Qub3,innere Treppe 
bis Attic und Bafement, nicht weit von Irving 
Dart Boulevard und Lincoln Une. Strahenbahn; 
Preis 3000. Man hole Schlitfiel bei Kohn Heim, 
3148 R. Albland M Ave. ſaſon 


u verfaufen: : Rur 83500, ihöne große 8 Zimmer 
NRavenswood Mefidenz, bequem zur Montrofe N. 
W. Hohbahn-Station, N. MW. Gifenbabn over 
Straßenbahn; 30 Baar und $%5 monatlich, eins 
fhließlih Zinfen. John Heim, 3148 N. Wihland 
Avenue. ſaſon 

Zu verkaufen: 2500, ſchöne große 5 Zimmer Got: 
tage, Pad, Gas, Brid- Baſement; Otto Str., nahe 
N. W. Hochbahn Paulina Station; $400 Baar ııd 
Net monatlid. Hohn Heim, 3148 N. Afbland Une. 

ſaſon 


Zu verkaufen: 84800 
ſatgebäude, Brick⸗ Vaſement, 
elaung, auf 50 Fuß Lot, nahe Addiſon Ave. N. 
W. Hochbahn-Station oder N. Aſhland Avenue 
Straßenbahn; 8509 Baar und Rteſt monatlich. John 
Heim, 3148 N. Aſhlaud Ave. ajon 


Zu verfaufen: 60, modernes 
Steinfront Flatgebäude, im beiten 
venswood, doppelte Bay-Fenſter in 
alle neueften Verbeſſerungen, Heißwaſſerbeizung 
—5 Boiler für jedes Flat, 90 bei 12 Fuß 

KIN Baar und Reſt monatlich. John Heim, 
3148 N. Aſhland Ave., 
Avenue. 


modernes 226 Zimmer 
Lad, Gas, Furnace⸗ 


26 Zimmer 
Theil von Ra: 
Speifezimmer, 


nahe Belmont und Lincoln 
ſaſon 

310,00 53 und 6 Zimmer —R 
Flatgebäude, nahe Wells-Lincoln Ave. Straßen— 
m oder N. W. Summerdale Station. AWiünfche 
tleineres 2 Plathaus oder Cottage, zwiihen Bel: 
Une. und Ieving Park Biod. Nohn Hein, 
Alhland Ave. lafon 


Zu vertaufchen: 


mont 
3148 N. 


"gu verfaufen: 6 Zimmer Gottage, Badezimmer, 
heißes und falteg Waffer, Aitic, Bafement, Pferdes 
ftall. Preis 82400. 485 N. Irbino Ave. ſadi 


Verkaufe billig für Baar, 114:ftöd. Stucco Bun: 
oalom, das feiner Rollendung entgegengebt; 5 Zim- 
mer und großer Attic, Lot % bei 1%, an arra- 
aus Ave, Strake gepflaftert "und Arfehments bes 

ablt. Wegen näheren Einzelheiten fragt an bei 

Nicholas F. Vrufiing & Son, alleinige Agenten, 
816-0 N. Sa Salle Str. 


Zu verfaufen: Rır 85500, Steinfront, 2 Flat, 50 
Fub Lot, nahe Rofehill Gar und Summerdale De: 
pot. Dirt!, 1166 Diverjey Vartwah ſaſon 


Zu verkaufen: Nordſeite, 3 Flat, Framehaus, 

Miethe 432 jährl., nur KB100 Baar, in guter Wer: 
faffung und feiner Nahbarihaft. Näheres vom 
Gigenthilmer. dr.: R. 417, WUbenppoft. 

Su verfaufen: 2 Flat VBridgebäude, 2 Lots, "Be: 
ment — nahe Nort gg a vn und 
Schule. Preis . Bu erfragen: 3720 Hutchin ſon 
Ave, 3 Blood nördlih von Monteoje Blod., nahe 
Hamlin. jafonmo 


Nordweitieite. 

Zu vertaufen: Verlaffe die Stadt, verjchleudere 
für $7000, modernes Brid, 2-6 Zimmer und Bas 
Isment und Frame hinten. Miethe $80, nördlich von 
Welt North Ave., nahe beiter Transportation. Adr,: 


. 9. 360, Abendpoft. 


Zu verkaufen: BZweiltödiges und Attic Flatge: 
bäude für 83700, bringt RI9.SO Mietbe. Vom Gi: 
genthümer au verfaufen. Nachufragen 3318 Armi⸗ 
tage Ave., Baiement. 


Zu verfaufen: Sftödines Bridhaus, 
mer Srats. 1705 N. 40, Gouct, 


Robey Straße, i 


groke 4 Zims ' 


Grundeigentfum und Käufer. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Gents bas Wort.i 


NRordweitieite, 

Framebaus, Gde, mit IR - 
mer fFlats, jedes Flat mit Word, 1701 etefien 
Ave., Ede Mabanjia Ave, ein Blod von Metrop. 
Hochbahnftation; bringt $6%4 Micthe jährlich. Schat« 
tenbäume ringsum, und 2ejtödiges ame” mit 
ihönem Garten. 1918 Wilmot ne. ; * 843 
jäbrliche Miethe; beide Häuſer in prachtvollem Zus 
ſtand, ſind billi zu verfaufen, Näheres beim Gigen⸗ 
thilmer, 1918 % ilmot Ave. 

Vargain: Neues 4 Flat Bridhaus, Logan Sauos. 
Adr.: DO. 89, Wbendpoft. 


Ymeiitödiges 


Zu verfaufen; Neue Eottage bei kleiner Anzah ⸗ 
lung, Reſt wie Miethe. Näheres beim Eigenthümer, 
423 Rihmond Str,, Jrding Bart. 

gu verlaufen: Gutzablendes frame Propertn, 9 
Käufer auf der Yot, nabe Weltern und Miltwaırtee 
Une, Preis 82500. Nachzufragen 2 North an. 


zu verfaufen: Neue 5 Zimmer Gottage, Det 
Trim, leichte Bedingungen. Sonıtag ‚stten, 1514 
N. 47. Kourt. N. DO. Meüunifton, 26 ©. Sa Salle 
Straße, ſa ſomi 


86300 für neues 355 Zimmer Brickhaus, Straße 
bezahlt, leichte Bedingungen oder kleines — 
Eigenthum. 2942 M. Francisco Ave., Floor. 


3 Fiaus breite Dot, 


3500 für Htödigen Haus, 
Nahbarihaft von Fullerton und Weftern Apdenue. 
Nohn Martens, 315 Galifornia Ape., zwiſchen 
Milwautee umd Fullerton Ave. 

gu verkaufen: Feines "modernes 8 Zimmer Brid: 
haus, (de, gut fir Doktor, 1 Blod bis zur Hoch 
bahn: Station. Schaefers, 3554 North Alpe, aion 

81500 Teufen North pe, Geſchafts-Lot, nahe Cen— 
tral Bart. Schaefers, 554 North Ave. 

ER taufen North Ave. Store: und Flatgebäude, 
großer Bargain. Schaefer, 354 North Ave. fafon 


$840 kaufen 9 Fuß Lot an Hirfh Str. 
mwehtlih von Humboldt Part; nur nob 
übrig. Schaefers, 3554 North Une. 


83000 
großer PBargain. 


1 Biod 
vo. 
fafon 


faufen 2 Sylat Bridbaus na e ‚Beöbehn; 
"Schaefers, 34 Nort iafon 


Hübfche Cottage und Lot 5 bei 
Sawver Ave. Preis 32200, fafe 


82750 kaufen zmwer 5 Zimmer Tylats Frame Gebäuß 
Gag, Toilet, Bad; Miethe 372 dus Jahr. Mi 
Moffat Str. oben), nabe Weitern Ave, dig 


Hört auf Miet be zu besablen, fondern tauft eins 
bon meinen neuen 2ftödigen Häufern, 4 Zimmer 
Flatz, Cement Blod Bafement, nahe Milmautes 
Ude und Logan Square; Tleine Anzahluͤng, Reſt 
wie Miethe. Melms, 330 Miltwaufee Ave. 

— 


neues —S 


gu berfaufen: 
17. 1750 N. 


Zu verfaufen: Schr billig, 
Steinhaus, 6 ımd 6 gimmer, mit allen modernen 
Ginrihtungen; Lot OX135; alle Straßenftewerm 
bezahlt. 81000 Baar, den Rh nach Belieben, Nadıs 
uftegen: 2509 run Str., ein Blod mweitlih non 
Beftern Ave. John Breuß. ſtſa 


Zu verkaufen; Sofort, zweiſtociges Vrictaus. 
1001 Avers Ave, Ede Augufta Str, Billig, E80 
Joſeph Huffaf, HB Milmaufee Abe. friamopi 


gu verfaufen: Moderne 2 flat Bridgebäude, 
85200 -—— 8200 Baar, leichte Abzablungen — nur 
noch zwei übrig. Alle durchweg Dat — elek⸗ 
triſches Licht ete, 31 Fuß Lots, 80 Fuß Lawn. 

Kommt zu irgend einer Zeit. 
Sroing Bart Boulevard und Kedzie Avbenue. 
W. J. & C. B. Moore. 1jix® 


Weftieite. 

Zu verkaufen: 5 Zimmer Pride @ottage aſe⸗ 
ment, große Yard — ae 
NRoebud & Go. und Straßen- und Hodhbahn. Brei? 
82500. 3241 Fillmore Str., nahe Kedzie Avenue, 

fafomife 


Flatgebäude, 6 und 6 
Schattenhäume. Preis u 
Auftin. fafon 


Zu berfaufen: Modernes 2 
Zimmer, o Fuß Lot, 
79 N. 53. Abe,, 
Auftin, 82600, Bargain, neue 6 Zimmer Got» 
tages, detorirt, Zementſeitenwege und Baſement, 
Lerington und Walnut Str., nahe 52. Abe. Metro: 
politan Hohbahn-Station; KM Baar, Reit 25.00 
monatlich. Sehet dieje Bebäude, große Lots. Offen 
Nahmittags und Sonntags. Hogans, Eigenthümer. 

miſa 


— a 


@üpfelte. 


2⸗ Flat — 
auter Ordnung. 5807 


Zu verfaufen: 
Lajement, in 
Bu verfaufen: 
Baar, z.. 
Gichberg, 


ER t, Brid- 
lizabetb Un pe, 


zu Gottage, gut gebaut, nur SI nur 3100 
monatlich mie Miethe. Mreis 22600, 
1211 Welt 9. Str. 


gu verlaufen: 2 Flat Framehaus, jedes Flat 7 
ABimmer, mit Dachboden, nur $3500;5 41500 Baar, 
Reit nah Munih. In ‚gutem Auftande, modern, 
42353 Wentiwortb Upe., 2. Floor. 

Vargain! Pillig zu verkaufen! Gehe na 
land! Kin 11 und 3 Zimmer Haus, an 
Stall: bringt gute Miethe; I: 79. Str. und Bin 
cennes Ave, Radzufragen: "3 W. 65. Str, 


Zu verfaufen oder zu bertauſchen 
Haus, Zu erfragen: 
lat. 


@i t 
GR ©. uföen:; Gin 2 Mar 


jame 


und Dachboden, 13 
frſaſo 


2 


Btid haus 
Str. 


Bargain: 
Bimmer. 


2: Flat 
45 37. 


Sudweſt ſeite. 


Zu verkaufen: 2neue Cottages, 
gen. 304-3036 Tiid M. Court, 


Voritädte. 

u verfaufen: Pillig für Baar, 2:ftöd. Brit Flat⸗ 
gebäude, Das beinahe fertig iſt; Heißwaffer Hei⸗ 
jung; große Front Porches; ſehr feine große Zims 
ner, an Ridge Blod., South Evanfton, nabe as 
tbolifher Kirche und Schule; megen Einzelheiten 
fragt an bei 

Nicolas F. Brufiing & Son, alleiniger Agent, 

SEIN. La Salle Str. 


leichte — 
ibjliwx 


Zu vertaufen Moderne ſechs Zimmer Frame— 
Gottags, Ddeutfche Nachbarichaft. R4l Thomas Une., 
Foreſt Park. 211w* 


— 


Farmlandereten. 

Pargain! 80 Ucres, 16 Meilen don Mustegon, 
Mid., 2 > Meilen von der Stadt, 40 Üeres gellärt; 
300 Fruchtbäume, cbener ichwarzer Grund; $1000. 
Schreibt an Datman, Holton, Mic. 

5 Wcrrs Farm, 8 Meilen 
Michigan, 
geeignet 


von Grand Kapen, 
nabe beim WWaffer, ichöner Plak, auch 
für Sommter-Mejorts, fammt Vieh und 
Inventar, für 82200, oder taufche für Chicago Pro: 
perty. Werfaufe auch Land, 20 oder Ad Acres, -- 
Stublpfabrer, 313 Gmerald Une., Chicago, fafo 


Gine  jehr einträgliche und gut verbejferie 80 
arm, mit oder ohne Stod, Farıngerätbichaftn u. 
Ernte, 70 Meilen von Chicago, billig zu verfaufen 
oder ju vertauſchen. Helten, 214 S. 41. Ave. 

Ihr —*— nur 825, um Beſitzer eines guten 
Stüdes allgemeinen Farm: md Obftlandes im 
tweitlihen Michigan zu werden, nahe guten Städten 
und Eiſenbahnen. Unſere liberale Bedingungen 
and unsere Wrbeit3-Offerte machen es befonders 
verlodend für jeden Arbeitsmann. E3 Wird I für 
Euch lohnen, Dies zu prüfen. Jh bin in meiner 
Office von 9 bis 1 lihr für Euren fpeziellen Por: 
theif. Kommt! MR. G. Siebrecht, 1012 Ehicags 
Opern Houſe Blochk, Ehicago. 


gu derfaufen: Um einen Nachlaß zu regeln, nur 
250 per der, 42 Ader, mit großem 6 Jımmer» 
Prifhaus, etwas Obftbäume, ungefähr Ader 
Waldiand, 11% Meile weitlih von Highland Part, 
oder N. W. Vorftadtzug, oder We Meilen vom 
Gourtbaus. Wegen näheren Cinzelbeiten febt Aohn 
Heim, alleiniger Agent, 3148 NR. Afbland Ane. 


iais 


— 


Fine RO Ader Farm, 75 Metlen bon Chicago, mit 
outer Ernte, Weizen, Safer, Korn, Mafchinerie, 
guter Stod, Ms Meilen zur Stadt und Greamerp, 
Sream-Finnabmen O3 Dollars monatlich, i I we · 
En, ramilienverhältnijien gegen Weit oder Nords 
eite Propertn zu vertanfchen. Adr.: PR. 424, Abend⸗ 
poſt. ſa ſo 


Zu verfaufen: Bargain in Gartenland, M Uder 
nabe Desplatime® River, Norwood Bart, Preis 216 
ber Ader. 4. Mapdien, 1612 Milwaufee Apr. 


Zu verlaufen: a 55 Ude Farm am Lak 
Galumet, Grnte, tall, 2 Werde, 1 Ruh, 
Geflügel. Muß — trantheit vertaufen. Preit 
81000. Aohn Bifel, 112. Str., Lake Calumet. 

fafon 


Gute OD Uder Chftfarm, 400 tragende Coftbäume, 
für 36%, und 53 Uder-Farm, 82000, am Flu 
Y%. Wug, Route 1, Grand Haven, Michigan. 

i115—81fabt 


Gine Gente von 15 Ader Kartoffeln bezahlt n 
& Uder Kartoffellaend. Brodfuebrer, 1ER 
Sale Str. 

Zu berfaufen oder vertaufhen: Elegante 70 Acker 
"Frudtfarm, nahe Benton Harbor, Mid, 4 Meile 
von eleftriicher Garlinie. Glegante — — 
wie Pfirſich⸗ Birnen-⸗, Aepfel⸗ Kirihenbäume und 
Trauben. Eine ausgezeichnete Gelegenheit bier. Wer 
gen Ein — ſprecht vor bei Vlorke & Crosby 
EüdiftsCde Divifion und Wells Str. 1911 11m 


— 


Zu verkaufen oder zu vertauſchen: 132 Acres 
Be wegen Todesfall für € icagoer oder Milmaus 
ee’r Geichäftseigentyum; 7 Meilen von der Stadt, 
Wm. Beitinger, R. u. :, 19111w* 


Nekooſa, Wis. 
Michigan Farınz und tuchtsländereten verkauft 
auf Entwidlungsplan. S gi nah freiem Büchlein, 
St. Helen Develop. Eo., 2 R. Elart en... 405. 
nimd 


Fünfzehnhundert Acres Wisconſin Land nahe 
Stadt und Eifenbahn; Lehmboden; $12.50 per Wcre; 
Bedingungen. Wood, 602 North Ave. Mliuned 


Verſchiedenes. 


Zu vertaufen: Neues 4 Flat Brickgebdude, 4 und 
5 Bimmer. Jeden Nachmittag, einiofiehlih & Sonn: 
tag, zu jeben. Cat Trim, veritärkte Konkret: Treps 
pen. Muß aeieben, um ei * werden. — 
Billig, leichte Bedingungen. N Oriiton, O4 
©. La Salle Str. RSitewx 


Verlaufe oder vertaufhe Land» oder Gtadte 
eigentbum für feine Retidenz: und Gejchäfts:Vros 
pertn in der fhönften Stadt Wisfonjins. 400 Milz 
twaufee Str, Oconomomoc, Wis. 


Vertauſche neues Bridbaus, nehme billige Sorten 
amd 80 Baar, Reſt = Sabattel: Auftin und 8 
Vvartk bevor zugt. Adr.: Ed7 Abendpoſ. 





Bruchhänder und — 


EEE 


Labt Eure PBruhbänder, Leibbinden, elaitifide Strümpfe, 
ortbopädifhe Apparate u. f. iv. genau ausfuchen und recht 
anbalfen bon den beiten Exberten und Epezialiften für, 
Brüche und Verkrümmungen des menſchlichen Körpets — 
Dr. Wolfers Co. — Wir garanliren, den ſchlimmſten Bruch 


mit Bequemlichleit 


auritdäubalten 
eine Sichere Heilung in jebem falle, 


und erzielen dadur 
Nir beilen alle Ber: 


frümmungen des Rütfarats, Beine, Füße, ſchwache Fußlknö—⸗ 


dei. Plattfühe u. 1. 
Kein Schrteiden oder 
elaſtiſche und 


von 150 aufwärts. Leib - 


Hartgummi = Bruchbänder 
Binden für dor und nah Geburten, Operationen, 


iv. mit unferen neueiten Apparaten. 
Brechen nothwendig. 


— Lederne, 
Elaſtiſche Strumpfe 
Ge⸗ 


bon $1.00 aufwärts. 


bärmutter - Senkung, felte Leute und Nabelbrüde, don 82.00 aufwärts, Geräadebalter, 


fünftfihe Peine und Arme ind Nrüden. 
Kir baden das größte Prudband- und PBandagen- 


ale Aranfbeiten beilt, $5 bis $10. 


Der neueſte eleftriihe Reaulator-Gürtel, der 


Geichäft, forwie unfere einene FRabrif in Anterifa. Menn Abt oder Eure Kinder mit Ver: 
Kiunmunaen odert Gebreden des Mötpers und Brücen bebaftet feid, jo fommt und laßt 


Eu bon ung belfen. 


Dr. ROBT. WOLFERTZ, Yrüfdent. n 


Graduirter orthopädifcher Arzt. 
Unterfuchung, Anpaffen und Behandlung frei. 
154 N. Fifth Avenue, Ede Randolph Str. 


Auch Sonntags vffen von 9 bis 12 Uhr. 
Damen - Bedienung für Damen. 


Lokalbericht. 


Bevorſtehende Bergnuugungen 


„Stockim Eiſen—, der bekannte öſter⸗ 
reichiſche Kranfen-Unterftügungverein, häit 
am morgiaen Sonntag in Harms' 
Park ein Pifnik 05, das jchon um 10 Uhr 
Morgens beginnt. Die Familien tverden 
fih alfo den ganzen Tag im fchattigen 


' fommenden Mittisoch jein 
ı Breisfegeln. 


die Perſon. 


Grün beluſtigen können. Für gute Mufil, - 


Piljener Bier, jhöne Preiie auf der Kegel: 
bahır und ZSpieie wie Wett:, Eier, und 
Eadlaifen, Kraftproben zwifhen Damen 
und Herren u. f. mw. hat ber Feftausihuß 
geiorgt. Gintrittsfarten find, bei ven Mit: 
gliedern für 250, am Feittag im Park für 
50c zu haben. Man fährt mit der Sin: 
coln WAve.:Linie bis Bertean Avenue und 
geht 2 Ylods weilich, oder mit der Xrving 
Part Poul.:Linie bis Meftern Upe. und 
geht 2 Blods nördlich. 

Fin ryeiniiches Woltsfeft feiert ver Ahei- 
niihe Verein am morgigen Sonn 
tag im Grzeljior Barf, Arving Park 
Poulevard, nahe Elfton Ave. Alle Anftalten 
werden getroffen, um den Mitgliedern und 
Freunden nebſt Yyamilien durch Tanz und 
Spiel und andere Yuftbarfeiten eine Reihe 
zenußreicher Stunden zu verjichaffen Der 
Anfang des Tzeites ift auf 2 Uhr Nachmit: 
tags fejtgejeßt, der Gintrittäpreis auf 25c. 

sm Wihfand Grove feiert Der Ddeutiche 
Verein Brinz; Heinrih Nr. 1 jein 
7. aroßes Pilnif und Sommernadtsfeft am 
morgigen Sonntag. Ter Feitausihuß be: 
itebt au3 den Mitgliedern Emma Stamut, 
Präſ,; Auguſte Zieſenhenne, Arthur Ku— 
pfer, Theodor Timmermann, Hedwig 
Hauſſer, Auguſte Henke und Henriette 


Ine Eureka Park veranſtaltet der 
Frauenverein Freundſchaft am 
7. Pitnit und 
Das Feſt beginnt ſchon um 11 
Uhr Vormittags, Eintrittskarten koſten 156 
Ein rühriger Feſtausſchuß wird 
gute Muſik und ſchmachafte Erfriſchungen 
beforgen und den Gäjten den Aufenthalt auf 
dem eftplage fo angenehm mie möglich 
machen. 

Der Humboldt Deutijde Frau: 
enverein iſt mit den PWorbereitungen 
für jein am fommenden Donnerftag im Ex— 
zelitor: Park, an Nrving Park Blpd. nahe 
Elſton Ave., ftattfindendes Pilnit beichäf: 
tigt. Es wird damit ein Preisfegeln ver: 
bunden jein, und der Vorkehrungsausſchuß 
plant außerdem verjchiedene WUeberrafchun: 
gen für Alt und Yung. Die FFeftlichkeit be: 
ginnt fhon um 12 Uhr Mittags. Eintritts- 
preis, 10 Gent3 die Perijon. 

Der Schiller: Frauens Beretn 
beranftaltet am fommenden Donnerftag 
einen Ausflug nad) Curefa Park, Arbing 
Vart Boulevard und Pernard Str, pers 
bunden mit Preisftegeln fir Damen und 
Herren. 8 wird auch fonft noch allerlei 
Pelnftigungen für Yung und Alt bei guter 
Mufit geben. Es ift ein tüchtiges Komite 
an der Arbeit, um dafür zu forgen, daß alle 
sreunde und Mitglieder ji föjtlich amüfi: 
ren, wie 68 ja immer der fall tft bei Ver: 
gnitgungen des Echiller-fFrauen: Vereins, 

Der Southmweit Side Deutfdher 


' Frauenpderein feiert forımenden Don: 


nerjtag fein Pifnit und Sommernadhtsfeft, 


; verbunden mit Preisfegeln und fonftigen Be: 


Henke, die es jich zur befonderen Aufgabe | 


gemacht haben, die Bejucher mit Tanz, 


| dets 25 


Breisfeneln, Wettlaufen und anderen Bes | 


Inftigungen aufs Beite zu wnterbalten. 


Das Felt beninnt um 1 Uhr Nachmittags, | 


der Eimtritt foitet 25 Et8. die Berjon. 


; Samftag Wbend öffentlich 


Pitnif und ZSommernachtsfeft feiern der | 


Ecdhleswig = Holfteiner Sän— 
gerbund und der Schlesmwig-dol:- 
ſteiner Gegenſeitige 

tübungsverein am 
Sonntag in Glm Tree Greve, 
Irving Part Boulevard-Linie. 
beiden beliebten Vereine erwarten 

chen Beſuch, denn ihr Feſtausſchuß ſtellt ge— 
nußreiche Stunden in Ausſicht. Preiske— 
yeln nd andere Voltsbeluftinungen werden 
den Iheilnehmern die Jeit auf's Angenchm: 
ite vertreiben, ımd jelbitverftändlich hat der 
Feſtausſchuß auch für ſchmackhafte Erfri— 
ſchungen in feſter und flüſſiger Form ge— 
ſorgt. Das Feſt beginnt um 1 Uhr Nach— 
mittags, Eintrittskarten koſten im Vorver— 
kauf 2e, an der Kaſſe 530e. 


der 


Vielverſprechend iſt das vom Maſſauer 
Unterſtüßungsverein am mor 
gigen Sonntag in Schart's Grove, 5130 
Yincoln Ave, Ecke Winona Str., abzuhal 
tende Pitnik, verbunden mit Preiskegeln; 
iſt es doch das erſte Feſt, das die Naſſauer, 
ein fideles Wöffchen, fjeit AJahren geben. 
Tas Komite, beftehend aus den Herren Kohn 
Mur), Nic. Nebgen und Andren, gab id) 
die aröhte Mine, diejes Pilnik zu einem 
Krfolg zu machen. ine Muiitfopelle von 
15 Mann wird zum Tanze aufipielen, der 
Ambrojius Männerchor, der Urion und an: 
dere Chöre werden das deutiche Lied er: 
Ichallen Tafien, und ohne Biweifel wird 
freude herrichen. 
tags. Ter Eintritt foftet 25c die Perfon. 


Um morgigen Sonntag beranitaltet der 
Deutſche 
herſtühungsverein ſein 30. Jahres— 
Tilmif. Die Fahrt acht nach Wolfs Grove, 
(derarcen Part, wo Breistegeln und Andere 
Beluftigungen den Ausfiüiglern Die Zeit der: 
treiben werden. Die Züge fahren um 9:30 
und I2 Uhr vom Teerborn Str.:Bahnhof 
eb und halten an 47. Strafe und Stewart 
Lipe., Holited und 40., Wihland und 49. und 
Weftern Ave. und 49. Strahe. Die ganze 
Fahrt koſtet 50 Cents, für Kinder 25 Gts. 

Sein 6. jährliches Basket = Rilnif ver- 
anftaltet der Gljah =» Yothringer 
Fortihrittverein don Nordamerika 
am morgigen Sonntag in Schula’ Garten 
an 12.. Straße und dem Tesplainesfluß. 
Man Fährt mit der Garfield Rarf:Hochbahı 
bis Desplaines Ave, wo Ommnibuffe nad 
dem zyeitplat; bereitftchen. Für $1 Fin- 
trittsgebühr aibt e8 freie Getränke fir Die 
ganze yamiliee Kür Unterhaltung ift be— 
ftens geiorgt. 

Die Groß Park Loge Nr. 9 vom 
Orden der Hermannsjchweftern wird mit 
ihrem Ritnif, das fie am fummenden Diens- 
tag im Erzelfiog Parf abhält, nit nur 
Mreistegeln, fordern aud die öffentliche 
Ainftallirung der Beamten verbinden. Den 
Beſuchern fteht fomit viel Unterhaltung in 
Ausjiht. Tas Feft beginnt fhon um 10 
Uhr Vormittag. Der Eintritt foftet nur 
10 Gent3. Der Feftausihur befteht aus den 
Damen: Katharine Oberbillig, Präf.; Min: 
na Safjer, Vorj.; Emma Schulz, Seltr.; 
Augufte Schuls, Shagm.; Marie Meiers, 
Mathilde Tepe, Lina Frank, Lina Pomper, 
Anna Wurthman, Lizzie Günther, Kathi 
Kalt, Mamie Zimmermann und Chriftine 
Kadom. 

Ser Banner = Mohlthätig- 
teits=- Verein hält am fommenden 
Mittwoch im Erzelfior Park fein jährliches 
Pitnit mit Preistegeln und fonftigen Be: 
Inftigungen ab. Das Peftlomite hat große 
Vorkehrungen getroffen, um den Freunden 
und Mitgliedern einen recht vergnügten 
Tag zır verjchaffen. Der Anfang ift auf 12 
Ur Mittags feftgefegt. Tidets Toften 10c 
die Rerion; Kinder unter 12 Jahren frei. 


Ab ſolute Heilung mer Slutvergiftung. 
Der belannte 606 * iſt jest in Ghicage 
bes „606“ anzutmenden. ermöglicht eö jedem 
mit Blutvergiftung Behafteten fi 
privat und geheim heilen zu Iafs 
en. — Beohtet, dab viele, bie 
ihre Somptome nad alter Bette 
, behandeln lichen, jpäter von ben 
| ſchrecli Na ngen der 
Rrantheit befallen murben, mie 
I Blindheit, Gäbm: Locomotsr 
— - Ytarla, " Gebähtmigiämihe er. 
"Denn Ahr je en Blutvergiftung gelitten habt, 
[det Ihr e8 Eud felber wie Eurer Familie, 
diefen Epeyialiften fofort gu Tonfalticen. Gr 
nimmt die Behandlung in feiner Office vor, 
und Xhr jeid nur Stunde abgehalten. 
Er arrangirt bie en nah Guter Be: 
quemlitelt und zeigt Gud über de Bu 
meife für die Heilung von Blutverg mit 
der neuen rihfigen Anwendung ben Brof. 

CHrlih’s „60 Galvarfan. 


“606” MEDICAL LABORATORY 


lar! u. Ranbolph Gier. (8.D.Ede) 3. ?. 
ingang Vi R.@lart t. Etun, 9 dm. Sr 


Anfang I Uhr Nachmit- 


FleiſchergeſellenUn- 


Unter-—— 
morgigen | 
Endpunkt 
Die | 


zahlrei= | eim und jichert Allen genußreihe Stunden 


Inftigungen für Yuna und Alt, im fchönen 
Loniien-Hain des Altenheims. Daß ven 
Pejuchern einige vergnügte Stunden in 
Aussicht jtehen, dafür bürgt das Komite. 
Tas Feft beginnt um 10 Uhr Morgens, Ti- 
Ets. die Perſon. 

Die neu erwählten Beamten der Treue 
Schweftern = Xoge Nr, 6, Orden der 
Hermannsichweitern, werden am kommenden 
in ihre Wents 
ter eingejeht. Die eier, vorbereitet von 
den Tamen Altvine Spalding, Präfidentin; 
Virginia U. Rullman, Anna Anders, Abol: 
phine Veter, Margarethe Henn und Ymma 
Danpohn, ift mit einem „Drill“ verbunden 
und findet in Mondorf'3 Halle ftatt. Der 
Feitausihur ladet alle Drdensmitglieder 


zu. Kintrittsfarten foften im Vorverkauf 
10 und an der Kafje 25 Kents. 

Fin großes Pitnit mit Preisfegeln vers 
anftaltet vor Jmmergrün- Jyrauen:- 
verein am Sonntag, dem 30. Auli, im 
Furcta Varf. Der Name des Vereins bürgt 
für genußreiche Stunden, ein tüchtiges Ko: 
mite jorgt fir allerlei Unterhaltung und 
rfriichungen, Der Anfang ift auf 3 Uhr 
Nachmittags Ängeiest. Der Eintritt foftet 
25 Gents, 

Der Prinzeſſin Heinrich deut— 
ſche Gegenſeitige Unterſtützungsverein feiert 
am Eonntag, dem 30. Ai, im Aihland 
Grove, Aſhland Ave. und Addiſon Str., 
ſein Piknit mit Sommernachtsfeſt. Zu den 
Beluſtigungen, die der Feſtausſchuß vorbe— 
reitet hat, gehört Preiskegeln mit werth— 
vollen Damenpreiſen und Geldpreiſen für 
Herren, Wettlaufen, Sackhüpfen, Wurſt— 
ſchnappen und Hahnſchlagen. Für gute 
Muſik und Getränke nebſt Eſſen, vom Ver— 
ein ſervirt, iſt beſtens geſorgt. Das Feſt be— 
ginnt um 1 Uhr Nachmittags, Eintritt 25 
Cents die Perſon, die Mitglieder find er: 
furcht, viele Freunde und Betannte mitzu— 
bringen. « 


Die Deutfhe Krieger = Rames 
radjhaft veranftaltet am Sonntag, 30. 
Suli, m Schart’S Grove, 5130 Lincoln Abe,, 
ihr 25. PBilnif. Das Komite hat fid) der 
grökten Mühe unterzogen, um bieieg Som: 
merfeit, weil e5 das Djährige Beſtehen des 
Verein bezeichnet, aum großartigiten aller 
bon Verein beranitalteten®eranügungen 
zu machen. (8 wird ein großes Preisfegein 
um Baarpreife ftattfinden, außerdem iver: 
den für Kung und Alt allerhand Beluftis 
gungen oöranfaltet werden. Wann immer 
in den Iangen Xahren der Verein Vergnit: 
gungen veranftaltete, hat fim ein ‘eder auf 
das Köſtlichſte amüſirt, und ſo iſt es wohl 
beſtimmt zu erwarten, daß das Feſt einen 
zahlreichen Beſuch haben wird. Eintritt 25 
Cts. die Perſon, Anfang Nachm. 1 Uhr. 

Ein Pitnik und Sommernachtsfeſt hal⸗ 
ten die Nord- und Nordweſtſeite-Logen 
des Ordend Mutual PBrotec» 
tion am Sonntag, dem 30. Juli, im 
Elm Tree Grove ın Dunning ab. E3 
wird jedenfall mieder ein großes Weit 
werden, inte in friiheren Nahren, gro 
in Bezug auf die Zahl der Befucer un 
großartig, ma3 das Programm anlangt. 
Der Feitausfchuß hat au diesmal wies 
der für Unterhaltung von —* und 
Klein, ſowie für entſprechende Bewir⸗ 
thung —* getragen, ohne — wer⸗ 
den ſich daher alle Feſtbeſucher nach 
Wohlgefallen amüſiren. Die Irving Park 
Boul.⸗Linie führt zum Feſtplatz, der Ein» 
tritt fojtet 25c. 

Am Sonntag, dem 6. Auguft, findet das 
fährlihe Schweizer Nationalfeft ver Ver- 
einigten Shweizerpdereineftatt, 
und zwar diesmal in dem jchönen; fchatti: 

en Galumet Grove. Auer dem großen 

reiäfegeln > viele Wettfpiele für Kinder 
und Ermwachjene auf dem Programm, auch 
werden die fämmtlichen Schweizer Gefang: 
und Turnvereine ihr Befted beitragen, um 
das Feft zu verichönern. Filr den Abend 
find befondere Borbereitungen getroffen, 
um den Befuchern recht gemüthlihe Stun: 
den zu bereiten. Der Eintritt zum Park to: 
ftet 250 die Verfon. 

Am Sonntag, den 30. Juli, hält ber 
Pfälzer Krauenperein im 
Standard Grove an N. Elarf Str. bon 
Nachmittags 2 Uhr au ein Pilnif ab. 
Preistegeln, Derkmer Wurjchtmtarft und 
viele andere Beluftigungen find in Vor> 
bereitung. Das fFeit mırd abgehalten, ob 
das Wetter günjtig ijt oder nicht, em 
fleigiged Komite unter Leitung der Brä- 
yo Anna Bromann ift fchon Tange an 

er Arbeit, um allen Befuchern — te 
Stunden zu bereiten. Der Eintri toftet 
25 Cents. 

Der CEhHicagoNorthweftern Un: 
terftügungsSperein gibt am Sonn- 
tag, dem 30. Juli, ein Pilnit mit Preistes 
gein im Exzelſior Part. Der Feſtausſchuß 
arbeitete fleißig vor und ſtellt allen Beſuchern 
vergnügte Stunden in Ausjiht. Das Felt 
beginnt um 1 Uhr Nacdmittags, der Eintritt 
toftet 25 Eits. 

An Brand’ Part veranftalten am 
Sonntag, dem 30. Juli, die Bereinig: 
ten Xogen bes Ordens der Chren= 
ritter und Damen von Conf Kounty 
ein großes Pilnik, dejjen Neinertrag ben 


i15.1m2 | Grumbitod eines Fonds zur Erbauung eis 


Abendpoit, Ehicano, Sanıfltan, den 2%. 


nes Heims bilden joll. 

enommenen Belnftigungen gehört Preis: 
egeln, auch für gute Tanzmufit und man 
nigfaches andere Vergnügen, wird geiorät 
fein. Das Felt jelbft jomwohl, twie fein auter 
Btmel werden die Ürdensmitglieder jeden: 
falls in Mafien nach dem Part Inden, 

Der Damenperein Fidelia häit 
am Mitttvoch, 3. Auguft, fein 12. Piknit, 
verbunden mit Preistegein und allerlei Be: 
fuftigungen, im ſchönen ſchöttigen Erzel— 
ſtor⸗Park, Irving Park Blod. und Elſton 
Ave., ab. Das Komite wird ſich die größte 
Mühe geben, Allen, die das Feſt beſuchen, 
gute Unterhaltung zu bieten. Für ſchöne 
Kegelpreiſe ſowie Spiele füt Alt und Jung 
iſt beſtens geſorgt. 

Am Donnerſtag, dem 3. Auguſt, veran— 
ſtaltet der Germania-Frauen, 
derein im Erzeljior-Rarf ein großes Pik— 
nit und Sommernachtsfet. Küche und 
Keller werden beftens beftellt fein, und aud) 
für fhöne und werthvolle Regelpreiie hat 
ein eifriger Feſtausſchuß geſorgt, denn Preis— 
kegeln für Herren und Damen wird einen 
Hauptpunkt des Feſtprogramms bilden. Das 
Feſt beginnt um 1 Uhr Nachmittags, der 
Eintritt koſtet 10 Cents, Kinder unter 12 
Jahren frei. 

Der deutſche Verein Luiſe veranſtal⸗ 
tet am Donnerſtag, dem 3. Auguſt, einen 
Ausflug nach Palos Park (Schützenpark), 
wo Piknik und Preistegeln abgehalten wird. 
Die Fahrt Hin und zuritd koftet 50c, Kinder 
unter 12 Jahren die Hälfte. Um 9:30 Uhr 
wird dom Polk Str.:Bahınhof abgefahren, 
Tidets find bei Frau Emma Stamm, 720 
North Ande., zu haben, 


Die Bella: Donna-LogeNtr. 700, 
Orden der Ehrenritter und -Damen, feiert 
am Sonntag, dem 6. Auguft, in Gbert's 
fhönem Garten, 6658 Ridge Bout,, ihr Pit: 
nit und Sommernadhtsfeft, verbunden ntit 
Preistegeln und allerlei Beluftigungen file 
Jung und Alt. Die Befucer werden zuf 
das PBeft? unterhalten iverden. Mitglieder 
des Orben?, die ihre Abzeichen tragen, has 
ben freien Eintritt, andere Gäfte zahlen 25c. 
Der Feftausfchuß befteht aus den Herren 
Roi. Traub, Broteftor der Loge; 9. Stch- 
ling, Borfigender, E. Giefen, B. Berg, 8. 
Meter, U. Kierig, N. Kafhabowäty und R. 
Samikty. 

Der Ammergrün:- Frauenders: 
ein hält am Sonntag, dem 6. Auguft, in 
Shiwaß’ Garten, 12. Str. und Harlem Aoe., 
fein achtes Pitnif und Sommernadhtzfeft 
ab. Für allerlei Beluftigungen für Nung 
und Alt, jowie für fchmadhafte Koft und 
Getränte hat das aus dei Tamen Sathas 
tine Dunter, Präfidentin; Anna Wehrhait, 
Anna Hlingner und Clife intel beftehenbe 
Komite beften& geforgt. Es bietet Alles 
auf, um den Bejuchern fröhliche Stunden 
zubereiten. intrittsfarten fojten 25e Die 
Perſon. 

Das fünfte allgemeine heſſiſche Volks- und 
Sommernachtsfeſt, veranſtaltet vom Kur-— 
heſſiſchen Unterſtützungs-Ver— 
ein und vom Heſſen-Verein von 
Chicago, wird am Sonntag, dem 6. Auguſt, 
im Exzelſior Park, Irving Park Boulevard, 
nahe Elſton Ave., abgehalten werden. Mit 
dem Feſte iſt ein großes Preiskegeln für 
Herren und Damen verbunden, hübſche und 
nützliche Preiſe kommen zur Vertheilung. 
Fin ertra feines Tröpfchen vom Rhein, be— 
fonders für Dieje Gelegenheit importirt, 
kommt zum Ausſchank, auch werden Die 
verjchtedenen Lederbiifen, die an die alte 
Heimath erinnern, micht fehlen. Für die 
Jugend ſind Spiele und ſonſtige Ueberra— 
ſchungen vorgeſehen, überhaupt wird das 
Komite dafür ſorgen, daß ein Jeder, ob 
groß oder klein, ſich nach Herzensluſt ver— 
gnügen kann. Alle Heſſen, deren Freunde 
und Gönner, ſowie das Publikum im All— 
gemeinen, ſind herzlich willkommen. 

Der Fidelia Unterſtützungs— 
verein Rr. 1 veranftaltet am Sonitag, 
dem 13. Augift, in Neftrams herrlich gele: 
genem Hain fein 6. Piknik, verbunden mit 
Beluftigungen aller Art für Kinder und 
Grwachjene. WBreisichiegen, Kegeln, Wett: 
laufen etc. jtehen auf dem reichhaltigen Pro: 
gramm, und werthoolle Preife kommen zur 
Vertheilung. Das rithrige Komite hat aud, 
diesmal Nichts unterlajjen, was auch dem 
inneren Menichen zu jenem Nechte verhilft. 
Die Rundfahrt nebit Kintritt in den Park 
toftet 50c die Perfon, Kinder unter 14 Jah: 
ten die Hälft, Der Züge fahren um 9:45 
und 11:45 Uhr Vormittags vom Tipifion 
Str.:Bahnfteig der Metropolitan-Hodhbahn 
forwie von Marjhfield Ave. und 52. Straße 
ab. 

Pifnit, Sommerfeft und Preisfegeln ver: 
anftaltet der Oldenburger rauen: 
derein am Sonntag, 13. Aug., im Erzel: 
fior Part. Für Schöne Preife und verfchie- 
denartige Beluftigungen, wie MWettlaufen, 
wird reichlich geiorat, an Unterhaltung twird 
fein Mangel jein. Anfang 12 Ihr Mittags, 
Eintritt 25 Gt8. Die Norbereitungen zum 
Tefte liegen in den bewährten Händen von 
Marie Schwerdfeger, Präf.; Johanıe Bier: 
fiicher, Emma Hefe, Bertha Boldt, Augufte 
Weſtphal und Hedwig Dammener. 

Am Sonntag, dem 13. Angıuft, feiern Die 
Sektionen des Luremburger Bru— 
derbundes von Amerika in Chicago 
zum erſten Male vereint die Luxemburger 
ſKtirmeß. Das Feſt findet in dem bekannten 
Luxemburger Quartier, Eberts und Kart— 
häuſer's Gärten, 6668 Ridge Avenue, ſtatt. 
Es beſteht die Abſicht, in Zutunft dieſes 
Feſt in jedem Jahre zur Erinnerung an die 
alte Heimath zu feiern. Große Vorberei— 
tungen ſind getroffen worden, um allen Be— 
ſuchern einen vergnügten Tag zu bereiten. 
Das Feſt wird, ſoweit wie thunlich, einen 
Luremburger oder deutſchen Jahrmarkt dar— 
ftellen. Schaubuden verjchiedener Art wer— 
den aufgeftellt, heimathliche Nolksipiele und 
Beluftigungen werden vorgeführt; auch wer: 
den andere Attraktionen vorhanden jein. 
Fin gutes Glas Mofeliwein, befonders fir 
dieje Gelegenheit importirt, wird zum Aus— 
ihanf tommen. WUlle deutjchen Vereine und 
Stammesgenofjen find eingeladen. Tas Tyeft 
beginnt um 2 Uhr Nachmittags. intritts: 
farten often 25 Cents. 

Fin Bilnit mit Preisfegeln hält ber 
Welcome Frauenvereinam Mitt: 
woc), dem 16. Auguft, im Erzeljior Bart, 
Mittags 12 Uhr beginnend, ab. Gin flei- 
Biger TFeftausihuß ift an der Arbeit, um 
Allen, Groß und Slein, einige vergnügte 
Stunden zu bereiten. Für Beluſtigungen 
alfer Art, gute Getränfe und Erfrifchungen 
ift beftens Sorge getragen. Der Eintritt 
foftet 15 Gents. 

Die aht vereinigten Togen der Ina b: 
bängigen Ordens der Ehre, 
„Chicago 1*, „Freundichaft 8“, „Fortjchritt 
10%, „Vorwärts 11”, „Schiller 12”, „Cragin 
14*, „Belmont 15° und „Garden City 16”, 
merden am — dem 20. Auguſt, in 
Schart's ſchönem Garten, 5130 Lincoln 
Ave., ein großes Piknik und Sommer— 
nachtsfeſt abhalten. Wettlaufen, Preiskegeln 
und andere Beluſtigungen ſtehen auf dem 
Progtamm, Geldpreiſe bon 85 und 33 und 
andere ſchöne Preiſe kommen zurt Verthei— 
lung. Der Fintritt koſtet 2e, der Feſtplatz 
liegt am Endpunkt der Lincoln Avenue— 
Linie. Die Feſtleitung beſorgen die Mit— 
glieder Edw. Beeh, Vorſ.; Albert Fehler, 
Sek.; A. C. Baumann, Schatzmeiſter; Henry 
Schloſſer, Frank Zimmermann, Chas. Noe, 
Joe Woller, Eduard Liebig, Albert Bittke, 
Albert Bruſer, Hermann Kunkel, Ernſt 
Schmidt, Paul V. Rolland, John Stein, 
Geo. Koch, Agathe Liebig und Rudolf 
Grenz. 

Im Exzelſior Park findet am Mittwoch, 
dem 28. Auguſt, das Piknik des Leſſing— 
Fraunenvereins Nr. 1 ſtatt. Es iſt 
mit Pteiskegeln verbunden, und auch ſonſt 
iſt ſeitens des aus den Damen Marie Roſe, 
Präſidentin; Barbara Hanſel, Bizepräſi— 
dentin; M. Glitzel, Friederike Kori und C. 
Tank beſtehenden Feſtausſchuſſes Alles ge— 
than worden, was zur Erhöhung der Feſt⸗ 
freude dienen fann. Das Feſt beginnt um 
12 Uhr Mittags, Eintrittskarten koſten im 
Vorverkauf 10 Cents, an der Kaſſe 15 Ets. 


— Was iſt Ironie? — Wenn ein 
Drabtfabrikant keinen Drabt bat. 


Au den in Aussicht 1 


ver nn 


Blutvergiftung geheilt. 


bis 1. Auguſt 


Ich mache dieſe ſpe— 
zielle Offerte beſonders 
für die Arbeiter, welche 
die hohen Preiſe, welche 
andere Aerzte fiir die 
Anwendung dieſer wun— 
dervoſlen neuen Entdeck 
ing 606 verlangen, nicht 
obezahlen können. Wenn 
Ihr an Bluttranlheit, 
altem Hautleiden, Wun— 
den im Munde,Geichtit: 
teen an der Zunge, abichälenden Händen, Rhrus- 
masiemus leidet, jeßt habt Ahr eine großartiue 
Gelegenbeit. Kommt fofort, Wartet nicht bi 
auf die legten Paar Taae dor Nblauf der Of: 
ferte, denn diele Männer merden fich diefe Auts 
tue maihen md meine Dffices  jtberfüllen. 
Männer, beventt, wenn Ahr das 605 bon mir 
nehmt, erhaltet Ihr es bon einem erfahrenen, 
suberläfftgen, aefhidten Cpezialiften, und es 
wird Euch richtig, wilfenicaftlich berabfolgt. 
Ronfuliation frei. Kommt ımd laßt Euch über 
Euren Fall Nusfunft geben. 

Wenn Ihr dor Monaten oder Jahren an Blut» 
franfbeit gelitten habt und nad dem alten Ey» 
ten bebandelt wurrdet, aber tinmer nod eitte 
Epur von Gift in Eurem Blut ift, To feid Ahr 
erade die Leute, zu denen ich ſprechen will. 

Inmt au mir und laßt mid Euch) beilen, 
Epredttunden: Täglih don 8 Vorm, bis 6 
Abends; Montags u. Donneritags bon 8 Norm. 
bi3 9 Abends; Sonntags 9 bis 12. Chicago, JA. 


Dr. FLINT, 322 $. State Str. 


zwiſchen Jackſon Blod. und Van Buren Straße, 
gegenüber Rothſchild & Co., 2. Floor. 


Dikhrige Erfahrung. 


Gerieth ins Gedränge, 
Detektive von einem Mohrenpaar übel 
zugerichtet. 


» Mährend gejtern Abend in einer 
Gaſſe ſüdlich von der 25, Straße, zwi: 
Then State und Dearborn Straße, ein 
Neger und eine Negerin mit einander 
zantten, fam der jtädtifche Detektive 
dert. Er mifchte fich ein und machte 
Ihlieglih Miene, die Streitenden zu 
berhaften. Die waren aber damit nicht 
einveritanden. m Nu hatten fie fich 
geeinigt, und mit vereinten Kräften 
fielen fie über TFibgerald her. Das 
Frauenzimmer ergriff ein zur Hand 
befindliches Brett und verfette Fitz— 
gerald damit ein paar Hiebe über den 
Kopf, da er bemußtlos zufammen- 
brad. Der Polizift Harris, von einem 
Stnaben auf den Vorgang in der Gaffe 
aufmerffam gemacht, fhüßte durch fein 
Hinzufommen den übel Zugerichteten 
bor noch ärgeren Mifhandlungen. Er 
nahm die Mohrin gefangen, während 
der Mohr fich der Verhaftung durch die 
Flucht entzog. Die Verhaftete wird 
fi im Stadtgeriht auf eine Anklage 
megen Körperverlekung zu verantiwor- 
ten haben. Gie heift Lottie Brown 
und wohnt Nr. 15 W. 25. Straße. 
Yibgerald ift nach dem Wesley Ho- 
Ipital gefchafft worden, mo e& ich 
zeigte, daß feine Schädelwunden nicht 
gefährlicher Natur find. 

—— 
Verirrte Kinder. 
Mutterlofe Gefchwifter laufen von Haufe 
fort bis nadı Evanjton. 


AU Dr. Franci3 W. Horan in 
Evanjton gejtern Abend in jeinem 
Kraftwagen an der Kreuzung von 
Ridge Ave. und Central Str. vor: 
überfuhr, erblidte er zwei bitterlich 
meinende Kinder, die einander bei den 
Händen hielten. Er nahm fie zu Jidh 
in den Wagen und brachte fie zur Be= 
zirfömahe, mo man die erfcehöpften 
Kleinen mit Speife und Trank er: 
quidte. Sie heigen Sofeph und Rofie 
Enmich, find 8 und 9 Jahre alt, und 
ihr Vater, ein rbeiter, mohnt im 
Haufe Nr. 1262 Augufta Straße. Die 
Mutter ift tobt. Die Gefchmifter, fich 
feldjt überlaffen, maren geftern von 
Haufe fortgegangen, hatten fith ver: 
irrt und maren fchließlich bi3 nad) 
Evanfton gefommen. Die dortige Po- 
lizei übergab jie der Kinderheim-Ge- 
jellfehaft, melche den Fall dem Aus 
gendgericht vorlegen wird. 

— ——— ——— — 


Eommer-Erfurfionen mit Der 
Nidel Blate Eifenbann, 


Nah New Hort und zurüd, $27.00. 
Nach Boston und zurüd, 526.00. Nies 
drige Raten nad anderen öftlichen 
Punften. Zum Verkauf täglich bis 
zum 30. September. Xiberaler Reife- 
aufenthalt. Stadt Tidet-Office: 66 


Weit Adams Str. Tel.: Central 6172, 
j113,19,22,25,28,31 
— —— — 


Variete⸗Voltsgarten. 


Eine vortreffliche Künſtlertruppe iſt 
augenblicklich in dem Variete- und Speziali— 
täten-Theater Volksgarten, 715717 Weſt 
North Ave., engagirt. Frl. Betty Violette 
iſt eine ausgezeichnete Vortragskünſtlerin 
mit wundervollen Kabarett-Stücken; der 
brillante Geſangs-Humoriſt Willy Schaff, 
vom Milwaukeer Pabſt-Theater, iſt gewon— 
nen worden, und auch Frl. Marie Gebhard, 
eine gute Wiener Lieder- und Konzertſän— 
gerin, iſt wieder engagirt. Eine ausgezeich— 
nete Abwechslung in dem Programm wird 
durch den unübertrefflichen Parterre-Akro— 
uaten, Hand- und Kopf-Equilibriſten La— 
deur geboten. Herr Adolfy Hertel iſt ein 
ausgezeichneter Karakter-Komiker. Ferner 
wird von dem Spiel: und Verwandlungs— 
Duettiſtenpaar Adolfy und Betty Hertel 
Unübertreffliches geleiſtet. Heute wird die 
urkomiſche Poſſe Holz und Block⸗ gegeben. 
Morgen 2:30 Matinee; Eintritt frei. 


— —— — 


Tiroler Heimath. 


Ein ſchöner kühler Platz in den heißen 
Sommertagen bietet ſich dem Publikum in 
der Tiroler Heimath, 729 North Ave. Ein 
niedlicher Sommergarten ſteht den Gäſten 
zur Verfügung und damit ſie ſich bei gu— 
ten Erfriſchungs-Getränken noch behaglicher 
fühlen, veranſtaltet der Wirth jeden Abend 
und Sonntag Nachmittag Zither- und Ge— 
ſangs-Konzert, in welchem die beliebten Ti— 
roler⸗Sänger Sutterlute auftreten. Für 
Biene reelle Bedienung verbürgt fich der 

irth. 4 

— —- —— 


Relie Soufe, 


“ 

Das Seifertfhe Trchefter im Relic Houfe 
wird morgen nachftehende Stüde fpielen: 
Marſch „Karneval = Mädchen“, Snyber; 
Duverture zu „Mignon“, Thomas; Mor: 
genblätter- Walzer, Strauß; Ländler, Bohm 
(Violinfolo, Herr Seifert); Auswahl aus 
„Ser Freifhüg", Weber; Lied „Zi N had the 
World to give yon“, Frl. Lorigue; Auswahl 
aus „Little Mik Yirit",Hennerberg; Spinne 
lied, Eberbarbt; Rollende Wogen, Rennid. 


Philipp Fitgerald des Weges gefchlenz | 


mn ru 


Juli 1911 


TodedtFAk. 


6% —* 
Nocſtebend veröffentlichen wir die Ramen det 
Feutſehen. über deren Tod dem Gelundheitdamt 
5 ® Meldung Angina: 


Groß, Häreh, 37 3%; 550 W, 13. Str. 

Septe, Emtliy, 17 3.; 1642 dion Sir, 
Hoehlina, Deutb, 79 3.5, 1251 Seharstet Sit. 
Kamm, Edward, 38 3: Dendet, Cold. 
Kübler, Charles, 53 N.; 5420 QLazaue Etr. 
Kewitz, Archie, 22 3.: 8048 Chauncch Abe. 
stochler, Hermann, 73 N 4162 N. Center Ude, 
Mamer, Elisa, 03 3. 629 N. 51. &otırt. 
Deiterreicher, Paul, 11 X3.: 114 W. Dipifion 
NRadd, Baul, 34 N.; 1836 Cleveland Ave, 
Schmidt, Ian, 79 X: 111 &, Ontario Ei, 
Zuld, Martba, 60. 3.; 7150 Carpenter Str. 


— —ñ— — — 
Scheidungsklagen. 


wurden eingereicht von: 

Mary gegen Joſeph Buckley, grauſame Be— 
en Elizabeih gegen Joſeph Kozat, Ver— 
laſſen; Bertha gegen John H. Smnith, Verlaſſen; 
Joſefine gegen Bedrich Zak, Verlaſſen; Gabrieln 
egen Mätei Hlavricka, Verlaſſen: Ellen gegen 
Daniel Shea, grauſame Behandlung; Joſeph ge— 
gen Pauline Danitz, — Ramonga gegen 
Andrew J., Mertes, Verla fen: Mesley gegen 
Anna Bohnfon, Verfaffen; tin gegen Morris 
Bursfdp, avanfame Wehandlung; Francis gegen 
Guftaba Anderfon, Trunkfucht; Karl gegen Ethel 
Zimmermann, Ehebruch; Roger %. aegen Zaurtı 
Nugg, Ehebruh; Charlotte gegen Charles Me 
$ranne, Trunffucht; Florence gegen Benjamitt 
M. Brinflev, unaujame Behandlung; Nefie 1% 
gen Wojeich Wi cahnstt, „araufame Behand» 
lung; Dora gegen red Schmidt, Trumtincht: 
Ethel gegen Henr danfon, Ehebrud; Mary 
gegen Adam Nitäbett, araufame Behandlung: 
Lonife gegen Eben PB, Dotr, aräufame Behands 
‚lung; Weaggie gegen Dufe Wels, Verlaffen. 


— — — 


wurden ausgeſtellt an: 

7312—14 Lowe Uve., 2sitöd, Badftein Wlatgebände, 
dran George, 100. 

25 Of 8. Stri, I⸗eſtöck. Badſtein⸗Anbau, George 
Dobin, KW. 

IWOG-US Indiana Ave, 2:Höd. Badltein Lebens und 
wlatgebäude, Herbert Kones, 8000. > 

5 SS. Aberdeen Etr., Isftöl, Frame⸗ſteſidenz, 
W. Me. Yurfe, 1950. 

1515 Millard Mve., Heftöd. Badſtein Flatgebäude, 
Sam Kaplan, 311,000. 

4343 ©. Wbipple Str., Ue⸗ſtöck. Frame⸗MReſidenz, 
Edwin "Clarke, 8160. 

4518-20 Woodlamın Yve,, Isftöd. Badftein Garage, 
Arthur Meagher, 81000. 

249 N. Mosert Stel, Sſtöck. Stuklo⸗Reſidenz, ©. 
SH. Koppel, 83000. 

AN MW. 12. Str, Iftöd. Badftein Yabens und 
Slaigebiude, 8. Nihonana, $37,000. 

525 Strong Str, AIbasftöd. Franıe- Wohnhaus, 
W. B. Eldred, 51250. 

24313739 Weit 47. Place, 154⸗ſtöck. Frame⸗Cot⸗ 
bage, K. B. Janovsky, 81000. 

325 Wood Ztr., Ubeſtöci. Frame⸗-Cottage, Sam 

Vaclav 


Deniels, *8100. 
925 S. Hoyne 13⸗⸗ſtod. Cottage, 
Soltis, 81000. 
5349 Lincoln Str., 2eſtöck. Frame Flatgebäude, J. 
Janda, WNNo. n 
4621 S. Robey Str., 2⸗ſtöck. Frame Flatagebäude, 
Mike Soltis, 8200. 

1532 S. Trumbull Ave, 3⸗ſtöck. Backſtein Flatge⸗ 
bäude, J. Bromirftein, $11,000. 

5738 Glizadeth Str., 2eöf. Frame Flatgebäude, R. 
Pucks, K3000. 

46238 31-3 N. Clarf Str., 2:itöd. Bad: 
ftein fFlatgebäude, James Biddermann, 25,000. 

8313 Beoria Str., 1Yasttöd. Frames Wohnhaus, Little 
x Sich, K1500. 

8300 =. Peoria Str., Ida-ftöd. Yrame-Mohnhaus, 
David LVittle, KH. 

259 Beach Ave., 2⸗ſtöck. Backſtein Flatgebäude, Carl 
Lander, 560. 

729 Alma Ave., Ub⸗ſtöck. Stutko⸗Reſidenz, Arthur 

1:jtöd, Baditein-Anbau, 


Smeeton, $22W. 
4 . 
Baditein Flatgebäude, 


Upe., 


1619 &. Spaulding Wbe,, 
Youis Antet, E50. 
1544-165 Turner Ave., 3-ftöd. 
H. Rabinovitz, 5,000. 
914 S. Haälſted Str, leſtock. Backſtein 5e0 Theaters 
gebäude, Sam Kefiel, KO. 
65 Berenice Ave., 1:ftöd. Frame: Wohnhänfer, 
x. Yindquift, jedes $1500. 
4-15 W. Divtiion Etr., 2-ftöf. Wadftein Kaden- 
gebäude, W. D, Kerfoot, 33000. 
38-15 Stewart Ave, 2eftöd. Baditein Lagerhaus, 
Yint:Reft Company, $A00, 
1113-15 Weitern Ave., I:ftöd. Barltein Wertitätte, 
Iſage Artinsky, 6000. 
1218 ©. Spanlding Wve., 3:ftöd. Badftein Flatge— 
bäude, Tora Yiebermann, $10,000. 
13165 N. Weitern WUpe., Asftöd. Haditein Laden: und 
hrtgebäude, Morris Yevine, $10,000. 
0 W. 54. Place, 2-ftöd. Wadftein Flatgebüude, J. 
W. Emmet, 000. 
328 Sherivan Road, 2ſtöck. Backſtein-Reſidenz, 
Thomas J. Webb, 812,000. 
4926 Gampbell Ave., Zzitöd, FramerRefidenz, Wil: 
liam Friedrich, $1600, 
1629 37. Place, 2:ftöd. Baditein fylatgebäude, Uns 
drem Kubla, 33000. 
3293-55 Evergoreen Aven 2ſtöck. Backſtein Flatge⸗ 
bäude, John Chriſtianſon, 35000. 
112-707 ©. Sallted Str, Zeftdd. Vaditein late 
gebäude, Mi. KFidemann, jedes, 4500. 
7417-25 N. Clark Str, ſtöd. Backtein Apart⸗ 
mentoebäude, IJ. W. Nies, 80000. 
2501-03 Didens Mve., 3eftöd, VBadftein Flatgebäude, 
O. Hanſen, KI8,000. 
2222 Rbine Str., 2sftöd. 
Krachowsky, KEIM. 
BR Chicago Ape., 1-ftöd. Baditein 
Yadengebände, Mray & Sons, 48000. 
3102-04 Diverfey Ane., 2oſtöck. Bachktein Flatge⸗ 
bäude, 9. Berner, K500. 
EITN. 3. Ave., 3⸗ſtbck. Backſtein Flatgebäude, J. 


Zrum, FROM, 
1:ftöd. Badftein- Mohn: 


Badftein- Anbau, Mar 


1155357 ©. Valifornia Ave., 
haus. Ihomas Gafjidy, 3000 
haus, Louis Johnſon, $3,200. 

1020 %. 51. Court, 2⸗ſtöck. Hols Flats, Albert 
Bender, $3,200. 

2320—22_ NR. 41. Ave. 14ſtöck. 
tages, William Zuetell, $3,600. 

717 Sbolto, Str. A⸗ſtöck. Backſſtein Anbau, L. 


Lamona, 82,600. 
1438 —40 Hollywood Abe., S2.ſtöck. Backſtein 
Nathan, 812,000. 


Apartments, X. 
3221-— 25 Srbing Bart Blvd., 2:ftöd. Backſtein 
Läden und Flats, &. B. Moore, $15,000. 
1837 ©. California Ade., 2:ftöd, BaditeinWkopit- 
baus, DB. Durffel, $4,200, 
1812 Stimball Ave., I:itöcd. Holz Cottage, Joun 
Khauift, $1,500. 
2855 M. Kedzie Aven 2⸗ſtöck. Backſtein Flats, 
C. D. Nelſon, 34000. — 
1535 Glenlate Aven 2töck. Holz 
Frau Lender, 32,560. 
6100 Langley Abel, 2ſtöck. Backſtein Flats, El— 
mer Rinden, 86000. 
10408 Lowe Ave. 1ſtöck. Holz Wohnhaus, 5. 
F. Miller, $2,500. 
60700 N. Wionticelo Ape,, 2:ftöd. Backftein 
Flats. E. C. Ward, 84,800, 
40. Place, 1:jtöd. Holz Wohnbuns, M. 


Altmann, $2,100, "04 
2-ftöc. Flats, 


148 R. PrairieAve., 
&. Sones, $6000. 
1454 armen Pve,, 2ltöd, Backſtein Flats, 
Calqhan, $6,200. 
2633 Daddon Mde., 3eftöd. Badttein Flats, 
Redmann, $10,000. 
1945 N. Fairfield Aven 2⸗ſtöck. Backſtein Flats 
John Stubobu, $10,000, 
36425 7549 Ogden Ave.Leſt. Backſtein Poſt. 
gebäude, D. Everdain, $15,000. 
10120, Lowe Ave. 1ſtöck. Backſtein Wohnhaus, 
William Ebert, $3000. 
5359 Aberdeen Etr., 2:itöd. Padftein Laden, 
Annie Bennfen, $5,500, 
11303 bon Ape.,. 1:jtlöd. Holz Wohnhaus, ©. 
Emanuelfon, $1000. 
1058 N. Bart Ade., 1-ftöd, Baditeinlats, Wolft 
Bros., $2,500, 
6101-09 South Part Mve,,. 2-ftöd. Badftein 
Läden und Klats, Thomas Bedett, $30,000. 
1317 ®%. 51. Str., 1-Mtöd. Baditein Bufak-Ctod- 
wert, 3. Echliste, $1,300. 
4740-—42 Racine Ade., 1:itöd, Badftein Färh: 
haus, Hermanır Kean, $1,200, 
4408 ©. Sampbell Ape., IYeitöd, Holz Cottage. 
Julius Schealer, $2,100. 
3618 3704 N. 65. Ave,, 1-ftöd, Holz Mohn- 
baus, Koejter & Zander, $1,200. 
4919 Irving Bart BIvd., 1-ftöd. Hola Cottage, 
Barbara Rhein, $2000. 
1620 N. 47. Abve., 1:ftöd. Badftein Anbau, Se- 
bajtian Bates, $1,200. 
4714 Wafhington Blvd., 2ꝛ⸗ſtöck. Backſtein Flats, 
Frant Anderſon, 86000. 
4124 N. Paulina Etr., 2-itöd. Baditein Wohn- 
haus, Hench Bad, $5000. 
2114 Yugufta Str., 3-ftöd, Badftein Flats, P. 
C. Beterfon, $5000. 
6601-—03 Bilhop Etr., 2-ftöd. Baditein Ylats, 
A. Nemgren, $14,000. 
3431-33 N. Whiple Str., 1-ftöd. Paditein 
Zweigſtation, Kommontwealth Edifon, $23,000. 
4740-42 Racine Ade., 1-ftöd, Baditein Läden, 
Hermann Kean, $7000. 
43416 N. Robey Sir. 16ſtöck. Backſtein Wohn⸗ 


Holz Cot—⸗ 


Wobhnhaus, 


Holz 


‚ 


Männer! 
Ronfultirt Br. Weintraub. 


Den zuverläffigen und erfolgre Spezialiften 
Heiner teine Patienten pri ine Hehe 
Etablirt feit 20 Jahren, 
Denn hr die Oerge ber undheit verlext 
abt und jeid Euch einer beftändigen gehrung 
ures Körpers bewußt, fühlt fhwad, niebera® 
lagen, y geiftig ober Törperlich 
ab und fhlimme Träume habt. Dr. MWeins 
traub8 Bebandlung befeitigt bie 
Qebendfraft, vertreibt die Schwä 
»Eure Nerben und Organe ftarf, 
frifde und Nervenftärle wird f 
nern auchgeneben: 
le beſte Behandl und 
qhnellſte Seilung Tebem 
anken Manne garantiti. 
Bluwergiftung, Wunden, Geſchwüre 
iene Drüfen, Zebrungen, Nieren, Blafen- umb 
alle Urinleiden und ihre Komplifationen 
Such miffenfhaftlige und birete Metbobeii. 
Obige Krankheiten feit ben lehten 20 Ja 
ur Spezialität madend N det —— meines 
eis und Gneraie: ekbalt Kalle 18 Tanı 
anze ; a e ne 
Ale, welde ber QTüchtigleit be3 Yamilienarates 


trogen, 
„606”, . Eprli 
PR ber Inlias — Behandlung 


Roniultation frei. — @predfinn Montant, 
8 d 
un —— 7— er 


"Dr. WEINTRAUB 


211, 
e Bldg.), 
Sagen 


ebrungen dei 
e und ma 

t, Zeben 
aden Mäm 


eſchwol⸗ 
eheilt 


Bruchbander 


— und — 


Leibbinden 


— bon nur erfahrenen Bandagiſten, And garantirt, und unſere Fabrikpreiſe find 
de nie Heften. 


teß elaftiihed Band, bapb 


Sure elaitiihe® Band, einfeitig, Dan. ..ur...-» 


Gutes 


Elaſtiſche Knie-Stuücke, Baumwolle 


Elaſtiſches Knie-Stück, Seide 


elt, von.... ..... 
utes Stahlband, einſeltig, von.......* 
tahlband, doppelt, von. ............. 
Gute Leibbinde, Vaumwolle, von ........... 
Gute Leibbinde, Seide. von 
Elaſtiſche Strümpfe bis Knie, Baumwolle......82.00 
Elafttige Strümpfe, HiB Kerle, Seide ...... 


ker Hr bnentbh rer 


ri 


aufwärts. 
1.25 aufwärts. 
1.00 aufwärts. 

00 aufwärts. 
2.00 aufwärts. 
3.25 aufwärt®. 
nach Maß gemacht. 
nach Maß gemacht. 
nach Maß gemacht. 
nach Maß gemacht. 


0.75 


3.00 
1.75 


...0+ 


und alies attbere in diefem Made au niebrigtten Fabritpretſen. 
Herr Y Lord, unfer langjähriger 22* — 2 Jahre an State 
€ 


Str. — erjucht alle feine alten Bekannten, ihn w 


er bei uns zu beſuchen. 


Dtfen tägfi DIE 9 hr Abends. Sonntags 9—12, 


Hottingers Truss Factory, 


801-803 MILWAUKEE AVE., ECKE CHICAGO AVE, 


Schfter Stud, 


Nehmt Elevatar 


801-803 Milwaukee Ave. 


Ecke Chicago Ave, 
Freie willen: 
ſchaftliche Un⸗ 


terſuchung der Angen. Genaue 
Anmeſſuug von Brillen und 


Augengläfern. 

Augen einzeln geprüft, 
irgend ein Mangel der 
kraft durch ein paffendes 
auf den Normalpuntt 


die für fertige. 


Bankerotterflärnngen. 
Um Entlaffung don ihren 
fuhen im Piltriftsgeriht nad: 
James E. t. 
land: Verbindlichkeiten 81,060.87, 
4235.92; Willlain WM. Taylor. 
Roland Hardy, 4040 W. Madifon ( 
bindlichleiten $3,180; Beſtände #250. 


—. — 


Marktbericht. 


Chicago, den 2. 


und 


Seh⸗ 
Glas 


erhöht. 

Unjere Preiſe für auf Be— 
ſtellung gemachte Brillen und 
Augengläſer ſind niedriger als 


Verbindlichleit:n 


Hurft, 228 Neawi® GStr., Blue 38— 
Peftänd” 


Eir.; Vec: 


Juli 1911. 


(Die Preiie gelten mar für den Großhandel.) 


Getreide und Heu. 

(Baarpreife.) 

Winterweizen, Nr. 2, 

Nr. 3, rotb, AUu-—Böähe; Nr. 
ic; Ar, 3, hart, SI-Böhar. 


Yrühbjahbrsmweizen Nr 3, 89 Me. 
weiß, 
2, gelb, —— 60; M. 3. 


Mals, At 2, Nr. 2, 
6534c; Rr. 
60; Nr. 3, Wei, Hör; 
He Ned Te 


Hafer Nr 2, Ai Nr 2, 


Gare; 
Nr 


Nr. 3, 4%; Nr. 3, weiß, I2—hie; 


roth, Bi⸗—840; 
—A hart, 86% — 


Gr 
643⸗ 
3, gelb, 


weiß, 4212-4341; 
Kr. 


4, weiß, al-4Ie: Standard, 42a--A24e. 


Noggen, Nr 2, 8; Nr 3 TI-TRc; 
-—Tie. 
Gerite 


&0c; „Bereeninas”, 58c. 


Mehl. „Winter Batents”, 84.20-44.35 das 
Roggenmenl, $4.10-M.35; Minnejota Hard Pa: 
31.49-41.30; 


tent, „Straight Export Bags“, 
beſondere Marken, 85.20, 
Heu (Verlauf auf den 
Timotbb, $25.00--826.00; Nr. 1, 
beftet Prairie, $20.50-—$21.00; Nt. 


Seleiien). 


Zimotdby: Samen. Gountey Kot, $900— 
813.00. 


Kleefamen. 
Del, 
Standard, weiß, 150...0-eonesonn0.0.d 
Headlight, 175 ........ 
Smne 
Mihigan Teit .. 
——— 
Leinſamen-Oel, roh, per 5 
do., gereinigt, 
Terpentin 


9 
der J 


Schlachtvieh. 


Rindpieh. Gute bis ausgeſuchte 


Sorte, 85.2 86. 2; gute bis 


Nr. 


„Malting“, $L.0-$1.15; „Miring“, 8— 


4, 


dab; 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Beites | 


22.50--824.00; 
1, $19.00-- 
820.00; Nr. 2, $15.00-—$18.00; Padheu, $7.00- 
38.0. 


„Country Lots“, 39.00-$15 50. 


Rinder, 
36.27-71.00 per 100 Pnund; mittlere bis gute 
ansgejuchte 


10 his 12 


Kühe, H.0-B5.55; gute did ansaejuchte Kälber, , 


37.00-88.00; 
&5.10. 
Ehweine Gute bis 
6.508675 per 100 Pfund; gute 
uchte (zum VBerfandti, 86.6586. 80; 
bis ausgeſuchte Fleiſcherwaagre, 


Bullen, Fleiſcherwaare, 


22.50-33.00. 


Schafe. „Range Wethers", per 100 Pfund, $3.50- 
29.27-54.00; 


„Native Gives“, 
84.750 4x6. 00; 


Moltkereiprodutte. 


1.25; 
Dearlings“, 
$6.23-$7. 


„Native 


Butter— 
„Creamery“, ertra, das Pfund.. 
Nr. l, das Pfund αα 
Ne. 2, das Pfund — 
„Dairies“, extra, das Pf 
Me. 1 DRB BERND. nennen 

Pfund 

Bund. sooouscse 


0.28 


das 
dus 


„Ladles“, 
Packwaare. 
Ei e x— 
Gemiſchte Waare, ohne Abzug von 
Verluſt, per Dutzend (Kiſten zu— 
do. GKiſten eingeſchloſſen)... 
„Firſts“, das Dutzend............ 
Frtras“, das Duͤtzend.......... 
Käſe— 
Rahmläſe, „Weſtern“, 
„Poung America“, das Pfund... O. 
Saiſies“, das Pfund............ 0.13 
Brick, daß Pfund 
Schweizer, das Pfund. .......... 0.12 
Limburger, neu, das Pfund. ..... 0.11 
Geflügel und Kalbfleiſch. 
Geflügel (lebend)— 
Hühner, tas Pjund..... z........ 
„Broilers“, ee 
Truthühner, das Pfund. ...... 
Ganſe, das Pfund. 
Enten, das Pfund.............. 
Gefluügel (Eüblſpeicher) - 
Hühner, das Pfund-............. 
„Broilers", das - Pfund.......... 
Truthühner, das Pfund.......... 
Haähne. das Pund......... 
Kälber (geſchlachtet ⸗ 
50 60 Ir. ewicht, das Pfund 0,07 
6— 8 Bid. Gewicht, das Pfund 0,08 
S—-100 Bid. Gewicht, das Yrund 0.09 


Gemüfe und friihes Obft. 
Aepfel. neue, pet Buſhel. .......... 
rn die Kilte.... . io. 
tangen, die Kifte.... 
Grape Fruit, die Kifte. 
Ananas, die Kifte 
Piirfiche, der Buſhel. 
Blaubeeren, die Grate. 
Setaen; 16. Diuatil....154n000000an 
Rotbe Himbeeren, A Pints......... 
Schwarze Himbeeren, Quarts.... 
Vrombeeten, 24 Quaxis.............. 
Johannis beeren, 16 Qugris re 
Ralifornia Gems, Die ite ....... 
a die Garladung......1 
Gurten, Das Pudend.............. 
Braut; BE: AIR. 
Grüne Erbien. der Ead.ıccueerenece 
Blumenkohl, die Sifte. ...... 
Sellerie, Die Hiftercoueusoouonnnnce. 
Grüne Biviebeln, das Bündchen 
Kopfialat, der Fübel... 
Blattjalat, Die Hiflerucsnencnanuncee 
Meerrettig, Dusend Etangen...ucc. 
Rothe Nüben, die Kifte.. 
Mohrrüben, die Kifte 
Rettige, das Hundert 
Spinat, der Jübel.. 
en aba ee 
eterfilie, gen ndchen. 
Gurleheit.. DR nern nenne 
Rüben, das Hundert. .... 
Süßforn, der 0.25 
8 —— Nat ‚ 
ne mittböhnen, die Kiepe,. 1.0 
—— Kr rel 1 fb. . 
rogene nen, auserlefen.... 2, 
Rothe Rierenbohnen zareeenenuee 3» 


Rartoffeln, neue, Das Wab..........4 
— — 


so220 — 
— —— 


ET} 


...... 


............. 


urn neben iedin 


bis 


$1.75-- 


ausgeſuchte Pökelwaare, 
is ausge— 


MILWAUHEE Av£' 
—— (OR. CHICAGO AVE. 


Zormz,dird* 


Bruchbänder. 


Einfach und doppelt. 


— — 
> 


und Unbeque ale —5* —— ae 
auemlichfeiten. nſexe Bru 
bänder ſind die billiaften und — 


Behlkes Deutſche Apotheke, 
175 Süd State Straße, Ecke Peck Court. 
Alte Nummer 441 S. .State Stri 


WORLD’S MEDICAL 
INSTITUTE, 


39 Adams Strasse, Zimmer 60 
gegenüber der Hair, Dexter <uilding. 

Die Aerzte diefer Anftalt find erfahrene bemt« 
fbe Cpezialiiten und betrachten es ala eine 
Ehre, ihre leidenden Mitmenfchen fo Ichnell mie 
möglich don ibren Sebrechen zu beilen. Cie bei 
len ariimdlich und unter Garantie alle geheimen 
Kranfbeiten der Männer, sranenleiden ut) 
Menitruationsftörungen ohne peration, GHant« 
franfpeiten, verlorche Mainnesfraft ete, Opera 
tionen bon erfter Alaife Overateuren, file rad.» 
tale Heilung don Vrüchen, Krebs, Tırmoren, Püs 
ricoeele etc, Romjultirt uns Sebor Ahr heirathat, 
Menn nötbig, plaziven wir Tatienten in unfed 
Nrivathofptiai. Franen werden don Frauenatid 
(Dame) behandelt. Behandlung infl. Medizinrig 


Nur Arei Doeilard 
er Monat. — Schneidet dies au. — Ctunben? 


Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends: Sonntaa. 
dr NRormittags. 


Kommt zu und auerft. 
Mühe 


— — — 


HEUMATISMU 


Ab ſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatic Cure. 

Viele Jahre im Markte. Tauſende von Het⸗ 
lungen. Keine Fehlſchlage. In der ganzen Welt 
beriauft. Die ſchlimmſten Fälle geheilt, von ir⸗ 
gendwelcher Urſache und ganz aleich wie lana⸗ 


iſdon beſtebend. Freies Buch über Heilung von 


mittlere 


Rh. 
g% bis ausgefuhte Ferkel, B.75—$0.50; Eber, 


„Fed 
Lambs“, 


—024 
0.20 
0.19 
0.22 
0.20 


das Pfund 12h 


sbän-. 


SESsagSassasaseuu: 


| 


blilobiil 


bed 
3354 


blond b. 
aus & 


4:05 


i ot % u. mefti. 10 


Aheumatismus, und Zeuaniffe. 


Scnraae’s $1,000,000 CURE 


. und biter Ave. Chicage, 
Clart Sir. und Webite 22ot bofadi® 


— — 


iD 
& Co.; 
b Sptifer. 215 Vearborn Str. 


Genaue Unterfuhung bon NHugen und Anpafe 
ten bon Slälern für ale Mängel der Sehfraft, 
Ronfultirt uns bezüglih Eurer Mugen. 


BORSCH & CO. 215 Denrborn Str. 
I5feb,dinofa& gegenüber der Boit-Dfficts 
— —— — — —— — — 


— 


Der Grundeigenthumsmarkt. 


Folgende Grundeigenthums-Uebertragungen in 
der Höhe von 31000 und darüber wurden amt⸗ 
lich eingetragen: 

Park Ave., Nordiweitete Gantpbell, Sitdfront, 98 bet 
9; John Davijon an Sarab Eham, K30M, 

Sıcramento Ave.. 190 F. ſüdl. yon Fillmore 
Etr., Weftfront, 25 bei 125; Nrac ESider u 
And. an Kamak Kogel, 835. 

Dasijelbe Gigenthum; I. Kogel an Nathan Berfer, 
EM. e 

Seelen Arne, 264 %. füdl. von 47, Str,, Weitfrond, 
24 bei 124; PVaclad Trezet an Antonin Klemens, 
17m. e 

Et. Louis Ave, Süpdoftede 16. Str, Weltfront, 
50 bei 15; John 8. Hoeber an Annie Periman, 
ER. 

Taylor Str., 950 %. meitl. von. Throop, Nordfront, 
25 bei 108; Jacob Waller an Roje Yalvrence, 
KH. 

Tanlor Etr., 10 %. öftl. von Daflen Une, Nords 
front, 25 bei 157; Lizsie Tweddle an Minnie Ds 
Rain, 24600, 

12. Str., 275 5. weitl. von Hoyne Ape., Norbfront, 
26 bei 124; Lonije Seiffert an Fred Schoche, 


82000, 
21, Str., 313 FF. meitl. vom Modell, Norbfront, 
24 bei 186: Peter Treda an Baclan Holub, 800, 
25. Blace, 100 FF. meitl. von 42, Une., Nordfront, 
106 bei 13; Janac Plehaty an John Trapnicel, 
0 


44450. 

Toy Er, 10 %. füdl. von FFillmore, Dftfront, 
25 bei 195; Chas. %. Olfon an Julius Kaufman 
u. And., 81200 

Trumbull WUve., 266 ir. nördl. Un Chicago, Weite 
front, 5 bei 195; ©. X. and Tr. Co., an Io. 
NR. Cornwall, E20. 

Waihburne Ave, 32 %. meitl. von Throop Str. 
Nordfront, 27 bei 124; Elli! Nas an Milton Rails 


vith, KIOHO. 
Wood Str, 28 %. nördl. non 44., Oftfront, 4 
det 125; Anton Zinuda an Xos, Diynta, 4600. 
Wood Str, Sildmweltete 4., Oftfeont, 22 bei 1255 
Kazimers Pocus am Silvelter Kemilfa, $7375. 
Sat Part Chicago Herald Add., MeDermott’s Res 
fubd., Blod 8, Lots 6 bis 9, u. nördl. von 
—* 10; Robert A. Burnett an Emma Minsky, 


8331. 

Morton Patk Land Aſſ. Sub., meitl. 34 bon norde 
iweitl. 44, Lot 70, Blod 13, 8, 39, 13; Frank 
Schet an Fran? Kaiet, 600. 

Warren Bart, Cummings & Co.’8 Add, Lots 77, 
79, 81 und 8, füdöftl. 4. 20, 39, 13; Edmund 
«U. Gummings an Yohn W. Jedlan, 81320, 

. von Bot 5, Hoard & Ather’g 

Sub., Lot 2 Nelis’ Sub., CotS 16 bis 16 etc, 

Efinner’s Sub., Südmweltede nordiveftl, %, 7, 3 

13; The United Neligtous Pre Co. an Hurıy 

A. Schwartz, 


— Unverbeſſerlich —Fremder (zum 
Gaftwirth): „Warum prügeln Sie 
denn Ihren Dackel ſo?“ — „Der ver⸗ 
dammte Köter! Erſt geſtern haben 
wir ihn gründlich —2 gefämmt 
und von allem lingeziefer befreit — 


— 
4 


Lefet die name 





E. IVERSON & G0. 


1342-1350 Milwaukee Ave. 


Eefel Diele Eille on Ieziellen Kargains 


oder noch befjer: bringt die Zeitung mit Euch — es 
wird fich als jehr lohnend für Euch erweiien, unferen 


Montag: Verkäufen 


beizumwohnen. — Bargains in jedem Departement, 


Kimonos — 25 Dutzend Kimonos und 
mities und Bercale: 
big — von T75c bis 95 wertb; in 
Haus Kleider — 3000 Bercale-Haus= 
Heider für Damen—Sarrirungen md 
Bıunfte; in hell» und mittelfarbig; et=- 
nige mit aus sgeichnittenem — und 
kurzen Aermeln; „bis 

werth; ſpez 


—— 
lenen Suitings — 
ſem Verkauf, Yard, 


alles neue 


Suitings — 2000 Yards 


Percales — 40 Stüde bon bellfarbigen 
Shirting Percales; 36 Zoll breit; m 


fanch Streifen un 5 Figuren; 1 
20 


15c wertb; Die Yard 

Betttücher — 65 Dubend Betttücher ; 
gebleichhtem Muslin gemacht; mit, 
fauft; ipeziell, Montag, das Ctüd 
Hund = Handtücher Tuß. von 
Union Huck-Handtüchern; ſchlichtweiß 
und mit rotbem Rand— 21 

15c werth; das Stück....... —* 
Foulards —3000 Yds. von mercerized 
neueſten Petite 


Foulards — in all den 
Strei⸗ 31 
UA 


Su 


Shen Veuitern u . Fach 
fen, 15c wertb, die Yard 
Anzüge 
Männer 
belle und 
28 bis 37 


Männer — blaue 
Schattirungen in 


Werthe 


und rt mac 
Duntle 
Bruſtmaß. 


Waſchbare Anzüge — 200 waſchbare 
Knaben-Anzüge; ſchlichtweiß u. farbig; 
Matroſen- und ruſſiſche Facons; Alter 


21% bis 10 Jahre; Werthe bis —88 


Söc; Muswahl von Partie. 


Spitzen Gardinen 
Yards lang; 


3 und 31 
wertb, Montag, das Stüc 


Feniter - Rouleauzx 
sentter = Nouleaur; 
mit guten Sprungfeder 

Nollen, 35c wertb, Stüd... 


Haus-Slippers — Serge Haus-Slip— 
pers für Damen; mit ſoliden Leder— 
Sohlen; alle Größen; 
mwertb; Montag, Baar 
Einmadh - Keiiel — 
grau emaillirte Nochtöpfe 
ttq für's Ginmacen; reg. 
Breis 1.19; Montag, nur... 
Laundry - Seife 
drh = Teife; reg. de 
D Stüde für 

(Ein Radet Wajchpulver Er 


7 Ruß leinene 
in allen Karben; 


% 


DOC 


- Große Torte 
gerade rid)= 


99€ 


s — Laun— 


Qualität von Calu— 
die 


Stärke Beſte 
met Klumpen Glanzſtärke; 
reine Stärke, 3 Pfund 
Unterzeug 
für Kinder; 
Pants; alle 
Rugs Japaniſche Matten 
Größe 3 bei 6, 
Mustern — 
Abswahl 


Partie fein gerippter Veſts 


auch ſpitzenbeſetzte 10€ 


Größen; Musiv. 
Rugs, 


in vielen verſchiedenen 
69c wertb 


Mutter - 
Dieiem Verkauf, nur 


bon 36 
Shrunt Finiid — itet3 für 16c verfauft — in dies 
BE 0 0 ee 


Größe 
Szölligem Saum; 


bis $12; in 2 Bartien, 


Bartie von einzelnen Spißen-Gardinen; 
leicht beſchmutzt; 


Sacques für Damen —von Lawns, Di⸗ 


in bell- und mittelfar= 


Wafchfleider — 50 Dubend fanch 
Mafchkleider für Damen; Laton und 
Dimity; mit bvielfarbigen Spiken gar 
nirt; bi3 zu 3.50 werth; 


»oll breiten weisen baumtvol= 


ES ‚10€ 


Laws — 2000 Yards von 40 Zoll 
breiten ſchlichtweißen Lawns — die 
reguläre 150 Qualität — in 

dieſem Verkauf, die Yard 

72 bei 90; von feiner 


3000 Mos. von gebleichem 
Muslin und Cambric, Reſter, bis zu 
1212c werth; in dieſem — 
Verkauf, die Yard 
Lawn und Dimities — 2500 Yds. von 
Lawn u. Dimities — in allen modernen 
Farben und Muſtern 1266 
werth, die Yard 


für Männer und junge Männer — Partie von Muſter-Anzügen für 
Serges, nd | 
bochmodernen Facons, Größen 


Caflimeres und Kammgarne— 


3.98 und 

Hojen — 500 Paar Arbeitshofen für 
Männer und Knaben; in fchlichtfar= 
big und dunflen Miichungen; Sr. 28 


bis 45 Taille, bi5 2.00 u" 10 


iwertb; Nuswahl, Baar.. 
in iveiß und ecru; 


bi3 zu 2.50 das Paar 

Knaben-Schuhe —Lackleder, Gunmetal— 
Box Calf und Satin Calf, ſolides eL— 
der, mit ſchweren hervorſtehenden Soh— 


len — Größen bis 2; 1.50 98€ 


wertd, Montag, das Paar.. 
Drahtfenſter — Von  auserleienem 
Hartbolz gemadt; von 24 bı3 37 Zoll 
auszuziehen; 30c iwertb; 

Montag 


Glas-Gummibüänder Gute Qualität 
Obſtgläſer-Gummibänder; paßt auf 
irgend ein Maſon -Glas, 

Dutzend 


Qualität Balbrig— 
Hoſen für Män— 


Unterzeug 50c 
gan-Unterhemden u. 
ner; jede Größe; 


Unterzeug — Geformte Veſts für Da— 
men; kurze Aermel oder ärmellos; reg— 


und erterr aroße Torten; 12: 

bejte 19c Werthe, Montag Ic 
Strumpfwaaren— Rartie von Ichlichten 
baumtwoll. Männerjoden, 12 bzc Sorte, 
Paar 6266; ſchwarze baumw. — — 


pfe für Damen, die 10c £ 
lität, Paar 





Schiis- Karten — 
8281: * Europa 


und 
giltig 
12 Monate. 
— Rotterdam, Bremen. Ham⸗ 
burg, Wien. Budapeſt, Temesvar uſw. 
BE Billige PBreiie für Kaiüte ag 
Gepät vom Haufe abacbolt 'und auf Dampfer 
befördert. 


General-Mgent, 

Anton Boenert, Hotel Kaiſerhof. 

322 Eüd Glarf Strafe, | 

nahe Ran Buren Str. Dir Chicago feit 1871. 

Bmeig-Office: 1568 N. Halited Straße, 
Pen | Elnbourn und North Abe, 


Ubends ofien bis 7 Uhr. Eonntag3 Dis 2 Uhr, 
6il,dofamodi* 


Schweiz, 


TEEN 


Held zu nerfeihen 


auf Grundeigenthunt 


und zum Bauen. 
Auf erfte Oppsthefen. 


HATTERMÄN & GLANZ, 
Nr. 110 MILWAUKEE AVE, 


wm, 6. HEINEMANN & Co. 


92 La Salle Str. 
Bu verkaufen: 


Erſte Hypotheken. 


Sichere Geldanlagen. 


Serleihen Geld auf Grundeigenthum zum 


wichrigften zeitgemäßen Zin? fuß 
Bay, —“ 


or Geld zu verleihen 


auf GBrundeigentbum au den 
sünftigften Bedingungen. 


Borzügliche erſte Hypotheken 
zu 5 bis 8 Binfen ftet3 an Sand. 


A. ‚Holinger& Co. (Iit.) 


Suite 201—205, 172 Waſhington Str. 
<elevbon 1191 Main. nie fan» 


— kurirt! 


2 Dr. ARTHUR, 


Deutiher@peziaftit 
Apr febt mich_ie- 
Desmal, wenn Not 


hatte ſpes. 


lung in ben gro 
en Berliner und 
—— rg” 

Ahr Lönnt mi 
Dar oder Englifh 

Tonfultiren 

Infolge meiner gu⸗ 
ten % usbtldung en 
eutfen und amertilas 
De. Mstönr. mit 2. Schulen heile 
Dies ift mein Bild, | ich viele Fälle, die als 
babe feine Affi- | hoffnungslos betrad- 
in meiner | tet werden und wo 


® A 
Schiffs: Rarten 
Komme unb überzeugt Euch. 
Mad Motterdam; —— Hamburg, —— 
var und allen Blägen in @uropa. 

Bon New York nad Rotterdam $50.00 u. aufm. 
Abfahrt von Chicago am 18, Juli und am 1, 
15. und 20. Angmit. 

> Ueberzahlun 
Keinerfei Unan neßmlidfeiten u. Gepäd 
— Unnuve a 
J.V. ZINNER & co. 
140 N. Dearborn Etr., Ede Ranbolpb Str. 
Dfien 8 Morgens Bis 8 Abends. Sonnt. 9—12. 
iffs-K 
Schiffs-Karten 
— u... 
Zwischendeck und Kajüte 
Telterreich-lingarn, Rußland, 
Luxemburg u. f. iv. 
VOLLMACHTEN, 
GELDSENDUNGEN 
t Office 
Roitoffice. 
Offen bis 6 lihr Abd. Eonntag3 9 biz 12 But. 


Billiger als irgendwo. 
pen, Berlin, Oderburg, Wien, Budapeft, Zem 
in 1. Kajüte, $37.50 in 2. Kajüte, 

* GSänellaug nad New Vorl ohne Umfteigen. 
Zerfpätung im Safe 
Größte Deutid-Mngartihe Agentur in Chicags. 
Bot.didofa* 
kber alle Linien, von und nad Deutfchland, 
ERBSCHAFTEN, 
Frompte und Kr — garautirt. 
gegenüber 
204 8. CLARK STR, 
9mai,didofamo* 


CANADIAN PACIFIC 
DAMPFSCHIFFE 


Der — — 


Gr rrtihe Route nad Eursya 
über den 
&t. 2orens Strom 
i 


denen 
Offin und bebandle | andere fog._Speziali- 
gg} peve| Ben 5 böfe "eilt läge 
ma 
kei Yıro.. uns > u Nersenigrantschen, 
e Medizinen | Blutvergiftung, 
fefon an, ihwerben, Parlcocele, 
Wotlerbeuch, unnatürlihe Nudflüfie, Wun- 
den, —— hwollene Druſen 
Urin, und Krankheiten, 
Bien 8 Sehen, um, are, Aupfac 
matiömnd, Natarrh, 
= —2 alle Blut⸗ Hals· und —— 2 — 
Aa — — die Falle g heilen, die ih 
ernehme, und fende die Unmeilbaren mes. 
e ohne ihnen ihr Weld abzunehmen. Ih I 
Rürsete Dzeanfahrt 
Weniger ald 4 Tage auf Eee, 


dur bie 
„Ratleriunen ed Atlantic”, 


tere ale use in meiner Office. 

Roninltetion und eine Wrobe-Behandlung 
abioiut frei für Ulle. die während be3 Vio« 
nats Julli borfpreden. 


Dr. med, F. D. ARTHUR, 


eutier Toltor, 
Nene Nr. 6 & hg Str. — — 
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— and von 40 10 sis SEE 
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Sonntagb ben ns 


Wochentliche Fabrten: Montreal, Quebee ned 
Riderpool. We Rlalie $92.50, 2. Aatüte $53.75. 
— Klaffe Aafüte (2. rg ° genannt) 0, 
Hasen nr, 30.00 und $31 ä zus bei 8o» 
—— En a Es chreibe an H. 

Thone Harrifon 1713, 


ns ine Au. 
dap,6montbs 


J 
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Abendpoſt, Chicago, Samftaa, den 22. Juu 1911. 


Ein neues „Nean derthal⸗““ im 
Rheinland. 


Einem Berichte, den der Vorfigende 
der Kölner Anthropologiſchen Geſell⸗ 
ſchaft, Rektor Rademacher, in einem 
öffentlichen Vortrage über ſeine Aus— 
grabung der Kartſtein- oder Kakus— 
höhle zu Eiſerfey bei Mechernich in der 
Eifel erſtattet hat, entnehmen wir das 
olgende: 

Beſonders durch die Verdienſte Bou⸗ 
cher de Perthes iſt im vorigen Jahr— 
hundert der „foſſile Menſch“ — 
zur Anerkennung gelangt. Seitdem 
ſteht feſt, daß im letzten Abſchnitt der 
Erdoberflächenbildung, dem Quartär, 
der Menſch vorhanden geweſen iſt. Da⸗ 
mals herrſchte auf der Erde ein war— 
mes Klima; Feigen und Lorbeerbäume 
wuchſen an den Flüſſen. Dieſem 
Klima entſprach eine wärmeliebende 
Thierwelt, aus der beſonders der Ur— 
elefant und das Rhinozeros Mercki zu 
bemerken ſind. Allmählich drang eine 
Eiszeit von Norden vor, die einen kul— 
turellen Aufſtieg des Menſchen bewirk— 
te, der ſich in der ſorgfältigen Herſtel— 
lung des erſten typiſchen Univerſalge— 
räthes, des mandelförmigen Fauſtkei— 
les, kund gibt. Dieſer Zeitabſchnitt 
heißt das Acheuleen. 

En meiteres Vorbringen der Eiß- 
zeit brachte einen neuen Auffhivung 
der menfchlichen Entwidlung, der nad) 
ben 1863 von Lartet und Chrifty in 
einer Höhle von Le Moujtier in der 
Dordogne gefundenen Gerätbichaften 
das Moufterien heißt. Die Mouftier- 
zeit hat neue Geräthe: Spiten, Schas 
ber, Klingen und Hohlichaber. Im 
Moufterien ſuchten die Menſchen Höh— 
len auf, um gegen die Unbilden der 
Witterung geſchützt zu ſein. Die wär— 
meliebende Thierwelt wanderte aus. 
Dafür treten das Mammuth und 
das Rhinozeros Tichorhinus auf, dazu 
Höhlenbären, Höhlenhyänen und, aller— 
dings zuerſt noch ſelten, das Renn— 
thier. Die damalige Menſchheit iſt die 
Neanderthalraſſe, die nach dem Ske— 
lettfunde in der Ererot⸗ im 
Neanderthale bei Düſſeldorf ihren Na— 
men hat. Mächtige Ueberaugenwülſte, 
fliehende Stirn und flacher Scheitel 
zeichnen ſie aus. Der Neanderihal— 
fund iſt durch ähnliche Schädel aus den 
Höhlen bei Spy unweit Namur, zu 
Krapina in Kroatien und durch Funde 
in Südfranfreich ergänzt worden. Mit 
dem Moujterien jchließt die ältejte Zeit 
der dilupialen Menſchheitsgeſchichte ab 
und es beginnt der jüngere Abſchnitt, 
der wegen des Vorwiegens des Renn— 
thieres die Rennthierzeit genannt wird. 
Die Kultur macht immer weitere Fort— 
ſchritte; die Kunſt fängt an, ſich aus— 
zubreiten, um dann im letzten Abſchnitt 
dieſer Periode, dem Magdalénien, den 
Gipfelpunkt für dieſen ganzen Zeit— 
raum zu erreichen. In Frankreich ſind 
die Funde aus dem aͤlteſten Abſchnitte, 
dem Chelleen, Acheulcen und Mou- 
jterien äußerſt häufig, ſelten jedoch 
ſind ſie in Deutſchland, wo wir aus 
dem Mouſterien einige Höhlenfunde in 
der ſchwäbiſchen Alb und Taubach-Eh— 
ringsdorf bei Weimar kennen. Um 
bedeutſamer iſt es deshalb, daß in der 
Nähe von Köln eine Höhle liegt, deren 
Benutzung durch Menſchen auch in die— 
ſem Zeitraum zu beweiſen iſt. Das 
ſind die Kartſteinhöhlen. Der Kart— 
ſtein, ein mächtiger Dolomitfelſen, et⸗ 
wa im obern Tertiär, zu einer ausge— 
dehnten Hohlenbildung gelangt, von 
denen viele, wie dies ja meiſt geſchieht, 
im Laufe der Jahrtauſende zuſammen— 
ſtürzten und ſo die mächtigen Trüm— 
merhaufen lieferten, die jeßt den Fuß 
des Kartſteinfelſens umlagern. Zwei 
Höhlen ſind noch wohl erhalten, eine 
größere und eine kleinere. Die mit 
Kiefern beſtandene Oberfläche fällt 
nach drei Seiten ſteil ab, die vierte 
Landſeite iſt durch einen Wall aus 
Steinen abgeſchloſſen, ſo daß wir hier 
eine richtige Zufluchtsſtätte des Men- 
Ihen in den fpäteren präbiftorifchen 
Epochen vor uns haben. Spuren der 
Benugung des gefchügten Blateaus er- 
gaben hier Nacharabungen, die neben 
Feuerfteingeräthen Scherben der fpä- 
teren Metallperioden lieferten. 

Seit Februar diefes Jahres wurden 
die Höhlen planmäßig unterfucht. &3 
ergab fich in der unteren Höhle eine 
Reihe von Befiedlungen. Die Bedeu- 
tung der Höhle ift den Immohnenden 
durch S Sagen noch in etwas lebendig ae- 
blieben. So fnüpft fi) an diefe Höhle 
eine Sage von Kartenfpielern, die hier 
die Sonntage zubrachten und einmal 
den Teufel ald Spielgefährten hatten. 
Daher joll der Felfen den Namen 
„Kartiteen”, „Kartitein“ tragen. Dann 
haben Yiwerge die Höhle beivohnt, end- 
ih Riefen, von denen der lebte nach 
hartem Kampfe durch einen Helden be- 
Tteat worden fei. Diefem Riefen hat 
man nun bor nicht zu langer Zeit den 
Namen „KRafus“ gegeben, weil der Fel— 


fen mit der Höhle einer von Virgil be= 
Ichriebenen Höhle bei Rom, die bder- 


Rieſe Kakus bemohnte, ähnlich fein 
jol. Die Schichtenfolge in der Kart- 
jteinböhle ift die folgende: Weber einer 
mäßigen Oberfchicht, die Gegenftände 
des Mittelalter und der Neuzeit Tie= 
ferte, lag eine mächtigere, ſchwarzge— 
färbte Schicht, die durch Töpfereien, 
Bronzen, Münzen und jonftige Klein- 
funde als römifch gekennzeichnet wird. 
Die Münzen ftammen alle aus den leg- 
ten Zeiten des römifchen Kaiſerthums. 
Unter der römiſchen Schicht lag eine 
ebenfalls ſchwarzgefärbte vorrömiſche 
Schicht, aus der eine typiſche La Té— 
nefibel ſich bis ins 4. Jahrhundert v. 
Chr. datiren ließ. Damit ſtimmt auch 
das keramiſche Material überein. Eine 
braune Schicht unterlagert die letzte 
Kulturſchicht, ſie iſt durch eine Menge 
kleiner Nagethiere gekennzeichnet. Die 
Funde führen und in die ältere Stein— 
zeit, und zwar die letzte Epoche, das 
Magdalenien. Die Knochen der Thiere 
find nämlidh weiß; wir finden das 
Nennthier, den Mofchusochien, das 
Pferd, den Hirfc) und den Biber. An 
einzelnen Stellen lagert die Magdale= 
nienſchicht über einer Sinterdecke. Alle 
Knochen, die in den unteren Schichten 
gefunden worden waren, ſind ſchwarz. 


WÜRDEN EEE. ir ließ Tih in der unteren Lage ein 


Aceulsenhorizont Feititellen. Auf ei- 
nem Herde lag ein pracdhtvoller Keil, 
der dem Spätacheuleen angehört. Dar- 
über eine Schicht mit zahlreichen Ed- 
zähnen der Höhlenbären, aufgejchlage- 
ne Knochen und tupifche Mouftier- 
fpigen. Die Hauptichicht bildet eine 
zweite Moujtierfchicht, die mehrere 
hundert Werkzeuge der Periode gelie- 
fert hat, Spiten, Schaber, Bohrer, 
Meffer, theils von Tyeuerjtein, theilg 
bon Quarz und Quarzit. Aufgejchla- 
genes Duarzgefchiebe lagerte in großen 
Mengen hier, auch Schlagfteine, fchei- 
benförinige Geräthe und Kugeln aus 
Quarz und Sandftein, ein Inventar, 
das mit der franzöfifchen Mouftier- 
ftation La Quina übereinftimmt. Ei- 
nige Knochen zeigen deutliche Spuren 
der Benugung. Die Endflächen find 
polirtt. Die Ihierwelt ift karatterifirt 
durch Mammuth, Rhinozeros Tichor— 
hinus, Pferd, verſchiedene Hirſcharten, 


darunter auch der Rieſenhirſch, Renn— 


thier, Biſon. Den Beſchluß der 
Schichten, die ſchwarzgefärbte Knochen 
lieferten, macht das Aurignacien, ver— 
treten durch Silexfunde und eine äu— 
ßerſt prächtig bearbeitete, feinpolirte 
Rennthierſtange. Da nun an einer 
Stelle auch die jüngere Steinzeit durch 
eine viereckige Knochenplatte (Arm— 
ſchutzplatte) und Scherben vertreten 
iſt, haben wir in der großen Höhle des 
Kartſteins dieſe Kulturfolge: Acheu— 
léenhorizont, älterer Mouſtierhorizont, 
jüngere Mouſtierſchicht, Aurignacien, 
Magdalenien, Neolithitum (jünaere 
Steinzeit), fpätere Metallperioden,rd- 
milche Zeit, Mittelalter und Neuzeit. 

©o tit der Kartftein nicht nur eines 
der Tchönften Naturdentmäler der 
Rheinpropinz, fondern auch als die äl- 
tefte und äuperft wichtige Urkunde der 
rheinifchen Vorgeſchichte bedeutſam 
und beanſprucht die Aufmerkſamkeit 
der weiteſten Kreiſe. 

— — 


Adoption in China. 


Shanghai, Mitte Juni. 

Wohl nichts ift fo tief in das natio= 
nale und gejellfchaftliche Leben und die 
Dentmweife der Chinefen eingedrungen 
wie der Ahnenkult. Faſt jedes Un- 
glüd, das den leberlebenden zuftößt, 
wird auf die Rache der von ihren 
Nachkommen vernachläſſigten Ahnen 
zurückgeführt. Indem man durch re— 
gelmäßige Opfer und Gebete den Ver— 
ſtorbenen Gutes erweiſt, ſucht man ſie 
bei Wohlwollen zu erhalten, da ſie ohne 
Opfer nach dem allgemeinen Glauben 
frierend, hungernd und durſtend in 
der Geiſterwelt umherirren müſſen. 
Eines jeden Chineſen Trachten geht ſo— 
mit dahin, bei ſeinem Tode möglichſt 
viele, zum mindeſten aber einen männ— 
lichen Nachkommen zu haben, der ihm 
ſpäter nach ſeinem Tode dieſe Opfer 
erweiſt. Hieraus erklärt ſich auch das 
weitverbreitete Halten von Neben— 
frauen. Hat jemand, der vierzig Jahre 
alt geworden iſt, von ſeiner Frau kei— 
nen männlichen Nachkommen, ſo iſt es 
ihm geſetzlich geſtattet, eine, oder im 
Falle weitern „Mißerfolges“ mehrere 
Nebenfrauen zu nehmen. Verſagt auch 
dieſes, ſo gibt es, bevor man zu der 
nicht immer erwünſchten Adoption 
greift, noch andere Mittel und Wege, 
de gang und gäbe ſind. So geſchieht 
es nicht ſelten, daß eine Nebenfrau, die 
das Unglück gehabt hat, nur eine Toch— 
ter zur Welt gebracht zu haben, ſchnell 
dieſes unerwünſchte weibliche Kind ge— 
gen einen irgendwo in der Nachbar— 
ſchaft von armen Eltern geborenen 
Knaben austauſcht; oder aber, der 
ſohnbedürftige Gatte ſendet im Unver— 
mögensfalle ſeine hübſcheſte Nebenfrau 
zu einem guten Freund und gibt den 
aus ſolchem Freundſchaftsdienſt her⸗ 
vorgegangenen Sproß als ſeinen eige⸗ 
nen Nachkommen aus. 

Wem ſolche Winkelzüge nicht beha— 
gen, der ſieht ſich nach einem Adoptiv— 
ſohn um, und zwar zunächſt im Ag— 
natenkreiſe. Geſetz und Gewohnheit 
haben da beſtimmte Regeln geſchaffen. 
Iſt es der ältere Bruder, dem der Erbe 
fehlt, ſo wird der ſchuldige Reſpekt, 
den der jüngere Bruder in China dem 
älteren ſchuldet, jenen veranlaſſen, ſei— 
nen älteſten Sohn dem älteren Bruder 
als Adoptivſohn zu überlaſſen; dage— 
gen muß ſich der einen Sohn und Er— 
ben ſuchende jüngere Bruder mit dem 
zweiten oder dritten Sohn des älteren 
Bruders begnügen. In dieſen Fällen 
iſt ein geſetzlicher Zwang zur Hergabe 
des oder der eigenen Söhne zu Erben 
des Bruders vorhanden, ja, der ſohn— 
loſe ältere Bruder, dem der adoptirte 
Neffe ſtirbt, kann ſo lange Söhne des 
jüngeren Bruders adoptiren, als ſolche 
überhaupt noch vorhanden ſind; ja, er 
fann jogar den jüngern Bruder, dem 
feine Frau fein Kind mehr fchenkt, zu 
einer meitern SHeirath zwingen, um 
durch diefe dem älteren Bruder einen 
Erben zu verfchaffen. Sind feine Bru- 
derſöhne vorhanden, fo greift der er- 
benlofe Vater auf die andern meitern 
Agnaten über, den Entel eines Ontels, 
oder wer gerade der nädhfte ift. Erft 
menn unter den Agnaten fein gefeh- 
mäßig zu Adoptirender mehr borhan= 
ben tft, wird auch die Blutsperwandts 


Aidıt ein Bollar braudjt bezahlt 
zu werden bi3 geheilt. 


Berlorene Mannes» 
fraft. 
Verurfaht durh Aus: 
{&meifung, leberan- 
ftrengung, Su enbberir; 
rungen und Berlegura 
der Naturgefege perma= 
nent unter Garantie 
gebeilt. 
Zugezogene und ge- 
heime Kranfpeiten. 
Blutvergiftung privater 
atur, Blafen - Entzüm- 
ung, Ausfcläge, tslede. 
— Hals und 
in der Kehle, Schmerz⸗ 
bafte nfchwellungen, Anftetungen. Entzündune 
ei Abjonderung etc. etc., unter jtrengiter Bere 
chwiegenheit geheilt. 
BE KRonfultation und Unterrfuhung jrei. 


Chicago Medical Clinic 


526 $. State Strasse: 


Stunden von 10 Morgens bis 4 Un Nachmii- 
tags und bon 6-7 Uhr Abends. Sonntags und 
* allen — bon 10 Bis 12 Uhr. 
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das Dutzend 
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per Dutzend 

Deckel für Maſon Einmachgläſer, 
Porzellan-Innenſeite, Dutzend 
Schraubenſchlüſſel für Einmachgläſer, 7 
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5 Fuß Trittleiter mit Sehlf, 


17 


— Rock-Aufhänger — 
é an einen Kunden, 3 für 


Candies 
Geſalzene — We 


das Pfund 
Peanut Butter— 1 0c 
.12c 


1.25 Canv 
men, 
4 — 
Yatenı or 

2.50 Yöerth 
per P 


Kiſſes, Pfund... 
Sortirte * 
Creams, Pfund.. 
Gum Drops — 


werth $2.00 
Montag, Pfund 


per Baar 
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Exrtra fancy Peaberry aber ai. 
Rlantation Blend Kaffee, 28c 
Pfund. 


New zieht 3% Sa 360, 3. Bl 
es Die 1% ol 5 1 5 
fe Bb F 2 Pfund 
Quater o 

granulirter, mit friſch von 
(Butter, Fleiſch 
eingefchloffen), 
Te boldte Ya 

10 Stüde 


Zuder, Beiter 
Srocerbbeitell’q 
ee Mehl nicht 


drei 10c 


% Gattone weißer Ginmah-Eifin | 
oder 1 Bund Befter gemiihte | 
Einmach-Gewürze, 


wurit, 


ı Daringe, 


Rurzwanren-Bargains 


Schuhw ichs⸗ Ausſtattung — Lammwolle 
Bürſten-Wiſcher und ihwarze 10€ 
oder lohfarbige Wichſe 

OKing's ſchwarzer oder weißer 


* ähfaden, alle Rum: 1%c 


mer, Dub end 
‚de 


se 


Whitie more⸗ 6c „Qu ick — 
ſfur Canvas- oder Duckſchuhe. 
Buͤgelwachs mit Griff, mit Stoff 


überzogen 30 für 3 
Hier iſt 


838 Tubul. Geſtell 
zuſammenlegba- ceß 
Gocart, nit les 
Sturm Schutz., 


5. 45 


die 


Packete 
Swift's Cream Laundry od. 


Beſte runde Sommer— 
Pfund 
Feine fette hollandiſche 


“ce BOzölliger 


Musitt, 
volle 


434 
Gure Gelegenheit an 
Lloyds 315Prin⸗ 


Shields, 


Cling Pfirſiche, 
20c Büchſe, zu. 
Moxley's feine But⸗ 
terine, Pfd 

Ertra fanch neue 
Kartoffeln, ° 
Home- made Brot, 
5c Xaib, 


fiir 50c, 
der Mother's Dats, 
der Miütible, 


Wie» 
mily Seife, 
für 


| Wnfers, 12c; 
Graders, beide 


ver Fäßchen | MArtifel fir 


4 große Bargains in gebleid. M.slin | 
fein. Ben 
Muslin 
Cambric⸗ 
Reſter, 


dc 
Go⸗-Carts zu ſparen 


36 zöll. gebl. 
Muslin- und 
Cambric Re ter 
fter,bis 124ec u. 
dieY)d. merth, 


6lac 


106 36-401. 15c 
8 e b leichter 
Muslin, in 
Fabrit Re 
ſtern, die 
Nard fir 


II4C 


b leichter 


Stüde, 
Yard 


5.50  aanzftäh- 1.0 Gummi 
lerne Gocarts 
nit Keatberette 


gepolſtert, 
“ 


9.95 3.45 Yöc 


Gocarts,bols 


Set don Gocarts, 


1.50 lohfarb. Oxfords und Ein— 
Riemenſchuhe für Kinder, 
Größen bis 2........ 
52 Schuhe für Mäpdden, l Ra- 


$3 Iohfarbige Drfords und Antie 


bis 5... 


au 
1 Pfund rifmpebadene Vanilia- 
1 5e Padet 13€ | 


sulammenlegbare | 
, 103ö1. fis 
Gummi TireRäder 


| 0 große Partien Keiterofr 


ı mäüffen vor der Inventur ohne Ritdjicht 


auf die Koiten verkauft werden. 


Cchlidte und fanch Schlichte und fanch 
Kleiderſtoffe, werth b. Kleiderſtoffe, wth. b. 
. 


au 69c, zu 1.00, 39€ 


N 
i Bartien von Sommer-Kleiber- 
itoffen müflen geräumt werden, 
250 40 3Zoll_breite einfach weiße 
Baumwoll Boile, Parod 
250 45 Zoll breites weißes Sfirting, 


| ver Yard 
' 9e fhwarz; und weiß bedrudte mer- 


cerized Shepherd CHeds, Yard. ........ 
6c navhblane und Galentta Kattune, 
volle Stücke, Bard 

Sc 27-301. einfacher und fanch Klei- 
En -Ginadam, Sabrifreiter, Nard........ 
150 bedrudfte Yawna und Irgandies, 
Fabrifreiter, per Yard 

150 27-4811. feines weißes Waifting ır. 
farrirtes und geſtreiftes Lawn, Yard... 
10c Everett Claſſie Kleider- 

ERDE, WE per —— 


Knaben - . Aniehofen 
In Größen 
| 


4 bi8 17 — 
ſtrikt 
reinwoll. Kammgarne und 
Caſſimeres, hell- und mit— 


- DC 


69€ 


Knicker und einfach— 


Männer 


> 


telfarbig, 
werth — 


ge 


an Groceries und ies und Fleifhwaanren 
Ghico Marke extra fanch Lemon | 


een 14c | 


Friſches Fleiſch. 

yrildes loſes Leaf 
Schmalz, Pfd 
Vorderviertel Kalbfleiſch 
Kalbfleiſch⸗Stew, 
Pfund zu 
Vorderviertel Spring 
Lamb, Pfund. 
| Yrima Chuck Ronit, 


‚A2le 


934e 
". 92 


Magere geſalz. S 
neſchulter, Pfd 


Likör = Spezialitäten 


Monogram Whisfeyg — regıläre 81.00 
‚glafce - bolles He de 
— 


——— Brandy 3 Star 
a ; 
Erport-Bier, ver Stilte bon zwei 
Diitzend Flaſchen 

Holländiſch. Wachholderſchnaps, 
per 1, Gallone 


” 950 


79e 


Tire 1.50 ganzitähler- 

ne EidewalsZiıtl 

: gut Tonitrit: 
für 


95€ 


irt, 


Vor: Inventur:-Bargains in Dem Strumpfwaaren: Dept. 


Schwarze und Iohfa 
baumwoll. nabtloſe 
Damen-Strümpfe 

106 fhwarze m. 
nahtloſe baumwoll. 
Socken für 


ſchaft berüdſichtigt oh zu bemer= J 
ken iſt, daß zwar Töchter, aber nicht 
Schweſtern geſetzlich gegwungen werden 
können, ihren Verwandten ihre Söhne 
zu Adoptibzwegen herzugeben. Ferner 
iſt bei der Adoptirung von Agnaten 
wohl zu beachten, daß niemand einen 
Neffen adoptiren darf, der älter iſt, als 
er ſelbſt. Ausgeſchloſſen iſt auch die 
Adoption eines Onkels oder jüngeren 
Bruders, ſelbſt dann, wenn der Onkel 
jünger iſt als der Adoptirende. Stirbt 


ein Volljähriger unverhetrathet und 


ohne Erben, jo iönnen ihm feine Anz 
gehörigen an feiner Statt nachträglich 
einen Knaben aboptiren, der jpäter bie 
porgefchriebenen Opfer für ihn zu vers 
richten hat. 

3 fommt aber auch Adoption ohne 
den Zived, einen Sohn und Erben zu 
geivinnen, vor. SDOft aboptiren Gr- 
wachfene Freunde al3 Brüder zum 
Zmede ihrer unverbrüchlichen Freund 
Ichaft, und diefe „Verwanbtichaft” | 
überträgt fih jpäter auch auf ihre et= 
maigen Söhne. Andere Fälle finbet 
man bejonders im Süden Chinas in | 
Kaufmannstreifen, mo reiche Kaufleute 
zu Handelözweden außerhalb ihrer 
Provinz ji „Söhne“ aboptiren und 
fo einen „Gaſtfreund“ im altgriechi— 
ſchen Sinne gewinnen. Ein anderer 
Auswuchs der Adoption iſt in Beam— 
tenkreiſen zur Umgehung des Geſetzes 
ſehr gebräuchlich. Bekanntlich darf 
niemand in China in ſeiner Heimath— 
provinz ein höheres Amt bekleiden; 
man laßt ſich daher, um dieſes Verbot 
zu umgehen, von irgendeinem Freund, 
der au8 einer andern Provinz ſtammt 
und momöglich denjelben Familienna— 
men bat, aboptiren, 
unbefümmert um da3 Gefeh al3 Be- 
amter in die Heimathproninz einziehen. 
Au) zu Vertheidigungszmeden abop- 
tirte man früher in China junge, fräf- 
tige Burfchen, die auf diefe Weife eine 
geſchworene Leibgarde des Adoptirten 
bildeten. | 

Fehlt es an geeigneten zu adoptiren« 
den Nanaten oder Kognaten, fo bleibt 
nicht3 anderes übrig, als fremde Ana- 
ben ala Erben zu aboptiren, womöglich 
desfelben Namens. Diejer Att voll- 
zieht fich meift durch Vermittler, und 
zwar ift die rechtliche Form der Kauf. 
Formulare dazu, in die nur die Na— 
men eingefügt zu werden brauchen, 
aibt e8 in jedem größeren chinejischen 
Buch- und Papierladen zu "Faufen. 


und fann dann 


Die Preife, die für Adoptivfinder be- | 


zahlt werden, find Tächerlich gerina, 
oft betragen fie nur fünf big 
Dollars. 


zehn | 
rüher fam es nicht felten 


| 
bor, daß Kinder zu Adoptionszmeden | 
I 


einfach gejtohlen wurden, und der Rich: 
ter drüdte aus Gründen der Ahnen: 
berehrung gern ein Auge zu. Heute 


Männer.... 


Schwarze neridpte baum. 
nabtlofe Kinderitriint: 6c 
pfe, 10c u. 12%2c tot. 
Sc braun u. blau nemijchte 


He 


rbige 


nahtloſe baumwoll. 
Männer-Socken 


10€ fhwarze, rofa, blaue u 
meiße 
lofe Babh-Striimpfe.... 
Schwarze gerippte baum. 
nahtloſe ger ippte Kin⸗ 
ftrümpfe, 5 ınd 51%. 


baumtv, nabt- 


ze 
40 


—— 


DEPARTME 


TRIERER? 


FULLERTON 
Luz ze 


Speziell für > den 24. Jill 


yancy Foulard aichftoffe, 
werth 25c, zıt 


Weihe ueftidte Damen - 
wailts, zu 

Hud-Handtüher mit rothen Bor 
ten, reg. Preis 100; Montag zu. 


Standard Shetland Stalifoes, 
werth Te; zu 


36zölliges Longeloth, 
180; zu 


Kinder-Kleider, 
653 
Strohhitte fire Kinder — 
Stüd zu 

Schwarz ımd weiß gejtreifte 
Drill Männerhemden, zu 
Knaben-Kniehoſen 

Größen, zu 

Damen-Pumps und Srfords 
werth $2.00, zu 
Amber - Seife - 
Ivory oder P. 

6 Stücke —* 
Koko Noodle 

> Pfund für... 


Größen 2 bis 


Stüde fe... 


Pefte Laundry-Stärke—3 Pfd. für..8e 


15c 


Kingsfords Silver Gloß Stärke 
— 2 Radete für 

Star Naptha Powder 

Vearl Mit — 3 Büchjen für 


wird aber folches Vergehen ſchwer ge— ] 


ahndet und mit Verbannung auf brei 
Jahre und Hundert Stodjhläge be- 
ftraft. Gleiche Strafe trifft den, der 
Kinder unter dem Vorwand der Adop- 
tion von andern fauft, oder unentgelt- 
lich erhält und ipäter in geminnfüchti- 
ger Abficht meiterverfauft. Dagegen 
wird ber Schein⸗ Verkäufer ſolcher 
„Adoptivkinder“, 
durch die Noth getrieben ſo handelt, 
viel geringer beſtraft, meiſt nur mit 
Stockſchlägen, bis zu hundert. Die zu 
adoptirenden Knaben ſtammen meiſt 
aus armen Familien und ſtehen zur 
Zeit der Adoption in der Regel im 
früheſten Kindesalter. Sie treten mit 
der Annahme an Kindes Statt voll— 
kommen in die Familie des Stiefvaters 
ein und haben mit etwa ſpäter ihm von 
ſeinen Frauen geborenen Kindern glei⸗ 
che Rechte, können dann im Falle ſol— 
ſchen Familienzuwachſes quch nur mit 
| Bewilligung der wirklichen Eltern zu: 
rüdgegeben werben. 


‚se 


_— 


Minute En — 2 — für..16c 
10 Pd. Sad feines Tafel-Salz.....7e 
Mothers Cats — 3 Badete für....22e 
MehT— New Century og. Pillsbury— 
24% Pf. Sad 69 
49 Pd. Sad 
Hinterviert. Spring Yamım, Bid. 121,c 
Lamm Stew, per Rfd 
Hinterviert. Kalbfleiich, 
Veal Stew, per Pid 
Prime Roaft Beef, 10e und 
Noaft Torf, per Pd 
Sugar Eured Cal. Schinfen zu 101,0 
Bacon. ertra fein 14c bis l5ec 
Leaf Vard, per “Pfd 0 
EIER 2 naar Tige 
Round Steaf, per Pfd 
Sirloin Steaf. .L2V,e u. 14c das beite 
Schmalz — das befte, 2 Pfp. für...25e 
Verjänmt dieſen Vertauf nicht. 


Montag ertra spezieller großer Granite- 
MWaaren-Verfauf, umfajtend alle ver 
fchiedenen Tabrifate von cmaillirten 
MWaaren, zu weniger als der Hälfte ih- 
res Werthes. Alle, welche am Moniag 
große Bargains kaufen möchten —- hier 
ift Eure Gelegenheit — es jind genau 
750 Stüde vorhanden zu weniger als 
dem halben Preis. Kommt frühzei⸗ 
tig und vermeidet das Gedränge. 


121,c u. 140 


befonders mwenn er | 


‘rn wohlhabenden Familien wird ber 
AUdoptiongaft mit großer eier began= 
gen. Nicht nur die nähere, auch Ver- 
treter der meitern Verwandtſchaft 
werben zu einem Gafjtmahl eingeladen; 
por dem Mahle wird der Vertrag feier= 
lich unterzeichnet tor den Ahnentafeln 
der Familie, vor denen während biejer 
Handlung NRäucheriverf verbrannt 
wird. 

— — —— 

— Siegesgewiß. — Kommerzien⸗ 
rath: „Wenn meine Tochter mal hei— 
rathet, gebe ich ihr außer der baaren 
Mitgift von 200 Mille noch einen ech— 
ten Rembrandt mit.“ — Gardeleut— 
nant: „So — äh — dann werde ich 
mir erlauben, den Rembrandt morgen 
durch meinen Burſchen abholen zu 
laſſen.“ 


— Um feinen Preis. — „Herr, ich 

wi Sie hier im Lokal * bloßſtel⸗ 

t; folgen Ste mir auf den Hof, Sie 

ra eine Obrfeik von mir!"— Bei 
der Kälte— nicht um zwanzig!“ 





